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8% 
. 2 Krfilich / Wie man die Statthoronnd Eintapı ul 
Bi: 32 Waller ond zu Landınit Spißgatter ond doppelten Schlagbrus 35% 


SEr9BE 
Re dEen/darhinder dann einnemeManter der Soldaten Quartier zufoffond Suß/ 8 % 
ecbawen/ond alfo vor Zeindfichem Anlauf mwolverwahren folle:Nicht aeIsae 
Ken weniger/ wiedte alte Thurn und Mawren zu nuglicher Begenwehe 2038 
ag 527: önden reparirt pnd corrigirt werden. 98 2 


es 3394 
Zum Andern/ Wieim Stat&chäw die Schulen, | 
En Academien, Bohnhäufer/Nerbergen/Bäder/Sefängnuffen ond de 


BE Eazareten/ neben andern nothiwendigen Civilifchen Gchäwen 2.3 2e 
=> a güoerfertigen feyen. KISZETD 


id) IE 
En Orittene/In wag Beftalt auffden fieffen flieffenden | 23% 
Ra Waflern/die Wehrhaffte SIR, fomol auch die Schiff onnd For: |3&322e 
Be £ men alfo zuerbawen / damit man dicfelbtge nicht allein zum fahren/ fonder auch Dee 
gt % zu den Schiffbrucken, Zugfeichem sur Defenfion der Auf: oder Finfahrrem 23a Re 


2 u ut 
um Bierdten/ Ein Bulfferehurn / ingleichemein 2% 


25 | geughauß/nach rechterbequemer Manier zuerbatoen? Auch wie . 
8 das Gewehr dafclhfien in gefchmeidiger Form fauber und befländig zuerhalten |FFRFe 


28 feye: So dannein Jubereinmg der feichten Stuck Gefehüg auff die Schiff ond FILE 2.29% 
5 EA rauen: Ein Form der langen nuglichen Pölere / ond wolgsfchieeten außmerffen ferner Kuglen. se 
es Teben einer newen Maniernon Wafferfugeln Luft v und Schloff: Fewrwerd‘/ fampe 2EZSSe 
nn = andern dergleichen Mannpaffeen Recreationen. 


He Aug eigenerExperientza od dich Jähriger Obfervation sufamen ESSEN 


38 
se ess| getragen/ befchrieben/ und mit.so,Rupfferftucken vorgebildet ond delinirt:; ie 
Re: Durch Sngie 
oe 22080 
Ri Jofephum $urttenbach. Se 2e 
see 
RS Mir Köm- Rayf. Majeft. Srepbeit zin.e. Zabren nicht nachzutrneken. Se 

en Geteuehtindeh Henligen Römifchen Reihs&State Dim’ Dur 12% 
se &% Johann Seheftian Medern/ beficllien Buchtruckerndaftbfien. EHE 
a  Änno M, DC, XXXV, a 
KELLER en Bechefofauhadhaetacke I 

2152132 
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Fraser, ee Herstel 


Denen Edlen/Beftrengen/ond Nanndafften/ 


Herien Jacob Ernfrid Sruonern,Dbrift Wachtmeifiern? 
Herren Nansdcorg Sterneggern’ Sapitän. Somwolauh 
Herren Johann son Kappalı 3eügmartten? 


& dannauch denen Eßrnveften/ Sochwolbenam 
ten/ond Runftreichen/Nerzen 
Hans Facod Kampanız/ Nahlern/ 
Kohann Sehaftian Medern Buchtrudern 
MartheusXembolten KRupfferfiechern/ 
Zohann Berlin’ Buchb.ond Buchhändlerw/ 
Dann auaaeı KüpnlinGoldarbeitern ; 
riftoff "DBartheiv 
| a I h en ‚fern „+ Büchfenmeifieen? 
Nans Braunen, Stucfeichern: 


An aleichem denen ch Ernhafften/ond iwols 
erfahinen/ 
Tacob Nürlern’ = = j 


Leonhart Buomüllern, Bawziminerimeiftern: 
Shrifoff Schapplern/ 
Ber Schmiden, = = 
Sorge Ludwig Nülfern/ Vaud Werne Hairern,enÖtainmeket: 
Anton Dolpanı = = j 
ee Yprmmen: und Schtfmaiftern, 
Zohann Nüblingen/ } 
Matiheus Jäger \Eihreinen/ 
Georg Nayreiv = *) 
Hprabam Trauben, na 
en Bhhleen? : \Esioffr Emo Wahrfätagernv 
Hans Fägern = - 
Allen digmahtsin Söblicherdeß Heyl. Reichs Statt Blm fich enehal, 
senden’ Meinen Sroßgünftig hochgeehrten Herzen Altvertramt:guten 
Befandten Fautorn; ond werthen Freunden: 


X Edle 


DEDICATION, os 
TIDK Sefireng:ond Mannhafite / Ernorft: 


fi 2198 Noch: Wolachtbar: on KRunftreiche.denfelben fein mein 
kA \ ongefpartegeflißne Dienft iin mwilliger Dereitfehafft }® 
£ 7 Derzeit anpermelder zuvor; Öroßgünftig: Hochgeehrt: 
NEIN BA Siebe Herzen/werehe Freund’ ond Sönner: Vorfurß 
No er sie vermwichner zeit geriet ich in ein holöfeligenDilcurs,mit 
einem in Schrifften/fonderlich in Antiquiteten wolerfahrnen Ran: ond 
mar.onfer Sefpräch von deme:obdernemwen ond befehribnen Inventionen 
Diefer seit ander Zahlimehrer/ond fir andem Eltimio wichtiger weren’ als 
man von den traditisder Altendarthunföndte, Esfamentlihdabinwanh 
dem wir auchdeßhochgelehrte StalianersGuidon;Pancirolli,melcher set 
Connent hatlaffen außgehn/eing von alten/ onmwiderbringlichen / endolfo 
gleichfam onter den Boden gefäloffnen Sachen :das Ander/vongansna> 
gelneiwen Inventionen,gedacht ) daß mein Colloquent gefchloffen : Man 
Eönnnichtin Abred feyn/ daß in diefeinletften Alter der Welt/oiel dapffere/ 
heroijcheIngeneurs-Stucfeyenans Tagliccht gebracht worde Doc wer 
esder Billichfeitgemäß/daß mandarımenderDralten Künfiler Proceß, 
fo viel man deffenauß Schrifftenvond Wercken Ednnhabig werdeninit ver 
merffevoder Hindanfeße: Taeshabedas Tempusedaxrerum, der allgemei- 
neNenfhliherNändelfreffer/diekangmwirigkeitretiwannoch ein zerfiudiets 
Monumenthinderlaffen/ warvon diefubtilefie Hirnspolirer noch wol ein 
Rühmlichfhammürdige Sopennemenkönnen. Dageltalsdanntfagteee 
befchlieglichen) wagder/ neben aller feiner hoben Sefchieflichkeit befchat, 
- diefte Scribent,Pliniusder älter/an Kenfer Velpafanum, indem. 77. Jahr 
nach Chrifi Bebure/offentich prefandogefchrieben:: Et benignum, & 
plenum Ingenuipudoris,fatıri,per quos profeceris. Dagifi/mwieeregs alsı 
bald mit einem par Alexandrinifchen Neymenburtigreddirte: | 


Ein fryeeStuchdas ift/ von auffrichtigen Züchten/ 
Bann du befennft/woher du habeft Künftes Früchten. 


Darmit endete fich onfer Difcurst Ich aber £öndte deß dapfferen Pliniani- 
fchen Sprächtlinsnicht vergefien. Ich erinnertemich darbey/wasfür on 
gleiche Intentiones bey Denen fich erdugen/ welche mie ihren Schriften ein 
SprungCiwiemanzu fagen pflegt) inn die Welcchun, Dannetlichefich 
als Sclbesgewachfue angebenzerfenien nit/daßaud dieinböhhftem Stand 
refpettirte Derfonen Schuler geiwefen / haben alles aug ygnem Scyden 
mwürmigeninteltino erfpunnen / ondberauß gebafpele: etlicht aber / obfie 
zivar fühlen / dagibneneia Pfündlin von oben herab gegeben’ (lllisneque 
enim micueruntfidera fruftra: 


Bon gichickten Maiftern fag ich gern/ 
Daß ihn einleicht ein bfondrerStern.) 


Bnd 


DEDICATION. 


Bnddahero vielanfehliche Sürfchläg, fürgebildete Mupter/ ond Abrif in 
das Opusfelbft gank fiärderlich feren/ond verfügen mögen : fein fiedoch der 
Bfehendenheitivaß fiediealte Hanier/vieliwenigerderofelben ihnen gemwif? 
ne Fundamenta,nicht allerdings durchreustern / fondern laffen einjeglichen 
feine F abriken auffsbeft demonftrit haben : onter deffenaber mantenirn fie 
in allewegdiß/defien fie vermittelft eygner folertien pndExperienz,alferge; 
treweften fürwenfungbochverftändiger Künftler/approbation ondapplaus 
Picbreicher rechtfchaffnen Cameraden, SRtit-Conforten pnd Fautorn, auf 
wahremgrundder Profeflion Findig fein Vndift iin warhaffte Contra- 
fa&ur eines folchen redlihen humorsandemvralten Bam: und Werck- 
masfter/dem Vitruvio zuerfehen‘ Derbefenit/daß nit allein unter feinen Rd varıv. m 
mern/ fondern auch bey den Öricchenherzliche Architedti vonalten Zeiten Sir, 
hero gemefen feyen/fo haben auch etlicheohn langfi ”rzcepta vonder’ Bam en 
Kunftaufgebenlaffen:doch as er nie fh eigen Fönnen/fondern von 
folchemSubjedto mag unterfchledlichs/ond Hlärers zu fehreiben fich onter?. 
fanden.  VBuddamitzugliihichdie Öedandkenmeines Nerkens (auch 
ohne eröffnungdeß von Socrateerwünfihten Bruftfesfieriing ) nicht pers 1dem Pre- 
halterfogib ich mein Wenigfeienit fampt molbemeldtemVirruvio,bey die, Mb 
fein anderen Häuflinauch an:ond applicireden obigen fehönenPlinianifchen 
Sentenzauff &. Öeftr. Ehrno, Hoch: wol Üchtbarkeit/ mitfrifhen Sin 
vund Much’ Dannobich zwar mich Diefig meines fech RtenLegitimiPartus, 
ondeygnen Wersfs/fo garnit verläusue/dar ich ja fein Brhäber willjeder; 
zeit geneit fenntfofag doch meinen Sroggünftig:nielgechre: ond lieben ers 
renich Dig apertament nach / daß diefeibe (Hivar mit feinem Bfiheyd) zu 
völliger Hebährung/ondsuchtöeffelben mir auf mancherley weiß behülff; 
lich gemwelenfeyn. Es batmirdie SNtebleren Inden Profpedtioifchen Tor- 
poribus,ingleichem das Kupfferficchen/mieaud) nit wenigerdie Buch tr 
cferen pielguten ond genemen Bebuff Darzu ertheile: foiftinir in fethiweb; 
rendemrecenten angedenden/ wasnejfen wirsuunmehr vor etlichen Ja» 
ten her/bey allechand/ondbefondern Occafionen; derenman fh nicht zu> 
befehamen / theilsgute Tuftigeconferenzen gehalten / theils oisleorgchalz 
teneSubftruetion : 9nd Machinas miteinanderin Conlideration gesogenw/ 
confultirz,bereyffet/im Werck entlichen felbfien erpracticirt , auffgericht 
vnderbamerbaben. Dapich mir wolfürgubilden babe/dagabeinen fol, 
chen Collegio,Schola,( iwie egim Corpore Juris genennt ipirdt ) oder Aca- 
demi(swieesdie Staliäner nennen)son fo relolvirten/heroffchen und Nari. 
hafften Semüthernvon fo wolerfahrnen tuglichen Teref ond Bamımei? 
fteen/ alsich meine Srofgänftig / vielgeehrt : werthe Hersen und Sreund 
(doch fonder altes Placentinifch Eüßlen/moeiln ich es mit den V eronefern al; 
teszu melden) befunden / jeglich hoher Dotentat ein ablolüt benügen und 
Wolluftbaben/undalfodarbey Ergöglicheit empfinden folte, Nie ond bey 
folchem affet habich nit fiheiweng getragen beedesomb erfiberührte / ond 
dann diein meiner an den Oünftigen Yıfergeftellten Pr&fation / angesoane 
Drfachenwillen/E: Sefir. Ehrav, Noch: Wolachtbarfiitenallpieroff „ 
| Ki 
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dich zu campellirn/ unnddenfelbengegentvärtiges vonmirelaborirte,von 
den Nerren aber relpedtive exornirte , befürdert :onnd commendirte 
Werek der VniverfaloderPromifc« Architedturz, fampt: und fondersbe; 
ter molmegnung zurconfecriren/ ond (wie bey den Alten gebräuchlich) in 
den Tempekderimmer-frifchen Sedächtungcfofiefür der Murum / end 
aller Rünften Nuter gehalten) Alsehn verlobtes Täfelin denfelben zu &h> 
renzu fufpendirn.  Gelebeder getröften Zuverficht Croarumb diefelbeich 
auch aller Gebühr erfuchen ehue/)fiewerdenshrenfolche meine Dffert/ioie 
fie auchbefchaffenfein magrbelichigfein laffen: Danden Schuß ond Patro- 
cinium Diefeg meines foetus belangend/tvo fich ftirnrumpfend: und Nafen- 
FündigeMomiften finden foltenzbefind ich mich fo getzoftsond gefterefet,vaß 
vor einensfolchen hochanfehlichen Squadron/dergleichen ich althier falutirt; 
endangefprochen/swoleingank Regiment obelnachredender Zoilanten fich 
nichtinm Feid fehen laffen,fondernincontinentdurdhgehen werden. Wars 
mit ich dann befchlieffen/ond &; Seftr. Ehren. Hoch: Wolacheb, und ons 
famplichen Höttlicher heyimertigen Obachttremlich : den Herzenaber zu 
dero B.Gunften ond gutherkigem Favor mich/mitfampt mehrgemeldtens 
meinem WVerdrdienft: freundlich anbefchlen chu- Gebenin Vlmidenerfien 
Detobris/Anno. 1635. | 


€. Betr. Hoch: Wolachtbarn 


Gunfienvond Sreundl, Affedtion, 
Zederzeit gefliffen: Dienfts 


williger/ 


Bora Kurienbac, 


Anden 


AUELESHEIHRITSTDELIEISSHEREITEGERG 
| Anden Bünftigen Erfer. i 


2 S ift/Bünftiger Fefer/einem Scribenten,elcher 
% Iy 57 feine Arbeit publicirt,anderfinicht zumuch  alseinemfleillig 
X Q (4% aufffichtigenConeftabelond Büchfenmeifter: Wann derfelbe 
RE fein Stu wol gepflangt/ und mit aller Zugehdrd prouedirt, 
end feines Zwar end Fils Augenmaßgnugfambeftdttigt ‚gibt er entlich 
Seror/onnd ftcht imdicken Rauch bißderfelb mit dem Donner vertaufcht/ 
alsdanitritterherfür/ond fpeculirt, wieder Schuß angangen: Ingleichem 
ein Scribent, fo fich mitfeinen Opere onder Die Tenfores offentlich gelafjen/ 
der horchtnach Publication deffelben innder frillerwiedas Werk fo ab: oder 
aufgangen’empfangen wordenfeye/was 18 gemüreft/ ond was für Judi- 
cia eg meritirthabe. 

Diefe Vergleihunghabichniche onbillich auch auff meine wenigkeit zu 
applicirn: Indemich nach edition durch offnen Truck fünffimeiner Bücher 
(alsda feingemejen / die Halonitro Pyrobolia, dag Itinerarium Italiz, die 
Architedtura Civilis, Navalis,91d Martialis ) mit welchenich gleichfamein 
Fofung Schuß indie Welt gethany innden faufjen Allerhand Cenfuren, 
nd Judicien mich befunden / end darauff gleichfam cin Rafthalten/onnd 
mehr Stuck abkülen laffen wollen. Nun haben nicht allein befagte meine 
MWerckfoich zwar ohne unnötigen Ruhm allhie melde) beyanfehnlichen 
Drten vi Enden/da man auch verficht wasfur onterfchend swifchen ers 
ond Feigbonenift/guten plaß ondgenemenglimpfferhalten: fondern mir ift 
auch d38 Glück von der Zeit felbfien alfo widerfahren/ daß ich zum Theil 
noch mehr meiner continuirlich cbfervirten Architedtönifchen Hrundfiu, 
ekenherfür gefuchtzond was beffers end genamwerg examinirt onnd aufge, 
fegt/eheilsdurch meines tragenden Ofhicı) fuggeltion, onddenen Darben be; 
gebenden Occalionen, viel verhoffentlih nußichungon wolmiglihe Bow 
fachen begriffen/verfaft/ond nach beficm Vermögenvelaborirt. Sp wolnun 
obberührtemeine Bücher/durch antricb ond zufprechendapfferer beroifch? 
Ingenien, meiner Sünftig vielgechrten lieben Herzen Anvermandten ennd 
Freuaden/vonmirendelich Durch die Trucfer,ond Kupfferpreß aufigefer; 
tiget worden feyn: Picht weniger ermangeltesganknitan alten ondnewen 
Patronen pnd Fautorn, fo alie befondere Lirbhaberdicher Dingen fenn/ wel; 
chefo mol Schrift: als SyTüundtlich bey mir mit anhaltennicht aufleßen/die 
fürdigmal zufanmen getragene Singulariajhnen/iöte zuvor befchehen/ mil; 
liglih zucommuniciren. Wanndannich mich erinnert / wagPlato,5iwar 
ein )cydyaber anSinnreicheit einfehrboch begabter Kopff,in einer fehönen 
Epiftelonderanderimgarbedächt ion ernfilich fürbelt/folgenden Sunpalts, 
Du Venfch beydirermegemol/ 

Dasdiralleinnicht dienenfoll/ 


OK Was 


iz 
Was duin Sachen Allerhband 
Dermagftiesfolldeim Batterland 
FuNus gerihmallrafv 
 VBaddannden welchendu zuabdrft: 
Den Eltern’ Freunden’ gönnern dein/ 
| Alldeine Runffoltbhäglich feyn. Ä 
&o hab deinnach diefen Spruch ennd gleichfam fehallder allgemeinen 
Vaturich auß der achtnicht finefen : ondhiemitdiß von dem mildtreichen 
GHDetmir Bätterlich gegonte Dfündlin ans Licht berfür fommen laffen 
wollen: Demnach mir fürgenommen/noch difmal und fo viclals Ich ande> 
ter Sıefchäfften halber ander Zeit werdeeräbrigen fönnen / die Mühmwal- 
ung zunenmmen/Erflich die Srandrif/ Durchfchnitt/ ondProflifelbften 
von eygener Hand su deliniren,onddannzu gleich auch die Befhreibung 
auffsciifältigeft beyzulegen,daiitobengedeuter maflen/ Ich meinenbocha 
gechrten NDerien/auten Sreunden/ Sönnern/ondin Suma/meinem Wäch- 
ften’defto weitläuffigerronndalfo Ihrem Defideriogemäß / auffs müglichs 
fie willfsbrenfönne Dearumbenich vorangedeuter maflennoch etlich mes 
nig Sebäm sufammen geflaube : Die fich dannnicht allein bey der Archi- 
tectura Militari, fonder auch bey der Architedtura Civili , auch gleichfalls 
bey der Architedtura Navalibigmeilen angubenefen onnd3uinferirn nitgar 
obel fchicken werden, Thuedemnach diefes mein fechfte Opus, unnd nemlio 
hendie Architedturam Vniverfalem oder Promilcua, algein Compofition 
einmifchung oder zufammenfeßung aller drey Architedturen, dieich dann 
im Werck onmd inder Praxi felbfren von north wegenmanichmabl auch wol 
durch einander Habe mengen müsien/ biemit dem Liebhaber diefer Dingen 
wolmennend ond recht verereilich fürtragen/darbeyer nun meingutes®«@ 
müth zu fpürenzauc folgesinndenefürnehmlich erfennen wirdt/dafich 
die Abriß eben darummben fo groß vnnd außführlich delinirchabe/damit er 
nicht nur einenander Prob 5uvisl verjüngten onndgenamwen Wohn, fonder 
vielmehr dag rechte Fundament ond engentliche Wiffenfchafftdarben apert 
vndgrumndlich fallen / ond in Erfahrung bringen möge, Thuebefhlicßtü, 
chen deimfeldigen mich zu gunften/ong famentlich aber der Allmacht $ Dr? 
testwoltreilichenbefehlen. Yimpden Erfien Oltobris, Uno, 163 5, 


 Rlofeph Kurttenbach. 


Das 
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Ans Erfteeneralregiffer, 
| Dder der Innhalkdiefes aanken Trartats, 
Der Erf Sheil, 
Zon Militarifchen Brbätven, 
Difeurfo vberein Forteza. . 5 
. gwoDaftenen famt.z.Ravelinen werde in efn flieffendesBagfer gebamet. 1. 
Den Situm, pie auch die Engenfchafftdeß Fluffeszuermegen. » . |. 
Eswerden garftarefe Enfenmällige Nomren gefunden. : . Pr 
Wie die Materialien mit Vortheil zur fell deg Gebämes gebracht follen 
werden, 


Tun was PRanier mit SRaterierdan den if Waffern fönnege 
bowewerden. - » - ae 


Hi die Statt; Thor zuverfeßen/ond darinder für Solda- 


ten Duartier zuerbavenfeyen. 


Das Kupfferblatt N}? 1, Grundrißzu der Forteza, welche an einem Ricffen- 
den Waflerlis, . + 
Proportionhäheonddickeder Namorfamptderfelben Contraforten, 
Dasrehrmwolgemachte Tawrweremagdas fhieffenlang erdulden, 
Das fchieffenobdem Wafferthucdem Mamwrimercf geringen Schaden, |, 
Ein tarcfe Palifaden wirdt in Das Waffer vor der Forteza eingefih ingen! 6. 
Die Wöhrhaffte Flößfeynd molzugebrauchen I6, 
Wie man die Soldaten ober das a im die cuffere Bere behend 
transportirenfolle . NER 
Die Antiguardia oder Borwadtifi, gar nöthtgzuhalten I a 
Einfaffungder Schranefenoder def Stechatobender Antiguardia , , 
ee farb auffdlegemeine Brucken gefiellt, 
Der Standveß WachthaufesauffdemRavelino. . . : 

Die gemeine Bruadfenvorder Forteza. x a 2 2 5 
Die Dampfflöcherim Wahlfennd nuslich. a 
Der Stand eines Soldaren Stättlins ER: 
Ein Wachthauß /welhesauffder Dafteyftchn folle. ER 
Difeurfo ober der Soldaten Quartier . 

Das Kupfferblatt R°2. Soldaten Duartier/dererfie Srundriß, : 
An was Enden und Drten er Wolffsgruben,E hlag. 

TOCH bru; 


‚folio 


ER EN Re 


_1jolo 
| brucdhenzond auch der Trillgatter fiehn elle, . Pe: 
a fürdrey. Stud Sefhuß,mwirdtin der Soldaten Duartier) 
gt uuden + ° ° ’ IT 
Der Reutter Stuben fanptderfelbigen Stallungen. ee 1, 
i Der Mufquetierer Wachefiuben nebenihrenfofamentern: . +. -/ın 
Ein Wöhrbafftes Bruftmäurlininder Soldaten Quartier, . » +12, 
Das Kupfferblatt 23. Soldaten Duartierder Ander Grundrif. - +13. 
So werdendieobere Lofamenter für bie Kriegs Ofhicir zu Roßonnd suß 
hier abfönderlichen gefiinden.  . re ae 
!Das Kupfferblatt N 4.der Srundrißneß Soldaten Stättlins, re 
Tnwelchemfo moldie gemeine INTufquetierer/algauch jhreOfhcirer,gnug, 
ı  fammitXofamenterverfehenfeyn. - . a TARS- 
Das Kupfferblatt N 5. Srundrißeiner Befrung auff ebenem Land. SER IS, 
ı 30 dero Eingang dann Bun, ein Soldaten Stättlin gebavet 


mirde. ® + D D + % + ® 16, 
Ein Wachrhaußobder Pafıcy. ee 
| Abermahlein Dorwanhtauffden fd. . . .» I 
| Einanders Bachthauß foauff dem Ravelino gebamvetwirdt. ar aran) lee 
|  Dereinfache Spitgatterif beyden innen Thorgar nuklih, -  .ı7. 


Eon?illkrband Wachthäufern. 


Das RupfferblateN°o.fünffonderfchiedliche Wachthäufer/nämlichen 

 Dieerfieeinfache Wachtfiuben/gehörtauffein Balovardc.  , . +18 
Die Auderdoppelte Wachtfiuben/ Dienethinder einCortina, . .[18, 
Die Drittegemeine Wachtftuben/auffein Ravelino, | 18 
Die vierdte Wacıtfiuben/ gehört offden Principal Ravelino, darben auch 
cin Ofhicierer onndgleichfallsdeß Schreibers Stüblin zu findenift. 10. 
Diefünfftegroffe Bachtfiuben olnerg EN eo) 
Ein Tragoner Stallung. . - ee) 


Ton mancherl ey Waffer onnd Schaf Safe! Sturm: 
Wuhr: Spis: Waffergatter und Schiltwachthäußlin, 


Das Rupfferblaee N°-Auffzug famtziween Grundriß deß SaampanıE: 208 


Huffzug ond Grundriß def Sturmgattars + - : ‚20, 
Der Wajler-Nafpel/famptfeinem a ai I, 
zufeßen. 22, 
DieAnder Sentinella bey den une zugebrandhen. N 
Das Kupfferblate I? 3. Auffzugdeß Wuhrgattars. -» = sa, 


Grundrig od Anfchlagdeß einfachen Spißgatters. » 2. day 
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. Der Durdie ‚nietdei; oiclernanten Xhurms. 0. ar, 
Die Rauchfalln mi] jeninallmeg gemacht werden. 32 
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Der Auffsugdarzu . .» ee 
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Der Erfie Durchfehnittzumdoppelten Schlagbräcdlin. - . - 19 
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Das Kupfferblate N? 19. Der Ander Srundrißzuder Neerberg/ mitjhe 
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Das Rupfferblatt W?20. Der Dritte Grundriß zu viclernannter Speer; 
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Derfohnn.  . 
Das Kupfferblate N? zı. 1. Difeurfo icben den Erfin Grunde eines 
Burgerlihen Wohrhauf. . - oe 
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entaligeftellewerden.  . ; 
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Der Nof ond Dielaubenneigen fihgegenMeridien, , 
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Das Kupfferblate N? 22. Der Erfie Orunprißein Bad. wir 
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Die breite Stirgenfeyndnichtalleinberoifch/fondernauchnußlih, 


Das Kupfferblate N? 23. Der Ander Orimprißsum Bad. -  . 
Die ordenliche3immerfürdiefrembre Badgdt .» > 


Bon Brechbänfer ond Eakareften. 


Das KRupfferblatt N? 24. Confideration pber dag ren = 
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Die Häupterder Patienten follen füch allegegen dem mittelder Stube 
menden, Re ie 
Der Dritte Grunde zum Beehhaufin der &tätt . 

Das Kupfferblatt I? 25. dag fleine Saßareto vor der Statt! Örunprif. 
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Das KupfferblateN? 27. Difeurs ber die Öefängnuß. ee 
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Der Ander Örunörißzugemelter .. nz) 
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Erfie Brundrißzudergroffen Öefäugnuß. . . - nen 
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Kafler Bebaw. 
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| Grundriß def Eleinen Schiffs’ welcheszuden Scibrucen sugbran 


chen ift RR ° + + a ® R 83, 
Der Aufzugzuernantem Echiff a ee 
Das Kupfjerblatt 3 2. ‚Srundrißzumgrofen&chif, Di sa 
Der Durchfhnittzugradtem Schiff, . . N 
 Profilodef Bodens ond auch dep Laifissudiefem Schi ee a 
Dasauf gemachte grofi. \ 85 
Das Kupfferblatt W353, Difeurs ober De Pataober oberein Forın efttc 85, 
Schiffe. ° ı 3 © D e + ee . eo. | 85- 


‚Diegroffe Nunbarkeit derZorm u. 

Grundig juder Sorm,. u 0 2 eV 

- Durdfihnittzugemectr . +. a N ae 
Diraufgemachteform . - 2 

Profilodeß Bodens vndder Paiftswofftberührter Form, gr, 

DVielfonderbare Öutthatten Dat manvonder Torın zugeivartten, 87, 

Das SKufferblate N? 34. die Einfabrebeneinem Slugmolzuverwahren. - . 7. 
Grundrißeineseinlaßzulßaflr - 2 + seen 198, 

Wie 


si. Das erlie BeneralResifter. ei 
4. Vive Schiff Einfahrt mit IE SI0p Allvenfeliuiene er, 
Aufzug deß verficlungs Sof: . : = Zr} 
Da Durdfihnitezugemdötenm. - . A 
Ernannter verfiellungs Sloßfanauch Zum Befiecichen der Ravelinen ge 
. braudhtmwerden . : Kies 39. 


| leben der Schiff Einfahrt wirdtaud) ein Einfaggebatven, eg 

I Einfleiner Spingatter Stoß,verwahrtienEinlaß. . 2189. 
.\ » Profilo de Eleinen Spitsgatters Top: 89% 
An welchen cin Streichingehenekt wirdt/die Ef fämelbardun abzu, 
Int 2... | 894. 
Ein bequeme anlendung/ivarobnan Allerhand Sachen ablaen kan, 9% 
Das Kupferblaue N? 35. rundriß von u 2 ao fiemandieSor- | 
titaperwahrenfolle er 
Es werden etliche Ninen in die 00: Were geffelle ; 

Ti Schiffende Daß ober ein Baflergraben indiecuffere Werch zu mache, Si 


; ka 


\ Bier Wachefuben werdnanemandergemadt - 3» 290080 .19% 
Den a zu Fandindie Dorwerefzumachen. . 96! 
Der Dierdte Sheil von der 
|  Züchfenmeifteren. | | 
Ein Yutferthurn: ; 975 


Das Kupfferblatt R? 36. der Erfie Srundrißsum Pulflerthurn. 197% 
Bey dellen Eingang werdengar fiarckeenferne Thüren gemacht, 4.7408 
Der Under Grundriß zum Duljferthurn, 2 ‚08 

Das Kupfferblate N° 37. der Erfte Durchfihntet zum Pulfferchurm, 299, 
Welcherfürein fi DEN Bawsnachderalten Römer manier/3u| 


haltenift, . - a ya a i 99 
Deffen Dadjung aber koirdt mit Kupfferbelegt: - et 4 10D, 
Der ander Durchföhnitt zum Dulfferehum ° =: 40. ‚101, 
Bon zeughänfern- 

| Das Rupfferblate}°38. Difturs ober cin Regolar Seualah rg 101, 


Wofeinordenlicher fiandfeinfolle ‚ 101. 
Befaßungdeß onterfien Bodens mitdem groben&efch üb, RE ne)": 
Der Erfte Srundriß zum Zeughanfß. 


102. 
Welches mit, 4.Rondölen end ener Ktnchmasoren oinbachen if, .. ‚li6%, 
Der Soldaten Quartier inden‘ zeughauf, ee te 
Pusbarkelt der vier Dorted, ‚103, 
Darbey werden. 4. Röhrbrunnen/ | ‘tem } sipcengroffe Didn neben.e. in, | 
svenndigere Thor und. a.heroifche Dauptftiegengefunden.  . ‚108. 
Inden Gängen defslücen Hebding werden profpeetloifchePaternen gefickt 104, 


Dielangbbriiende Sewraber werdenindenDorbofgebraucht  . .104, 
Dietunbarkeltder Gängimzeugbauß. . ‚io4, 
HN j( ' = Quder 


Daserfie General Reaifter. ee 


Dnder jeder ANA, werden zweengroffe Dölergefielle. » - 104 
1 Immiteeldeß Bebäwmshatescht gar heroifehe Schneefenftlegen /darob 4 
| dannauchdichohe Wacht ihrenfiondhabenfan. . . Ton, 
Durch welche mangleichfullsdas Gemöhrdurch einenzug auff allande 
ve Böden binauffsichenmag. ® 0 Ne N s ° » + 105 
Derrechteftand zum groben Öcfchik. . RN Tr N  |0en 
ein Stu Hefhärßbehendhinaug zu führen. - 106. 
GSonderbarebequemehole Wänd/darinnendie Kugel offbehalten foerden.| 106, 
Behalmmupder Sarterfhenond Kettenfugc, - > 2.10% 


Gutefürfhlägzuden Stufen. . 21107, 
Wiealler Geruftzum groben Sefchüß verborgen onnd oo! condition, 
zuerbalten fye °-» .  '2107% 
Vumerirung end Bicraden der Ständ bey dem groben Schi, 82%, oz 
| Der Standbeyder Detarden. . AN nen 
 Heroifchesanfhamen der geftellten © tu Serhät, ae j 108, 
Die rechteböhedeß Zeughaufes.  -» . NN 108, 
Die Subituben ‚Schmidten/Salpeter Ruchenyond Zimmerhäten. .1109, 
Das Salpeter Hewöldinchenochnuehr Bebaltnuffenzn Pu SchD DE 
und Naterialten,famptden Wagenhäufern.  . er Ich. 
Der Drandzeugabermag in den Magazinipffbehalten tDerden, 8 GE 
Standzuder Fewrfprigenond Sewraimer. » >» 0. no 
Der Durcchfchnitt voneinem Eefthurn.. ee linlen 
Der Durchfehnietder esfferfien Mawr: : >: 20°. ..n0, 
Der Durchfihnieedeßmitelern Thurns. .» es .| 110: 
Durchfhnttevoneinem Quartier zum groben Schü. en, 


Das Kupffeiblate}? 39. Derander Örundrißzumseughauk + um, 
Diekleine Stu Hefhüßmerdenaufdenandern Bodengeftell. - 1m. 

 Sufonderbaren Käften befinden fich auff.ı2. Compagniaeuter Panda; 
lieruobr/ond Pifiolen/famptdendarzu gehörigen Rüftungen / den Cor; 
neten ond Trompeten. - ne TER, 
Standder Bockftäcklin fo zum Feiprzegen gebraucht werden. : 
Die mittel groß ond Eleine Döler haben auffden andern oe Iren land. sı2, 
Def geugwvarts Kofament. Re Tor 
Auffzugder Fazia oderdas fordere a def Zeughauß. 0 at 
Auffzugvoneinerflebenfiten. En 
Aufzug voneinem Kaften, darkınen die Dandalicriohr und Pie vol 
ver fihlojfen end fauber offbehaltenmwerden. - le: 

Das Kupfferblatt N° 40.der dritte Srundrig sum Zeughauf. x 113, 
Die Rondafanrings ombdas Gebdm BeDIEIN weiß IPaRIEEN schn, -» aa 
Der Stand zudenSpingarden, 
Duvartier oder eia Raften/darinnen auf. 1000, uf Aueticrer onD Diaufl 


rer Waffenaefunden werden. :... » :. >... ae 114. 
Stand zu den Doppelbaden. . .« oe 
Standzu den Sahnen/ Trummeln ond Dfeiffen, en 


Der 


 Dasefleimeralikenfle. 
Der Borat) an Doppelhaden / Sntenöpren Skkl/-Saaupfen 
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Das KupfferblateN? 43.da8gankverfertigte Steinfiue 
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Das Rupfferblae N? 44. Ein halbe Garthaunen, Ba. ‚j1io, 
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Das Kupfferblate N?’46.dasgank verfertigre Böckfiuck, 
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, ® % 116, 
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Form ond Heftalledeßnemen Pulffer Säßlins. : ; |[12l 
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Dieerfiemianier von Hagelbüren. ; ; 126, 
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Die aridere Manier von hölßeen Nagelbüren: ey 126, 
Die dritte Formiein HagelEugelvon Sypszufchieffen ; =; 126. 
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Das Rupfferblate N? so, die ander Torın def Plers, famptfeine halb run; 

1 den Schaffvfo aber zugarfchmweren Ruglenzumwerffennittaurhafftift .130,: 
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ı Daßermwolsugebrauchenfoye . a ze 
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Präparirung derfelbigen fampt den hölgern aunder . 2 2108 
Finguter zunderzeug. N a 138% 
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Das Hebäiwzum Schloß Sewrimirdh, ao, 
Der innwendig bedecfte Hang zum anzünden der Terorivere, Als 
Der mittlere Mafcio oder Haupthurn/fampeden Schtagtäfen, + 15T, | 
Poch.s;Rondölizud mn Schwirmen. . . hey, 

Die Auffaffierung der Teiorsverch, 
Hölßerne Mafcolimerdeninden Berggefeßt.. .  IEsı. 
In den Duchfihnittendeß Bergs ierden viel Kagettengeficllt Be Are 
Ace Metalline Döler fichn auch bedeckter weiß im Berg.  . 152 
Ingleichemfobefindenfich vier Rucffenmie Warfer allda die Gboffafug, 
Iendareinzufeßen. . Is2- 


Dahero ein anfehnliche Summa Teivrmere aklıinen su fchnplat bat, 153. 
Außftaffierung der Schiltwachrhäugtin. } i 153. 
Die Stellungder groffen Nagerten, ısg; 


YO:0:C Ki Stand 


Das erfie General Regifter. _ all 
TStandder mittelgroffen Ragetten . ee N: 
Diehölgerne Zapffen werden mit Setten derfirichen, . 153, 
Die geojfe PDumppen mit oßfahrenden Schwirmern fiehni inden |Rondöle 153 
Zwölffandere Pumppenmit zn Streekugelin werden inn den 


Mafcio geftellt, =» DE 5%, 
Diefünff Käften werden mit (lägen aufgerüftet ige ‚153 
Wiedas Hebämzueinem Schlagkaften folleangeordnetiverden. EA 
Der SatinndieLeuff sum Schhsolin : 2 154 
Dr Sabzumtalln si . 5.0. 2.0... 1544 
Manterder Dapirenen Schläg: : et 


Zuoberfim Schloßftehet ein nice Rugd, ; 2 
Dieurs ober dag anfewren deg Schloß Tewmrmeards, . : - 154: 
Wieendtlich vielernantes Schloß Ferormwereffolle Ioß gebrandt werden. 155 
Dieranfchende Sugelfpicltamerfien. + ; es 1 
Die fünff Schlagfäften nehmennacheinander Teror De iss. 
Entzwifchenaber fo thun dfe Rondöliguch Ihr Würcfung vollbringen. 155% 


Diez. Pumppenoperirenzugleish miteinander. : . 5 allg, 
Augden Schilewachthäußlinerzeigen fich die Fleine Ragetten, all. 
Diegroffe Nagettenlaftman auchnach einanderfiigen. +  -  +156 
Darmitforhutfihdererfie Austen. 2020082. .|56. 
Tekundernimbederander Adusfenanfang. > = 22 °.1156 
Vier Völern wirdt zugleich Seror gegeben. : Ben GE 
Gofangtrer Bergauch anzu labotiren, u... 
Dieerfie Darten Nagetten aulDrcaii. ee ee 
DDieMafcoligenloh. na! »RES6: 


Vier Waflerfugln auf der Hand werden in die Kuffen gefeht. E66, 
Entswifchen fo erzeigen fich noch mehr Nagetten ond Malcoli, , 156 
Endelich fo werden.sr, bölßerne Stöck miteinander loßgebrandt welche ein 

gar heroifche Salva ond.einmächtig Sundkenfewrmahen. .  . 1156: 
Zum Valeteaber fo wirdtnoch.4, Dolernauch zugleich Semrgegeben: | 157. 
So iwerden zum beimleichtenlangbriunende Kügelingemadht. . .|157: 
Das Kupfferblate N? so.der Durchfchnitt zu vorernantd& hloßgeuriwerek 157: 
Diebreitedeßinern Örobens. + . U Rz 
Derdritte Durchfchnitt zuofftberäbrtem Echlofi$eroriwerch, WISE. 
Das Kupfferblate IR? 60. wiedann diefbenantes Schloß Sersewerch/team 
eggaraufigebaweniftworden/einanfehenbat: . 158; 


Ds ander and Special teniffer, 


Auf melchem der Sunhalt alter. 60. Kupffarftucken/onnd 
vo diefelbige in diefen Buch befchrieben worden/zuvernemen. 


SM 


Dag ander und Special Regifter. li 


Indem Sriten Sheil von ANZ : 
hitarifihen Gebätven, 

‚rundrif einer Forteza, welche an einem fliehlenden Wofferligt/ onnd wie 

die Kinfahrt zu derfelbigen wolsunerwahrenfeye. en de 


|Kup ur 
fer 
R 


ei 


Ka 


‚Soldaten Quartierdererfe Örmdri, >» He ar le. 
3. Der Ander Srundrigzuder Soldaten Quartier. : 22.3 
4 Grundrigzuder Soldaten Stättlin. . - "Es 
5: Brumdriß einer Deitung auffebenem Land/ond mie gleichertweiß der Ein, 

gangzuwderfelbigen wolzuverwahrenfeye : 150 

6. Allerhand manier von Bachthäufzen, die fammoloff die Dapkeyenvale, aucı 

auffdieRave linen zugebrauchenfeynd. , ‚18, 
7. En Schaffhafpev Sturmgatter Baffı cchafpel,en Schilernachehaußtin n20, 
3. Fin Wuhrgatter/ Einfach ;ondvonpelter Spisgatter. - 122% 
9. Waffergatter/einalte Jlamwrmitwöhrbhafften Stöff en suoerfehen/ond def; 


flbigen Daßzuperfelln 0, 02.0. en, oe 


10.Finalten Tbuarnwöhtbafftsumaen. » 2 20.83 
11. Die Safamaten vorvberfteigungsuvrwabın 2 0 03 
12. Fin Schiebkarsen Bruskensuverfertigen. | NEE 
13.'DerProßlo voneinemdoppelte Shlagbrüclindarüber man in inTren. 
cheareittenondgehnfan. . ee 
14. Srundrißvnd Durhkönittdeßgedachten Brüdtins. ee a 
15 SrundrißondProfilopgr groffendoppelten Schlagdruden. - 4 
Anden Indern Sheilnon Ei 
vilifchen Gebämen. 
16,,Der erfie Brundeißzuder Schul. Tr er 
17. Derander Hrundriß su geDachter Schul. . Re CR 
18. Dersrfte Srundrißzueiner Debug > 2 nn 
19. Der ander Örundrifzuderfelben > A . arerle, 
20 Derdritte ÖrundeiggiuderNeerberg.  » 153. 
| 21. Der erft/ander/sond dritte Sraprizucnt Burgeihenofupauf 56.157. 
22. Dererfie Grundriß von ctom Bad, >» ee 57. 
23. Derander Örundrißzugedachten,. . 360. 
E24: Dererfyanber/ond bitte Srunbriiäu einem Brechhaufi 23362163, 
25. Grumdrißzucinem£leinen Kaßarıto. + > er 
26. Örundriß deßgrofien Regolarfesarete: >» u 2109, 
27. Der erfieondander Srundriß urcefleinen Öefängnufe 4.72.73 
28. Dererfie Örwdrigzudergeo fin Öefänguuß 0 74 
129. Derander Srundrißäuderfilbei one 476% 
30, Örundrißeines Ztoingers der Saghunden © er Pr 177: 
N 


an Das ander ond Special Reaifter. ph 
Baia f 
= Snoemdritten&sheil yon 
| Mafferaebämen. 
31. Örundrif ond Aufzug sroeyerwöhrhafften Flöfjen benebeneinem Eleinen 
Shiftin.  - ua esLg>. 
32. SrumdeißDurchichnitt/ond gankeverfertigungdeßgroffen Schiffs. 84, 
33, Grundriß,Durcfchnitt/ondzubereitungderfehrnußlichen Sorm. . +85. 
| 34. Ein Einlaß end Anfahrt ancdinem Sluß zuvermahren: Darbendannauch 
| ame Raniert von verfaßungs Slöffen neben einfachen Spißgättern, .\g7, 
"9l, 
a a £ 
An dem pierdten Theil von der, 
| Blchfenmeifteren. 
36. Dererfi onnd ander Srundriß deß Dulfferehbums. » : 2.90% 
37, Dererftendander Durchfchnittäzu gemedtm ı 2 2: 0.9% 
138. Dererfie Grundriß zueinem Regolar 3eughauß. US NET ENOR, 
\ 39. Der Änder Örundrißdarzu. 2 N » D & « » ® «I1Ie 
140. Der driteedrndrß .  » ee: 
Ein Canone di Corfia, neben dem Schafftzum Steinfiue. ey 
Auffzugdeßganß verfectigten San, TIL SR ns, 
,. Ein visrtel Sarthaunen. . : a RE mg: 
p “ ‚„Ginhatbe Sarehaunen. . . a le ug, 
a |DasNoprond & hafftzumBocjuek.. , 119, 
46, Das gang verfetigee Bockftud/nebeeiner neuen manier von Puffer Säfte 119. 
a7 sNtanier vonfeihtn StufHehhig. 1224 
48. Noch eingefihmeldiger Schafftzum & fuck 4: „Radlin 07 
49. Dieerjieimanier voneinemgemeinen Pöler, . Nee. 
so.1Dieander Formdeß,Bölers. . . zn. 0.0 720, jo, 
s1.\Diedrittemaniereines Dölers, . a 1130, 


52.1 Durchfihnitteinesrechtgemodulirten Döler Rohre ee 
'g.Oerrecbte form VB Schaffts zugemeldtem 


N 
| in 
54. Kinkleine Sranata auß ernannten Pölernebennoch einer Sprungfugel 


sumerfien: - u. 0. a see 
ss. Diedritte Ddter ug.  .  » |. 
56.\örundriß ond Durchfihniet zuder erfien Wafferfugel, re 
5 57. ER er ee. 
53. Srundrig zum Schloß Fewmrward., . . ee. 
s9. Derander onddriete Durchfihnittzugemeldtem. N 
sa [Dasganfoenfertiger O WIapierenKeg u, ie ge 


| 
| Repmen- 


ERERELELSLEILIILERTELTEELLIELSENES: 
Reimenw : Erelärung. 


her deß Ziels Rupfferbfare 
dieee Werts. 
2 Ann Bo/Wie/ond durch Wen die Bawerunft 


IN entfanden? | ” 
II Auch wie fiegwandert fen von Land hberumb zu Landen 2 
/ Darobhat die Cenfürderbochgelehrten Yeue 
Geführerlange Fahrein ongeendten Streit, 
Bndduncker mich/es thuemit folcher fich verhalten, 
Wie mitder Medicin, Dann wo ond wann benn Hlten, 
AHud) wie fiefommenauffrondob Apollofey, 
 . Dboder Alculap Erfinderder Arknen! 
Ran mangeitfes nichts / noch grimdtliches berichten/ 
Weilwasdereinbejaht/der ander thut vernichten: 
Sp inder Bamwefunftder cine dirfeg feßt 
Sür gan gewiß’dadoch der ander anderfifcheßt, 
Garfüalich aber fich die Bamfunftlaße vergleichen 
Der Medicin, Dann toiediefelbe böfe Stuben _ 
<heils fürzufommen pflegt durch die prxfervativ, 
| Theils aber trelbet weg durch gmwifecurativ, 
Gleichfallsd’ Architectär vor Einfalltheils verwahret, 
&p/ dafder Segentheildie Blägerung verfbarer: 
Theilsaberfihaffet fie oft Hülfondguten Kath: 
Daßmanjhr\tunbarkeit verfpüret inder Than, 
Pd wieder Arktofftmahlsein alten böfen Schaden 
Garmeifterlich curiert, durch brennen/fchneiden/baden: 
So corrigiretauchder Künftlich Architedt 
Anden Hebämenaltdie SNängelond Defedt, 
MWieauch die Medicin den Leibbey feiner Würde 
Erhäle:fodicfe Kunftden Länderbringtein Fierdte/ 
Den Stätteniiren Schuß den Schtöffer Ihre Stäre, 
Wirfolches weifenfanmie mehrem dies Werck, 
Drumblieber Eefer sich’ nunmehr hin zu dem Zittel 
A, DVnodhöreriagdieziveen Cavallier ohnemittel 
Yaltenfürein Difchrs, mas Ihr "Bedencken fcy 
—  Dondemdreyfaht Kuni-Krigs,Stateon Wafkesbäm 
Doßuenlich wo cin Ort wurdiergends wo gefunden/ 


‘Y 


So mitdergleichen Stud wer mit fich felbft verbunden, a 
DaPallas Ihren @iß/Marsfiine Wohnung bat, | jaMilitari 


Mercuriussu fand od Waiferhilffeder Statt, 
OO Da 


Archüeäß 
1a Civil 


Architeälu 
va Navali. 


B,B, 


X, 


DafetbfienPönde ich der Bürrgerfeligprenfen: 
Einanderfürtter fiedort wo Daftenen weifen/ 
Alsdasreht Hauptgebäi: Für welchem ber nach Zier 


CDE, DreyRavelinigfektin Künftlicher Manier: 


Darhinder fanmannundie Statt und wasdarinnen 

Mit HDites Hilffvoran) vor Feindtlichembegünnen 
Belhirmengmaltiglih/daßmancher tolle Yan 
Einroten Rambbefompech ond er fteigt binan, 

Drondaraußfanman rechtdem Seindauffallen Orten 

Berwehrenden approch/ man fan an allen forten 
Ein Werelzablenihmvon Kuglenfleinond groß. 

— IuEyfen Steinond Bley auf Flein,ondgrobemSfchoß. 

Yrun weiter diefesween einander dafelbft zeigen/ 

Washeroifhs Sebämbinauffgen Himmelfteigen/ 

©.x. Dortinnen in der Statt/vonNdufer ond Dalläf 

2.2. Wiejedeglige recht nah SudvNord, Oft ond Weft, 

Auch soiemanrechtbequem auffrichten follond bamen, 

Wach der Architedtür inwolgerath und tramen/ 
Einwol-beficlte Schulymit aller Zugehör/ 
Damanergreiffenmög der freyen Künften Schr. 

Tngleiheniwie cin Haugmanbamenfollzum wohnen 

Ep wol fürgmeine Leut/als auch für hob’ Perfohnen, 

Ein Heerberg/ felbengleich ein Bad/ond ein Sronfeft 
Dannauc die Laßaretzur Chur inzeitder Deft. 

Dondiefen allen z’mabl diebeyde difcurriren 

Band weifen wiemanfollein jedes ordinieren 
Km grund ond obder Erdin Zimmern ond Semach 
us und inwendiglich infeinem Tach und Sach. 

Türbaßfienunmehrauc hinihre Augen wenden 

Auffden Sluß ond Geftad/dort wodie Schiffanländen. 

VW. Derzufubrfchengszuond geben fleilligacht/ 

TL, Wieman‘tehrbaffte Schiff wöhrhaffte Slönauch macht: 

Erichrnenalfodere durch fleifligeszugucken/ 

Wiemanfo meiterlich zurichtetdie Schiffbrucken: 

Auch wiernan defendier den Einlaßond die Wuhr 

| Mi Wafferhafpel/Stößrond Sarternfüruffrubr, 

Yun mwöllen wir mitihn hinein ind Statt fpaßieren/ 

Doc wann ung Jaffen wird die Santinell paffieren/ 

L, Sodort verlohrenfiehtt Sieminder/alsich meyn‘, 
Dos wir’ wars ongbellebt/ indie Stattgehen hinein. 

Beyikrein Schlagbaum ifi/mitciner Palifaden 

Berivahret/daßkein Pferde mit feinem Mann beladen 
Darüberfpringen mag/darbinderheltmit macht, 

% Die Antigardiafo Tagsfo Nachts die Wacht, 

&s 


nen seen > 


Spomolzu Dferdt als Fuf/da dann die Reuttermäflen 
Recoguofcirenz Nachts/diealsbalddurc das Schieffen’ 
-Wannvder Seind wirt verfpärt/alarmen machen,daß 
Sich diedrinninder Stattgfaßtmachendefiobaß. 
2 Zee kompteinSantinellfotroßigalseln Tatter/ | | 
Q.  Drauffbaldlaßtfehen fich eindoppelter Spissgatter/ 
Derifvon Enfenwerond von KRunft fo verwahrt, 
| Doßanimfpilt ombfonfider Stralenhlüch' Petard, 
Wie wirnun weiter fort nd beffer hinein rucken/ 
M,;. Ötehtwiderein Schiltwacht ben doppelter Schlagbrucken 
C. Xorcinem Ravelin darob ein Wachtbauß ift, 
K..  Tudemdieander Wache fich finder wol-gerüft. 
Daß diefen Ravelin die Feind nicht attaquiren 
RR, Gothimjhnbenderfeitsimen Wehr’ Flötsdefendiren, 
Die zugleich auch den Flug Aanquieren nauffond nab/ 
Daß durch auf fein Sefahr er zugeiwarttenbab. 
VoneinemRavelinzunmanderniftarführet 


| 5 EinPalifaden Werddasden Slußgleich Halbieret / 


Benebens wirdebierdurd; ein jegliche Daften 
Umbetiwag defendirt, daß manıhr nicht Fönd bey, 
4  DievierdteSantinellfichedortbeyeiin Schlagrigel/ 
N, Vorder Bruck mitten drauf Tage fich mit zteenen Flügel 
7 Ein Spitemgatterfehn: Dann wider ein Schiiewacht/ 
F. Ben einer Aufzug Bruc/ gibt off die Dorten acht 
Als wirdurch dag Hemölbnun Sugfür Fuß merchirten/ 
Wirdreybequeme Werefdarunderobfervirten, 
8. Als oben in Dampfflod ‚dardurch infallderMioe 
Dem Feind mit Feror und Brand wirt beygebracht der Tod, 
2 Nachmalsond warn man fehiergar/indie Stattgelanget/ 
Von Eyfenftard® ond fchmer cin Fall-Schußsgatter Dangee 
Darbinder ein Wolffsgrubdem Feind iftzubercit/ 
Darein erfpringenimuß/feyihm lich oder leyd, 
Pam innerhalbder State mannichtgleich indie Baffen 
Selangenmagvesifidie Dortencingefafien 
A. Miteinemvefien Daßyowd Vorwehrs Dammallhier 
- Fürdie Soldateniftgebamwetein Duartier, 
Bu, Drim fich betragen Fancin Compagnia Reutter/ 
BR. Sampteinem Fahnenz Fuß. Sofindet ftch auch weiter 
6.  Dafelbfinbeyder Dort/onddannauch bey der Stell; 
7.  Daman komptindie Ötatthineinvein Santinell, 
Auffdiefem Hauptquartier fan manden Kauffbefetten 
Dem eingefallnen Seindimit Ruglen auß Mufyueten/ 
Somolaußgrobem Sfihiß/daßerda fälltzur Erd/ 
Doßerden KRopffzur Nöltdie Für gehn Yinmafchre/ 
INONONOHGE | In 


” Rover Statteinen Mannıerfuchtenwirvond hatten) 
Db er ons führen wolt zum Stättlin fürd Soldaten, 
Dasthatermwilliglich: Wirfehensmit begierdt 
 Anfeinemglegnen Drefcehr wolaccommodirt. 
Nach foihemführet ons gedachter onfer Weifer/ 
Suder Statthin ondher/zuobbeihrichnen Häufer/ 
Die finden wir fo wol-geordnet ondbeftellt/ 
Daßder Bammeifter ons ondder Bam wolgefällt. 
Das wirdtgervicen mehr/ ein fchöner wolbeftellter/ 
Huch vor Öranaten fallaverwahrter-Pulfer Bhälter. 
Sodann ecinnewe Art von Fäplein/darinn man 
Das Pulfer frifch end gut viel Jahr behalten fan, 
Sihfema se.  Zuletftfofommenmir hinzu dem'Conneltabel, 
weifterep. Ders 3eughauß gubernirt,daffelb iftfo capabel, 
So zierlich/fo bequem, foordentlich erbamot/ 
Daß eineresmit Luft und fondermbliebenfchame, 
Was wirdafelbft von Gmwehr/von Sfhäß/von ander Sacdhen/ 
Gefehen wolbefielle/fanich nichtnambafftmachen. 
Defonders mir gefichein Döler ond fein Schafft/ 
Ein manierleichter Stucfondjhreffet ondfrafft. 
Tegleichem Martis Dds (fo oberauß wolgratben 
Sndiefem Sarten ift) Sewrfuglen ond Granaten/ 
Auch Wafferfuglen vielrnewer Invention, 
Ein Schloß-Semwrmwerefgericht zur Recreation,. 


WRannnunjestiemand menntes bettemitfeim fchreiben 

Der Autor diefes Werds zu Haufe follebleiben/ 
Weileelichsfen darinn,fobeffer Eöndee feyn/ 
Theil fcheinefaftgeringstheilaber fhongemein, 

Der wirde Befcheydet fo/der Autor wöll' nicht zanden/ 

Dbmas zu beffernfey: Saer wöll’ dem noch danden/ 
Der bejlersbringefür/auß gutem fattem grund: 
Erbabeangelegt feinihm verlichens Dfund, 

Doßaber etlichsfcheintgering,lafterspaflieren, 

Dorh fragterrobdannduheteft wollendiß prafliren? 
Ehergemicfen bett mit wasfür Runftond Wik 
an de Columbi Ey foll feßen auff die Spik: 
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| Der Erfie Theil 
| 


Nilitarifchen Sehäwen, 
Sifurfo über Die Fortezza, 


KA EN Ein Intention die gebt sang. nichtde, 
Er 5) Bin/die Architecturam Militarem vonnewern 

7 zubefchreiben/ Siutemalendiefelbigeallbereit 
Sn) fo weit und hoch iftgebracht worden/auch von 
TR foniel Hochvernünfftigen Architedtis milita- 
fi ribus,alsda feynd Kriegs; Bammeifter/oder/ 
N \ fpie mans anjeßo Ian Zeutfchland Zunennen | 
VESITE | pflegt / Ingenieurn, fowol in Ttalianifch als Diafe v 
I er NIS Sranköffeh auch Nliderländifch: und Hoch, ran Tor- 
teuefcher Sprach/ondin fomancherly Naniren Cnacidemmanetwanın 
, einem oderdem andern Yand Die Materialien gehaben Fan) fo außfübrlich 
 ondrühmlic an Taggegeben worden, daß ich nid Diclzu gering befinde, 
 etinag beifers / fonislalsdas Hauptwerefbetrifft/ vorzubringen: Einte, 
 malich folche Aurhores inhohen Würden ondgebürenderReverenzahalte/ 
\ dergeftalt daß ich rund befenne/man fich Derfelbigen In allen Nochfälten zu 
" nuslichem Gebrauch) molmwerde bedienen Fönden. 
ı Wannabernoch inmmerzu/ jatäglich Durch Die Lebhaffte Pradtica be 
| quemevnd auch handfame Mittel / Dieman bernach etiwan dem Haupts 

iverck molbehülffüich adjungiren Fanyfich eräugens Alfobabeich zwar / je, 
doch nicht Profellion, fonder nur Lufts halber/wieman alleinein Porta oder 
einStateThorallfo verwahren oni vorgehen Anlaufffolcher maffen verfes 
. Kenfolfe/ daß der Seindnicht Teichtlich Darbey einbrechen Föune/zubefchrei? 
Ben mir vorgenommen : 3u welchem endehabeich Nochimendigkeitbalber 
auch 2. Pafteyen fiefeyen nun auff was Manier fieiiier wollenerbawet/ Zu00% 
welchesdann hiegugegen nicht zu difputiren angefehen ift) Darzwifchen dan N 
\ dasberährte Start Thor folle Bineingeführt werd&/damit man feine Slan- 
\ auirungs Liniendeftobefjer andeuten möge / biezugegen Deliniven möflen/ 
| [paufiberna@hfolgenbeweißzusolfübrenpehtt 


Rn 


Zum 


. .. v 
3, Architedtura Militars,. 
Zum Erempiles wereainSitusandem Sluß Tevereoderander Tiber, 
ö, fia nella Gampagna di Roma,oder am $lußdemPo, foim vertrundkenen 
Land bey Ferrara,nahend Francolino ligt/ oder aber im Monferrato,3y Ca- 
fale, oder auch am Navile,fonahend Milano fürtiber laufft/ und wolteman 
an einem dergleichen Drtdieeine Seytender FortezzagegendemTluß for- 
tihiciren, fo muß 3uforderft die Gelegenheit deß Lands,das Fundament def 
es eris/ wars fiehen folle: Bnnddanndie Natur ond Engenfchafft def 
sad Eyzen Fiuffeg/infonderbare Dbachtung genommen ond wolbedacht. werden/obes 
u, dafelbft beffer -beftändiger / ond nußzlicher feyezauch weniger Sefahrobfich 
ewegen. Habe/von&rden oder aber vongebachenenZiegelftein zubamwentzumandern 
welche Materialienhiesugegen am bequemeften zur Stell ond mit gerin- 
gerem Bnkoften / zubringen feyen: Drittens welches Sebäm dem Feind fo 
seolim befchiehjen/alsauch im oberficigengröffere Sefahr und Verbinde- 
rung verorfachen thüg, 

Yuntftsuforderftzu rwiffen/daß der Landboden hiegugegen theils freinig/ 
oder kiftg/ond fandig: Anders theils aber Noraftig: Hingegen aber fohat 
mannitferine vondaniengute Öelegenheit zum Kate brennien/ingleihem 
fo befinde fich grob fauber fchon gefchmernbter Sand ander Stell dadannı 
füruehmlich daggrobe Meerfandfolche enfenmefjige Mauren abgibt/daß 
 Sihobibrer Stärce sumböchften zuvermundernift 7 ja manchem Teuta 
Ken fobt Khenoder Paiderländifchen ann / der ktaliam, noch dero Gehdiw, vonfe 
ua. mächtigen Mauriwercen / niegefehenvongläublich fürfommen wil) bene 
ben feyndnichtgar weit von Dannen gutegebrandte Ziegelftein zuperferti- 
gen/mwelche nebendem KRalkimit gar geringem Vnkoften auff den Schif 
fen,fonderlichen von Abiagraflo, und alfoauff dem Navils,den Baio gar 
füglich Eöınen beygeführt werden. Das Fundament anbelangend/brfinde 
Die Mars fich biezugegen gar fpielfichtig / nd braucht mitdem Schlagmwerefonnd 
et Einlegung der Röft allen Fleiß / onnd gutes Auffiierefen/dem ernannten 
Schw Fundament fein Fuß ond Boden recht und beftändig zubeftellen ond zubes 
sn sefigen. Der Slußaber Batdiefe Natur ond Eygenfhafftdaßerzu grübs 
ling und Herbfigzeiten fehr anlauffe und zunimbe/ bißtwetllen nächt allein 
Sandıfonder auhdas Brundenftreibtriaofftgaraug feiner Bachımul? 
ter auch ober Die Seftatt außlaufft, ondden Kandboden vberfchmwenninet. 
Welcheiekterzehlte Onbfiänd nun/ohneandere Erflärung/den erfohrnen 

Peregrinanten felbfien am beften befandt feyn iwerden. 

So wil demnach der bißber angesogenen erheblichen Vrfachen halber 
an ieto von nöthen fegn,/ Die fonftenauch fehr gute taugliche und wolgesin 
madeerdemdebäw-SVanierdifmalomberwasbenfegts zulegen/in Bo 
denefung daßeinfo wancelbarer’ ond fich fo offt vertwandlender Fluß /für? 
nemlich Die Fundamente erweichenvaußfpiel®/die Sefchteellung de Wap 
fersin dic Foflebreij lauffen/ Dicfelbige zertrimmern (folteman num foldde 
garzu viel erhöhen, fo fämenfie außjbrerordenlichen Regul, ondtvere der 
Sachen alfonichtsgeholffen ) möchte 5 Und zum befieigen Unleyeung 90 

arden 
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geben wurde: Anderer viel Onglegenbeiten mehr zugefchweigen. Infonders 
heit aber zumelden/daßdas Örundengdie von Erden offgeftißte Ef abftoß 
fenvden böfen hier angetroffuen Kiß-ond Sandbodendarvonfchwennmen/ 
bencben auch anden fcharpffen Ecken der Dapeyen viel Bnrach hinlegen, 
Sand: Standbend und Tnfulen wie dann dierägliche Erfahrung mit 
fich bringt/alfodaß man zu Ewigen 3eiten/ond alfo Sährlich / mit merck, 
Lichem Bnkoften folchen Bnrath hinweg zu führen/ftätigs dielicbe Zeit mie 
höchftem Berdrußond Abnußung der hierzu nothiwendigen Inftrumens 
ten/zubringenmuß) der Fortezzasu groffem fihadendahinbringen ond li; 
gen laffen wurde. | s 

Deromegen ich ganßnicht sweiffle/eg werdenalle im Naurmerc er; 


fahrne end pradticirte Architedti,fo viel als nundiefen Situm berräffe/ mein op gan, 
einfaltige Hedanden in demeauch fürgiltig halten/ daßes am rathfames wer« an 


fin werevbiegugegenmit Naurwerd was fürzunemmen: Sedoch eingute 


en flieffen» 
eniKaffern 


Dicke Brufi von Erdevoollends oben darauff zufeßen/ die Angolider Bal- iwtanen. 


loardi abernicht zu fpißia/fonder vielmehr omb etwas Orus anzulegen’ da; 
nie man mit denfelbigen nicht gar zu weit inden Fluß hinein fien dörfftes 
fonder daß die Sundamenta/ infchlagung der Dfälen ond einlegungder 
Röfennoch öanenzu Were gefebt onderpracticire werden! Zum andern 
daß por angedeutes Sand und Onrathan diefen fo flachen Ecken fein abo 
fireichendefto beffer gehaben möge, ond alfo Hierdurch die Standbenef oder 
Tnfulen ond Platten vermitten bletben/gleicher weigauch Daßdas Grund, 
en deftobefler darvonabmwelßen möge. 

Tu mangel der Fofebreijaber / fo mögen hiesugegen feine ordentliche 
doppelteCafamaten / welchedann la fronte oderla fazzia del Boloardo wol 
defendigen/die Scalata oder Anfeyterung verhindern/ond alfo die Furiadeß 
anlauffenden Seinds gewaltig abtreiben Eönnen/ gebawen werden. Im 
den Fluß hinein aber werden Rivelinioder Ravelinials nochiwendige Vor, 
iwerdd/gerichtet/dardurch die Breite deß Fluffesinsmeen Theil/ nicht an- 
dDerftdann wiesen Waffergräben/Fan feparirt ond onterfchieden werden: 
Solches aber ift fürnchmlich dahin angefehen/damitder Feind am vorüber 
fahren fo gehlingen nicht an die Statt-Mamrengelangen / noch diefelbige 
erficigen möge: Dann obfchon Pfälvbersmwergdeß Fluffesgefchlagenider 
Daß mit Ketten gefperre wolte werden / fo thut doch diefer fo ongeheiwre 
Stuß/ondfürnchmlich die Eyßkloßenernannte Pfäl omdftoffen ond zerzeif- 
fen / alfodagmannach allgemeinem Sprichwort dem Wagfer feinen Sluß 

Iaflenmuß /maffendannbeydem Aqua Correntein folgendem 
Kupfferblate N :ı. mitmehrerem wirbt äuer; 
fehenfeyn. 


N iü Wie 
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Wie ein Statt Tibor juverfesen/onddarbinder die Sol 
daten Quartier zuerbamwen feyen. 


m Das Kupfferblatt N°I. 
SEERH Iesugegen soirdf die eine Geptender Fortezza 


Das Rufe TS 5 mit äiecen Balovardi am Fluß fichend im Grundriß / jedoch 
en RITN; alleindas Fundament deß Bodens fürgebildet / alsdann.3 4. 


Palmimit einer Scarpa oder Troffierung. s. Palmi in dero vers 

is lierung hoch gemauret/darauffd€Cordone oder Carnis paudh.2. Schu) 

et infeiner höhebeträgt/ geftelle: Ferner noch, 9. Palmi hoch (darunder aber 

a faancır auch Die Bruft begriffen ift. ) Erden dDarauff gefeßt/ alfobeträgt Die ganke 
nem Fluß \ ; 

fig.  NHöche.g;.Palmi, N 

Die Stärdeoder Dirke der Namr anbelange/diefolle fonften nach ges 

meinem Italianifchen Stilo. 16. Palmi im Fundamentdickfeyn, ich babecs as 

berauch an vornehmen Vefrungengefeben/daß die Maroren wol-37.ja biß 

indie, 40. Palmtdickfeynd gemefen Cfonftenfo wirdtein Palmo für. Zt eines 

BeadsSchuhsgerechnendiebattenibhredrenfach gefprengte Bögen ob» 

Sırıiz, Anander/sufamptjbrennoc anfperzenden/onddarein verzabnetenContras 

Deal forten $darhinder wirdt ndelich cin Wahl von Erden gefcehüttet/ondnach 

erafenen  beftem Bermögenaußgeftoflen, Das feynd dann folcheberoifche vnd mäch- 

tige Sebäw/daß woldarfür zubalten ift/daßman Far und Tag mit fchieh 

fendarporzubringen folte/ che eindergleichen. Angolo Otufo darnider gez 

fällt wurde. Sonftenfo wirdt etwan fürgemendet/ daß man man auff die 

HNamren fchieffervisl Steindarvonfprikendaraußdangroffer Schaden 

erfolge: das mag swarbey den jenigeheylofen Varen/fo von Kißlingfiein 

ond fihlechtem vobelbaltendem Saurzeug vffgefeßt feynd/ zum theilftatt 

Haben: Aber diejenige Dasprenfo von gebachenen Ziegelftein/mit wolprz- 

parirtem Maurzeusgemacht/ond vielfaltig vergoffen feynd / Die mögen die 

Stößder Artiglieriz gar wolaußfichen: Dergeffallt/dag die Canon Kurz 

selfanfftetwan. 4.6. meiftaber.s. Palmitieff in die Mamr hinein tringe/ 

alide fieaber fiien bleibt/onddafelbftenfrafftloß wirdt: Dasanderobderg 

fichendes Semdur aber fällt darumben wegen der gefprengten Bögen und 

einverleibten Contraforten nicht herunder. Und DIE wirdt auf eyaner Era 

fahrenheit ondfelber gefehenen Dingengefchricben ; Iftalfo diefes ein wert 

den nicht zufcheiven/fintemalen die Experienza bey recht guten Nlamren/ 

wiedannobenift Andeutung gefceheben,dag Contrarium zuerfennen geben 

hat/daß vilmehrnach langem fchieflendfe Kugeln fich alfo im Naurwerd? 

beftecken/ daß fiegleichfam ein enferne Namren machen: Naffendannder 

‚fodiß fchreibe/ felbfienden Augenfehein inden Belägerungen vor vn 

Alte, 
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Alte,& Sant’ Giermano,in Piemontegefehen hat! Daß nämlich Die Sau 

sen vonfogranfamenfhieffenmit nichtengefallenfonder allein Löcher (die 

aberdem Hauptiweref onfchädlich waren Ibefommen: Endtlich aberfo ift 

Kugel auff Kugel gegangen’ die haben fich alfo auffeinander gefesst / daß 

die Werck cher frärcker als fchwächer darvon worden fennd, So werden 
fersners fortgufchrentennochdrey . 

Raveliniin den Fluß binein gefeßt/ und auch in gleicher geftallt/iedoch 
allein. 20. Palmi hoch auffgemaurt/mitdarauffgefester Bruft vonErden/ 
maffendann bievornen bey den Balloardi Undentung gefchehenift: Derge 
ftalltfo wirde der Ravelino darumben fontdrig gemacht / damiter vonden 
innern Hauptiverefen mögegemeiftert werden. 

Wannnundas Kawrwerdobgehörter maffen angelegt auch der 
Wahldarhinder gefihättrond nach Höchftem Vermögen gefioffen/ond alfe 
Dicht ond veft aufeinander gefeßt worden /fodarffesfeinem geind gar wolin 
Fazzia ftehen/onddeflen / wagınan nmer mitihmevormanmen möchte/ 
ohne einigen Schreden/aberinn guter Polturanunmehrerwartten: Pan 
swirdgemwißlichdaräber ermäden/und kaum genug Kraut ondLotzuführen 
Fönnen/ als vor diefen Wersfen verderbe werden kan. nd ob fchon endtlih 

<fodoch gar ongemiß Ding if nach garlangem fihieffen ein Brella gemache 
wurde/fohat jedoch der Keindgroffe Ungelegenbeit/ und merekliche Sefahr 
außsufichen/ober diefen SIugden Sturmanzutretten/dadann inden dop; 
peiten Calamaten, 6. auff der Spalla,a, im Streichpuncten. 2.010 alfo inn 
Summa, 12. Stucdfgrob Gefchuß/ nebeneiner guten Anzahl Mrufauetie 


Dasrehte 
gute Manen 
werfmug 
dasjchieflen 
erdulden 


ver/fiätigs end wolbedecfter Weiß / auffdie Hürmmende Daffen/diedann | 


famentlich la frontedel’ Baloardo defendiren / ond alfodem Feind groffen 
Abbruch zuthun vermögtfeynd !die Cafamatenaber werden folcher maffen 
befchloffendaßder Feind Diefelbige foleichtlich nichtoffendiren mag/er ma, 
chetedann zuvor auffden Slußein Batteria, fojhmeabernicht gelingennoch 
‚sugelaffen wirdt : Undoberg gleich zu Werckfeßen theterfo iidoch Welt 
Eundig/daß wandas Hefchußobden Waffe fichet/ond gegen einer Ttaur 
loßgebrande wirdt,der Schuß einigen Effedtum noch forzanicht vermag/ 
fonder allein gleichfantanklopffet/dardurch die Kugelzuboden fällt: So per 
 Experienzaich auff dem Neer 7 und fonderlichen in der Beldgerung vor 
OneglianellaRiviera diGenova gefehen/welches ernannte geringe Stätt; 
lin/onddarbeyfiehendes Schlößlindann/von.ıs. Galeen,ond mit derfelben 
Canonen di Corliain die. 14. Tag lang nach Höhften vermögen feyndbe; 
fchoffen worden ; aberes ift ver Miasoren einiger Schadennihtgefihehen 
fonder die Rugelnfielanberunder/ und faheich derfelben erlich Hundert niez 
bender Namwr am Seftattdeg Meersligen, Tun bieroongenugvder Der; 
en wirde felbften / was Ihmebeliebig 7 in diefein Das für sunemmen 
spillen- 
Wirmwollen nun an jeßo vom Scopo, nnd imarauff Diefer Tradtat 
A | a dann 


‚Das fehlefe 
fen ob dem 
Waofferegue 
der Maur 
fein baden 
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dann angefehen ift/difcuriren: Band nämlich/wiedannein Porta vordem 
gehen Anlauff wol zuverwahren fene/ mitfolgendem erklären; Erfilich 
von einem Ravelino zudem andern/nämlichen von 
W.W.biß in. W.hatescinfehr ftarekevond vonder allerfchwereften Hayen 
eingefchlagene Palifaten (das find ein Schuch im diametrodicf/ end ı0, 
Schuhhoch ob dem Waffer fiehende Pfäl ) diefe kan auch aufferhalb 
vndvonden Ravelinenallsbey 
sp. HR. zufehen iftibiß indasEd. +. flanguirt ond beftrichen werden dahin 
| gemennt/ den Dafswifchen den Ravelinen zubefchlieflen / damit man 
Stardera. nicht foenlendsauffdeninnern Waffergrabenoder Aqua quieto fich gez 
Kofaren, genden Balloardi nahen/noch ein einiger frembder mit Schiffen zudem 
Hauptwerk fahren möge; Sonderdie Schifffahrt folle famentlichen 
 vorden Ravelinendrauffennel AquaCorrente jhren Tranfito ond Anz 
Iendunghaben. Bey 
T, fiehen fechs FLöß Cin aller Form ond Seftalle zu bereit als wieder jenige 
ehrtaffe Floß fo im Kupfferbe. N” 33 4.0nd dafelbften mit.D.angedeut/zufehen if) 
Sl. oder aber manmagdie Schiff-Formawie im Kupfferblatt N} °: 33-.3ufer 
hen/bichero gebrauchen; Dahin angefehen/ daß ob diefen Slöffen oder 
Schiffenein Anzahl Mufqueticrerfiehn/ondalfo bedecfter weiß lafron- 
tedelRavelino Waffersecht flanquirenkönnen. Ebenobdiefen Schiffen 
magman auch dieSoldatelca, fodie Wachtauff den Ravelinen haben/ 
alle Abend abholen/onddiefelbige nella fortia dellacafamatanahendben. 
ausche 3. hineinlaffen: Hingegen aber andere Soldatenzum ablöfen auch mi, 
Baffer nn  derumben onnd alfo bedeefter weißherauß bringen. Diefes ift nundie 
ee rechte Nanier/die Soldaten indieauffere Wercfzutransportiren. Ders 
srangporird gefällt fohatdiefe Fortezza seen fehr breite Waffergräben vor ihrher/ 
ond wirdt fie fich minirenshalber wenig zubefümmern haben! Dahero 
fieauffdiefe weißan ihr felbfien wol verwahrt if. Den Einoder Zugang 
aber deptäglichen Handelsond Wandels belangend / der wirde nun fol- 
gender Öeftalltangeordnet; Erfilich ond bey 
©, irdtein Antiguardiaguffdas Feldhinauß gelegt :allda befinde fich ein 
Eleines Wacht-Stüblin/deilen länge, 16.010 feinbreite, 10. Wereffchub 
beträgt/in welchem twerden.ı2. Ntußauetierer/neben einem Komandirer 
derÖfficiererdafelbften die Antiguardia suhalten/verordnet:allda fie 
Br Dannauchalleaußzond eingehende frembde Perfohnen examiniren/ end 
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bie was drauffengefchichet/wolin Dbachtung nemmen mögen. Noch beifer 
ons.  bereinwarts/ und auch Inden Schraneken herinnen / ficht einhilßernie 
Hürten/welche. o.breit und. 35. Schuhlangfennfolle /darinnen dann zu 
Nachtszeiten.ıo. Reutter ihre Dferdtficllen/je.2.0der.3.3umaldas Seld 
bereiten/ond Information einnemmen mögen’ ob der Schnd etwas zu ten; 
tiven vorhabeng feye,folcheg zuentdecken ondLerman zu machen’ welches 

dann auch einfehr nochiwendigs Wercfift. Bey 
P,ift cin Schlagbaumydarbey gleich die eufferfie verlorne-ondalfodafelofte 


die 
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Die erfte Schültiwacht (oder einem Sentinella-A)duglin wie dann im 
Kupfferblae RR’. 7. bey derandern Sentinella zuvernemmen ihraufffe 
hen hat ) fiehee / welche num fündtlich von der Antiguardia abgelößt 
wirdt. Damit aber diefelbige von de Seindts Neutteren fo geh? 
Kingennicht oberfallen werden /alfo wirdt von. P,gegem, Q,Q. und widez 
rumbenvon-Q_ gegen, Q. eindurchfichtig fieben Schuh hohe Palifaten 
von Dfälen oder aber von Nigel eingefeßte Schraneken dahin gemacht 
- ondfolchermafen ombfangen / DaßEein Dferdt darüber fpringen mag! 
Welche Einfallungdann auch mie den Studen. A... aufferhalb Fan 
flanquirtwerden, Undiftoffternandte Antiguardiadarumben hochnd- 
ehig/damit fiebey zeiten Lermenmachen/ das Volk herinnen avertirt, 
. mnddie Schlagbrucken vffzusiehen zeit end weilbefommenmöge Be 
neben foift auch wolin Obachtüg zunentendagsnifhendfen Schtans 
eenmwerer Wägennoch Neutter/vieliveniger Eeinanderer Seruft allda 
 ftillzu Halten geduldet zoirde/fonder eg folleYandslond Wandelim Feld 
Drauffen erereirt werben. | ni 
N. Iftabermablen ein Schtagbaumvdarbegdieander&hiltwacht fiehet/ 


von danncn muß man ober die Brudenauff den Ravelino Binein fome 


. men: Auffernandter Brucfenaber/alsden 

M.dafieheteindoppelter Spißgatter/ond gleich Darhinder/ Ben | 

L, befinde fich eindoppelte Schlagbrucken (deren Qualiteten/auch wiedieo 
felbige suerbamenfeyen/dag mirdt bey beeden Kupfferblatten WE”. s,0nd 
R° 15, gan Aldrlich zuerfehen fiyn.) welcher Spißgetter dann bey 
Nachtszeiten/auch bey beforgender Feinds Gefahr alfo verfihlojfen ond 
sugefperst gehalten wirdt/dabinangefchen/ damit mannicht fo cylands 
suderdoppelten Schlagbruckenfommenmöge Bey 

R, ifteinhoher durchfichtiger Öatter oder Dorta,fodenRavelino befchlich; 


fen chut/vordrauffen aber fiehet abermablen ein Schlagbeum/pud bey 


demfelbigen die dritte Schiltwwacht, 

R, Der Ravelino Bey S:iftein Wachthauß oder derCorpo diguardia,inal; 
ler Heftallterbamer/ wieim Kupfferblate 1} .s.beymoritten Grund; 
rißdann zuerfebenift. Bey | 

J. &nellagola del Ravelino befinde Ach ein Schlagbaum/ allda dann die 
vierdte Schilewachtficher : Bondannengeht man ober dir ander dr 
een in die Fortezza hinein (welche andere Brucden dann zu bereit undin 
aller Seftalftifterbamee wordenmaflendas Rupfferblatt I” 1. 5uers 
Eennen wirde geben) Ferner ondbeny ! 

H, Sfiabermableindoppelter Srißgatter: Und bey 

G. widerumben cin doppelte Schlagbrucen Bey 

F, aber ein gemeine Auffsugbrucken/ foinn ihrem contrapelo oder Gegen; 
gewicht gehe: Ökeich Darbinder aber fiehet die fünfte Schiltwacht, und 
ein fiardkes Statt, Thorvdarmit wirdtnundie Fortezzabefch Tofien, | 

& 
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Daß aber nit allein lafazziadel Balovardo, fondernauch die Rave- 
lini, Spikgättersond Schlagbruscken / zu allen Seytenfo wolmitgro? 
ben alsauch Eleinem Gefchäg In guter Drödnung Fönnen defendire und 
flanquirt werden/dasgeben die Streichlinien. | 

N.).2.4.2.7:3.2. 3uerfennen ? Ebendiefe INeynung hat esauff dem Un’ 
dern Balovardoaud. Das Sturf 2: wirde von den Stalianern iltra- 
ditore genant/darumben ond dieweilegalfo bedeefter weiß und doppelt/ 
fo wol inder ondernalsauch inderobern Calamaten verborgen fiehet/ & 
la punta nella fronte del Balouardobey. D. wie offt gehört/gar wol be; 
fhüßt/onalfoauffpaffer/bigdagder Seindilafalto overö lafcalarageben 
olte; Alsdannfo fanes feineneffetum mitaußwerffung deß Hagels 
nach Wunfch volbringen: Hingegenaber( ond wie hievornengemelöt) 
ihmeder Feind dranffendiefen feinen Stand nichtnehmenkan/ darum: 
ben esdertraditore oder der Aufffeher genannt wirdt 
PEN aber fo feyndodie vier obder Cortina fiehende Stusf Se 

B/0CH 

€. 0.9. dahin suverfichen/ daßob fchonder Ravelino (dergleichwolall; 

- bereit mit feinem fornello onderfeßt/ond alfo accoModirt ift worden/daß 
derfelbigegar leichtlich fampt dem Inimico fan indie Lufft gefchiekt wer 
den ) folteerftigen :"Sedoch felbiger mitdengwo bey. ©. 0. ftebenden hal; 
ben Sarthaunen/ neben den zmo andern grofien Seivrfaßen. <.c: von 03 
benherab(derandernnoch vilen Stuckenbier sugefchmweigen) dermaffen 
darauffgedonnert /Dagder jenige/fodarauff verbleiben wil/ gutes Cor- 
raggio haben muß/dafelbften/ ond nunfolang big das fliegenangeben 
wirdt/zuverharzen, Bey 

E, Sftobenim Wahlein Dampffloch/dardurd man Seiormerefherunder 

Samptieh  Mwerffen/ondalfo den Feind, im Faller under dem Benölb Binein lauf 
yelit- fen mwolte/zertrimmern ond verficcken fan, 

D, Ein Thurn/von welchem ein Schußgattervorder Wolffegrubencfoeg 
enden im Gemwölbhat) her binabfällt/gleicher geftallt fo fan man durch 
diefen holen Thurn auch Serormeref hinunder werffen. Bey | 

C. Hatesdasinnere Statt Thorvallda fichetabermalen in Schlagbaum 
neben einem Trillgatter/vni alfo die fünffte Schiltwacht darbey. Segum 
der fofompt mann den groffen Nofoder Inder Soldaten Duartier bins 
ein’da fihdetbey 

Z, ein Batteria , dDarobdren gefcehmendige Hagelftuck (eben die Manier wie 
im Kupfferblat VE” 48. zufehenif) Sechs fiedn: io abermalen auff dee 
innere ond auffere Dorten paflen / jadurch dasganke Semwdtlb ober die 
Drucken biß auffden Ravelino Hinauß ftreichen Eönnen /dardurd) dem 
einfallenden Seind groffe Ruinamag zugefügt werden. Bey 

B. ift die fechfte/ond endtlich bey 

A, Die fiebendeSchilewachtinder Statt darinnen :Uuff welche alfe!o; 
fung/ond iviees drauflenim Sclddaber gehet/in groffer gefeh windia 

gelait; 


Erfier Theil, 


gelangenmag. Daßaberindiefem Soldaten Quartier ein Compag- 
nia Neutter / fampt noch darzus ein Fahnen Fußvolc gar rühmig 
onndbeauemihre Sofamenter haben fönnen/das werden die hernach fol; 
gende Abriß/ nämlich das Kupfferblatt R’}2.0nd N°: 3, 5uerfennen 
geben: Bnd ift darneben zu confiderieren, twagdiefein Pronto fichende 
SoldatelcaguRoß end Fuß in einem Notfallalfo bey einander für Narr 
haffte Opera preitirenfönnen/dergeftallt daß fiedem Feind in diefem ih, 
ren Bortheilrond fo engen Daß mächtigen Abbruch zu thunvermögen/ 
ond zu noch mehrerm Bebelff/fofan nellagoladel Balovardo ein Sol 

datenStättlin/fobey BR 
IK PV. SD, zufehen (in aller Geftallt wie im Rupfierblatt N 4 
delinircift worden) dorthingebamen/ ond darein noch ein halber Tab- 
nen Fußvoldeinauartiere werden; Welche Dann gar eylfertigbey Tag 
vnd WachtszeitenallaPofta zu finden / nicht anderftals ob feftätigs im 
Corpo.diguardia teren / in allen Wotbfällen aber der Daficy ondauch 

den Thor hilft zuerseigen. Bey 
ed. bat esdie Einfahrt/dardurd man mitden groben Sefhüß,fowolauch 
 mitderCavalleria onDd Fanteriaguffdie Balovardigelangen mag. Bey 
2. Ti cin RWachthauß in aller Seftallt erbamwen / wieim Kupfferblate 
1° ,.beymerften Srumpdriß zuerfehen ft. Eben alfo Eöndteman noch ein 
Soldaten Stättlinfo wolauch dergleichen Wachthauß/ auffdemans, 
dern Balovardo, X. erbawen. Hoffe demnach eswerde diefes Statt, 
Thor gnugfam verforget feyn/der Verftändige wirde ihme felber das be, 
fieaußdiefem vorbringenzuermöhlen willen. 


- Sikurfoober der Soldaten Quartier. 
SER Te alle Kriens Berftändige weißtichfchlieffen/ fo 


I S folleman zuforderft/das Statt, Thor/oder la Porta dell’For- 
IE tezzamit Kriegsvold mol belegen vnd befeßen / auch fonften 
SD mit vortheilhafftigen Eingebäwen alfo verfehen/ daßdie Sol- 


zahlbeyfammen gefunden werden ; Damit und was da jmmer fürfallen 
möchte /daßdie Vannfhafft nicht zerfirewer feyernoch Daß man diefelbige 
 erfimit langer Hand odergroffer Zeit verlierungdurch den Trommelfireich 
end Trompetenfhallin der Fortezzaoder Statt Hin,ond wider zufammen 
ruffendörfe. Danndurchfolche Tardanza manichmahlonmwiderbringli; 
cher Schaden erfolgt ift: Bnddasnicht weniger auch der Innwohneroder 
 Burgermit Einquartierung für die Soldaten verfihonet werde, ‘Dero, 
\ wegenfohabeich mir fürgenommen cin Hoffoder Soldaten Duartier in, 
| wendigder Statt Thor auffzubamen / Inmmelchem ein Corner Reutter 
| von.so.Pferdt/swie auch ein Compagnia zu Fuß’ auff 150. Mann / neben 
| derfelben Ritemeifier&cutenane 7 Gormet/ an an öenberich,2c.ond 
| 2 andern 


 datelca,vey Tag und Nacht/ond alfo zu jederzeit Hiezugegen / in guter An, 


Soldaten 
Scnlim 


Wahtkanß 
vff der Po 
Y. 


Difcurle u» 
berdar&Sol» 
tenQuartiee 


10, Architedtura Militarıs. 

- andern Kriegs; Ofhcieren, onder einem Dach Ihr gute wol accommo- 
dirteQuartier ond Lofamenter beyfammen haben mögen : Welche dann 

su aller Stundhier pronto fiedn/ und nichtallein die Porta vor einem 
geben Einfall zu defendiren/fonder auch eylfertig auff die Pafteyenzu; 
tommen / die Stlegenheit Baben mögen: maffendannin hernachfolgen 
denzivenen Kupfferblatten N? 2-3. mit mehrerm toirde zuerfchen feyn. 


ne Auf | Das Rupfferblatt AND), 
Soldaten Quartier der Erfie Grundriß. 


OR St das Miktelder Cortina, swwifchen den bey; 

3) ( ( den Balouardi, allda fompt mannungu der Principal Por- 

Ä f%) 2 & ta, oderdurch das ordenliche Statt; Thor herein. 

B. ELSE ‚Cfeynd. 2. Windel hinderderPorta,dahingemeynt/damit 
im auß-ond einfahren Die Wägen einander außmeichen Eönnen ; Vnd 

Eee _ pmagdiefer Portico oder Gewölb/fo under dem Wahlhineingehet/ zualz 


Seesen ©. In Seiten von der Batteriaherauß alfo befirichen ond defendirt wers 
den / daßfihiemanddahin zu magennichtfcichtlich onderfichen wirde. 


v = 
..... T.fanmanon den Thurnherumderein Schoffgatter fallen laffen. 
Se D, is ein Wolfisgruben/oder. 20. Schuch) tiefes Koch welchesbey Racht/ 
öder su Teindgzeiten alfo offen fiehet : beym Tagaber / Damit mandart 
ber wandlen möge, wirdtein Schlagbruden Ihr Anfchlagaber thue 
fich an Die Seiten gegen. H, wenden /dafelbfien fie wieein Wand offreche 
ficht / melches andersnichts/ dans eingemeine Schlagbruedken 7 fo Ihr 
roone Contrapefo oder Gegengewicht under dem Boden hat ift ) gemacht/ 
den. mweichedurch ein Gemwindnidergelafien/oder aber offgesogenfan werben. 
1. K, zmo Nebenfeiten von durchfichtigen Palifaden oder gefpißten Dfälen 
Be daßıman Dardurch fchieflen kan $ derer böhe folle. 10. Schuch 
eyn. ed 3 | 
N, hates ein Zrillgatter / der andersnichts/danınnnr ein feiten voncinem 
doppelten Spikgatter/deffen Kor ond Öeftallt dann im Kupfferblatt 
N °3,beymanfihlagdeßdoppelten Spißgarters zufehen ifisder fichst ans 
| jeßo zugefchloflen vor Augen/darmit mögen ernandte beede Nebeswänd, 
Site —KLpilbeffer/danmiteineSchlagrigelbefchloffen werdentim opf-ond Stra 
ehunifter/dieweilerinfeinem Contrapelo oder Segengemicht foilt/ fo gez 
singzuregierenvalfodaß ein Kind von.c. Sarandenfelbigen in einemlot 
fall garbehend zufchlagen mag:fod5 fürnemfteandifem Hatterwere zu; 
rühmenift/dardurch der Seind fan offgehalten werden bIEDABDI- Wien 
(chaffe die Seiwehr zuergreifien Zeitbefompt : Da man Ihne aber auffz 
thun iwolte/fo Eompt feinhinderer Schenkel. M.andie Band. K. bir 
fihlagen/ond ftehtalfoder Daß offen. Bey | 
L.befinde fich ein Schitwacht/ TnFazziadne FNoffsaber/Hategein | 


Batteria, | 
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EferTheil 14 
Batteria, darobdanndrey mit Hagel unnd Ketten geladene Stuck ver son 
Gefchüß/alsdafennd, E,F,G. auffpafjen/ mit welchen man nicht allein Ste 
Inden Hoffdinabdurc den Trillgatter ober die Wolffsgruben. D, fon; 
derauch gardurch Die Portahinauß/wiedannbeydendrey Schuffen.A. 
- B.C, zufehenift 7 ond alfodasganke&ewölb fauber machen - end bins 
durch flanquirenfan. | 
O,Nier fichet abermahlen ein Schiltwacht / alldaift die innere Einfahrt, 
oder die ander Portadeß groffen Noffs / durch welche man indie Statt 
- Eommenmag- Bey | 
P, cin Schoßgatter: hinderdemfelbigenaber gegen der Stattherein, ift die 
 Ietfiere Porta : An diefem Drtfichee auch die letfiere Schiltwacht inn 
der Statt herinnen : Diefefan zugleich auffbeede/ fo wol der Reutter/ 
alsauch auffder Prufquetierer Wachtfiuben eben. Der 
Meutter Wacheftaden befinde fich im Eef/ daranein Suchen’ inmwelcher Keen 
- der Speifmeifter feine Sefchäfft verrichten mag jeden Soldaten mit "" 
Speiß ond Tranef der Sebührnach zuverfehen. Bey 
x. Gehtinan die Stiegen hinauff / Darob die Keutter ihre Kammern har 
ben. So befinden fich.2.groffe Stallungendarinnen. 30.0nd ImNoche re 
 falfauch wol.ı00, Pferdt zufichen plaß haben, und werden der Stal; 
lung Thüren mit. 1.07. bejeichnet, Bey 
2. gehtimanvber die Stiegen in deg Ritemeifters ond Gornets Quartier 
 Dinauff/ ondoberdie Stiegen, #.fanıman in deß Leutenants Lofament 
hinsuffgelangen. Golte nun Lerman vorder Portadrauffen merden/ 
alfodagder Feind auff die Porta fich in Furia wenden wolte,fo werden die 
le famenelich mit ihren Pantalier Rohreneylends durch das Ges 
Wil 
R,teingen/fich inden Pauffgraben- X. verfügen/ond fich alfo uffden Gang. 
Y.zur Vehrficlten. AUlldafönden fieauff demfelbigen Bruftimdurlin 
zwifchenden Schankförblin.®.@. Bey 
zZ, Sans ficher mit ihren Scwrzohren inden groffenHoffhinein fpiclenond 
dortendenchseriagenden Feinden mercklichen Schavenzufügen. Der 
Mupauetterer Wachtftuben iftim andern Ed / darbey dann auch die Ku: ee 
chennebendem Koch zufinden/ der jedem die Gebühr von Speiß und fun 
Tranef zugeben verordnet ift. 
BEDaAs fennd. 4.Nerd oderauch.4.Küchelintan jeder Kuchen aber 
Eebefindt fich ein Stuben / onnd daran cin Kammer/dasfeynd vier 
Quartierfinfür Diebehemwrate Soldaten zu Fuß: Alfo fichen in diefem 
Gebäw,4.mal. z.dergleichen Kofamenter: Bd 
.sipeymal ziwen jedoch einfache KRuchelin daran gleiherweiß Stu. 
BE. benond Kammer zufinden : welche dann auch. 4. Öchduß machen. 
I Summa estöndenhier.zo. Mufquetierer mit ihren Weib ond Kin, m 
dernihrgute Wohnunghaben/ zu noch mehrer Erflärung eines einfa, Sofmene. 
hen Quartiers, foiftbey | 
DB fi Der 


Senfimänen 
fin. 


Kekegsıwar 
gen. 


zw... Be 
a. Der Eingang / famptder Kuchen /daran, =.dle Stuben / ond, =. Die 


‚ ArchitedturaMilitaris, 


Kammer: Item 

D. Abermahlenein Eingang onddie Kuchen: Bey, Q- die Stuben und, &- 
die Sammer, | 

Er Widerumbender Eingang fampe der Kuchen: bey, C-die Stubenond, 
8. die Gammmer. ... n ü 

en einmalder&ingang onddie Kuchen: Ben. 2-die Stuben ond. ©die 

ammter. 

Dergeftallt fo Föndenalle. 4. Nerd und Femwrftatten / fo wol zum Fochen 
als auch zumeinwärmender Stuben; Defen/ famentlich under ein Ke 
mich oder Schlauch gebracht werden: welchegeinfehr bequem ond nuß; 
hs &ebäwift. Ebeneinfolchen Verftand hat exgauch mit allen viers 
fachen aneinander fichenden Duartieren derhalbe Theilthutgegender 
Statt herein/der ander halbe Theilaber/ wie ben den.2.Thüren.2.x. zu 
vermerckeniftrin den Eauffaraben.S.binauß refpondiren. Soltenunte; 
man werden/fo follen Die Sfiufauetierer durch das Semölb, 

Q. Dieandereaberfoinder Wachtfiuben ligen. Bey. W. Eilfertigmitihe 
ren Diufaueten in viel ernannten Lauffgraben, S. binauß marfihieren: 
ich dafelbften in aller Öeftallt algiwie hicobenben den Reutern andeus 
tung gethan worden) auff dan Bang, V.zur Wehr frellen/ond swifchen 
den Schansförblin.Z, in den groffen Noffflanguieren (fonften aber und 
ohne andere Erinnerung,fo werde jederzeit wenigft.4-Bombardierigder 
Büchfenmeifter inder Pufquetierer Wachtftuben zufinden feyn damie 
fiebehend auspf die Batterialanffen/ ond Dirfeldige dry Stud Gefhus 
regiren mögen) auch) dem Seind groffen Widerftand zuthun benddhti, 
get/ond wird In NoffdasIräurlinoder Hang.ıo. Schuch bodineiner 
Dicke deifen Srundrignun. V.ondY. zuerfennen gibt) darauffalsdann 
noch cin Bruft/fo. 42, Schu bochy jedoch) allein, 2. Schuch dief'ges 
mauech/ondentlihvorachdstermafiendie klin Schanförblindarauff 
gefetze/ darbinder die Soldarefca guten Schirm zufichen haben. Nier 

bey dörffte wol aisch der jenige Kriegs- Wagen Cdenet innteinerim.. 
1630. Sahr indenIruel verfertigten Architeltura Martiali, ond dafelb» 
ftenbeyin ebenden Kusfferblattfürgebildethabe,) Darmitdergleihen 
Portavnd Daßguverfeisen/ auch nicht ontauglichen feyn. Hierauf ift 
nun sufehen/was groffe Scfahrond Schadenver Feind auffichn ma 
fie/ daerımie Semwealt Durch Diefen fo wol verfeßten Daß/tringen/ oder 
einbrechen wolee/ vnddaß erhirr gleichfangar zertrimmert end aujfge? 
rieben werden möchte, Über die Stiegen. Ä 

a. acht manindeg Hauptmanns ond Senderihs Zimmer hinauf / 0nd 
oberdie Ötisgen Ri | 

3. fan maninder STufyuetierer Kammern binauff gelangen / allda ond 
onder dein Dach droben noch inn die, 130, Ledigsftands Soldaten ıbe 
Dusartiergebaben mögen, 2 
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u. wenn  . 1 
O0, Anonderfihiedlichen Orten werden die Secret,oder auch tool bedürffs 
tige Ölegenheitengefunden. Dasgante Gcbäm aberhatinfeiner Gröf, 
fe. 250, Schuch indie vierung. a Doclaihe 
fer Blate 


| Das Kupfferblatt 13. | a 
Soldaten Duartier derander Grundriß. 


2. Hier kompt man die Stiegen herauf zu deß Nittmeifiers Dusrtier: rastet 
Dannbey | Se 
D, iftdeß Rittmeifters Stuben:R.die Kuchen/ond.E-E,E,F,vier Gamern, 
A, Deß Cornets Stuben, C. fein Kuchen/ond, B.deflen Sammer. Bey 
#. fompt mandieander Stiegen berauffäudeß Keutenants Eofament dan 
G.iftjein Stuben. S.die Kuchen ond. A.FLELL vier Sammern. Dey _ Du min. 
*. fompt mandiedritte Stiegenberauff, vonder Reutterfindenvondpak- pa. 
fteredte Lauben: von dannen widerumbenein Stiegen. *-binauff onder 
das Dach/allda die Neutter ihre Sammernbaben. | 
A. Finleerer Dre / fo die Durchfahrt verorfacht : alldafönden Fächer 9 
der Lädengemacht/ und Durch diefelbigein Voshfst Sewrmerefbinun; 
der geiworffen werden. Bey | 
ap. fompe man die vicrdte Stiegenberauff/ alida der Hauptmann ober 
das Fußvold die Stuben. 5 | 
K.die Kuchen,.L, 0nd.4. Sammern. M.M,M.M. betvohrtenfan. WHuffder Der ofiee- 


rer£ofamene 


andern feiten aber mag der Senderich die Studen. N. die Sammer. Od, Au. 
vnddie Kuchen. P.inserhaben. Bey 
3 fomptimandiefünffte Stiegenherauffvallda fennd füchen Cammern für 
‚die Meufaustierer/in welchennebenden jenigen Kammern foeiänodhon 
derdem Dad Daroben befinden/mwie vgrnen gemeldet, 130: Sucht Quarz 
tier bBabenmögen. Der | 
Bangiftnicht alleinnußlich ober denfelbigenin alle Zimmer zugelangen/ 
fonder e8 Fönden inn cinem Lerman, fo wol die Ofhicieri, alg auch die 
Nußguetierer /enlfertig von Ihren Sammern heran / auff ernannten 
RUN /vnd aifo auffder andernobern Licht gleicherweiß durch 
die Senfter. Bu 
Q.0. Mit ihren Mufgueten/ die Nentter abermitihren Dantalier Nob- 
‚renden Noffdefendiren. Bey | | 
T, magmanden Schoffaatter fallen laffen ond ur das Dampfflod. ©. 
- mit Seiwriveref ond Steinhinunder werfin / den einfallenden Feinden 
mereklihen Schaden zugufügen. Der Derftändige wolle Die vorfie> 
hende Werefmoleonfideriren, fie werden Ibmenocn zu oil 
mehrer Wußbarkeit Änleytunageben. 


De) ii | | Das 


WW 7 Ackseöimeehliars, 


Duos Das Kupfferblant N? 2. 

fersdlare 

nis Soldaten Stärtlin. 

u END zu noch mehrerm Behelff / damit man defto 

dar: Stite FIIR SR Kriegsvold’/ond folchesohne molellirung der Inwohr 

m. RI Winer haltenmögefo Fan man hinder cinjede Paftey/&z nellago- 
EEE Prla del Balovardo (maflen dann imerfien KRupfferblatt der Si- 


tus, mo eg fchen follevmit. == &.#.V.,9.delinirt,vünhtegugegeneben 
auch mit dergleichen Charadteres auffgeriffen aber umb beffers Ber: 
| ftandg willen an jeßo vergröffert worden Johne einige Berbinderung/ 
a fonder viel mehr zu Befürderungder Fortihication, cin Soldaten Stätt, 
ee fälle lin erbamwen; Darmitdann auch zugleich Die Wählinwendig vordeß ger 
; meinen Döffelshinaufflauffen mögen befchloffen werden. NHiezuge 
gen aber können einzimliche Summa Soldaten zu Fuß ihrguteQuar- 
tier haben /welchedann auch in allenzutragenden Fällen eylfertig auff 

den Wählen/diefelbige zu defendiren/erfunden werden. Dann bey 
A.A.A.A, fennd vier Häufer / in jedem derfelbenmögen. 6. Soldatenoder 
 Mufquetierer mitihren Weib ond Kindern ihre Lofamenterhaben:fins 
temablen jedem ein Rüchelin Stuben neben einer Kammer und d9, 
robein Holß ond Kornbödelin under dem Dach eingeraumbt wwirdt, So 
cm  Eommen abermalen. 4. Rauch oder KRemich vonder einen Schlauch / 
seofumen — inaller Öeftallt wiedann hievornen beym KRupfferblart N° 2, allbereit 
von dergleichen wolacommodirten Gelegenheiten difcuriert ift worden/ 

darauf ich mich nun omb geliebter Kürke willen referirenthue. 

B. Syn. 5. Haffen zwifchendenernannten Häufern. Es mögen auch 5mo 
Nebenfeyten von. gegen, >: onnd widerumben von. 7. gegen. S- den 
ganzen Wahlhinunder/biß zu einem andern Thor’ alfoeinfache Quar- 
tiergemacht/ond folgender Seftallt repartirt werden/daßbey 

2. Der Eingang und Kuchelin.zr. ein Stuben ond.v-die Sammer/für ein 
beheurathen Soldaten zuhaben ift/ gleiche Neynungbatesauch bey 

%daabermalender Eingang ond Kuchelin.F die Stuben ond,<-dieCame 
mer ift: können alfo. 2. Herde inden Kuchelenneben. 2.Defen/fo vondars 
außindie Steubenrelpondiren/abermablen alles onder einen Schlauch 
oder Kemmich gerichtet werden. Auffdiefe Stanier lauffen eingrofke 
Summa einfache Quartierlin inmwendig der Wählen ringsin der For- 
tezza herumben, Eben diefen Verfiand hatesauch auff deranderen 
Seyten von. =. gegen. =.dann bey 

8. befinden fich gleichmäfige Quartierlin/ondalfofortan. Bey 

C, ft deß Wachrmeifiers Fofament/ allda bey.P, ift der Eingang. Q. die 

Kuchen und. R.die Speißfanmer. 
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Erfter Theil. 12 
O.einbefondere Ofhcier, Stuben. 5.die Wohnung Stuben /daramT. cin 
Schrab,Stüblin. il 
W.pnd.X,smo Sammern.Y.die Stallungtonderdem Dach droben werden Se. 
noch mehr Kammern gefunden/darinen fich nunein Wachtmeifter/ oder 
auch einanderer Kriegs Ofhicier (welcherdem Kriegsvolc/ foindiefem 
Soldaten Stättlin lige/ bißzuder Haupt Dorta Binunder commandk 
ren ehut) wol betragen fan. "Bey 
D.ifteinanders Quartier für cin Feldwaibek Dann, F.der Eingang,.G.die 
Kuchen. L.die Spii-Gammer, oe 
E.Ein Oficier Stuben. A,die Wohnuneftuben und, Kein Schreibftäblin, Pre. 
L, ond.M. 3mo Sammern, unterdem Dach daroben werdenabermalen 
noch mehr Kammerngefunden: alfo Fan fich Biesugegenabermadlen ein 
Kriegs Oficier wol betragen. Bey | ee 
N, hat es einbequemen Rand / Dardurch man aflda mit dem groben Ge, 
fchäß Durch Die, Porta. .auff den Wahl oder auffdenBalovardo Hit, 
auffzufahren/gute Öelegenbeit gehabenfan: Andiefem Effiehbet fet, 
tigsein Schilewaht. Bey 
©. ifder Eingangdeß Wachtbaußoderder groffen Wachtftuben/diefichee Wasıruz 
 auff dem Balovardo (das ift eben ein Gebämw wie beym Kupfferblare m > 
 N26.beydererfien Wachrftuben/ und dejjelbigen Srumdrif dann au 
führlich sufehen) Bey, 3. fenndinbeeden Stubendie Ligerfiatten: dann 
su.ift diegroffe Stuben für die gemeine Soldaten, 2. aberder Oftcirer 
Wachtfiuben/alldader Fahnen zu Nachtszeiten in Berwahrung ligt/ 
 ond ehut fich obangedeutes Gebäm im Werek felbftenfehe wol fehickeny 
A Panucbater Nusbarfeit/ Denen foesäugebrauchen onnd vonnöthen 
aben. | 


Das Kupftarblae ig. Du Ai 
Die Böftung, = 


EN Erunder folge nun auch ein andere Manier/ iofe zum 
7 ein Stattbormit Schlagrigeln /Schranden Einfarth: on Ne 
ST doppelte Spißgätter / fowol auch Vffgug: vnmd doppelte 
I Schlagbruden zuerbamen/ ondmit Kriegsvoldalfoäubes, 
fetzen/ damit der Seinddurc) diefen Daß nit Teichtlich Fonmmen möge. 

Wannnuncn Döftungauffdicaud rähmlicheNiderländifche Are 
mit ihren Regolar Pafteyen/ Foffebrey/ Ravelino vumd bedecften Weg 
maffenbiegegentwärtiger Örundriß zuerfenniengibt/von Erden ond offges 
festen Wahl gebamwen wurde 7 fotbetefichdashienornen angedeute Sol, 
daten Stättlinnicht gar wolindiefe Daften hinein sufeten ficden : Sylanı 
Eöndteaberauffein andere SNanierhinderdem Wahl eondalfohinderdie 
Cortina , eben auch ein dergleichen Gebäw richten. Dana wie im 
Kupfferblate N°: 4, das vielernandte Soldaten Stättlinmit, Ark 
pnd 


16 Architedtura’Milıtarıs, 
pnd. V-iftaußgeftecdt worden/ Eben alfo wirdt eshiesugegenauch/jedoch 
pnbetwas eingesogenerg/ aber gleichfalls mit denfelbigen Charadteren 
delinirt,dafeynd abermalen Bey | 
A,A.A,A. vier Häufer injedem mögen. 6.0nd in Summa. 24. Mufaue 
Rohe  Eierermit Veib ond Kindern jdreSofamenterhaben. Bey 
Stun. C-Eandeß Wachtmeifters/ ond bey, D,deß Felomwaibels,oder fonfienande> 
rer Kriegs Oflicirer Lofamenter verordnet werden. Bey | 
B, befinden fich. s: Saffen: Bnd werealfoein Quartier auff ein Corperal- 
fihafft, Ebenauffdiefe Weiß ond. bey 
Z.Z,Z Eöndennochöreydergleichen Soldaten Stättlingebamwen/ond al, 
fo inalle vier Duartierein Sahnnen Sußvolckhinderdes Statt: Thorin 
der Beftung berinneneinlofiere werden: Welchedan Cingleichergeftalle 


alsiwiebeygm Kupfferblate°.1. ift angedeut worden ) zujeder Stund 


- beydem Thor erfunden wurden und daffelbige in allen Nothfällen de- | 


fendirenfönnen. Bey 


&. ifdie Offarht/ derdurd) fFanmanmit demgroben SefhüßauffdieDa; 


ftey zu. X-Hinauff fahren. Bey 


Y, ftehet ein Wachthauß (in welchem jederzeit, 50, biß in.6o.Manın auf 


Wıchıgaup DE Wacht zufinden feynd) im aller Seftallterbawen / als wiebeym 
afdpe  Kupfferblat Yes, undallda beym fünfften Grundriß de Wachthaus 


m feszufchenift. Ebeneindergleichen Bffahreond Wachthauß hartes 
auch auffder andern Paficy: Dergeftallt fo meredas State Thor/nes | 


ben beeden Wachthäufern zur Nloteurffebefebt. Bey 
5. fiehedie erfie Schiltwacht auff dem freyen Feld drauflen 7 darbey ein 
Schlagbsum if, Ben | 


Dte Ani 4, befinde fich ein Kleine Wachtfiuben / in töelcher 10. Nußquetierer ond 
a ein Befelchehaber die Antiguardiaoderdie Borwachthalten/bencbeneis 


der Bors 
warb. ner Hütten fürdieftreiffende Neutterey/wie vornen gemeldt/hier auch zu 


finden ifft von. b. gegen, ©. 0nd. .fperden Schrauneken/oder aber cinge 
feste Dfälvvarmit fein Dferde darüber fpringen möge / eingegraben/in 
aller Seftallt als wie bey demerftien Kupfferblatt nell' Antiguardia da, 
felbien zur Wotturfft iftangezeigt worden. Ben 

*.cin Schlagbaumvdarbey fichtnundieander Schilewacht. Bey 

». Auffder erfien Bruckenbefindtfich eindoppelter Spißgarter 

E. eindoppeltte Schlagbrucken | 

Deren Belhaffenbeitendann fehonbievornen feynd angedeutet wordd/ bey 


A. EinPortalfoden Ravelinobefchließt/ dafelbften dann diedrisee Schile, 


macht fichet. 


G,Ein Wahthaußsinaller Seftallt erbamwen wie im Rupfferblatt N’... 


Behrup Hd alldabeym Srundrißdepvierdten Wachthauß zuerfehen it! In 


iine, 


quetierer im Oflicier Stüblin aber. 6.auch wol. s. Ofticirer und Bez 
felshshaber, /im gar Bleineften Steublin aber der Schreiber (teelgerdie 


Kür 


ne welchemvond inder groffen Stubenfollen fidtigs.so. big in. 60. Ruf 


ErfierThll 17 
Sürnembfte Derfonenfo auß - ondeinraifen aufffehreibt  ond anbebo; 
renden Drtenanzeige JIhre Tagwachten haben, Bey, 
 A.cdn Schlagbaumvdarbey fiehet nundievierdte Schilewacht. 
I. Übermaleneindoppelter Spißgatter: Bnd 
K, Widerumbeneindoppelte Schlagbrudken. . | 
| L, Eineinfache Vffzugbruchen  darhinder das rechte Statt-Thor/ mit 
welhenmnundte Vöftungbefchloffen wirde: bier ficherdie fünffte Schilto 
wacht (daßadernicht allein von den Regolar Daftenen herunder/fonder 
auch auß der Foflebreij , alle Spikgätter end Schlagbruden die Ans 
\ . Benefungder Petarda zuverhindern / fowol mitEleinem als auch Dem 
groben Gefchüß gewaltig Eönden flanguirt ond beftrichen werden’ Das 
gibeder Augenfchein ohne weitere Erklärung zur Onüge zuerfennen ) 
iebunderfofompt mandurd dag Gemölb (obenin Deinfelbigen aber fol 
Imauh Dampffiöcher/ damit man bey folchen/ mafjen dann zuserift 
Anröhrunggefächen/Sewrwerefberunder werfen möge/gemacht wer 
) den)oaderdem Wahlderiuuen By | 
| M.daftcheteineinfacher Spißgatter (deffen Form ond geftalfe beym Tupf, 
)  ferblateN® s,ondallda beyim einfachen Spißsgatterzueifchen: Welcher Sewee 
biezugegendannzugefperst end befchleffeniftä2keben folchen ond zu bee 
| den Schtenvon.N. herauß Fan manmit zwenen Dasdktud Schunk 
\ das Hemwölbond ober die Brucfen. L.olfo hinauf Aanauiren’ dagmwol 
1) jemandsfo frech nicht feyn wirde mit Öeiwalt durch Biefen foengen Daß 
zutringen. By | 5 
| O.iftabermalenein RVolffsgrubenwelcheden Tag ober miteiner Schlag: 
\  fallenoder Bruckenbovedt/zu Wachts onnd Scindsseitenaber atfoooffen 
\  gelaffen wirde/Binder tselcher fih dann ein Statt, Thor/undbey 
IR. Diefehfte Schilttvachtinder Statt beriunen befindt. 
| P,dieinnere Wachtfiuben/in welcherabermalen einCorporalfchafft von. 24, 
Nufquetierer ond ihren Befelhshabern sufinden ift, 
| N.N, Sven Höffin welchen. 2. Hagelftuf Sefhünfiehn /fo/wieobenge 
'\ = meldt/ in das Hemwölbgegen. L.hinaußflanauiren fönnen. 
| Q. Diß Follers (welcher dann alfe Güter und Wahren am binauß wie 
auch ambereinführenaufffchreibe 7 und den Zoll eianimbe) Stuben : 
Darmitifinumdicfes Statt-Thorauch wolverbamen, und thunfich 
die Soldatenftätigsdarben befinden / Darvonthräs auff die Dafioyen 
|| eommandirtfeynd/der Reltantegberbey 
"im Gewehr zu fichenim Befelch habens undalfodie Dorta wiclgebörter 
 maffendefendiren können. Ich ftellees demnach zudeg Baryhernm Sur; 
"achten end Belisbenvauffdiefeoder aber auffjene Flanier Darvonbeym 
1 erfien SKupfferblate dann Ermehnung getban ift worden ) die Statt; 
’) Thorzubefhüsen. Der Verftändige Architedto molle befipkfeplichen 
’,  mitdiefem meinem einfältigen/ jedoch wolmennenden Excursfür bigmal 
= verlicbnemmenonddiche Ding feldfiennach sun N 
on 


De nn 


18 _ Architedura Mifitaris, 
Bon Alerhand Wachthäufern. 


Su sur Das Kupfferblate ° 6. 
as Daserfie Wachthauf, 


A, Der Eingang.B, diegroffe Wachsftuben fürdieSNufquetierer,C,einlarıs 
Don Mern ger zieh. 
om D. Die Brucender £igerfiatt/daran ondenein Banckzumniderfiken- 
Sralungen F. Der Ofhicierer Stäblin.A. ihr Ligerfiatt.G. ein Tifehlin: Die Kuchen 

Hol: Kammer: 

Auen Diefesifenuneingemein einfaches Wachthauß / auffein Daften zuden 
Badınuz  Nactwachen/darinnen. so.bißin.so. Soldatenfich vffhalten Einnean/ 
aufein Ba suerbamen, VBndthutfich im Wersk felbfien wol fchicken. 


| Das Ander Wachtbauf. 


RK, Der Eingang? Bey. N.die Ruchen/außderfelbigen Eöndenabermahlen 
Dopee beede Defender Wachtfuben gemärmet werden. S.die Holß-Gammer. 


Dienet zum cinwärmenderbeeden Stuben Defen/ ondben. I hat escin | 


Baseraße L, gingroffe Wachtftuben.O,ein langer Tifch oder Tafel,M. die Liegerftatt- 


Eorins ,  P,mwiderumben ein dergleichen Wachtfiuben. Q. der Tifch oder Tafelr | 


end.R. Die Ligerftatt. 


T, Der Officer Stäblin ‚darinnen auch zu Nachtder Fahnen verwahre 


mirde: V,ein Tifchlin. W. die Ligerftatt: Durch die Fallen bey. 2. geht | 


die Wärme von der groflen Stuben hinein. Bnd di iftein doppelt | 


Wachthaußrfo inder mitten ond Hinder ein Cortina in den Wahl eins 


gefchnitten/ zuerbamengarbeguemift : In welchem dann ein Fahnen 


SußvolddieNaht- Wachthabenmag, damitderin. 2. Dartheyenab, 


getheilt/ondalfoder erfiehrilauffdieeine/derander Iheilaber auffdie 
ander Dafteyihre Schiitwachten fchicken/ im Notbfall aber iede Dar; 
hey auffdero Poftazuenlen,ond denfelbigen Drt defendirenmöge, Und. 
ehut fich im Werekfelbfienabermablen wolfchicen. 


Das Dritte Wachthauf: 


x, Der Eingang. Y.die groffe Wachtfiuben. ZZ. siween Tifch oder lange 
rınus Tafeln: $-derOfhcier Stüblin. 2.2. 510ey Tifehlin/ und inder Kuchen 
auge ii Föndenabermalen beede Stuben Defen eingermärmet werden. Dißift 
a auneingemeines Wachthaußauff die Ravelini sufeßen/ darinnen.6o, 

Manndie Tagwacht habenmögen/ dahero fein Liegerfiatt zu machen 


von nöthenift, Di Gebämw befinde fich gleichfalls im Werckfelbften 


| 
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Das Bierdte WachDauß, 


. Der Eingang. S-die groffe Wachtfiuben I. Ho lange Tafeln oder 


Tifch Bey. 2-der Officierer Stüblin. x.x. wen Tifehlin : Inder Kir 
chenmögenabermahlen beede Defengemärmet werden, 


©, Eingang ond, 2.de8 Schreibers Stüblin/ weicherdannDie jenige Per Arermasten 


fonenfo auß;oder einratfen denotirt , und neben einem Dffieierer / oder una 
Betelchshaberdie Examina versichtenehut. Bey. F-iftein Tifehlin/ond den Reve- 


lino vor cte 


Durch den Zaden.@.gehet die Wärme von der groffen Stubenauch inm ner rrnci- 


dei Schreibers Stiblindinein. Undiftdicfesehn garbequem ondunuk; Mn, 
is WachthaußauffeinemRavelino por einer PrincipalPorta zuftellen/ 
alldadann. mit,co. Manndie Tagwachtzubalten, Soim Werdffeld- 
finangenchmondmwolzugebrauchenift. 


Das Fünffte Hachtbauf. 


2. Der Eingang/allde man durch ein Vorhäußlin. A. binein gebet, 
+. Diegroffe Wadhtfiuben,s.d.s. Die Ligerftatten, v.der Tifch oder Tafel, 
+, Das Kuchelinzum einwärmendeß Stuben Ofens. Indiefem VBacht 
haug können.ı00. Mann die Nachtioacht haben/welches hinder ein hole zu, su 


Dafteysondalfo indie Tieffchinunder zufeßenift. Vindift zu willendag (ar 


kein Wachefiuben ober. s. Schuch nicht hoch feyndarff / man mag oft Aa" 


mit. 7+. Schuch der höhe auch verlieb neman: Die Bihne oben folle, 4. 
Zo0llboch mit Seeg-Mecl befehitt werden / fobchelt fie die gebührende 
Wärme Dergeftallefo feyndobangedeutefünff Naniren von Wacht; 


 fNubenoder Wachtbäufern garnußlich unnd wol zuacbrauchen : Der 


 Verftändige weiftuun jede an fein gehöriges Ort zubamen,/ undhater 
 amwolgeratbennicht zusmeifflen. | 


Dragoner Stallung. 
DiE ift allein ein Bretterne Nüten. 125. Schuch lang. 24. Schuh Drasona 


breitvond.s. Schuch hochthatonden oft oben eine Thnir/ mit: s.8.bemereke, 


 darinnen Eönden, 2, Reiyen Dferdt / an jeder aber. 25. onndazfo in allem 


.so.Dferdtftand haben: Dann. die weite von einem fiandift, 
 Diefes Sebänlinläftfich auch wolges 
brauchen. 


ua apa 5m 


20 Ä | Architedturä Militaris, 


Don mancherlen Wafter:ond Schaf-Hafpel/ Sturm: | 


NEUN: Wajlergatter end Schiltwachtbäußlin. 
ee 0 as Kupfferblat 7. 
RN Aufiug de Schaff-Hafpele. 


ei une bes zubeforgenift/ wie bey.a- zufchen/ eychene Säul fo. 3.cines Schuchs 


indie Dierungdick/ond. 4. Schuch hoch fennd/einfeßen: NDernach mit Brete 
tern. c.c.c,cin Dilloder Wandaufftühren: Ben.d.ein Trillenoder Nafpelz 
- foander Saul. F, vmblaufft/machenzobenindasGreugben. E.E. werden | 
4. Slügsleingefeßt/dardurch war die Ntenfchen paffieren/aber einiges Dh, 
He mag wegen Diefer befchloffenen Slügelnicht durch diefe Trillengelangen/ 


" maflendanndie Experienzaggcingutes Were zufeyn zuerfennengibt. . 


Erfie Brundrißdeh Schaff-Hafpele. 


N.N,N,.N.N;,N. feynd obernannteeychene Säuldarzieifchenben. dann | 
dag Greußoderdie Zrillen/anießo gansbefchloflen/ zufebenift.M.feynd | 


die bindere Säuldaran und gegen. N.N. auch Bretter gebefft werden. 
Ander Brumdrißden Schaffdafpels. 


- Der wirbt abermahlenfürgebildet/ alleinift die Trillen.Q,P.Q.pertuckt/ 
darbendannzu werden / daßwie man auch [mer densYafpelamdurche 

- wandlen verwenden ihue/ vnddaßer wie eriminer wolleda fiehe/ daß 
dannoch einiges Bihenitdarzwifchen Hindurch) paflieren fönne/mallen | 


dann im Wereffelbftendie Wußbarkeitzufshenfenn wird. 
Sturmaatters Auffgug, 


Ermmg, Dergleishen Satter mögen einen Dag darımit suverfeisen in Bereit fchaffe | 


we gehalten werden: Dannbey 
o.X.Y.Z.iftdas Geftell.+.<.S.cin Dfatrwelcher von,.2.gegen, S.mit feinem 
Zapffeneingefeht/ondbey, 2.miteinem Nagelatfo Fan verfteckt werden, 


dag manihnienit mehr oberfich ziehen mag. Zum gebrauch aber teirdt ein 


Graben von. 4. Schuch tieffgemaht/dasGchäuß von.Y.bigin W. ond 


Zoe Ein fcbadlich noch verderblicher Ding ınag den | 
er OLE ana Wählen, oder auch den Contrafcarpen begegnen/ | 
U 7 dann mann man das Viche/ fonderlichen aberdie Schaaf 

Darauf wenden ond omblauffenläft / welche den Anfchlag | 
von cin am Wahl’ oder auch die Troffierungabtretten/ die eingelegte | 

Graßmwürklinabfrößen/ond alfo rörigmachen daß man denfelbigen offe 

vonneswen widerumben feßenmuß, Diefem Bnheil nun vorzufommen/ | 

fo fan manandenjenigen Drten/wofich der Vberlauff dep sedachten Dies | 


auch 00.2. bißin. X dareingefeßt/Damicdagoberesimerholg. W:Z.dem 
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Faber Sentinella 
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or imdenfeldigen Welbaum Stangen einfiecfen/ond die Ketten. 
Ei 


 Erfir Thal 21 


- Horizonte oder dem Landboven. »s.D.gleich und iagrecht werde: als; 
= dann mie Erden widerumb verfehütt ond verfioffen/ Damit alleindie Pa- 


Iifaden oder Pfäi von. c.bißin. #,0b dem Landboden wahr genommen 
mwerdesmaffen dann beym Pfal.= zufehen ift: Bund wie bey, <- Zuverz 


 nemmen/fofollejeder Dfal,z. eines Schuchg vomandern weitentlegen 
 feynvdarzwifchendann die Nufquetiererberaußfehieflen können. Das 


R, 


HR 


runder nunder Grundriß gleichfalls delinirtift worden $ und geben die 
Löcher. V. warein die Palifaden gefzeeftdie Befchaffenheit zuerfennen. 
pnd.S.iftebendas jenige Zimmerholß/fo hieoben mie. W. X, iftbegeichnet 


worden: Bndbey. TT, beede Dre, Scyl/die als vornen gemeldtmit, ©. - 
Su.defignire worden. DiE Ding/ ond wer alfo recht darmit ombzuger 


Henmweifiviftzugar viel Derfaßungen hochnötig ond wol äugebrauchen: 
Nanfandarmit allerhand Slanauirungslinien und Tenaglien formi, 
ven/ond fich Derfelbigen / fo wol inden Saffen/ als auch an andern Dr; 
ten/ vor Finbrechung der Neuttereybedienen,. Da man aber gern ein 


Eusfen oder Außganghaben wolte/ etwan ein Stud Sefhüßdarhin, 


ee Wunbarfeiten mehrben diefem Werdfinden =, 


Hafer Hall.  Baflafeo 
An manchen Drten/ond io die Wafferlüßin die Befrungen hinein! oder 


aber hinaußlauffen/foiftnöchig/mwiebey 


‚sufcehenveinonfern Sallgattersumachen/ Damit diefelbige Lucken/fonder, 


lichenaber bey Nacheszeiten/ möge befchloffen und verwahret werden. 


i - dersupflangen,fodarff alleinbey,..der Tagelgesogenrondein Dfalbers 
. gußgebebt werden. Der Verftändige Architedto wirdt nun piclande 


pl. . 


Demnach fi aber gar vilBnreinigkeit anernafitem Sallgazter anheiz 
 enehut/dardurd man ftätigsin abfäuberung laboriren / end alfotäg- 


& 


liche Ontoften antwenden muß: diefer Unglegenheitnun in etwas zube; 
gegnen,fo magman zwar den ernanitenSatterben, =.inn feinem elle vers 
bleiben/jcdoch denfelbigen nicht garbig auf den Boden herunder fincfen 


laffen: FwifchenernanntesSpatium aber / nämlichenden, 3-3. cin Waf; 
ferhafpel mit. 6. Sligeln cinfeen/ond werden Hiegugegen allein zwean der, 


felben Flügel. 8. gefehen. Darmitfoifinundiefer Daß gefperitvob fehon 
Dareinigkeitangedachte Slügelrinnet  forhun fie ich aber fo gef H wu 
ombiwenden/ daßnichts daran hafften mag / in Bedendung / daß ob 
fchon etwas unfaubersauffden einen Slügelfich aubenden thete-fo muß 
esdoch im smbiwenden widerumbenberab fallen/ondfihldgtsder andere 
gleich deraufffommende Skügel duch die Zucken hindurch : Ufo wirde 
die Bahınuleer auff diefe weißfauber gehalten. Disfer Vaferbafpd 
aber muß/als wie bey h 

.0nd, I zufebenift/ forscht binumder gelaflen werden/ dog Fein Menfch 
darzwifihen bereinfriechen möge: Wolte man Ibnabernoc) Höher auff- 
heden/fomag manben 


mp, 


32, | Architedtura Militaris, | 
my. mp. auffwinden/dardurch der ZBafler- Yafpelnach begeren herauf ao, 
gen onderhöcht iwirdt : fintemahl ernandter Belbauim inbeeden Werben | 
- feiten, &:%.garringfertigfan ommbgetrieben werden. Bey | 
4 iftder Durchfchnictdeß Rads zu offternanitem Wafferhafpel/ond. 8. ift | 
ein Slügeldergleichen.s. Slügeldanndafeldften einverleibefeynd. Der | 
Ficbbaber wirdtin weiterem nachgedencfen/diß auch fürein woldienliche 
Machinabefinden,. Sofichim Werdfelbften wolfchieenthur, | 


Die Erfte Sentinella, a 


Etesoni Das iftnunder Durdfehnitt/ ondgleichfalls Darunder der Grund, | 
dt: Spigen FR /von einem.6. Efeten Schiltwachthäußlin dergleichen werdenauffdie | 
ne Spitzen der Paftey gefeht/damit die Schiliwacht vor dem Echnee onnd | 
Degenein Schirmdarinnen zufichen haben möge. | 

Die Ander Sentinella. 

anesm- _ Heriftder Durchfehnitt/Örmdriß/ondanch ein feiten eines gemeinen 
die Shtag Schiltwachthäußlins delinirtdergleihen Manier werden zuale Echlag; 
muß päumen geftellt/ Darunderabermahlender auffder Schilewacht fichende | 
Soldat vor dem Negen end Ongemitterfeinenfchirm hat. | | 


er Das Rupfferblate 7° 8. 
0.8. 
Wuhrgafter, 


2 Shegidtfich wol auch Biffweilen/dafmaninn | 
ae) den Waffergräben der Vefiungen Notwendigkeit balber die | 
Der Wuhrhabenmuß/darüber werden die Baffer-Sefäll alfo 
SEIN geleptet/ daßeln Braben den anderen fpcifen oder einfüllen | 
Fan. Es gefchicht gleihtwolmit etwas Öefahr / diefe Wuhr zugedulz | 
den: Deromeaen fo will hochnötigfenn/ein sder mehr Wuhrgatter dar? | 
auf zufeßen damit marı nicht fogeblingen Darüber Bineimlanffun nnd | 
ge: Welchesnundernachfolgender Geftalfegefbiche, Dann | 

a, b,f. ift die Abtachungdeh Wuhrs/ daraufffolle ein con Enihen Nelg 
gemachter Gatter gefet werden wann derfelbigeaber von lautereyfern | 
Stangen’ fo fih auch garmwol pradticiren laft/ verfertiget tmurde/ fo ' 
wirds viel beffer ond beftändiger feyn ) matten Dann biegegenmwärtiger | 
Mbrif dei Wuhrgatters zuerfennengibtsvon.E gegen. d. folleer mitfeis | 
nem Slügelfürdas Wuhrhinauß fteben,danitiomandnicht daran biz | 
numbericchen möge Eben einfolhe Neynung Bat esauchauffderan. | 
dernfeiten. Von | 
‚dgegen.e Tfjedekatten.g Schuh hochtgwifcheniederfattenaberrenauff 
den andefftungs Balcken, fo wol unden algoben,follencnferne Spisen | 
eingee N 


MWuprgatı 
ter. 
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| Erfier The, 23; 
| eingefchlagen werden; Von. c,gegen.f. geht die grade Wiawr def Wuhrs 
\ Binauff, Im obrigenaber fogibe der Abrißalle Befchaffenbeit zuerkem 
nen, Wann fonften die Katten mit enfern Schinen befchlagen feynd/ fo 
' mag erfoleichelichnicht jererimmert werden : AUmrhatfameftenaber wäre 
\ es/wieobenangedeut ift worden’ daß vielernannter Wuhrgatter vongank 
enfern Stangengemacht/ond mit groffem Fleiß auff das Wuhr befeftigee 
| wurde, Der Vernünfftige Bamwmeifter mirde diefe Sachen fehon recht 
‚ anzuordnen wilfenzan gutem Sebrauch darffernicht zmweifflen- 


Einfacher Spisgaffers Grumdrißt. 


Don, 2. gegen. h.ift die Breite eines Thors/ allda die Porta verfchloffen Srunona 
' mwirde, Damitaberdasernannte Thor vorder Einfoffung/oderauch vor un 
‚ Zerfchmetterungder Petardabefreyerfeye/ fomag mandarfür Binaußein "* 
einfachen Spißgatter machen, welcher bey. Rund, Lomb dendritten eheil 
‚ feinerbindern Saulin die Mamwreingelaffenift : Dergeftafle/ daßfein cine 
 Hindere Saufbey. L.dieander aber bey. P. onden in einer Dfannen/ obenas 
\ berin einer Schliefjen fpieltoder umbaehet : Die beede fordere Säul aber 
 fommenindem Spiken. M.N. fattzufammen ! und bey. O. fihlägt dascy, 
ferne Blech alfo ober einander daß mandas Ef drauffen/dieweil esmitch 
 nnerfehr dicken eyferu Schinen befchlagen ift 7 weder michamen / fehlagen/ 
 nochbrechennitzertrimmernkan : Inwendig inE&d bey, M.N,aberhates 
 giween runde Ning/dicalfo ober einander gehen/ dag man darein ehr groffen 
 Kagelfteckenzauch indenfelbigen onden ein Marfchlog fihlagen / undauff 
diefe Manierbefchliefien kan: Dergefrallt fo the diefer einfache Spisger 
serdag Thortrefflich wolvermahren/ ondalfo vorgeben Unlaufbefhir; 
men Dannobfchonauff den Spiten, M.N, drauffen la Petarda mwolte ans 
gefeßt werden/fomag fiedoch fein Stand darob haben/viel wenigerden EF- 
 fedtum polbringen: würde fiedann bey.ız. auf den ein:oder andern Flügel 
 gefeßt/ forhete fie zwar ein Loch inden Öatter fehlagen/ das Haupt Thor 
aber (dieweilder Streich auffeinefentengebet) bleibt onverfehrt: Dabero 
 Diefes ein garnorbwendig ed nuglichs Werefvorden Thoren fo feine dr 
ug Bruckenhaben) sugebrauchnife. Dad fich alfoim Werdfäbfienwwol 
fchiefen thut. 


Onfchlag den einfachen Spingafterg, 


Zubefferem Verftand,fo wird Hiesugegen ein Unfchlag oder cin Tlügeloon 
dem ernannten einfachen Spißgatter fürgebildet : Dannbey 
Q.iftdie Momwr/dafelbftendannauch die Schlieffenherauß gehet/ in Web eugana 
cher Die hindere Saul mit. R,oben/ bey, S.aber ond onden in der Pfag, arts 
nen fpilen und uinbgehenfan. a 
T. Ift Die fordere Saul 7 welche gegen, V, Hinauff mit einer fiardfen cn; 
fern Schinen befihlagen : Dabero dann biezugegen der eine Ye 
Deßers 


24 Architedtura Milttarıs, 


de ernannten einfachen Spisgatters gank verfertige vor Augen ficht: 
Defenböhedann. 9. Schuch berräge/ondfollendie Lattenmitenfern Des 


chenbefhlagen,darzwifchenaber enferne Spigeneingefeßt werden. 
Doppelter Spiegatter Grumdriß,. 


Bon... bißinn, >. iftdie Längeeines Flügels, welcherin feiner runden | 


Gaul, #.im Contrapefo oder im Hegengemicht fpielt. Dann 


Dapptie +2. 2. fennd feine Träger / fo das Gefiell zufammen belffenhalten Ale 
Spbgiter  mußer auffderandern feltenauch noch einenfolchen Stügelhaben , wel, 


& N 
me hebeededannben 


*% p.zufammen fhlicffen*dafelbften / jedoch aufferhalb (in aller Seftalle | 
als wiehleoben beym einfachen Spißgatter ift vermeldt worden) mit eh 
ner fehr frarcken enfernen Schinenbefchlagen » intvendigaber / gleicher 


weiß wie hievornengebört/mit einem Marfchloß befchloffen wirdt. 
Aufzug den doppelten Spiegatters. 


Done 4,2, 3.3, ffffein Geftell,.r.©.die Träger ond.c.die Hauprfaul/ auf web | 


Spiggutter 


su. cherondob den Zapffen. A.2.dan das ganke Wereffpiltzauchgarrings 


fertig ombaeht/daranhernach die Kattengehefft werden. 


Anfchlag deß doppelten Spisgaters. 


| 
! 


anfhts Nierfichtein Wand oder cin Stägeldeß pielernanntendoppekten Spik» | 


ne gatters gan fertig offrecht vor Augen ; Und follen ziwifchen allen Fat 
guias. een, fomwolondenals inder mitten / auch oben’ eyferne Spikeneingefchla> 


gen werden/dardurch dashinaufffteigenzuperhindern. Undifidieferdop? 


pelte Spißgatter inm gar viel Weg / fonderlichen aber auff die Örucken/ 
gleichfallsauch vorderdoppelten Schlagbruckenher zugebrauchen: Sine 
temalen ondda er recht ins Gegengewicht gefiellt wirde fo mag ihne ein. 6. 
Sina Sähriges Rindenlfertig befchlichienzteiedann der Verfiändige Architedto 
buch. dergleichen Wußbarkeit in gute Obachtuug zunemmen iweift/ ondam mol: 
gerathennicht zu sweifflenift, i | 


= ig Bas Aupfferblatt >14 O9. 
ar Wafiergatters Huffzug, 


SER? Tefer ift auch nichts anders /dann ein Wand os 


RL 
x ID der Flügel von einem doppelten Spißsgatter: Jedoch be 
AL £ trägt fein Längevon 

VER Abißin.B.32. Shuhrondift.12.ECchuch hoch. Darmit 
ıfegae,.  Föndennundie Wafferfiüß verfetst end gefperst werden/twiedann gegen. 
ertußus  gpärtiger Huffzugsuerkennengibt, Softehn. 4.dergleichen Wafjergät- 
| ter aneine 
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"ter aneinander/da dann ond inwendig gegen dem Freund herein/ndmli, 


ErfierZbel. 28 


chenbey Ä u N 
.O,O.allweg ziveen mit einer Ketten sufamengefeflelt / end mit einemftar; 
den Marfchloßbefchloffen werden. Die Yaupefäul | 
*.darobdann die Sätter |pielen oder ombgehen/ muß manmit dergröften 
Hayenoderdemfihiwererten Schlagmweref gar tief innden Fluß hinein 
fchlagen/ond wiegemeldt/die Sätterdarauffombgehenlaffen: Dieköns 
nen hernach zualler Zeitnach belieben auffs oder zugethan werden’ nach 
dem etiwandas Wajfer gefchwilt oder aber Fleinwirdt, Wann aberder 
Fluß garaufitruchnen thete/oder fonft feuch wurde/foheltiman die Sät- 
. ter ftätigs zugefihloffen : da eraber wächft und zunimbe/fonmäffen fie be; 
hend auffgethan/ondalfoden Waffer fein Fluß gelaffen werden. Fer; 
ser fo folleman gegenden Wafferauffrauch für jede Hauptfauinoch cin 
andern anleg Dfal gleicher weiß mit der Hayeneinflagen/ damit und 
wann der Hatter offen gehalten,daßer andenfelbigen angelegt» ondalio 
offen fichend mögeerhalten werden : Darzmifchen fo fander Slußfeinen 
Natürlichen Lauffohne verbinderebehalten. Zu derfelbigen Zeit / und 
bey fo wilden Wajfernaber/ dan ohnedas einiger Senfch fo vicl Vers 
mögen nicht hat alsdann hindurch zufchen / alfo mag man cin / äioeen/ 
drey/vier,oder auch mehrdergleichen Flügel /nach dem es die Breitedeß 
uf halber die Notturffterfordert/andte Waffer- Päg ftellen, Eben mit 


folchen Hätternfeynd auch die truckene Sängan den Slüffen herab zur 


verfeßen. Es werden fih im Sebrauch noch mehr Nusbarkeiten hier 
benfehenlafjen. 


Sen Pafibey einer Alten Naur jur Defenfion zuverfegen. 


Die alte Maur/Grumdrif. 


[N manichen Drtenin Ftaliarfonderlichen zu Pila,darbey dann der FIuß 
der Arnofürüberriniet/da gibt esalte aber ftarcde Statt - SYiauren / die 
haben manichmal von einem Thurazum andern garmeite Etreichlinien/ 
alfodaßmanofft kaum mitgeradem Schuß on einem Thurn zumandern 
langen fan: Dahero zubeforgen/ daßdie Maur zu Seindszriten oberfiigen 


werden mörhte, Diefemmun inetwag jubegegnen fo magıtan sreifchen 


folchen weit von einander fichenden Threnen/ondalfo inder mitten der Cor- 
tinen, andie Statt-INamren wehrbaffte F1öß (dero engentliche Befchaf 


fenbeitdann im Kupfferb.N’31. beym Aufzug derfilben zufchen fi) Rel; 


len/damit fieal Horizonte fo molauffdieeincals auch auff Dieander fenten 
gegendenalten Thürnen fehen/undalfo die Taurbeitreichen inögen. Die 
fürnemdfte Sragader ift diefe : wie man Durch ein ficher ond wol veriwehr; 
tes Thrlindurch die Alte Sauren hinunder auffden Floß gelangen auch 
folches Thürlin jederzeit wol verfchloffen halten möge 2 Belches nun auf 
dicfe folgende weiß füglich gefehchen Fan. Se 
‚8 IE 


Ein Als 
Maurmit 
MWeprhaffee 
Fiöffen zNo 
befegen, 


26 ___Archite&uraMilitaris, 
D,ifedie fordere Bruffmaur."-derondere Öangdarob pndbey. C,dichins 
dere Seiten, Naur fo gegender Statt hinein refpondirt ; Dann von.D, 


Beman  gegen.C. ober den Sanghinnber/iftein Gerwölbter Bogen (in allerges 


Mau fralltond maffensioienoch zu Rombey der Alten Römer gemwefte Statt 


aa, Maur zufehen ift) gemaurt : Solchen nunzuvorhabenderIntention 


£omen folk. 


$ubringen/fo mußbey. G. einhalbrunde Naurgemacht,ondben 
H.ein Gang berumbgeführe werden dardurch wird endtlich ein Daß 


E,F.geformiert/in welchem ond bey. a. dannein Stand von 3. Schuhin | 
die Bierung großgefunden wirdez durch Denfelbigennun/ ondalfoüber 


das Ötieglin. Gsall: in 5 
N, mag man auff den Floß. 1. Binunder gelangen. Sehunder fo wollen wir 


verneinien.in waggeftalltdiefer Daßrechtzunerwahren ondsubefchlieh | 


. fenfenerdamitnicht etwanauch Inder Furiader Inimico darbey einfchlei, 
 chenmöge: Deromegenondbey - IT 
>. folleinfehr groffer/ voneychen Nolßgebamwener/ ond mit gar Dicken cn. 


Ein groffee 


nölligen Daß. E.F.garfatt und wolbefchlieft/ fiehn/ dene man jederzeit 


aldi. Berablaffen/oderaber widerumben hinauffsichen kan. Bey 


I, aber ander alten Maurdrauffen wirdteinenfern Thürlingemachtshier 


von ondimerfien Durchfchnite folle weitläuffiger geredt werden: Ders 
 geftallt fo iftdiefer Daßgnugfam verwahrt ond wolbefhloffen. Den 

Stoß anbelangt/vergebtby e 
d.s.anziwoenhfern Stangen (inn aller Öeftaflt/ als mie im Kupfferblate 
1° 3 4.beymEleinen Sloßdep Einlaß zufeben ib nachdemnundas Waf- 
 ferabsoder zunimbt/erauch auff: ondabfteige/ und bey. K.K.L.L fichn 
vier Stud Gerhüßaargefehmeidig auffihren. a. Radlin Cin aller Ges 
fallt formiert/maffendanndeffen qualitzten beym Kupfferblate N°as. 
&onaren zufebenift) oder aber / man magbichero/damit der Sloßnichtäufaftbe; 
gargihme»  Täftigeewerde/zudiefen Vorhaben die leichte Stud! garfüglichen onnd 
u wolgebrauchen/diecintiveder auch auff vier Nadlin/oder aber auffeiner 
ven glopgen  enfern Gabelfichn Cdarvon im Kupfferblatt N? 47. 0nnd dafelbften in 
Rn Durhfchnittdeßleichten Stucfsdelinire,die Wiffenfchafft einzuneme 
menift) pnddarmit die SNauren beftreichen: Hierbey dan auch Die Auf 
aquetiererdasihrige zu prefliren nit onderlaffen werden/ond fan dasgıos 
be Hfihasbißmeilen veriwendet und in die Schießlöcher. M.M,N.N. 
geruckt/ondalfodarmitauch ober den Fluß hinüber gefchoflen merden/ 
nachdem esdaridieOccafion ori Notturffterfordern möchte. Alfo iftder 
zu langenCortinaein Behälff miteinemYölßern Dormereklin/iedoch al; 

lein für dengehen Anlauff/oderfürein VerhinderungderScalara, 
daßmandannoch darob zuvor Fermanmachen fan’ 
| gegebenmworden. 


Der 


fern Schinen befchlagener Block (welchen weder Aren Bike, Hamwens 
Doc den is auch Die Petarda felbften zuvertrimmern nicht vermögt feynd) foden 


| 


„mes: . 87 
| Der Erfte Durchfeßniet. 
Tesunder fo fichtmanbey. -auff dam ondern Sangden Daß/mwelhenes nu ar 
auffoer alten Narren hat (fohievornenmit. E-F.iftbezeichnet geiorfen) Dustan 
ondwannder Block, ifo aber an jeßo mit, #-bemerckt  berunder ge- mau fc 
taffentwirde /daßer vielernannten Paßrefflich woLbefchlichlen ond vers Er Shr 
fehenthut/ auch daßmanoberdas Stiegelein herumder auff den Floß- 
 S.gelangenkanıder Stoßaberhatbey u | 
Qu ein Brufvon Balden,welhe Nufiueten Schupfrengemacht wirde: 
Darbeyder Band, W,obdiefemnundie Mufquetierer fichn unddurch 
die Schieglöcher. ».binaußflanquirenmögen? 
‚Pifedie Bruftder alten Maur/fozuvor mit.D, ingleichem bey 
‚Q.diehindere Namr,fohicobenmit.G. verzeichnet geiwefen: | 
‚R. Der pndere bindere Gang fo bievornen mit, FI: bemerkt wurde, Y; Die 
ganssedicheder Alten Mamr: Ä | 
2. Der hindere Waflergraben. Damit manaberdenviclernannten Paß- 
Spersungs Block hinweg ehun/ ond alsdannauff den Floß hinunder 
gehen möge’ fo muß auffdemobern Gang. X, onnd alfo gar under dem 
Dad. Bey | | Ei 
3. dafelbftenein HemwindoderdieSchrauffenohneendeangeftellt/damit der 
..Bloczujederzeitauffzoderabmögegemundenwerden. dB —— 
| ee Erekeroder Augfchuß, alldadann ftätigs die hohe Wacht 
| eht. Ben | 
 Vein Truchen/ inwelcher Keror und Schlagmwerek verborgenligt, dahin 
. angefehendaßwannder Inimicooderder Bregentheilfich deß Stoffes bez 
mächtigen wolte / daß manalsdann vondiefen Krcfer herunder dieers 
nannte Preparatorianumdarff fallenlaffen/ Bardurch alsdannder Floß 
jertrimmert/ond Inden Brand gerathenthete. 
| Der Ander Durchlchnite. 
Sie wirdedie Naur mit, D-A-nac) derzmwerg als von.C. gegen.C. fürgebil. 
detzauch wie gedachter Bloddurd das Hemwölbdegobern Gangsbery Der Andr 
3 ,herabgelaffenvondalfodarmitder Paßfihon fft gefpertt worden / ange: ve skeer 
deut. Sch achtedemnach es vnötig sufeyn vondicherMateria ein mehrerg NN 
zuhandlen:der Jenig fo es bedürfftig,der wirdeg fchon nach Diefer Anley- 
tüg offzurichten wiflen fintemalen am guten Effet nicht zuzmweiffelnift. 


Bifcurs wie die alten Thürn Ju corregieren feyen. 
Demnachnun in vorgehendem Kupfferblate No. auch inmwas geftallt Dikure 
einalte Statt-Naur zu corregiren feyedamit fie möge Hanguire iwerden/ veruneer 
zur Woteurfft difcurriert: Als mwillanjeßo nötig feyn/zu demonftriren/imie «li Teirn. 
dann auch gleicher weiß einalter Thurn zurepariren  pere/damiterder viel 
ernanntenalten Naur ff und Defenfion “ra möge, € 
| u $ 


f 
| 
1 
| 
il 
| 
| 
| 
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Es fennd abernicht geringe fonder auch groffe Difhiculteten pberdiß/ob 
manaußden Thürnenmit Steucken fchieffen folle oder nicht / obhanden: 
- Bad zwar Erfiens/ von wegen deß frarcken Knallsond groffen Dunfts/ 
.. JodieLoßbrennungder Sefchüßallda verorfacht / alfodag gleichfam dem 


‚ Büchfenmeifterdas Gehör darinnenvom fchieflen verfallen möchte: Zum | 
Lamenas Andern der grofle Rauch und Dampffder fich alsdann indem Ihurnerz | 


un zeigt/alfodagınan vorfoldhemFfaumfehen/noch die nothiwendige Sefchäfft 


Dunfisium laden ond puncdtiren verzichten fans Drittens/onddaß wannder Feind 
tin andas Naurmerefchieft / das Zerfchmettern der Steinden Beldgerten | 
fchaden zufüge, Welcheswar wolnachdendende Inconvenientien darums 
benauchnicht onbilfch ingute Dbachtung zunemen/dieabermanichsmahl | 

fo weit zu Semürh fennd geführt worden,daßmanauff folcheProdudta die 

alte Thlirn etwangar darnidergemorffen/ ond oßdem Weg geraumt bat. 

Wann aberim Öegenhaltdie Alterecht wolgemaurte{hürnydurch ein | 

Ntanier wiebernach folgen wirdt/alfo zu corrigiren feygnd/daßfienitallen 


in ihrem efle ehn Fönnen; Sonder noch im Nothralldem Feind groffen Ab, 
bruch ond mereflihe Derbinderung zu chun vermögen/maffen ich Dani ctli- 
chefelbfien gefedene Erempelsufchreiben wufte(hiezugegenaber allein eins/ 
Dnd vermög meines im.16 27. Jahr Inden Trud gegebnen Itinerarij ltalie: 
31 anden ich nitomibgehen follen/dafelbftendani/ond zwar folio.235.ctiwas 


Es Sranhe Bonder BelägerungV ercelliin Piemonte,geredt/ on onder andermaudhift 


am gedacht ivorden/daß alldaein alter/aber recht wolgemaurter Thurn piltag 
a [ang mit. 28 gankenCanonc fehr eifferigbefchoffenzabernithatkönengefelle 
fen.  werdentbingegen aber fohabendie Belägerten augdifen Th irn jrem Seind 

mercklichen fhadenzugefügt/ond da manheraufien anderferuhehathaben 


swollen/fo wurde mangestoungen/ftätigs off folchen Thurn Seior hinein zu | 
geben /dardurch aber grofle zeit verlierung/nebeneinermerdlihen Suma 


Munition, darvor iftzugebüft worden. Entzwifchenaber fo hat die andereder 
Statt Fortification defto minder not leiden dörffen: Prrddieweilich Dafclb> 
ften Derfönlich den Augenfchein cingenomenhabe daher nimbich mirdefto 
mehr Sreyheitbiervonaußführlich zu dilcuriren/ondalfo dag gefehene zu 
referirentdarauß man abzunemen/daßeg jabefler gemwefen feye/dagınan cr, 
nanten Thurn habeftchnlaffen/alsdz er darnider meregeriflen mode. Iloch 
mehr dergleichen Befchichten weren fürzutragenvich Taffe es aber mit wenige 
bey penangedeutenberubemmweldhe&rempeldanndarthetendaßman wol 
zulaborirenhat/ein alten recht gemaurten Thurn mitdem Gcfhüs darıı 
der zu werffen! Sch redeaber nochmalen von den guten ori nit vonden fchleche 
ten Mauren. So fanden Knall/ Dunft/ und Rauch auch mol Narb ger 
Schafft werden daß mandeßiwegennicht gehindert wwirdt /maflendann auß 
Hernach folgenden Dilcurs ond Delination, auß rechtem grund ond fihon 
eingenominer Experienza,pirdt zupdernemmen fenn. 


Erfitich ond von wegen def farcken onleidentichen Sinallsifoesinden 


" Thürnenimloßbrennendeß Sefcbüsesgibt,daFinitder Thurnfonder vil 
suchr der einfältigenoch onsrfahrne Büchfenmeifter fh nidig/in denne ; ib 
jvei 


s mererfleräheh 29 
fpeiler vermenntdasgrobe®efchügßmüffe famentlich groffe Bagen-Näder 
ondlange Schafft (auch die alte Nauren ander Bruftjhrobelgeftaltedt, 
chehaltenmandarffia woletwas vondffem Bhelftand/onddajlelbigeoh> 


se Berleßung rechtmäfliger Defenfions-Kunft/darvon fepariren/ und dies 


felbigedinner ond gefchmeidiger machen/damitder Mund deß Studis da, 


 rüberhinaußreichenmöge) haben. Wannerdann ein dergleichengrofle 


Machinam in den Thurn hinein ftellt/fo fülcfte ihme denfeldigennitalleinfo 


weitein/daß erfelbert faum obrigen plaß zumlaboriren pi pundliren mehr 


 gehabenfanlderomegen fo muß man off andere Mittelbedacht fenn/biczus 


gegen gar gefchmeidige auff Schlaiffen oder fonften Eleinen Radktin fichende 


“ Gefhüszuerwehlen maffendannindiefem Buch manichericy Hierzu mol 


dienliche Arten fürgebildet werden’ onndeg alfo nur auff dem verfiäudigen 
Büchfenmeifterberubet/dicfelbige und jedesanfein bebörliche Stell zuvers 


ordnen) fürnemlich aberfo verorfachen diegroffe Räder dvaßmandz Stuck 


oder vielmehr das Rohrit recht zum Schußloch binfürrucken/fonder fein 


. Mundung verbleibt noch ombetwasim Thurnderinnen/ oder aberdaceg 
wolgeht/foreiche die Nundung allein big onder das Schießloch, Unde 
 bendiefesift der Schlerdaß bernach im loßbreiien der groffe Knall und mich» 
tig fordere Dunft( welcherauch den Thurn erfchüttet, und au deffen mer 
 AhESchadendewegentbunnit völlig binaußgehet/fonder zum theilberinz 
nen verbleibt: dergleichen Dingmuß und der Watur gemäßhernach die In- 
. comoditetengder Unglegenheiten deßinnern onleldenlichen Sinalls sand 


groflen Nauchs verorfachen. Ä & 
Solhem Unheilnun völlig abzumehren ond vorzufonien,fo mug man’ 
swieobengemelt/hierzu ein befondere manier vongargefihmeidigen Shäf- 


ten ondEleinennidern Nädlin/ Gefchüßgebrauchen / Damit fie Feingroffen @arsfäma 
plakimThurneinnenien/fonderdag fie von twegender fo Fleinen Kädlingar %% a 


wol/ondalfonahend an die Bruftimaurdeg Schußlohs mögen binanı ge 
rıscht werdd/damie die Trundungdeß Stud wenisfeinbiß in. 2. Schuch 


 weitfürden Thurn hinaußreiche: Alsdann fo wirdemanfehen/daß nital 
 Teindergroffe Sinall/ fondern auch der Dunft vor dem Thurn drauffen ver; 


bleibt / den Thurnnit zerfihneeet/vieliwenigerdem Büchfenmeifter fihaden 


werden ir 
die Teen 
geftehk. 


am Gehörmoch einigen Rauch vor den Augen verorfacht. Ta ein Kine von. 


6. Jahren Sch fihreibeaug Erfahrenheit) mag/wann foldhe Stuctofge, 
 drant werden/ohn einigen tachtheilover Schrecken mofiternanten Chun 
‚ verbarıen, | 


Zum Andernyfo müffen wir anjeßoden FicinenFtndufannen Ranch tel; 


Dansnaft/ 
Dunft/pnd 


cher imloßgenn Deg Studsaugden Zindioch empor fihmwebt/aleicher maß Dunn 
auch auf dem Thurn außführen. Das gefhibernum auffbernach fol una, 
 gendeweiß: Esmüfienoben ander Bühne/ ondalfoinn fden Stoeitmerek >T warn 
de Thurnsgegender Statt herein ordentliche Fallen gemacht werden, die wet satoor 
man mit einem Satlaufizicben/ ober aber zufalien Fanlaffenwann man Man. 
will :durch diefenunder Kauch/fo vonder Zindpfannen berveicht/obrrfich 
pnd alfodurch folche Fallen Hinauf AnaeN fantdaherodem Knall’ Dunf/ 

ij und 


30  Architedtura Mnilıtarıs, 2 
und auchdem Rauch fchonradtgefchafft/ondalfo den Klagen fürfonnnen 
werden mag. | 
Drittens ond fo vieldasanbelangt/dag wann der Teind offden Thurn 
fehieffenehete/rdoß fehmetterndarvon fallen/ofi alsdan den Defenforn fchas 
den zufügen wude,n.difkiftnunnit allerdingsoder garabzumehrenigleich» 
Den Turn gpolfofegnd gute Pittelvorhanden/den Thurn ärder zu machencauch mie 
orer denen Anbeedenfenten ander alten Statt’ Nlaur vefteBlocfhäufer andie Seiten 
zu Nitgehüiffen zufeien/diedann mitihrem firengen fchicffen dem Feind im 
aumausen. Seld fo vil zuthungeden/daß cr feldert ablafjen wirde den Thurn beharzlich 
zubefchieflen,) und denfelbigen inmendig mit Sölber Köpffen/oder fonfien di; 
cken Blöcken ond Zimmeriverck verfehreneken / ond mit dan beften Lerten/ 


wieein Blodhauß; fatt und dichtaußfioffen: oderaber manmagdengans | 


Ben Thuruinsvendigmit Ziegelftein vollends außmauren / und Ihnealfo su 
einen Congefahr).34. Echuch dicken Sftaurberg machen : Darauff als: 
dann cin Blochauß von fiarcem Zinmmerwerck Cdeffen Bruft.ı2. Echuch 
dief/ond. 6. Schuch Hoch von lauter gutemfettenaufßgefoffen feyn folle) 
Ein Sog, Felenyfeine ordenliche troniren oder Schüiglächerdarein machen/varbinder 
ale) hernach dasgrobe Hefchüß plantiren,fo wurde man alsdanngetoiglich nit 
snvamı Diefem fchon alfo von Alters hero frarcken / onnd anjeho mol corregirten 
ter KHurn groflescit/daman nezufällen gebächte/ zubringen + Beneben ein 
Befommen mercfliche Suina Munition daran zunichtenmachen ond verderben müf- 
"fen. Hierauf foiftnun abermahl Teichtlich zu fchlieffen / daß es ja befler 
gethan feyereinfolchen Thurn fichen zu laffen / dann ombzureiffen : Sinte? 
malenergroffen Schaden ondauch Verhinderungdem Sehnd zuchun vers 


mag. | 
Du sn Das Kupfferblate V° JO. 
en Tpurnder Erfte Erundriß. 


Darkıfi & Se Pars Orientalis ftchet dem Inimico in Fazia oder im Hefüht - onnd 


ns ivender fich die Seiten occidentalisgegender Fortezza: Dergeftallt foıft 


Zune. AB. C, Ebendie Breiteoder Diefeder hievornen beym Kupfferblatt X2.9. 


angedeuten Alten Statt-Naur/ andicfer Dann der alte Thurn fiehn | 


fan. Dann. A. ift Die fordere Bruft der viel ernannten Alten Naur, 
B,der Gang. vndben.C,die Hindere Maur / dergeftallt fo gibt es Gle 
genheit auff dem Gang. B. zudem erfien Boden deß Thurnszugelam 
 genzondift alfo durch die Thür. D. inden Thurn 3ufommsen. | 
K,K.K.K.K. feynd. 5. Schußlöcher.. Diefen Boden nun mit Sefhüs zur 
 befeßen,fo werdenben. 
F, F, siweyauff. 4. Näpdlin fichende gefchmeidige Etein oder Hagelfiuc!/ 


derer qualitetendann im KRupfferblate Ra 8. zufehenfeynd/gefictles nie | 


folchenfandie alte Naur flanquirt und defendirt werden Bey 
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2. H, follenziocy Selöfihlänglinftehn/ darımit manindas Fed binaußra Wie Co 
hen Ean/welchegleicher geftallt/toie Dieobangerührte Hageiftuck/auch ne 
off. 4.Rädlin on injhren alfogefchmeidigen Schäfften ligenfollen. Bey. | TE 

| S ein Bockftuck/ deffen Befchaffenbeit dann im Kupfferblare Ns. zuer, 
\  fehenift/imie welchemkan oberden Graben hinüber gedonnert werden, 
ammnım angehörter maffen Diefe. s. gefchmeldige Stuck Sefchüßalfoim in 
Thurn fichn, end wwie gemelde/ wol hinfürgeruckt werden 7 Dergefkaltt dungen It 
dafihre Mundungenfürdte Schießlöcher hinauf raichen,fo magıman ns 
alsdann ohne einige Verhinderung dep Knallsnoh Dunfis Serge; Beau yo 
ben ; Die Experienza wirdediß mein Vorbringen gut zu feyn äuerk: 1 
 .onengeben. Bey 
| E, itder Umbgangauff deralten Naurond bey. I. geht mandie Stiegen 
|  binauff /auff den andern Boden. s 
Der Ander Brundrift . ei 
Ben.L.fompeman die Stiegen herauf, ondgehtdurd) die Thär,M, auf 
den andern Boden binein: Bey.N.N. fichn abermalen/wichteobenauch 
 Ütangedeut worden/ zwen Nagelfiud nr 968 / injdrem gefih ineidigen 
 auffoier Radlinhadendem Schafft. Ben 
P,Q.R, befinden fich abermahlendrey Bock, darmit foifenun deran. 
der Boden mitden groben Örfehüßgnuefambefent. Wannaberfo wid 
dergleichen gefehmeidige Stuck nicht bey der Stellfenn folten  fomag 
 manauffdiefen andern Boden fo viel Spingarden oder Doppelhacken/ fo Aus Der 
auffihren wolaccommodirten Böen ftchn/ nemen/ wie aber die [bige Erst 
 geftaltet/dasik allbereit in meiner dep, 1627. Tahrinden Trufaußge; jutelen. 
 gangenen Halinitro Pyrobolia pnnd dafelbften an Folio.os. angedeut 
worden. 
$ 5. ein Senfier oderein Saden/dardurchder Rauch von der Falten herauf 
. geht/ ondfanıman ober Die Stiegen. O,auffden dritten Boden binauff 


gelangen. 
Durchfehnittdeh Thurns. 

|: z Der.onder StoddeßThburns/dasiftein gan außgemaur etoken 
far. Schuh hohen... Schuchrvon lauter guten Skadfeinmauß- Darin 
lungoil Dickift. dep Tyurns 
V,Der erfte Boden (das ifteben der jenige Sußeritt/ fosuvor im Erften 
 .. Grundriß für Augen geftellt worden / end alfo zunerftchn / als ob Die 

 Dreitedeß Thurnsvon.F.gegen.F nach derziverg voneinander aefchnit- 
 tenmwere) allda fichndie 3iwey Nagelfiuck / fo aniego mit. 7.07. delignire 
mordenswelcheaber hievornen mit. F.F.bemercktgeiwefen, Darbey num 
zufehen/wicgefchmeidig diefelbige im Thurn fiehn/ onddaß fiemitihren 
Mundungenfürdas Schiegloch Binauf raichen damit der Kualı ond 
Dunftdrauffen verbleibe. Underder Bihne/bey 


| zo, abe 


32  — Architectura Militarıs, 

Bullen 9a, 23. aber/hat esdie Kallen/’dardurch der Rauch fo vonden Zündlöchern der 
eo tue oberfich fichgtfeinenAußgang gegender Beftung bereinwarts 
außfeige - ide, 

W,Tfederander Boden/ allda ond bey... fichnabermahlen. 2. Nagel; 
fuck Hefchüß/melche jeßterzeblte enden ond oben fiehende,4. Stuck Ge: 
Khüß/£önnen die vielernannte alte Mauren zubeeden feyten aufferhalb 
flanguiren. Bey, | 

= pnd onder der andern Bühne / batesabermahlen hieoben angehörter 
maßennoch ein Nauchfallen ; Ond | 
X.ifiderdritte Boden. Bey. F-feynd ringsherumben Bänd: (onder denfelbis 
gen ond bey. *-Fanein gute Wotturfft Steinzum hinunder werffenzum 
Vorzach offbehalten werden) auff welchen wenigft. 20, $PRufqueticrer fies 
bensond nicht allein die alte Namr der Fortezzaflanquiren/fonderauch 
or mr, ndas Flach Hinaug fchicffen/ oder aber mit ander fo viel Doppelhacken 
venauffoem Oder Spingarden (die ligenauffenfernallein.s.3olt hohen Sabeln/welde 
na  abelndann mafjenbey.?-?-zufehensft) in den dafelbft herumb fichen. 
fandinoıs Dem Enchen Balcken eingefteeft/diemögen nun ob ’diefen Sablenauffalle: 
2 Eu fenten geivendet / auch hoch odernider gar behend und gewiß darmitges 

fboffen iverden)fpieleav/ond darmit den Inimico groffen Abbruch hun. 

N. If das Dachwere/mwelches auff. 3: Enchen Säulenda fieht/ dieman 
aber im Vlothfall gar gefchwind abfehneyden/ondalfodas Dach beruns 
der werffen,ond Dardurch den Thurn freyfiellenfan : Bon, Y. big in: Z. 
hinauffmagmandurch einfchr gefchmeydiges£cpterlin eigen /ondbey 
ernannten | 

‚Z cin Schiltwachtindas Thürnlinfeben/diedann wasim Feld gefchihet 
parnemmen / enddaflelbigereferirenfan, Wannnunder Zhurnalfe 
corregirtirdt / foift an ermwünfchtem Effedt gank nicht zugmeifllen. 
Woltemanibhnedanniwiebievornenifigemeldt worden’ gang aufmayz 
renondein Blecfhaußauff ihne feen fo wirdt er noch vefter/ond mag 
alsdanndem Feind groffenfchadenthun: | 

| Das Alte Maurlin. | 

£in ats Esgefhichtbißtwellen/ daß vorden Alten State-Namwrendrauffen auch 
Sruftmäun Selnee /ond alfonidere Mäurlin gefunden werden/ inder Proportion 
tpiebey | | 

U. zufehenift: Welcheauffdiche Nanir nicht zugebrauchen feynd. Sie kön 
oennaber auffhernach folgende weiß auch corregirt,ond zum Widerftand 
woldienlich gemacht werden. 


Das corregirte Mäurlin. 


Rannallein bey, ©. cin fine Maur auff ernanntes alte Mänrlin geferst/ 
alsdann bey | | 
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I Ten Dillengelegt , und auff denfelbigen bey. 8. cin Schantkörblin cher? 
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nach ein Reihen alfo hinab continuirt) darein ein Stangen. A- einge, Daffelige 
flochten wirde,fo magdiefes Mäurlinnichtleichtlich oberftiegen werden. zu origwe 


Damitaberdie Nufquestiererdarhinder lauffen/ ond fich von darauf 
wehren fönnen/fo mußinden’dach. T- ein Dfalmit. 

gefchlagen/ darauffond ben, »- aber einhölßerne Bruckengelegt/bey.Q. 
ein Staffelgemachtidergeftalltond wannder Mufquetierer auffden er; 
nannten Staffel. D-fiehet/fofan er zwifchenden Schanskörblin. C-S-in 
den Sraben. 3-Binabfchieflen/ ondfich alfo woldefendiren, Auffdie 
feweißmagin einem Nothfallein altes Näurlin behend geändert / und 
WVehrhafft gemacht werden : Welches dann an den Waffer-Däffen in 
gute Dbachtung zunemmen ft. Eswirde fih nun im Were felbfien 
wolgebrauchen lafjen. 


| Das Kupfferblaee 1]. 
Die Cafamaten vor Bherfieigung zuverwwaßren. 
Cafamata der Erfie Brumdriß. 


WO: DB aber die Cafamaten nußlich oder gar juver; 
ie W serffenfeyen/darvonbegere ich Hiezugegen nicht pro & con- 
trazuhalten Cauffden Infuln ondbey den Berahäufern,fon, 

& derlich aber andergleichen Dertern/ als wieinn meinemodeß, 


NW, 2 


16 27. Jahre inden Truck gegebnen Itinerario Itali& bei) den drey Kupf 


ferblaeten V°3. 4.6. dafelbften Andeutung gethan worden / feynd fie fehr 
bequem/ond mitgutem Wuken zugebrauchen: Sintemalen manıin dan 
felbigen fo wol bedeckten Löchern dem Feind fo auff den Galleen oder ob 
den Naven herbeyfompt/gar artigauffpaffen/ und die Vallelliingrund 
fhieflen: Hingegen aberdas Vallello, von wegen feines fo wanckelbaren 
ombfchmweiffens/ denfo engen Daßin die Calamaten Binein zu fehiejjen 
nicht treffen fan) fonder ich laffe fein ihrem Wefen beruhen. Diefrge 
genwertig Örundrißaber demonftrirteine von den allerbeften Calama- 
ten,fodie Staltaner inndieSpalla der Balovardi suerbamwenim gebrauch 
haben (darvon dann hievornen imerften Kupfferblate/ auch wie man 
von denfelbigen la fronte del Balovardo flanquiren möge / gemeldcift 
worden) Dann bey 


 A.fomptman vonder Fortezza in die Cafamaten herfürdurch 
 B,aber fanıman indieSortita gelangen / ond dafelbftendurch ein heimlichen 


Gang inden Srabenfomen/ond alfobederiter weißaußfalienvdaß deß; 
wegen einiges Statt- Thor nichtdarffgeöffnet werden, 


 F,feynddieScallini della Piaza diBallo,0d welchenbeeden Staffelnnun auch 
etliche Krufauetirer ichn/onddafelbfien ober Band fchieflen Fönien. Bey 
€ D.E. 


onnd Wehe» 
Haft zu ınıo 


sben. 


Das Kupfı 
ferrdlure 
No. 


Die Eafar 

maten vor 

Doerfleizw 

ung z1dern 
wahren. 


Der Erffe 
Brundriß 
von einer 
Eufumaren, 
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D.E, inn’diefen tronieren oder Schieglöchernfichn. 2. viertel Garthaunen/ 


pndbey.C. eingroffe Servrkagenmit Hagel geladen diealleinder fronte 


del’Balovardo auffpaffet/ondalfoiltraditore genant mwirdt. 


Tr der andern ondobern Calamata. o, liala Piazza d’alto, nämlich ben. I. 


Befte pnd. H.ftehn. 2. Salchonen/ ond bey. G.abermablenein Seurkaßen o> 
a olans derilfecondo traditore, | 

fe sie MWanınunnoch ekigerzeit/ben vielen vornemmen Fortezzen, von Alters 

herodie Cafamaten gefunden werden/diemandarumbennit fogehlingen 

hinwegraumenfan / fonderdiefelbigealfo in dereyl/auffdasbeft eu 9% 

feyn mag/vordem vberfteigen/ond Danndie Sallenfürdie Tronieren zu 

machenbedacht feyn muß /doß fie alfo corrigirt ond reparirt werden /das 


mit mansineinem Notfall auch noch gebrauchen Fönne/alsdannfomag 


man toiehernach zupernenmmen feyn wirdt procedirn, 
Dar ande Der Ander Grundrißder Cafamaten, 


Srundriß 


N darobdie Nufauetirer fichnkönnen: Zeßunder follenauff die Bruftder 


pnndern Cafamaten ftarcke Dillenidie. 17. Schuch anihrer breitehaben/ 


befefiiget/ ond alsdann Eleine Schankkörblin. O, darauff gefeßt/ob den 


Schuflöchern. N. aber ein Geflecht von Weidensals eine Blinden ge 


machtond mit Erdenaußgeftoffen werden. Ben 

.2.2. aber müffendrey Einfchnitt Inden Dillen gehamwenfeyn / Damit die 
Stangen,fo die Fallen öffuen/allda zugehn/plaghaben. 

Suffzus nr Auffiug innmwendig der Cafamaten, 


wendig der 


Elm Ben ER, fepnd abermahlen die. 2, Staffel darob die Nufauetiererfichn 
fönnenvangedeutet. 


+8 


M. Das Schußloch oderdie Troniera, Bey. H-ift ein Wellbaum /anwel | 


 Henehn Stangen diehathindenoderoben wo dasSail zum siebenans 
gebunden wndt/cin dleyklogen/damit fie deftobehender onderfich zu 3ie 

emebene  Henfene) befeftiger An diefer dann ein eychene Salten/fo die Troniera mie 
ee ein Thürbefchliefienehut/genagelt wirde: Mit diefer Sallen/ onddurch 
ae  Hilffder Stangen/fannun das Schießloc) aufferbalb trefflich wol be; 
fchloffen/in einem num ond Augenblick aber widerumengeöffnet werden: 

von. bißin.==ift ein efleche von Heinen Schankkörblin,in welchedan 

Bar ond von. =bißin,".einStechato eingefeßt wird/dahin gemennt/daßbiz 
Shane  Weildie Schanteörblinfampt ernantemStechato, sg. Schuchin der bs 
Mn hebetragenzondbeneben angedeuter mafjen. Die Schußlöcher mit den 
fegen. eychen Fallen zubefchloffenfeynd worden alfo fan man jesunder Die un; 
| dere Calamaten fo leichtlich nit mehr befteigen: marinundie SYtufquetirer 
pffdemobern Staffel.F ftehn,fo fönien fie durch die fleine Schußlählin 

vizwifhenden Schankkdtblingar firherbinauß jlanquirn/ ondalfola 


fronte 


dagafanı F, Seynd abermahlen die obeinander fiehende, 2. Bänd? oder Staffeln, 
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Erfir Theil. 


 ‚frontedel’Balovardonebendem groben Sefchüß vonbieranß auch Helffen 


defendiren. - 


Durchfchniftju der Cafamaten, 


er. LaPiazza di Ballo oder die ondere Calamaten,%. die Stangen fo in den 
Welbaum,9-einverleibtift/ von dar herunderbey. 3. aber die enchene 
Fallenfo vor angehörter geftalitdasSchugloch beichlieft,iren fand hat. voran 


2. cin kleines Schansförblinond, %-dag Stechato, dergeftallt fofichetdag Me 


Stud Gelhäß gang verborgen / ond fchongerichet: Hinderdiefer Fallen 
aberfomagesdrauffenvondem Feind nicht gefehen werden’ esthutaber Das Stue 
alfo auffpaffen/biß daß mander fronte del’ Balovardolafcalataoveroil ae 
alalto geben wolte/alsdann fo mag man das Sail, V. onderfich sichen/ DE 
fo wirdt hernach die Falten bey.z.oberfich gehn/onddardurhd; Schuß: Aansam 
loch geöffnet, dem Sefchüßaber Femr geben / onddie Sallen gleich wide; 
rumben befchloffen werden / darhinder nun der Bombardiero ein fehirm 
(jedoch allein vor der Ntufqueten ) hat, widerumben zu laden ond fich zu 
weiterm fchieflen gefoft zu machen. 


Qu LaPiazzad’ alto oder die ander obere Calamaten ? Der Verfiändige 


Büchfenmeifteriiwirdtihne Diele Corrigirung ond Erfärung der pielere 
nanten Calamaten fchon nußbar zu machen willen / und fich Hinder fol. 
En Schiemmol befinden. Dannam wolgerathenganknit zu stwciffs 
enift. 


Bon Brucken ond auch doppelten Schlagbrucken, 
Das Kupfferblate 1? 12. Br Kunf 
GEHE Edemift nun bewwuft/ dawannı man von Er; 


19 S‘ @ MM den die Dafteyen baet/ ingleichem damandie Gräben auf; gang 


< führen/oder aber diefelbige tieffer machen will/ zuforderftnd, «en. 
tig feyefich mit etlichen Schiebfarten-Brucken gefaft zuma- 


den: Darbeyaber cin folchemanier zuermwehlen/welche ringfertigauffzufe> 
 Benvauch behend wider zuverlegen/ond an ein anders Ort äutransportiren: 
 Nichegarzugehe Steigung darfffiehaben/damitiman ober Diefelbige mit 
den Schiebfartenhandfam ondbequemauff oder abfahren Fönde, dir Erz 
den eintiweder auff die Daftey hinein/ oderaberauff die Contrafcarpa hin 
aufzuführen’ diemuß aber fürnemlichen auch alfo gebamet werden / daß 
manfolchebey Nachtszeitenfperzen/ond vor einem gehen Anlauf verwab- 
ren Eönne. Nunhatmanfonftenfchon lang hero auch eingute manier die 
 Schiebkarren drucken zumachen/dicfelbigehoch oder nidernachden mans 
 begert zurichtenvgehabt; Dieich mirdenn auch wol gefallenlaffe,ond dem 
Liebhaber zugefallen Hiezugegen deliniren,beneben aber jrnoch einen Zufaß 
machen wöllen/ damitmansbey an mit einem Spißgätterlin/ 
I) 


fampt 


| 


36 Architedtura Milıtarıs, | 

famteinem Schlagbrüdlin fpersen/ond alfo vor einem Suriofifchenanlauff 
verwahren Fönne/wiedann folgend wirdt zuvernemmen fegn. Be | 

0177 N . 2 

ea ru Durchfehnittder Schiebfanen-Brucen, 


den/ der 
DONE Aue Geichnußmanmoltedie Erden fo im Öraben. X, ligt/gernauff die 
-— Daften.b.binauff führen,fomäljenanfangszmeen Trägeroder offrech- 
te Nölser, K-K.die ihre Hegenfperzen bey.£.haben/ auffgericht/infolche 
Träger aber ond bey. cc, viel Fächer gebort/dareinbey. L.L, enferneNäs 

gelhoch oderniderinach deommans von nötenhaben wirdt /geficcftiwer: 


den. Bey ke 

h.h,feynddie beede Schlauffen fo ober dieswerg herüber gehn, welchedann 
anden Tragern auff undab mögen geruckt/ darunder alsdann der oban, | 
gedeuteNagel.L.geftecdt/ondalfodarmitdierechtchöhebeftätiget wirdt: | 
Wann num die viel ernante Schlauffen. h.h. die begerte Höhe habeny | 
ondalfoder Nagel. L.darmit fienicht weichen mögen darundergeftecke | 
ift worden/alsdann fochut man auffden’Boden.d,biß swidergegen.d.den | 
vndern Tragbaunond folhenallda auff die Schlauffen.h legensobers 
zwverg aberdieDillen. C.darauffnaglen/onddaräberdie Bretter.a-beffs | 
ten/foiftdaseine Stucfder drucen fertig. Bey | 

1. 1.fichn, 2. Stißen, fodie Bruckenhelffentragen. Gleiche Neynung hat | 
esauch mitdemandern Stud der Öruckenvon.h.gegen.b.smwifchendas 
Spatium,alg von, N.gegen.M, aber/da folle eineinfachs Schlagbrücklin 
nur von doppelten Brettern auff einander gebefftet verordnet werden, 
ondfolchesbinder. M. mit ftarefenenfern Banden angenagelt feyn / daß 
es wieein Eid aneiner Truchenfanauff: ond ab gelaffen werden. Bey, 
N. ift ein Sailbefeftiget/fo vberdas Nädlin. 9. gesogen /dergeftalle/ ond 
damanam Sailbey,.O, ziehtv fo wirdt esauffgejogen / onnd alfo diefes 
Brüdlinbefchloffen: Darvon im Aufzug mitmehrerem wirde zuver- 


nemmenfeyn. 
Der Aufzug, 


W,W.iftebenderhindere Trager (fo Hievornen mit.K.bemerckt gewefenal; 

Dersufzus  Tein onddieweiler jelkunder vorwartsfieht/fomag manauch feineberde 

Gytetar Hölser/ingleichem bey.r. das Tragbäumlinoderden Bruckbaum / bey. 

serdenke.  S.gberdie Schlauffen ober zwerg fehen / under welcher dann in den Kö; 

chern.9.®.derNiagelfangefteckt/die Schlauffen aber on auch per confe- 

quentzdieganke Brucken inn diefer höhe fellung erhalten werden. t. die 

Dffrechte Bretterdeg Schlagbrüdlins. V.V.Dieswey Nddiin darinnen 

die Sailer gebnn/durch Derfelbenbebülffimag nun vielernantes Schiag- 
brücklinoffgesogen werden. . 

Der Brundrif. | 

Der demonftirtvon.d-gegen. = eben dasjenige fordere Theilder Brucken 

(fohievoenen von.abißin.d.ifgoffgeriffen worden) von.=.bif in. 2. ifEd5 Din 

dire 
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|  Erfir Theil 37. 
dere theil der Bendenszwifcyen.=>gegen.Saberift D3Spatium. ERSTE) DaBrunds 
Cebendie jenige Diltantia fo zuvor beede Träger.K.K.von einandergebabt a 
haben) darcinfoll nun das Schlagbrücklinfomen. Bey. SS: zu beeden Tut 
feiten wirds cin Eleiner / aber doppelter © pikgatter/ Der mit feinen for; 
‚dern Eckfäulenbey 

\  sufammenreicht Cdeffen Befchaffenbeit nun im Kupfferblate N°s. zufes 
henifdgefielltzmitdiefem Spißgatterdasizacbendemofftberührten Of 
zugbrüdlinvifinunder Daß alfo gefperit / daßıman fo gehlingen nicht 

wird oberdiete Bruckenlauffenviel weniger andere Seindfelige Intenta 
verzichten können Die Experienza tbuedagjehtersehleefürnußlich feyn 


approbiren. 
Saskupfierblae Nez. Due Au 


ee 0.17: 
a )  Emnach Bievornen allein von einer aerinafügen 
: nr Sohiebfarıen, ‚Bruchenift dilcurrireworden/alfo wurdees nit 
3 verantwortlich feyn /Dasch nit auch einmehrerg onnd bejlers Diane» 
ER von Bruckenwerddarneben auff Die Bahn subringen wufte, fascSctas 
Sonften aber fo will ich Diebißßhero anallen Ortenim gebrauch aehabte """" 
einfache Schlagbrucken welche mianfo wolzum Eingangder Braben; 
brucken/ alsauch nit weniger vor den Statt/Thorenzumachenpflegti 
zwar nit tadeln/viel weniger diefelbigesunerachten gefinnet feyn/iftauch 
 niendtighiesvonpro & contra su halten,fonder ich laffe diefelbige iniren 
elle verbleiben/ond fage allein daß es befler were’ simeen Öräben (dadoch 
fonften die gemeine einfache Schlagbrucen nur cin Graben machen) ee 
durch Hilffeiner doppelten Schlagbrucken zubefomen/ in eriwegung daß en 
es vielmehr Muh vnd&efahr bevarff ober ziveenvalsnur allein ober cin 
Graben zutringe. Sch will demnach dem Licbhaberdie doppelte Schlag 
bruschen wolmennend ond vertreiolich deliniren, und comuniciren: Da; 
mitman aberfehe/mohin diefelbige zu plantiren feye/fo habe ich Notivens 
digkeit halberallein(ondnur pro Figura) denerften profilo einer Tren- 
chea fürftellen müffensder dan abermalenin feinem Wefen verbleibt. Yon 
‚a.gegen.b.aberriftdiegeoffedicht aneinander inder mittendegÖrabens hin, in srofle 
ab fiehendePaliladen die wirde.4. Schuch tieffin den Boden eingegraben: ee 
von.c. gegen. d.ift das Fleinedurchfichtige eufferfteStechato,fo aunernale ia 
de rabens rings herumben auch... Schuch ticffeingefeße wide Inn 
mwoltemangerneindoppelte Schlagbruscken ober den Srabenvon.* ge 
gen. hinüber machen (Diegrofe Palifaden, b. aber thut ein weg algden 
andernin ihrem IBefen ond elle verbleiben) fo nun auffbernach folgende 
Weiß gefchiher. 
nder Profilo der Trenchea, 
‚e.Sftabeemalendz eufferftedurchfichtige Stehato, O,ein zugemachter Ting 2 a 
oder. Raften/dariiendas Öemwind Ciwichernach im Kupfferbiatt NL. Trance. 
E ij zuncr, 
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 Zuvernemmenfenn wirde) gehet/ verborgen ige: Bon,E. gegen, m. iftder 
erfterpon, M,gegen. 1, Aberrver andere Öraben/ und werden jedoch diefe 
‚beede Sräbenmit einer einigen Brucken bedecft/ daß mandaräüberwanz 
delnfanydergeftalltfoftchtdie doppelte Schlagbrucken.h. anjeßo in Ih2 
ren prohillo vor Augen/nicht anderft algobfiebey Nachts oder aber zu | 
Seindseiten offgesogen worden were Dann. g.ift die eine Hauptfaul 


darzivifchendiedoppelte Schlagbruckenfpielenehut. Ben 


AR fernddie Sperien: Bey. N. iftein Ketten indie Schlagbrudken befe; | 
Du dufo  Kriget/welche Kettendannbey-Kangeftreeft/ ond mic einem Schloßals 


von einem 


topnchen DA verwahrtwirde : Woltemanaber die viel ernantedoppelte Eichlag- 
m Hruckenherunderlaffen/ fo müftemandie Rettenbey. K.demoliren oder 


nachlaffen/ fo fälltdas obere Haupt. A. felbert indie Nuot.I.herab/ das 
ander ondere Theilder Bruckenaber ; wendet fichgegen.E alsdann ond | 
bey.o.Lönnen sven Schichrigelherfür getrieben werden/mwelchediedops 
pelteSchlagbruckenalfo ondergreiffen/daß fie fich nichtmehr gegendem 
Boden neigenmag/fonde manfanbernachdarüber gehn ondreitennach | 


wolgefallen. Bey 


L. fiehetdas Portalim Ravelino, Noch einsiftfürnemlich ingute Dbachs 


Dagiamı Kungzunemmen/ Damit die glatte Bretter der diekberühreendoppelten 
Zorn il  Schlagbruckenbey.M. und alfogegendem Feind hinaußfehen/ dahero 


Hinaußr 


warfen.  hmeringlarte Wandreprzfentiren; Aberbingegendie Steggegendem 
Sreundhereingemwendet werden. Sieraup fohat der verftändige Ar- 


chitetonunzufpärendaßesgarmühfam feyn wirde/ oberfolchebeede 
Gräben vom f.gegen. I. zugelangen fintemahldaghohe ond glatte Ge- 


fiell,m. biß in. h. focs nn Feindfehr am Weg fiebet/ | 
/ ann ob erfehonden erfien Sraben 
paflierte » fomagerdoch bey.M. einigen Fußtritt noch den Standnit 


ond groffe Berbinderungmacht ;‘ 


habenydie Serüftober den andern Srabenzu plantiren; Dienoc) Deutz 


lichere Erklärungaber wirdencchft folgendes Rupfferblate N’ ı 4. zucr2 | 


Eennen geben. | 
Das Kuyfı Das RX upfferblaft I: 14. 


fer Blatt 
. 2? Amitman aber deR doppelten Schlagbrücklins 
SR engentliche Fabricam,ond wiedas Zimmermweref bierzu fol 
ZIFJ2 Te praparirt werden’ fehen möge /alfo folgendefwegen onderz 
er fchiedliche Abrig/ond Erfilich ; 


Brunveh Def doppelten Schlagbrücklins Grundrif. 
ae Deffenlängeift.ıs, Schuch end wirdt.s. Schuch breitgemacht. 
mil Pr ofilo. 


. _ nfewirdediediche def Brücklins/ darunder auch feinmittel Tragbalefen 
ift/darob.esin feinem Begengewicht fpilen Fan/gefeben. a 
elle 
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ErfierThel. _39 


. Welldaum. 

Wann die Stangen. b.umbgemendet wirdt/fotreibt fiediesiwern Schieb; du Wa. 
riegel, a.a. dusrch hilf Derfeiben habenden Zähn onnd mit Ihren forderen yrncn 
Häuptern/fo weitberfür/daßdereine Theiloeß Brädfiins hernach auff Sika 
folchen Köpffenruhenfan. Mi | i 


| Das fordere Tod. : 
Hiezugegen ifidasfordere Foch infeinem Dffsugsufehen Ceben alfo mffen 
ziven Koch ond eins wiedas anderfeyn/mwelchehernach im erfien Durch? Deefortet 
fehniet mit, KL. bezeichnet werden) danndurch Diebeede Löcher.cc.thun " 
obernante zween Schiebrigel, a,.2,da man die Stangen, b, ombtreibt 
 berfürfommen, nr | 


- Der Erfie Durchfehnikt. 


‚U TfrdicParsfogegender Trenchea herein wartsfihet, 
3. Überder Theilfogegendem Seld hinauf fieht.d, die mittlere Saulziei, DurCıte 
fchen welcher dann das Schlagbrüdlinfpielt/ und alfoob dem Pfeiler: bank 
 £bey.e.pffligt.h.eben derjenige vor angedeute WellbaumCmeicher an, kıödiar 
 Geßonoch einmahlim Durhhfihänitt zufehenift )darinnendie Stanganb, 

‚ fteeft/foaber anfcho mit. g.bemereftift worden, 
'K, Das fordere Joch / und, L.daskleinere jedoch diefem auch gleichförmige 
"Koch 3 Durch obangedente beede Soc nunder Schiebriegel.1.%- gehtr 
 -ond mit feinen Zähnen bey.h,inden Wellbaumalfo eingreift daß wann 
mandie Stangen. g. gegen. der Pars, Q. wendet’ fofompt der Sicätebri; 
gelben. *-vınd. 2, Schuch berfür/ ond ergreift dag fordere Theil dei 
,  Brüclins onder dem 

,.O.folcher maflenvdaß esnihtmehrberunder findenfany Dergeftailefo ift 
 anjeodas Schlaehrüdflin von. o.gegeun.e.befeftiget/ond mit feinen Dff; 
lagen alfo verfeben / Bapgımanobne einige Sefahr darüber gehn und reit- 
ten fan: Woltemanesaberauffsichen fo theteman der Stangen g.cin 
ruder auff die andere feiten/ ondbifigegen. P.hinüber geben/fo wurde ja 
)  alsdannder Schiebrigelbey. gegen I widerumben zuruefgehny/ end 
alfo von. O.gegen.R.einglatte Wand herunder werden/anmelhsenun 
dasfordereNauptder Srucden,O fich gegendem "Boden neigen/ond al; 
fein Graben verorfachen mirde Demnach die Ketten. M. dafelbfien on, 
der.o.befeftiget/beg.n.aber angezogen / fowirde durch folcheg ziehen die 
Drucken ganß offrechtgeftellt/in aller Sefiallt wie Bann im ben oorarz 
henden andern Proflodsr Trenchea zufchen getocfewvalsdaniauch vor 
Augenfichnehete. 


Der Ander 
Der Ander Durchfeßnitt. ver 
Setsunder fo fiehtnundas vielernante Schlagbrüdtinniit allderfelbigesu yauen 


geho; 


———— —_a- 


u 


Das Kupfa 
fecrBlatt 
NS. 


Ein dop 
te ul 
Schlag. 


4 
breuf ta 
Srumdriß. 


Erftlich wie 
ein gemeine 
Sradendrus 
den zuicto 
hawenift. 
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gehörungen vor Alan fertigzbeg. Q. werdenden Tag ober zivey Belänz | 
der/damitnicht jemandg hinunder fallen möge/fürgefiellt; Bey | 
2. ligt figgegen der Trenchea warts aufjder einen feiten beftändig off bey. 
v.aderrubet fieauff dem vielernanten Schiebrigel. | 
7. Die Stangenweldhenun anieko/dieweilder Schtebrigelbievornen ift/ 
alfofteht Cfonfienfo mag man die Stangen herauf nemmen ond jederzeit, 
dem Thorfperzer diefeibigein Verwahrung geben/ ober daffeldige Loch | 
aber eineyferne Sallenmiachen ) Dafteaberauff den Termin. % hinüber‘ 
geruekt wirdt,fo thutder&Schiebrigel,swieoben auch iftgemelde worden, 
hinein Eriechen / ond fan man alsdanndurch ziehung Der Ketten boy, It 
das Brüsflin offrecht fielen: Bey 
=. ifidver Dre iwoder Wellbaum ftcht/ aber anjetzo init Brettern verfehla,] 
gen worden / Damit weder Wafler nod Schnee hinein fommen möge) 
Sch gelcbe demnach der gänslichen Zuverficht / es werdeimich der Jumz 
mermann gnugfam verftanden haben / onddaer den Sachen vorgehörs | 
ter maffen nachfompt/fo twirdterein fehrnußlich und beftändiges Werd? | 
machen/fintemablamgeratb wol nicht zusmeiffeln fh | 


Daskupfferblae erg. 


fl 

8 Ben als wie bievornen von einem Fleinen dopz' 

VETBus > pelten Schlagbrücklin mit welchen ein Einlaß zuYfand/os 
SR der aber ein Eingang einer Trencheatenaglia, oder auch ein 

Br anderer Daß kan verfchlojfen werden ) Darüber man allem 

reittenon gebenfan/iftdifcuriert mordentgleicherweiß fo mag ein geofjedope 

pelte Echlagbruckenvaber mitmehrer Yrübe/auch darübe ru fahrer 


bawen werden fonun auff folgende weiß zugefchebenhat: 


Die doppelte Schlagbrucken Grundrif: 


Erfilich fo teil ich demonflriren / iwiedannein gemeincbeftändige Drucken 
oberein Örabenzu führen feyn folle/dergeftallt vudbey 
%. iftdieParsgegender Befiung herein. 

.„A.D.fennd die Durchzügoderdie Schlauffen darmit die Jecbenfeiten.B.B. 
BB, sufammengefpannet werden’ dannindieföcher. E.E. ond alfoauff 
beedenfeitenfeynd Säuloder Fäneneingefetst 7 Diesumabl das Sci 
der/ enddann auch die ondere Zapffen/ ondalfo obgehörter main die 
Nebenfeitenbenfammen halten ;Alsdann ondbey 

F, F. werden Die Tragbäumlinoder Schalböltlin dDichtaneinandergelegt/ 
darüber man hernach gar gerhümwig fahren auch reitten/ond da ein oder 
mehr Schalhölslin verbiochen murden/mandicfelbigeberaufßnemman 
Dnddargegen andere hinein feßen Fan: Ben. C tft ein ychener Ehreel 

Ion/foanvier Drteneingehamene Löcherbat: inwelchenaberinab ;& 4 

= au | 


ehe m 


il) 
m | 


IM 
ii \ 1 | : 
IH! 
Oh 
| ' 
| 
I ' z ") 
I N Eh 
II] ! | 
III ' | 
Hl 1 
| 
Il ||I | „ 
INN ' [1% i == 
LEER || 1 = / 
ni) ==i7 
a 
i 
Dan 0 nn 


| 

1 \ 

j | N 

3 | N N 

M 

| 

“ 

\l 

EB 

E 

4 = 

ll 

an ahnen ae nn 

| u 
I _ 


= 
—— 
m 
° 


hmm LIDL HIN MU ul 


Se 


= 


Al 


Profi ‚ing Bochss 


== 


| 


RUHR, 


RR 
INNFTPFITSETTTRTIITERRRESEET 


a 
1 
I 


Tofeph Behenhach, Inventor. 


IIND 


Sl | 
Rn: | 
| | 
SE || 
ns: ll 


EERIRTTTREEH 


! ; Yu 
i N 
= wu 
i N % 
7 hr # 
. 3% Y h 
6) y ir f 
y REEN 
i 
Pr \ 5 R 
, ” N ” ö N 
N NIR® * Y N 
2 - BA PR ; 
ee 2 MR 
\ LO 
' l = x N} 
Ne er ei y 
R s un ‘ N 
; PER N 
2 s 
GR j en Y 
Se SUN \ h 


Pr 


IND: 


EL, 


Säulzum Seländer eingesäpfit/und allda befeftigee imerden:dergeftalle 
 foift von. A. bißin. C. die weite von einem och zum andern, Vnddig 
iftein Stucfooneiner gemeinen beftändigen Brucken/ fo man ober ein 
 Öraben darüber zufahren ond zu wandlenmachenthut? Eben derglei; Deiner 
den Stud dann. 12. offt auch mehrerg/ nachdem etwan der Oraben Schlaatrus 
brait ift / aneinander müffen gefeßt werden darzmwifchen hineinaber und “" 
0 egdiebefte flanquirungs Lintergreifft/ dafelbftien wirde Die doppelte 
. Schlagbrucen hingerichtet: Dergeftallefo ift von 
| G. gegen: H,der engentliche Grundrißder vielernantendoppelten Schlaa- 
)  brucenvdiefollenunmit Dillendoppeltbelegt/ond alsdannızwifchen die 
given Hauptpfeiler. E5: alfoeingefeßt werden / daßfiein jhrem Con- 
| . . trapefo darinnen hangen thut : Bey 
I. Iftabermaleneineychener Schwellen. 
i K. L, Widerumen DurchzägoderSchlauffen/ond darziifchen(mwie en 
erften Studer drucfen. F,F.dann iftangeseigt worden) mit Schal 
hHöltstin dicht belegt / Dergeftalle fo ift von. I. gegen. L. Abermablen ein 
Studer beftändigen drucken pındeben auch ein breite oder die weite 
“ poneinem Joch big zumandern $Sleichermweiß fomuß es alfo continuirt 
werden/bißdaßmangar ober den Sraben hinüber gelangenfan/ dann 
hiesugegen fo feyud allein Sleichnußweiß smen Soch breite / fampt der 
doppelten Schlagbruckeninder mitten darinnen/ auffaeriffen iworden/ 
on dB Srabensaber onndzueufferft gegen dem Feld Binauß/ da 
.. folleein 
. Doppelter Spißbgatter(deffen qualitztendanndas Kupfferblatt N’s.5u, «m voppes 
erkennengibt) fürdengehen Anlauf geftellt : bey. 2: wirdtermiteinem krca die 
.  ftarden Rarfihloß verfihloffenmaffendann vor diefem Andentung ge ee 
 . fhchenif: Damiemanaberaufjerhalb im zufammen fhliefenden®at; er E 
ter nicht von einander siwingen möge/fo mirdebey.n. cin gardickeeyferne 
.. &Schinendurhauffengenagelt/dichateinfolchen breiten anfchlag daß 
. fteauch die anderefeitenbey, M. bedecft/ und darmitdas EE def Spiß> 
. gatters alfo wol verfchlieft/ daß man ernanten Spikten aufferhalb nicht 
 Teichelich gererimmern noch eröffnen mag/auch Die Petardadafeldften an? 
zufeßenfein ftand findt/oiel iwenigerihr Operam zu thunvermag, Bey 
. Q.R. werdendiebeede Flügel gefchen / ond ob man fehon Die Petardadafelb, 
fen woltefpielen laffen/ fo wurde fiedoch alleinein Latten oder ziv0 ent 
zwen fchlagenyaberdieweilder Dunftond Krafftbeyfeitsgeht / der dop> 
pelten Schlagbrucken einigen fchaden nicht zufügen Bey 
5,5, werden beede Satter Tlügeldarumben fo weit inden Srabenhinein ge 
richt/damitnit jemand neben denfelbigen hinumb fteigen möge/daberver 
eingute Borsochr und Berfaßungder “Örucken ift. 


Der Durchfehnikk. Der Durch 


BEN gegen,D. if das Öeländer/fo ob der m Graben Bruckenficht: ie gran 


sole 


|  Erfier Theil. 41 


nn ars 
. “r are: 


A . Architedtura Milktarıs, 
oopnteen Wie aber die Soch  itemauch die Tragbäumlin (dann man jekunder 
Sana — glleindieNebenfeitenfehen Fan)oder Schalhölßlinbefchaffenfeynd/ nit 
meniger dierechte Bruckhäum dasiftin diefem Durchfchnitt gar Elärz 
lichsufcehen. Bey | 
%.damüfendie Häupter oderdie Köpffder groffen Bruckbäumenomb ein 
Schuh herfürgehnond avanziren, damit ond mandicdoppelt Schlag» 
brucen( dieanjco offrecht/ond wie fiezu Wachtszeiten ein anfehenhae 
daficeht ) Bey, am morgen miteiner Stangen daran ein Hacken ift/ 
ergriffen/ onnd herundergezogen wirdt (dann fie juft in Ihrem mittel/ 
 ondalfoim.centro,@.hanget/ dahero fie gar ringfertigherab zu ziehen 
if) fo rorabe Serbentonb hut auffdem Borfehuß,d-garbeftändig.offe 
ligen. De Ä 
ap. erden anbeeden feiten so ftarcke Kettenindiedoppelte Ehlagbruden 
 einbefeftiget/diefelbige follensu Wachtszeitenbey. % angefireeft/allda zu 
gleich durch einfehr farcden eyfern Ring gezogen/ alsdann eingar fiars 
dies Schloß fürgefälagenwerden. Damitnun iemandsfo enlfertig nit 
darzu gelangen möge / fo wirdt im EA. *-inmendig ein Eleinesauhnod 
mol befchloffenes Häußlin allein zu verwahriigder Schloflen gemacht / 
dahero die anieho hier fichende offgegognedoppele Schlagbrucken weder | 
Hinder noch fürfich fan getruckt werden / big man die Kettenaufffchliche 
fen/ond fie alfo widerumienanihrftellniderlaffenebut. Von | 
.c, Er 11 | 
in „alone cafe Ag tDaherofoifsfchtwerlich oberdiefesiwen 
Gräben (diemweilimmittel derfelbigen einiger ftand andere Tentationäe 
Esıf pradticiren nicht gefunden feirdt ) ohne merckliche Gefahr der flanqufs 
fünelid rung Linien sugelangen/in Bedendungdaßbey a 
ne =eingrade offrechteglatte Wand gegen dem Selohinaußmwartsfichet/ an 
Rn welcher einiger Offen nicht gefunden viel weniger man einigen Steg 
den zutome Oder Tragbdunmlin fehen mag / fintemahlen diefelbige famentlich fich 
un ne Befiung wenden/ foder Principal Punctenandiefer drucken 
if. Bey 
A. N die Nauptfaul  Darzwwifchen dann die doppelte Schlagbrucken 
fpilt/gefehen: Die sftobendarumbenalfo Piramidal,weiß zugefpißet/ das | 
mit man feinen ftand nlıgends finde/etwas Daranffzufeßennoch zulegen. 
Sonften ondden Tag ober/wanndiedoppelte Schlagbruckenberunden 
offligt/fo hut man auff jeder feiten alg von. X, gegen. +.0nd von. F-gegen. 
T. hinäber vier Heldnder Sätterlin damit nicht jemand hinab falle) 
anbenden inaller Seftallt als wie esfonften bey den einfachen Schlaga 
brucdengebräuchig if: Den | | 
S. hatdiemittlere Saul ihre Sperien/ damit fie defio befrändiger fichen 
möge. | 
iin Schiebrige/derfanomb.— voneine Schuh herfürgefchoben were 
den/ 


Erfter Theil, "43 
> deny/dergleihenesdann.g. Schiebrigel neben einander haben muß, ob 
welchen nundiedoppelteSchlagbruckenjenfeitsgegendemFeld/dvenTag 
vberrhuet, ondalfodie vickfaltige Stößdeß reitten onnd fahrensdefto 
befleraußftchen mag. 
 V, Ein Wellbaum in welchem bey. Bein Zapffen iftrdergleichen Zapffen es 
"  dannauch vier haben folle/ dabero hinder jedem Schiebrigelein folcher 
Sapffen zufindenift: Wann dannein Stangen Cdarponinn vorgehen, 
dem KupfferblateN® 14. fchonanmeldunggefchehen )focin fonderbares 
Greuß wieein Schlüffelhatiinden Wellbaumgefteckt/oni alfo dardurch 
ernanter Wellbaum nur halb ombgetrichen wirde/fo trueft der Zapffen 
"bei O.cdurch hilffdeßenfern Treibnagels.S. mie ein SingerdenSchieb» 
rigel hinauß  onnd macht darmit ein folchen Aufffaß/ daß die doppelte 
\  Schlagbrucken vorgehörter maffen auff dicfen vier Aufffägen bey, 
den Tag ober rubenehut: Woltemannun Vlachtg oder zu deß Feindg, 
"  zeitendieRigelwiderumbenzuruckzichen fo treibt man die Stangen’ 
mdalfodurch folchesbeiwegen auch den Wellbaum gegen dem Feld hin, 
auß/ alsdannfokriechendie, 4. Schiebrigel alle zugleich Cmaflendann 
 anießo zufehenift) solderumben hinein. Bey 
‚S.ifinunder vorangedeutecenlerne Treibnageldergleichendanneinen / feder 
— Schiebrigeldabenmuß. 


Be Die mittel Brücken. 
Da mwerden.s. Steg. 3:3:7:3:7: Derdoppelten Schlagbruckenfampt imma 
 derfelben Aufffaßgefehen : Dannalfo haben fieein anfchenman diedop; Zruten. 
Pelle Schlagbrucken auffgezogen wirdt/gegen der Veftung herein: Der 

. Wellbaumfolle juft inder mitten mit feinem enfernZapffen fichn.Ben.P- 
"  aberiftder Profilo deß Welbaumsfampt einem Stegdarbey/wieer dan 
im Durcchfihnitezufehenift. 
) 
| 


| 


Profilo eines Joche. | 
Niezugegenfiehtdas Schiebrigel Fach im Proßilo vor Augen / famptfeh- pranas 
nenziwenneben Seländer, IT. Bey. feynddieneben Hölger/ welchedie 5, gr 

I Schalhölstin zufammen halten,ond pelten 
re.iftder Durchfchnite deßoffeberührten Schathölklins/ das wirdeda, ZA" 
sumbenobenhalbrundgelaflen/damitesamdarüberfahren ondreitten 
| defio mehr fraffehabe/die vielfeltige Stößaußzuftehen/ onden aber ond 
| % beeden feiten werden auffder Seegmühlendie Schwartendarvong« 

\ nitten, STE, 
' .2.fennd.10. groffe Bruckbäumyanjeko mit ihren Häuptern allein zufcehen/ 

fo auffdem Zoch ligen: zwifchen denfelbenbey 

 Banvier Driendagehndie Schiebrigelherfür/darmitiftnundiedoppel? 

te Schlagbruckenzuendgebracht. Der verftändige Architecto wirde 
nun diefes Werckferener zucontempliren/ and ihme folches nu zumas 


.. henmoillen. 
! N) Der 


4% Archieatiun Civilis, 
Bann LBEKBEKSEKBEDERDEKBEHREXS DRIRIRIKARIERIIKIE RE 
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um Der Ander Theil, 


sn 


= Beneimiiergchinen, 


ERRERTRERSIERTSSSTERNEENSESST 


>’ lcm anbelangt/ darvon habeich vor‘ 


ER < diefem end im. 1628. Sahr ein” 


< ben denfelbigen mif. 40. fonderbas 
ren Kupfferfkuekendelinire, ondab 
fo Damahlen in den Truck aegeben: 


er nun en we von acmeinen der Privar-Derfonen 


Häufern/als auch von Adclichen Bohnungen/ infonders 
Beifaber von Fürfil ichen Palläften/ fampederfelben Luft: 
- Thürgarten/ ond Grottenwere®/Stent von Kirchen/Eapel: 


Ien/Bottshänfern /ıc.0nd in Gumma von den fürnemb? 
fin Stoehiwendiaften Gebätwen/ fo im Policifeßen Hefe 


WRolftand und Trusdarfeithalber juverfertigen fepn ale) 
Fundamentaliter (mie ich verboff) ond jur gnüge iftra- 
dire worden / dafichsnochmablen darbey Beruben laffe) 
end mich inn allem daranfl referiren fhuie / daßero ich den 
2: Sichhaber‘ inn deraleichen Gehäwwen je fonf! aeiviefen 
haben. Serunder aber fo gedencke ich allein/ ondnur de 


| 


Architetur& Vniverfali (damit derfelbigen vorbabende ' 


Compofition ein Genügen gefeheben möne) Zugefalfen/eh 
ag iwenige vonder Architedtura Civili noch Dero beyzim 
feen/ welches verHoffentlich ohne fonderbare Nubarkeif 

nicheabgeben/beneben auch den Fiebdabern Recreas 
tiones verörfachen swirde, 
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nberzhak:" -. Ar 
on Schulen/Heridergen! Bopmbäufer 


ond Bädern. ii | 
Das Kupfferblatt%°I6. nn. Das Kuyfe 
Der Erfte Grundrißzuder Schul. a 


ERAsS Iöhlich/nuelich/ia ben allen verfiändigen Po- zineau 
En, liticis, vhrhmliche Werd esfeyen/ Kirchen ond Schulen off; 
II zurichten/das bedarff Eeiner andern Bereifung / Dannatlein 
OS zufagendaßesgutondrechte Werdk/fosuforderft HH ond 
- der rErbarn Welt wolgefälligfeyen/ wermit man fich fonderlich vmb Die 
fiebe Polteritet befter maffen verdienenfan. Deromegenfohabeich mie 
\  firgmomen/ein recht wolgeordnetesGebäw/einerAnfehentichenAcade- 
‚  miagder Sichulzuinventiren, od Daffelbigehiemit alfgemeinem Rob 
fand zumbeftd oertreiwlich zu coMuniciren, pn dieweilich andiefem Daß 
fonderbare Recreationesgefucht/alfo zu deliniren,dageszuallenzeiten 
ein gar bequem (aber nicht garfoftbarg ) end nusliche Sebatofenn mag: 
Das follenungleicher geftallt und fo viel alg mir der Liebe O Dir (won 
Demedann alle gute Haben vonoben herab fortten/ond deromegen Thine 
alfeindie Ehrgebührt) Snad verienhen wirde/ mit beruach folgenden 
Difcurs grieittert werden, 
|  Erfilich fo erfträckt jüch der Plano , Darob diefes Sebäts frehnfolle. 340, 
\  WBereffhuch indie Dierung: Gegen Der Parti 
| Dieliaberrd folle wol verfiandener niaffen der Exfie/ond aljoder Prin- 
 eipal Eingangraämlichendietäglich offenfichende Thürbey 
, »a,5uflnden fenn s Ferıner ond bey | 
\ bb. fennd zwey Thor oder Einfahrten/dardurcd man ingrader Lintauch 
durch beede <hüren. C,C, mit Holsfarten item Öetreyd/re, onnd mas 
zum Nauf- Wefengebräuchlibe Sachen es feyu mögen indie Höfond 
Härtenzufahrendie Slegenheit Babenkfan, Die beede Thor. b.aber/ 
werden auffer diefes Tubriwerds fonfien fkätigs verfihloffen gehalten. 
, D, feder Portico oder Die Loggia, das ift ein Iuftiger Spaßiergang / das 
runder füch die Studiofi, ehe nnd auvordie Ledtionesihren Anfang nen 
men/dafelbfiencon eriede recreiren od erfjärefen mögen. Bey - 
888. fichn Vochiwendigkeit halber/damit fedasrbäm Helffen tragen 
fieinerne/ vund von Dem ordine Tofcano aufgerheilte Efubfo neben 
Ihrer Wusbarfeit auch) ein fehönes AÄnfhamwen machen, Ebenalfo uud 
 beyder Parti 
‚ Occidentali,foirde gleicher Seftalle der Hindere Eingang bey. 3: nebenauch 
zo Einfahrten ondeinem Portico oder Loggia gefunden / mallen dann 
 hieobeniftangeseigt worden. Bey 


Si ‚e,geht 


n ” ar 


| 46 ArchitedturaCivilis, 


"= gee man ndieerfie/ ond bey K.indieander Stuben over Glaß hinein: 
fonfienfomag manden Paßdurch.C.neben.h.bißin, Lauch gehaben:das | 


felbfiendurch die Thüren, 


L,M. fanmanwiderumien in. 2. andere Stuben oder Sloffengelangen. Bey 
g.aber iftein Kuchelin/ dafelbftendann alle.a. Defeneingewärmet werden/ | 
darbeyesauch einmwolbedürfftige Ölegenheithat/von.d.fanmandurh 
denSang-K,abermalendurchdißgante®ebämhindurch paffiren. Bey | 
N, wirde die Stiegen/foindie obere Zimmer hinauffleytet/angetrettentons | 
der diefer Stiegen ondbey.S-aber / Fan mandurch die onterfie Stiegen | 


in den Keller Hinunder gelangen, 


PP, feynd zwo Xhüren/dardurch man indie Cappella (in welcherauch vier | 
 Säul.e.a.2.8.Nochiwendigkeithalberdas Gebämwhelffen tragen/ond 
pom ordinecorinthio geformirtfeinfollen/gefeßt werden)eomptsbey.Q. 


R fennd noch. 2. dergleichen Thüren Bey 


T,an vier Drtenbefinden fich groffe Senfter/darmitnundie Capella guugs 


fambeleuchtet wird: Bey 


S.fichtein wolgeformirter Altar manbefehe meinobangedeuten deArchi- 


teäturaCivili Tratat,ondfuchedasdafelbften fichende KupfferbL.N°3o, 
berfür/da wirdt fich der allda offgerifiene Altar nit obel an diefeftellben. 
S.suerbamenfchicken/ond alfo ein [chönen Yugenluftineben der Vtusbars 


Feit mit fich bringen. Dicfe Capellanun chrhöhefolter,. Shubfenm 
ee ohnefersnere Erflärung/mwerdenjadie Orationes,Difputationes,ondans 
aefınen. dere Exercitia den Studiofisdarinnen zubalten nicht vnfiiglich/ fender 


garbequem feyn. Bey 


‚V.gegen.X.iftabermalencinoffner Daß/ durch diebreite def ganten Sa 
bämsszugelangen: Bberdie Stiegen. W. aber ondebenalfoan vier Dro 


tenmag manauch auffden andern Boden hinauffgelangen. 


Was aberhicoben von einem Eefdeßgevierdten Gebämws beyder Parti ori- 


entis,unddaß es vier Stuben oder Slaffenhiesugegen hat/ift geredt mor> 


den/cben alfo ond gleicher weiß / foverficht esfich auch auff den obrigen 


dren FefennämlichengegenSeptentrion occident end meridiem au) $ 
elchedann alle offein manier, pnd alfoinn allem.ı6. Stuben fampt.4. 
Stiegen/foindieobere Zimmer binauff legten (darunder aber auch die 
Kellerfiiegen Eönden hinab geführt werden) gebamenfollen werden, 


Punwwirdteszu den mehr verfiändigern Erfandtnußgefielle/ dafzuforz 


derft.s.oder.ıo. dergleichen Stuben zudem höbern LiterarioStudio, die 


vbrigenaber zum Teutfehen Schulwefen <fintemablen escinfan töblih 
end nußlih Dingift/dapmianauch die Nutterfpracd / dem gemeinen 


Mann zumbeften/imlefen / fehreiben ondrechnenbey der Tugend pflanz 
gen / vndalfo Fundamencaliter Hiezugegen erlernen thue) item auch zu 
Einwolie  andernfreyen Künften/vonder Pradticamundi(darvonetiwander Poli- 


feßte Acadee 


min, ticus in meinem deß.1627. Zarsinden Truck gegebenen Itinerariolralie, 
| vd 


| Andbazhale 4% 


enddafelbfien inder Vorzed dem Peregrinanten zum beften/ ein Ledion 
repetirn möchte/waser im corlo mundifo mol vonder ArchiteäturzMi- 
litari als auch Civili ond Navali,fampedero angehörigen Nerven durch. 
mwandern/ond alfo ingute Memoriafaffen folle/damit er dem Legislarori 
fein Stattzubefligen mittler zeit ein willfommener Saft werdodafeibft 
ondamerften/noch Inder blienden Tugend / auch onder dem truckenen 
Dadriainder Stuben,fo vieldie Theoriam betrifft/udiren: Nernach 
aber und vermittelftder Peregrination,vollendsdurch den Schlicht-ho- 
belalfolauffenehur/daßerendtlich die Yandgreifftiche Werekim Thun 
felbften vollbringenmöge. Damit aberjeßternante Studien abfönderti, 
bengehalten werden,fo mögenetwandie,s. Stubenfomite 
©. bezeichnet feynd/fürdie Seiftliche, oder fondern Sprachen/ond Philofo- 
U phica Exercitia, &c,nebender Capellabehaltentwerden. Bey 
Y, 0nd,Z. zu beeven feitenaber/werden durchfichtigebefchloffene Öätterge; 
"  fiellehernad.s.andere Stubeavfomit 
+2.bemereft/ zu Teutfhen Schulen / onnd Dienoch obrige. 2. Stuben die 
mit | | 
‚.delignirt, subhieobangedeuten freyen Künften/ darinnen zulaboriren/ 
Fönnen gehalten merden. Be 
Inden vier Höfen dies Sebäms/hates ein 
| 2 Sc oh N L Darinnendie Iuniwohner jhrRecrea- 
tionhabenfönnen. Ziwen 
 Kuchengärttendafelbfiennebenswo Wafchfuchen.w-darbeyaud.2.Bad- 
"  Füblin.*-ond, 2. Brummen mit, &-bemereft/ den Innwohnern zum bes 
fien/mwerden bier auch gefunden. 
 Wasmanaberfonfteninden bedeeften ond auch Inden offnen Sängen zum 
" fpasirengebnfürgiute Ölegenheit fich zuerquicken haben fan / das gibe 
"  Diefer Brundrißmitimchrerm zuerkennen. 
Sovielnunden Einfhlußoderdag Vorgebäwanbelangt / da mögen der 
| Regent onddieobrige Herren Pr&ceptores und Profelloreszumwohnen 
erwünfchte Ölegenheit baben/ da dann von dem bedeeften Greukaang 
U injhre Zimmer folgender Seftallt garfüglich zu fommenift; Dann bey 
>. Gehtiman durch ein Thärbinein, alldacin Ruchen/daran ein Seuben/ 
onddrey Samernzur täglichen Wohnung/offder andern feitenaber wi; 
derumben ein Stuben » famptelner Kammerdaran /_ onnd mag diefe 
7 Wohnungdem Herren Redtorn cingeraumbt werden: Sn Eeffanıman 
"bey, .inden Keller Hinnunder/bey. >- aber durch ein andere Stiegen 
snderdas Dach binauffgelangen! Daroben Fönnennocd viel Sammern 
für Zunge Koftgänger schamen werden / auch dafelbfien Korn auffzw 
fchütienund Hol zuiegen Stegenbeitift. Ben 


2. dat 


48 Architedtura Civilis, | - 
».bates auch gleiche Meynung / allda ond gegen Septentrione hatesas 
bermablenein Mufeum oder Studirftuben / daranein Sammer; Auff 
 derandernfeitennoch cin Wohnung Stuben/daran.z.Kammern/neben 
der Ruchen/bey.=.gehtimaninden Keller / und ben. -Durchdiefelbige 


Stiegenonder das Dach binauffrdafelbfiendann abermahlen wieoben | 
gemeldt/oldl Kammern fürdie Roftgänger zufindenfeynd/ond mag dirfe | 


andere Wohnungeinem Conrector eingegeben werden. Bey 
‚2. dagdritte Gebäwy als. Kuchen/ Stuben und: 2, Gammern für einen 
‚ Prceptorn. 
.D.Dievierdte Wohnungalsein Ruchen.2. Stubenond, 4. Cammern zu 
beedenfeitenzabermahlen einem Praceptori tinguraumen. | 


4. DasfünffteRepartimento, als ein Kuchen Stuben und. 2. Kammern | 
für einenPr&ceptorn, Bey. 2>-geht man in den Keller’ vndbey. re. | 
durch Diefelbige Stiegen under das Dach Hinauff/allda iwiemiehrmabz || 


Ien gemeldt/mehr Sammern/item Holß! Kornböden ac, zumachen/ond 
in Borzach offzubehalten/die Slegenheitzuhaben ift. | 
.d. Die fechfte Wohnung/nämlichenein Kuchenzzwo Stuben’ unnd vier 
Gammernfür ein Prxceptorn} ä 
‚Das fiebende Gebänwsein Ruchen/zwo Stuben ond, 4. Sammern/ wis 
derumben einem Pr&ceptorneinzuraumen, Bey>-ift abermahlen ein 


en 


en sin > 


Kellerftiegen! onnd. ».dfe Stiegen darüber man onderdas Dach hin® 


auff fommen mag’ darobenmehr Sammernfür die Koftgängerzufin. 


denfeyn. a \ | 
3. Dieachte Wohnung nämlihen ein Kuchen Stuben/ond. 2. Caimern 
für einen Pr&ceptorn, Ä | Mi 
=. Dasneundte Hebäw/nämlichvein Kuchen. 2. Stuben-und.a, Samern/ 
ftir einen Pr&ceptorn, 


2. Die sehende Wohnung/ein Kuchen Stuben ond zivo Sammern,aber 


mahlen einem Pr&ceptorn zufeinemLogiament, "Bey 


zu. ifrein Rellerfiiegen/ond bey, »- kan man ober einandere Stiegen onder | 


das Dach dinaufffommendarobendannabermablen Sommiern für die 
Koftgänger zufindenfennd. 

Gonften/ond da egdieNotturffterfordernthete /fo mag manindicfe jeßerz 
sehlte.1o. Wohnungen wol auch, 16, Pr&ceptoreseinlofteren / damitbey 
jeder Academiagder Ötuben/gleich auch der Herz Praceptor fein Wohs 


nung inn diefem Sebäm habenfönde, Darbeylaffe ihsnun fo viel die 
Belchreibungdeßerften&rundrißbetrifft/bewenden/dergänklichen zus 


verficht/der wolbeddchtige Architedto werde mich zur gnüige verfianden 


Habenmänlichen/daß auffdiefemerften Plano oder Sußtritt.is. Stuben 


jedefoll.. Schuch hoch feyn / Darneben auch im Borgebäm für. 16, Pra- 

ceptores Bohnungenköniengebawen werden. Beneben fowiröt manan 

den Kuchen: Baum; ond Blumengärten/ fampt den bedecften Greußs 
gängen 
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Some innen 


Ander The AO 


gängen ondooffnen Spaßiergängen/nit allein nußen/ fondern auc) erfretoe 
 licheReccreation haben, 


Ber Ander Brundriß zuder Schul, 
DasRupfferblat 17. 


E EN Iezugegen wirdenun der Ander Grundriß der 

NS Schul angedeut. Bey 

8: 3.2.2.2. ifeder Dachftuldeß Dorgebämwes darunder nun der 

Ä 3 Hersen Praceptores Lofamenterzufindenfeynd. Bey 

A, A. A,A.an vier Orten fompt mandie Stiegen herauff/ond bey 

B.B,B.B. abermahlen anvier Orten fieigtman ober diefelbige Stiegen auff 
den drieten Bodenhinauff. 

D,D.D,D. an vier Drten werdendurchfichtige Hätter fürgemacht / damit 
man vonden vier fauben/ ohne zuvor anlaytung/nitinderfelbigen Hero 
ren zimmer gelangen möge. 


 E.C,CC, vier Thfren/dardurdh manindieBibliothechafommen Fan. 


83.8.8. vier Säul,fodasebäm der Bibliorhecha heiffen tragen Die fol; 
len vondem ordine compolito formirt,ond alfo fchön vor Augen geftellt 
werden. Inder a 5 aber folleneingroffeanzabloerogu 
den Profeflionen ond Faculteten gehörigen Bücher gefunden / onndda- 
felbften auffihreordenliche Bänck gelegt mmerden. 

E. ein Kuchen/daran ein Stuben vnd3. zn N Für den erfien& eifili 

cin Studierfiuben. - -- 

Weiters undbey hen nern. 


F.iftabermalen ein Kuchen Stuben’ und. 3. Saniern 


5.dfe ann „ge Er een 2 sfür en 
G, ein Kuchen Stuben /ond. 3. Kammern ! 
leeren an SITRDONE dritten Seren, 

H, ein Kuchen’ Stuben/ond, 3. ( 
Area Studirfiuden - - - - - = 

l, cin Ruben Stuben/onddre amımnern 

K, ein Kuchen Seuben/vnddrey Kammern 2: 

J en Be, Sm fürdenfechften Herzen, 
L, ein Kuchen Steuben/onddrey Kammern 
x. ein Studierfinben - - - - - - - 
M, ein Ruben Stuben/onddrey Sammern 
ein Studierfiubn - - - - - - - 


Ffürden ficbenden HJeroen, 


tfürdenachten Herzen 


Dergefallt fo Eöunen.s.folche NDerzen auffdiefem andern Bodensumohnen 


PDlashabenz Beneben fiefamentlich ober ein Elein Stieglinbinauffdurch 
Dieernante Thüren 
(6) ecoE; 


Dis Kupfo 
fer, Blatt 
Io.17- 


en he 
h bee 


Die Biblie- 
thecha zusve 
dawen. 


N 
RO . ... ArchitedturaGiilis, | 
C,C.C,C,fowolbeyTagalsaudı beyYtacheszeite / indieBibliothechafome. 
men/allde fich gleichermweiß bey diefer anzahl Bücher ond Anfehnlichen 
Autorenrecreiren, oder fonftennach Notturfft erholen. | 
Tebunder fo magman nun dendrittengar oberfien Boden (ivelcher pnnötig 
ift hiesugenen fürjureiffen Jebenauch mit Zimmern, für noch.s,dergleichen 
Herzen/infolcher manier wiedannbiroben iftgemeldt worden/erbamen/oder 
aber man magdafelbften Hinauffeingroffe Anzahl Sammernfürdie Kofts 
gänger/ Tnfonderheitaber ondob der Bibliorhecha,jedoch off obgemeldtene 
Gin Kung, Dritten Boden/ein Kunf Sammer auffrichten/ darinnen Mathematifche/ 
Gamer zum Geometrifihe/ Architectonifche/Mechanifihe/ze. Inftrumenta neben einer 
nen aroffen Yinzabl dergleichen Modelli in guter Ordnung fiellen/ damit und 
wasdaniden Inden Academien immer im Dilcurfo fürfallen möchte/ daß. 
manes hiesugegen Lebbafft/ond gleichfam im Werckfelbfiendemonftriren,, 
onddaraufßden rechten Inhalterweifenkönne. Noch vielmere von diefen 
Dingen sufchreiben/ Sch thueaber omb den Ledtorem an diefem Paßniche 
allzulang offsuhelten/nunmehrabfürken/ondberuffemich offdasWerck 
felbften,der vernünffeige Ficbhaber diefer Sebämw wirde in fereneremnacha 
gedenekennoch viel mehr Nunbarfeiten finden. | 
Wasaberdie Faziata,oderden auffzugdicfes Bas anlangt/biemag 
nunnach jedes wolgefalien auffen gemabltoder geziert werden (diegemeine' 
Zimmer auffdemerfien/andern/onddritten Boden aberifollen.o. Schuch 
hoch gemacht werden) maffen dann inn meiner Bievor angedeuten Archite- | 

Aura Civilionderfchiedliche Faziaten feynd offgeriffen worden : Bndbalte 

ich darfürdaß diejenige Fazia,fo dafelbfien im upfferblate NY21.ifi fürge- 
bildet worden /hiezugegengar wolzugebrauchen fenn folte/oder aber fenfien 
nach demesfich etwan der Fenfterhalberfchicken thut / ein Compofitiongip 
machenfür gutangefehen wirdt/fo ich nun zu eines jeden Wolgefallenficlle: 

Sintemaht ich inn diefenm vielnichrauffden Scopum felbfien/ alsda iftder 

Grundriß/alsauff die Zieraden gefebenhabe, Dann zugleichermweiß, wie 
der Berfiand nit alliweg indem Nenfchender ein fchön Kieyd trägt, Niesft/ 

alfo Hat esein Seftalle mit den Faziaten auch : Dabero ich viel mehrauff 

das innere Hebämw/dannnicht auff Die Zieraden gefehen Habe. Das alles 

aber wirdenun wieobengehört/dem vernänfftigenArchitedtoheimgefellt, 

Das Kupfır 


SDaskupfferblateN8. 
Se. Ein Herrberg/ der Erfie Grundriß, 


Dar Exfie 
Brundiii 
au der Heris 
berg. 


— 


CHEZ Ch Habe mir den dem Bievor angedenten Behäm 
URL der Schul nicht onbillich eingebildet / daß wann die Stu- 
ST diofi von der Heimifchen Academia fommen / depfie | 
alsdann zum Peregriniren oder Naifen omıb frembde Länder, 
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ERÄRTELINEN 


Ander Theil. Ey 
zubefichtigenauch Luft ond Liebegeiwinnen möchten / dardurch fie als, 
danndie erlernete Theoriam erft Lebhafft machen onnd endtlich durch 
Diefe Nittel nicht allein Fundamentaliter difcuriren , fonder auch die 
Were felbfien zuthun vermögtfeyn werden. 
Demnach aberdas peregriniren, ob manofft fhonein wolgefpiekten Beus 
teli nebendeme auch zu reiten onnd zu fahrendie Slegenheithat (zuge 
fhweigen deffendaß auch bey manchemdie Schendkelhierzumäffen dar 
gelichen werden / deme es dann etwas zuerfahren famr genug iwirdt ) 
nichtsdefto weniger aber groffe Baruhe ond Müdigkeit deß Leibs ver; 
ı  prfacht/Dergeftalledaßein ieglicher Menfch/nach außaefiandener Tas 
ı  gesLafts Hit Kälte/ srucken odernafj/ wie egetiwandie Fortuna ond 
 Glegenheit confentirt ‚garfroh feyn wirdt / wann er zu Abend eingiste 
Speribergerreicht,darinnenerdie Wacht ober rafien und außrußen, und 
fich alfo erquicken möge/damit er den folgenden Zag widerumben Lalbso 
Eräfften halber feine Raifen meiter vollziehen möge ; Dergleichen jsters 
tpehnte Commoditeten dann weit oberföftliche Speig und Trance den 
Vorzug haben / welchesich nunabermahlenauß viel Fähriger Erfads 
rungdilcurire, Dad ob ich wolmwieleichtlich zuerachten ift/ in meinen 
Peregrinationen zwar piel/yaber derfihlechten obel accommodirten meft 
mehrersdann der wol-gebasoten Nerzbergen gefehen : Alfobad ich mir 
fürgenommen, jeunder nach meinem Sutageduncken/dem Patron ;aber 
vnd Haftgebenzutrefflihenm Bortheil und Ruhm (indem manderglets 
chen Diverloriis vor allen andern zusurcitten pflegt/ und man alfo lieber 
beydem Schmid als bey dem Schmidlin zuthun bat ) fonderlich dem 
Raifenden zuerwünfchter bequemlichkeit  einnußlich/thunlich/end zu 
allen Zeiten wolgebrauchendes Sebätw voneiner Herzberg oder Wirtz, 
Hauß/mit allderfelbigen Zubehörungen zuinventiren,zu deliniren, ond 
außfühelich zubefchreiben/defenConttitution,Qualitzten,ond Glegen® 
heiten dann folgender Öeftalttzupernemmen feyn werden Erfilichen ond 
tvoder Pars 
| en bey.A.daiftder Eingang ond auch die Einfahrt su obernanter 
erzberg. 

 B,Derfordere Portico, dafelbfien man dann zu Pferdt oder zu Öutfchen 
> aufffißenmag. 

CS, Die Thür gegendem Hof: Bey.D.fieht ein höhrbrunnen/von.E.gegen- 
Faberiftderhindere Portico,oderdashindere Thor, 
PB, Ein Stallungfürdie raifende Dferdt. G.das Newhauß/ das fan num 
vonderobern Bühne täglich wiverumbeingefüllt werden, 
"RQ.Dieandere Stallung für dieraffende Pferde. I.fein Heivhauf. 
N, Die dritte Stallung für die raifende Dferdt/ vom Hrwbauß. H, fan 
mandas Hewauch berbey bringen. 

Si 0.09 


N Archeäira Eivilis, % 


0, Deß Siafrgeben Dofiklepper Stallung, vom Hemwbaug. K.mag man. | 
das Hemwauch berzu tragen, | 
L, Eingroffe Staltung zu den Suhr-Noffen/ ond. FL, fein Heivhauß dat | 


bey. 
un abe groffe Stallungzuden Fuhr-Roffen. K. fein Neiwhaug darz | 
ey; % u der | 

Futter Sammer wirdedurch den Haußfnecht alle Füterung für die Pferde 
heraufgegeben. | 

W.enStuben/ond.X. ein Sammerdeß Haußfnechts/Voftiglione/ondde 
Stall, Sungen Lofament. | 

T, ein Stuben.V,ein Samer/dapindiefrembderaifende Knecht zu lofieren. 

dein Kuchen/allein zum cinwärmenbeeder Stuben Defen zugebrauchen- 

R. Ri S cab ond Sanımer/ fürdie frembde Öutfcher oder ander gemein 

ejindel, 

UN, Stuben ond Sammer/dicfrembde Fuhrleutdarein zu lofieren. 

ein Kuchenallein zumeinwärmen beeder Defenzugebrauchen. 

Arsen Hemwölberdie Kuchen-Speis darinnzuerbalten. Bey | 

gchtmandurch ein Xhür / end fomptonder der Stiegen bey, F-inn den | 
Keller hinunder- Bey 

A-aber iftdie rechte uplhirgatbarähe maninsimen fineken auff den ans, | 
dern Boden binauff gelangen fan. 

Allevorangedeute Zimmer fennd. 13. Schuch hoch / und werden fomentlich, 
gemölbt (die Stubenond Sammernaber mit einer Hölßerne Bühne ons 
derfihlagenvalfodaß fie allein.s, Schuch hoch verbleiben / das vbrigob 
ihnen verbleibende Spatium aber mag zu Holklegen onndgeflägelftänd 
gebraucht werden) bamit fie vor dem Ferpr gefichert feyen. Das ife 

numder Inbaltder jenigen immer / fobey demerften Boden/ end nänie 
lichen zum Eingangder Herzberg gefunden werden. 


Bo Das Kupfferblae IQ. 
N19 
Der Ander Erundrißzu der Heriberg, 
Grundig 
wardau G 
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: - Ander Theil, 3 

F, Ein Steüblinzumäurichtender Speifenchemans zur Tofelträge/ zu 
gebrauchen, ne: 

G.Deß Baftgebs oder Naugwürbts Sammer/intwehkher onderfchiedliche 

Käftenftenn/darinnendas Tifeh send’ Bett, Gewand, Leinwart-Zeug/ 
famptdem Haußrath mag offbehalten werden. | 

H, Ein Stuben/daran feynd bey. LK.L,dren Sammern/die frenbde SAfE 
dareinzulofteren. Die 

Taffelftuben ift nicht alleinwanın Anfehenlichefrembde Herinzu Deroants zuranıse. 
langen/3ufamienfunfftenhalten/ ondfich miteinander befprachen teöl, 
len zugebrauchen: Sonder fe iftinfonderbeit zu den Hochzeit Scäften/ 
allda zur Tafelzufeßen/verordnet! Darinnen dany-s. runde Tafeln.V, . 
fampt. 2. Zifehen.d-<-fiehnvond alfo ober die, 100, Derfonen zu Tifeh mes 
gengefeßt werden: zu beeden fepten und Bey 

Fr fiehnziscen Gredent-Tifch / Darauffdie Speifen zuverlegen/auch das 
rob den Standder Öläfer zubabens Bey.R.eisienfener Dfen, 

M, Ein Lauben/ zuvor herauffenaberbey.P.Q. fiehn. 2. Steßfaß/dafelbfien 
das Handwaller sunemmen 

n.o. Zween Käften / die Näntelond Getwehrder Hochzeit Gäften darkıt- 
nen offzubehalten/ und ift Diefe Zafeltuben alfo dirigirt ond gebawen 
mwordendaß bey einer Nochzei-Saftungdie Männer offder einen feiten/ 
das Sramensimmeraberauffden andern Neihen fich recreiren und br; 
fprachen Eönnen/zu welchemendedann auch Die 

Lauben,C. zu einem Dank- Saal gebrauhtmagwerden. re 

er. Dep Hafigeben Wohnung Stuben/ und. 2- fein Sommer. .dieander 
Kuchen Dey 

e.aber itein Saftfuben/ an welcher bey, Z.Y, smo Sammern gefimden 
erden, 

Ss, Ein Principal Haftftuben/darandrey Kammern, T.W.X zufindenfeyndt 
Auffdem Sana herumben/Eönnendie Häftihren Spasier Wegnems 
men. Darmitfoift nunder ander Boden diefer Herıberg mit Zimmern 
auch verfehen, 


Das Rupffearblat 20. Bu au 
N2,20. , 
Der Dritte Grumdrißguder Sernbers. ae 


Grundih 

. } tt Der DEREe 
89 Ey. A. Foinpeman die&tisgen auffden dritten Bez u 
> denherauff.: Ben. B.aber fan manober dienierdte Stiegen our 
SEIT derdas Dach gelangen’ darobennun eingrofie Anzahl Gamer‘ 
die frembde Rnchtdafibften einzulofieren. 
C,Die obere Lauben. 


\ IN 
x 
Y {2 


S Mi D.Ein 


SA Architedtura Civilis, 


D, Ein Saftfiuben.E, ein Lauben/allda diejenige Derfonen,fobeydenfrem, 
den Herzen Audientz zuhabenbegeren/offiwarten£önnen. 

F,018.G.feynd.2. Samernwannnundie Thür, 2.zugefchloffen wirdt/foift 
diefes Quartier ganß gefperst $ Dergleichen Commoditet dann einem 
frembden Herzen und Saftgarangenehnfeyn möchte. | 

M. Ein Kuchen, 

L, Ein Saftftuben/ darbey. K.I.H, drey Sammern zufinden / dergeftallt 
vnnd wanndie Thür. x. zugetban mwirdt /foift ernanntes Duartieras 
Bermahlenauch gants befchloflen/ fo / wieoben gemeldt/ einem frembden 
Herien / damiter feine Sachen alfo befonder halten fan / wol belicben 
mwirdt. 

R, Ein Principal Gaftftuben/darbey, S.die Lauben/dafelbfiendanndie Off 
martterihren Sanghaben. | 

T.V.W,drey Sanımernrond wanndie Thür,sı. befchloffen twirde,foiftdies 
fes Quartier verwahrt / darinnen dannnochmablen ein frembder Haft. 
feine Sachen befonder halten fan; Welches num die vornembfteonnd. 
auch die Ruhmmürdigfie Sachen/foein dergleichen Hersberg haben fol 
Iesfeynd: Tu Bedencfung/daß nichtein jeder Saft in feinem Durchrats 
fen mit jedem Amicitiam zumachen begert/vil weniger befant wil werde. | 

KXY.Z, AP. fenndfamentlich Saft-Kammern. | 

re einbefondere Samer/darinnenderGaftgebmehrerinHaugrath/Berts 
vnd Tifchgewand offbehaltenthut /diefendritten Bodendarmit außzus 
rüften. 

N. Ein Stuben /daran. 3. Sammern.O,P.Q. zuhaben fennd. Darmitfo 
ifenunderdritte Bodenauch beftelle/ond ob fchon Kürfien und Nerzenein. 
folche Hersbergbefuchen/ fodarff fich doch der Saftgeb nische befcehämen/ 
diefelbige inhiegegenwärtiger Bchaufung zuempfaben. So vielaber 
dfe Faziata anbelangt/die mag nunauch nach jedes belichben angeficllt or 
geriert werden. Darbenfo laffeich esauch fo viel die Herzberg belangı/ 


. beruben 
200 Su Ein Burgerliches Woßnhauf, 
er dlatt - v 
Bear. Das Kupfferblare N? 2]. 
en RER Ann nun der Peregrinant von feinen vollbrach, 


lung. IS ten Raifen miderumben glücfichen nach Hauß gelangt ift/ 
pw undalfo die Welt ein wenigdurchloffen/fo wirdterime ztocife 
SESwr felsfrey wmoerendtlich die Heymat oder den Stand wariiien 
er fein Leben vollendet zu befchlieffen Haben werde/erwehlen dafelbfiendann 
ond andemfelbigen Dre wirde er fich nicht verdrieffen lafjen Daß nunmehr 
durch Gottes Önad erlerneterond indenRaifen erfahrene,fomwolzußiriegg ' 
als Sriedeng’ Zeiten feinem Neben-SVenfchen zum beften mit Rbae/ Aılflz 
end alfo im der That felbfienzumillfabren. Dann mas were u , j 
UHE/ 
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ae. \\ 1.2: Br. 1 
\ über Bakoften/Gefahr/ond Zeit verlichrung nuß/ Daersalsein Stein 
| wergraben/noc) jemanden gedeyenlaffen mwolteefintemmalen dergleichen Oli- 
| nation pielmehr zu fchelten als zu rähmen wer Seynd eanun Hdeliche/ 
| Gräfflicheroderauch Fürfiliche Perfonen/ welche von Ihrer Peregrination 
nahNauß gelangt fenn/ond alfo dafelbfienobangedeuter majjen ir Teben in 
Patria befchlieflen wolten/fo iwerden fiein offternanttd meinemdeß.162s: Jar 
inden Truck verfertigten ArchitedturaCivili, Tradtar vondergleichen Adeli; 
hen Näufernond Fürfilichen Palläftenfampt Dero Delitien onderfhicd» 
liche Stellungen finden/darauffich mich nun referire : Niezugegen aberge> 
denche ich allein von einer gemeinen /füreinPrivar-Derfondienliche Behaur 
| fungzudifcuriren, VBudhatfich der Autoringegenmwärtiger Delineation 
| 


fonderlich befliffen’ cin Hau, Bepelin mitfolchen guten Commoditeten, 
‚end alfo anzulegen, daßmanfich darbey wolbefinden wirdt. Dem Ar- 
‚chitecto Civiliaber will ich noch daswolmeynend ofienbaremdag alteder, 
gleichengemeine Hdufer/fo wol in der Planra felbiewalsauch mit den in, 
mern vielbegquemer/da fie omb etwas oberlängts/alenicht gefihibet/warın 
-fiegank in Die Öepfergebamer werden: Dergsftellt daß fievmb den Drittel 
‚Hängeryals hr beeite ifirfeyn fol, ZumErempeldig ebd ifi.0. Schuch) 
‚breit,dargunoch der halbe eheilals.30. Schuch addirt eirdt / das thut.oo, 
\‚Schudhreenfolangfolle vilermantesYaußswerdt Ein folchenverftand bat 
‚es auch mitden Zimern/ fintemalen cin gleich eicrecftes Ziier den auf; 
‚Rath dareinzu accommodiren,gar pnbeauemift : Darumben fo follen fie 
auch nach obfichender Proportion oberlängt feyn/dergeftalltonzur Oldgis 
nußyein Stubenoder Sammer mera.ıs. Schuch breit/ fo müftedaffelbige 
Zimmer. 24. Schuch lang foyn /ondalfofortan/ fo wirdtmean im Werd 
felbfienerfahren/moiewoles fich merde pradticiren laffenineben darein Stel 
Iungdeß Naufgerufis/ au dariunenzumohnen. Zumandern/onddic 


‚dentalifche Eufft regiere/welcher aber nicht allein gar ungeftun/ zuforderft 
\die Dächer gerzeifi/ fonder ermachtgroffe Feuchtigkeit inden Zimmern/ond 
| thutauch perconfequenza vgl Unglegenheiten verorfachen/ Deromegen fo 
‚folleder Bamwmeifter auffatle Mittel bedacht feynwwartergegenden andern 
‚dren Seiten fonften guugfumes Licchthabenfamdie Wand oderdie&citen 
‚gegen Occident, fo wol auch den gansen Hübel and bi onder den Ficrfi bin 
‚auf eintiweders ganb zuwerinamzen/oder doch wenigfifo gefehn magvlicchz 
ter zumachen /damitman vordem Negen/ Schnee / und dem onluffigen 
furmifchen Occidentalifchen Windbefreyet,dardurd das Naufin gutem 


| meynenden Rath gefolgt wiröt/fohatman im Werk filbfin war ih auf 


Deentlige 
KRupedeg 


Peregrinas 
[77,73 


Keihte Pro« 
kort:ö eincß 
Yimmers. 


weilben onferer Zeutfihen Nation diegröffe Zeit de Tahrs ober/der Occi- 


"Wolftand langwürig ondgefiinderbalten werde Wann nuunscinem mob Die reis 


den Brbins 
folte gegen 


‚viel Tähriger Pradlicarede)am molgersthennit zu sweiffien, Sun britten/ Orient gen 


foift auch nie weniger in gute Dbachtung sunemien/daß die Faziata oder die 
fordere feitendeß Naufesgegen demlichlichen gefunde Windder von Orient 

soehet/ondalfogegen dem Auffganggefitt tgrde /alsdann fowirdt Diefes 
| Sebi 


fell werd?, 


co — ArchiteturaCivilis, 


en Gebämlebhafft/hoidfeelig und eingefunde Wohnung feynv in Bedendk 
oe ungonddaßfobalddie Sonnenauffgeher/forhutfiedas Haug erleuch 
| ten / das Semätor truckenerhalten / onnd alfo dem Senfcehen groffi 
Ergötlichfeichringen. Darumb danngegen Diefer Parti orientali glfi 
Stubendeß Haufesbingerichtfollenwerden. Gegen Septentrioneabet 
follen alle Gammernihreftellhaben/ fintemahlen ond gegendieferfeiten 
die Sonnen weniggelangt/ und alfo per confequenza,die Ligerftatten 
Gommerszeitengar fühl erfunden werden. Gleiche Meynung hartes 
Den auch mitden Keller, welcher bey allen Sebämen gegen Septentrione,0s 
ggense  dergegen Mitternacht frchn folle / fo wirde man erfahren / daß forwol 
 — Speisals Trandfdarinneniangmwürig ondfrifch mögen erhalten wer; 
den, Gegen Oftro,oder 
Meridie aber ligeder Hof / dahin danmdie Sonnen faft denganken Tagy 
Dearsofon Pndäur@rfremlichkeitdeß Sarttlingoderdeg Nofs/ wie auch der You 
dienen ben fireichenfan, Wann danndiefes Haußvorgebörtermaffenerbams 
Meriim. en/ondaufffolchemweißgeftelle wirde/foiftgangnicht zu smeifflendaßes 
nichezu wuniglichenm molgefallen geratben werde: Wir wollendemnacd 
be Wersffelbfiengreiffen » ondalfoder Ingebäm fill und 
befchen. | 
Du Eye „A Sfder Eingang. B.der Haug, Tennenoder Portico, | 
Sun. „C, Ein Umptftuben/oder aber einScriptorio für ein Nandelsmann. 
‚DE. Ziney emölber. A, die Einfahrt deg Hofs; I.der Brunnen. K.die 
Wafchkuhen/ond. L.ein Bapfiblin: Die e| 
Stallungmagauff.z. Dferdtgericht werden. Bey | 
F,geht man ober Diegebrochene Stiegen A iaohDer derfelbigen aber bud 
Kehte ma  beyder Stiegen 
Erin  Gfomptmaninden Keller hinunder/ ondehut diefes gebrochen & tigen) 
werckin allen Sebäwengar bequem fallen’ fintemablen man derüber 
nicht allein ruhig gehen mag / fonder es wirdt Hierdurch auch Fein an 
ders Zimmer verfrippelt: Xch Dalteesalfo für ein fondere Steifterfihe ft) 
ein Ötiegenrechtauffführenzu willen.  Unlangend die Nöhedef on 
dern Stofiwerds/ diebeträge. u. Schuch / vnnd ifralfodarmit genug 
vom Eingang dickes Haufesgeredt. 1 


a | Der Ander Brundriß. | | 


Srundrig 
eH Naufes. 
Se Bender Stiegen. M.fompt man sum andern Boden auff die Lauben, u 
ber die Stiegen, N. aber gebet manauffdendritten’Boden Binaug Be 
.P,t4 die Wohnung Stuben.S. der Dfen.W.W sven Tifch. T.cin Bruch 
bett vnd.V. ein Steffah 
Q.die Ruchendaran. Rein Speiß-Sämmerlin. 
X, cin Sammer/darinnen.Y. die Betztatt fampe.2. Webenfidfen ond nen, 
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Ander Theil, Kg 

en a De rcinMantelond Gewehr Kaftenzumtäglichen 

- Gebrauch. | ei Ä ee 

o. Etliche Kugeltruchendie auffder Lauben ftchn/ darinnen die Kicyder/ 
Tifch :ond Ber, Gewand können offbehalten werden. 


 Käftenfichn. | Ä 

=, cin Stuben fürdie Tugend. c.der Dfen.c.cin Tifh. Dein Kaften, 

+», cin Kammer/in welcherdren Bettftattlin,2-3.0-für die Tugend gefun 
den werden. Ben, 3-habendie Vffivartterin ihr Ligerftatt,ond, A iftein 
Kaften. Auff vorernantemanier fo wirdt derander Boden zubermoh? 


 Schuhfem. | 


Ser Dritte Brundriß, Et oa 


Durch die Stiegen.a. fan manauff dendritten Boden gelangen / und ober Pr ul. 


die Ötiegen.b. fompt man onder den Dachftuldinauff. Bey 

c, fiehn. 9. Naißtruchen/darinnenfo wol Kicyderals Naußrach mag off; 

behalten werden. ante | 

d, Dieobere Haftfiuben Ben.ut. fichn siween Tifch.h. ein Kuchen onnd.i, 
ein Speiß-Gammer, sul iR 

f, nn: darinnenbey. 2.8.5100 Baft Bettfratten nnd, e,c. ziween 

täften, 

m, Noch ein Sammer. V.V,3wo Bettfatten/ond.n.n.swern Käften. 

2. Ein Stuben, %. ein Sammer, ?-Bertfiattond. 2, Käften darbey: Die 

 höhedicfes Stodeiftaudh.ı0.Scohud,. 

Hieraußifinun zuerfehen/wiefein gefihmeidig der Haußrarh in dergleiche 
recht proportionirtenZinmmern fich (chiefen hu; So vielaberdie Zicras 
da der Faziata anbelangt/dasfiehetnun nach jedes gefallen zu machen/ 

. oder mahlen zulaffen/ond werden Hierzu dienliche Stellungen inder viel 
ernanten meiner Architectura Civili auch zu finden feyn / dahin ich den 

- Liebhaber wil gewiefenhaben. 


Das Kupfferblae a2. 
VEN mehrender Zeit def HaufMefens aber / ond 


( Mi fonderlichen wanndas Älterberbey rucken thut/da nemen bey 
5 Demviclgearbeiten SyYtenfchen auch die Kräften deß Kaibs ab, 
REIT und gefichihet ime faft mic eine fehonlang geloffenen Obrwerd/ 
da man dann auch Nochivendigfeit halber nun mehr täglich daranflicken 
muß/alfodaß manheut den Medicum, onnd etmananderfeits cin warmes 
Badıden £eibdarmit widerumben in beffere Dilpofition zu bringen, oderin 
einer mittelmäffigen Conilitution EINHAUNNG NYandnenmen NE 
h% Eros 


3. Einandere Samer/inwelherbey UA 5100 Dettfiatten/ond ++ ziveen en 


nen gnugfame Commoditeten haben/ die Höhe dickes Stocks folle. 10, 


| 
|| 
I 


sg  ArchitedturaGivilis, | 
‚Deromegenfohabe ich mir fürgenommen, auch ein Sebämwzu einem Bail 
su deliniren pnd zubefchzeiben/wiedannhernach zu vernemmenfeyn wirdt.. 


Du cite Ein Badder ErfieGrundrif. 


Grunde & | 
wenden. Fiindiefem Gchäwabermalnhochnötig/dierechteStellunginDbach: 
tung zunemen/damit die Wind ond auch dag emwitter zuerdulden/hins 
gegenaber dag gutedarbey sugeniefienfeye, Sch fielledemnach dasjenige, 
Zheildiefes Baws/warinnendie Nenfchen ihr Gefundheit fuchentweh, 
chesnunder einige Zweck bey diefem Vorhaben ift) gegen ee | 
et Septentrione odergegen Nitternacht ; ond dasdarumbendiemweilin diefen! 
Print Onfern Teutfihen Landen nicht fofiätigder Mitternächtige Wind gehet/ 
am  Damitdie Badhütten ond auch derimehrere theildie ob jhr fichende Zins) 
fundensufe mer Bind-fillfeyen: Zumandern auch vondeßwegen, fintemahlen dee 
teen Menfch in der Baden Chur vorhin mehr Nisdan Kälteempfindet/das 
Ä herofomagmandeß Sonnenfcheins/fo wolinder Bad-hütten alsauch) 
inden Schlaff-Kammern/gar wolentrathen/fonderlichen und zu Some 
merszeiten/ da die Sonnendenganken Tagandie Schlaff- Kammern 
blickt/fo werden fiedardurch fehrerbißiget/darinendann der Venfch mer 
nigRubegehaben kanideromwegen ondoniderobangedeuten beweglichen‘ 
Brfachen willen/fo thueich die Principal Seiten wieobengemeldt gegen‘ 
‚Septentrioneftellen/damitder ftärmmifche ond feuchte Wind von | 
an dein rechten Corpusdifes&chäwsdefto weniger fchadenzufügen! 
ge. | 
j an Taberdie thunden Batobeyfeitsgnugfamtrucfenerhalten 
Welchen erfiermeldten Dilcursdannder ArchitedtusCivilis wolinDbachts 
ung nemmen wirdt. Dann hiezugegen ich nichts vonandern,fonften 
gleich wolauch guten Scripten zuentlehnenbegere/fonder auß eigener Erz 
fahrung oder Experienza, ond alfo ohne einige Korcht frifch Heraug zu 
pronuneirngedenefe, Demnach ond Bey 
A. gegen Meridiem iftdie Einfahrt diefes Gebäms/ond.B. der Hof: Bey 
C. die Stallung zuden anfommendenraifenden Dferdten, | 
D.£,3wo Stallungenfür die uhr; Roff/ wolte mandann. E. zu einem 
Wagenhaußdie Hutfchendareinzu fiellen/ gebrauchen fo mageswol 
auch vollgogeniwerden. u Re 
F,Die Wafchkuchen. ond.G, ein Schwik,- Bäplin. 
H, Der Haußfnechien Sammer/ond. 1,der Badfnechten Sammer. 
K,K, siwen Gewölber die Speis undander Kuchenwersfdarinnen auffzus 
behalten, | | 
L. a4 groffe Ruchendaraußdannalle Gäft gefpeißt werden, 
M. Deß Badmeifters Stuben/end. N, fein Sammer! Ben 
-O,fomptmanauffdenandern Boden indeß Badıneifiers PanpDHIOUN, 
SI 


| 
| 


| 


P,dergemeine Röhrbrunnen 


Andaetil 9 


Q.Q zu beedenfeitensmo geoffe Stubenvdartiiendiegemeine BadleueStem 
die frebmde raifende Rnecht/Surfcherzec.ihre Mahlzeiten haltenmögen, 

R. Abermahlen 315 beeden feitenein Gang / in welchem man die Defen ein. 
wärmen kan/dafelbftien dan auch dieRtorhdärfftige Selegenheitenfeynd, 

Ss, Derrechte Eingang der Badhütten/ welche ift.160. Schuch lang.42. 
Schuch breit/ond.16. Schuch hoch/gewelbt auch bey... mit. 7. fieinern 
Säulen delordine Tofcano onderfeßt ‚darinmen Bey 

V, Einvon Bretter eingefaßtes Zimmer /allda diefürnembfte Herzenjhre 
Badzüber fiehnhaben/ welche dafeldften im difcuriren die Zeit verereis 
ben / und von denandern gemeinen Badleutennitgefehen/noch moleftirt 
iverden. Bey 

T,zuder andern feiten/ hategeingleichförmig eingefaßtes Zimmerlin/da; 
rinnen das fürnembfte SramenzimmerjhreZüber fiehn haben/ondabers 
mablen ihre Händel ond Sefpräch befonder haben mögen. 

X, der groffe Waffertrog/auß welt das rechte Badwafler inbeede Keffel 

WW, gleich felbere end durch ein Rinnen lauffen fan, Wieaber dasan, 
gedeute Wafferinernenten Trog. X, zubringen feye/ dag mag biezuge- 
gennicht grundtlich befcehrieben werden, fintemmahlender Vrfprungend 
wietieffderfeldigean feinen Dudllenligt / in Obachtung sunemmenifts 
An manichen Orten fan mans mit fchöpffen/ond alfo gleich Inden Txog 
bringen/anandern Drt&aber mußmansdurch cin Zug/oderaberdurch 


ein Trett: Rad hinauffleyten/zc.cs wirdt fihnunder Bawmeifterfchen 


nach Slegenheitdeß Dres zunerbalten wiffen‘ | 
2.2.3wey Stieglin / ober welche man zuden Keffeln hinauf ffeigen/ und 
dafelbften das warme Waffer holen fan. Das fellen der Züber aber 
weiftder Badmeifter fchon alfo zuperordnen / Damitnchen den Säulen 
in der mitten hinab ztvo Reihen vnd an beeden Yaupe-SNamwrenauc. 
2. Reihen Züber inder Badhitten beyfeits geftelle werdew/darziwifihen 
mag man auch guugfame Spaßiergäng haben. 
Y, Die Kuchen zumeinmwärmenderbeeden Kejlel, 


+. Der Armengar Krippfeligen Bettler befonders Badhauf ! damitdie 


Reichen auch wolondzuihrer Hefumdheit ge laflen. 
\ j 


andere Derfonen ob diefen fo gar vbeldifponirten Leuten Fein abfcheiwen 
tragen/fo follenfolche Derfonenein befondere Badhüttenhaben: Tedoch 
ondein wegalsdenandern/ ondanßeinem Kefjelfo wolalsdieNeichen 
die Gab GHttesdeß Hefund-Warfers/onddaflelbigeohne Bezahlung 
fonder ond Sottesmwillenvals ein Regalvom Badıneifiernebender Off; 
warthder Badfnechtengenichfen/ ondfollen ernante Arme Krippfelige 
Derfonengleiherweißmit Speisond Trandverfchen werden zu mel; 
chem endenun fomwirdt in dergroffen Kuchen Rechnung gehalten/ onnd 
folhe Schuld Wochentlichen vonden Reichen Badgäften aufbesahle/ 
alsdannı ondnnach folhem Alto o wird GDet die Baden» Shur den 


x Kr 


60 Architeltura Civilis, 

KR anzwey Drtender Eingang in’das Haup. | 
22: Abermahlen anziwey Drtendie Hauptftiegen me 10, Schuh, 
u  breitzondalfo gemachficigend S)eroifch feyn/dag und wannes vonnöten 
:  wererman auch darüber hinauff reitten Eönde: Sürnemlich fofolle fie in 
ziven fincfabgefeßt werden/damit man effdem Abfaß zumbalben &eil 
‚Der Stiegen | 
D.D. feineRaftbänegehabenmögerin Bedenedungdaßofft/ onnd wie ich | 
vilfaltig gefehenhabe/gar sielfrum ondauıch lahıne Derfonenindie ddr 
der fommen/alfo dag man fieinden Seffeltragen muß / Dahero danndie 
höchfteNtotturffterfordernthut/hiegugegen gar breiteheroifche Stiegen 
zu machen/damitfo moldie Sefunde als auch Die france Menfchen ges’ 
ühmigdarüber hinauf und herab wandlen’ fürnehmlich aberdapman 
einander außmweihen möge: Ben | 
A. ond ender der Hauptfiiegende fomptman indie Keller Binunder/dare 
mit if num dererfte Boden welche Zimmer fonften.u, Schuch) in bree 
böhchaben follenmitginmernnach Notturfft nerfeben. | 


2 a, Das Kupfferblatt Ir 2,3: 

2 Der Ander Brundrißigum Bad. | 
Der Ander NE 2 | 
un re € A,A, jur beeden feiten fompt man die Stiegen | 


as Derauff/ond ober die Stiegen 
JS £ 34, BB, auch zubeeden feitenfanman off den dritten Boden | 

{6% “ Q R auff gelangen: Bey 

1. LK.K, subseden Seiten feyud die Ubfäpder gebrochenen Stiegen. | 

TC. 3ubeedenfeiten befinden fich Die Sdng / Inwelchen inandie Orfen eins) 
wärmenfandarbey eg nunauch frinebedürfftige Siegenheitenhat, 

D,D,Nbermahlen zu beeden feitenfeyud. 2. Tafeiftuben. 

E.E,F,F. subeeden feiten vier Sammern/vergefialltond mannetwaneinanz 
fchnlicher Syerzdie Soden, Shurgebrauchen molte/fo magjbmealleineis 
riegder obfiehenden Duartier/darein man den 

W kommenfaweingeraumbt werden’ alldaersaud befchtieffen/ond fich 
vorangedeuter mafendeß Sangs.C, der Tafelfiuben, D.oud auch dee 
beeden Sammern. E.F. zubedimenbat; Eben einfolhe Kieynungbares 
auch mitdem Dusartier. 

Zdadannabermablenein anfchenlicher Her: dafelbftenden Sang.C, Die 
ZafelftuberD. ondbeede Kammern E.F.genieflenmag/ondalfobey der 
<hür.Z. fein Sofament verfchloffen bleibt, welchesdann garbequeme Lo! 
famenterfennd, Bey 

G.G.brfinden fich. 2. Thäran, Dieman fpertenoder Öffnenfan/ welche den 
Pak indasallgemeine Hauptquartier öffnen. 

. H.dielaubenoder Spaßiergang. 
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Ander Theil. 


| 61 
cin Stuben/daran die Sammer. einem Badgapt einzuraumen. 

9. ca Stubenydarbeyein Gamer. mirgemelt einem’ Badgafteinzugeben- 
2.cin Stubendarandie Sammer. F-mwieobenangedeut worden, 

>. ein Stuben/ond. * ein Sammer fürein Badgaf- 

A.cin Steuben/ond. D-ein Gammer/wieerftgemeldtift worden. 

‚cha Stuben/darbey. F-cin Sammerfürein Badgaf, 

ein Stuben/ond. cin Kammer füreinfrembden Herten 

v.ein Stuben/ond, F-die Sammer/wie mehr genseldt worden, 

Sen Stuben ond.=.die Sammerfürein Badgaft. 


habenfollen der Tlothiurfftnach verfeben. Eben auff diefemanier folfe 
derdritteond garoberfte Boden nit Zimernauc erbamet werden her; 
nach onnd gar pnder den Dach droben befinden fich ein groffe Auzanl 
Samen ’fürdiegemeine frembde Derfonen/bafeldfteneinzulofieren Bey 
‚indes Badmeifters Yaußtompt man die Stigen auff die Lauben Betr 
auff/ond 
SULSfynd3. Kammernfürdeg Badmeifters Daufgefind / onder dem 
ZahfinlobderStallungmag Hew ond Stroh offbchalten werden. 
Wauniunein Hebäm vorgehörter morfensieinen Dad alfogericht/ und 
auffgebamen wirdet/ fü werden fich Die Badgift (neben deme dog eschn 


menter belangt/wolaccomodirtirfinden/darbeg dans der Kuchensond 


- Speismeifter fampt der fleiffigen Dfwarth das Hrige ohne jociterg 
maßgebung fihonauch erden zusbun wirfen. - | 


- Bon Brechenbänfern und Kakareften. 
Be Das kupferblae 24. 


Kür einleydig abfihewlich onnd erbarnlicher 
ER ) zufand/jaeingrofe Augenfheitiche Straf GDttes unb 
Vor Ste Infedtion oder böfe Kranskheitder Defiilensesfeyerachte 

IADITBI Ih onnöthig su feyn darpon vielzu fihreiben. Wannaberder 

| Siehe vuno varınherßige Kortauch Darnchben ordentliche Kittel befcherd/ 

 gedarhter Kranefheit mitmäglihfter Ghurond Warth zubegegnen/dars 
durch Daun nielmaldieinficirte Derfonennoch beydem Leben erhalten wor; 
denvdarfürdaunzuforderfidem Allındıh tigen Soreböchlihzudanden if/ 
fofeyndiadigfelbigeauch nicht zuoerachte: 
 commodirtes Hedi auch fo viel bey dicke r Sachen tdun/ daß manden 

Franken Perfonenmitbefferer Commoditerabmartten ’ bieböfe Dämpff 

‚aufführen Hingegen aber Denguten Durchs Feinden Siumern zum bes < 

fien geniehlenmöge: Huch dahin angefchen 7 Damit die Doctores, Val, 

bierer / nd Dffivarterinnen Durch fol de Erinffterung ficb nie ion allzu 
grofk Gefahr begeben 7 end vermittelt der u GOLLTES 
ii dA8 


- Zimmer fie 
die Dadgsft 


Alfoifdiefer ander Boden mit Zimmern/fo auch. 10, Schuch in jhrer höße 


- Schönen Lufigarten gleich Darbey Haben falle) armeitich ‚ford NIE Pe 


Das Kıuyfo 
fer» Blatt 
N9.24. 


wornd mag darneben din mwolac- | 


c onfi iderß» 
tion o8er d% 
Dreidpaup. 


Disdredr 
Hau inn civ 
ner Stuff. 


Der Exfte 
®rundriß, 


Nötiwendige 
Lufielöcher 
zumachar. 


62 Architedtura Cvilıs, 


das Leben di Orts defto beffer falviren mögen. Demnach num diefe: 
Dingfo wol Reich als Arme Menfchenbetreffen und nunam meiftenan 
deine gelegenift/ allegute Adminicula ond Behelff zufuchenvalshatihme: 
der Autor diefes Vorhaben fehr enfferig angelegen feyn taffen/ einfolches 
Haug dergeftallt zuerbamwen / daß es zu allen Zeiten wol zugebrauchen. 
Erfilich aber onnd allein bey der Confideration ein Brechhauß inn einer 
Volcreichen/ oder fonft mit viclerley Thun ond Handlungenoccupirten 
Stattauffzurichten, So gefchihet folchesdarumben/daß micleichtlich 5us 
erachten, imdurchwandernfo viel frembder Ntenfchen etivan durch ein?’ 
ziwen/oderauch mehr Derfonendie böfe Seuch eingetragen wirdt/ folder 
Gefahrdaßdie nicht weiter einreiffenun abzuwehren (ond daß darumben) € 
oder deßwegen nit gleich eingante Statebefchreye/ gefcheinetroderanderfts 
vo Bandifirt werde,daman fo gleich dag aufjer rechte Kaßaretoöffnen folto) 
fo magınan die wenige Derfonen alfo bald ond fillfchrweigend indem inern| 
Brehhaußcuriren,damitesnitlautbar werde/welches Öebämw dannineis 
ner jeden Statt alfosuhaben gar hochnötigift. | 
Das Brechenhauß der Erfte Brumdriß. | 
Inmeinerofftberübrten ArchiteturaCivili,ond dafelbften beym,39. Rupf |, 
ferblatt/habeich ein Regolar Lazareto auffdie Stalianifchemanier (dies) N 
ipeil ernante Nation nicht gernbeyfammen wohnen mag fonder ein jeder: 
fein befonders/meift aber. 2.0der.3-Nenfchen ineinem Känmerlin wöllen! 
curirt erden )delinirt; Hiezugegennungedenefe ich pie! mehr nach one‘ 
ferer Teutfihen Nation Art ond Eilegenheitdeß Fältern Sandsden Brefta 
hafften Nenfchen Stuben zuerbamwen fonderlichenunddasdarumbeny 
dierveil fie fein Übfcheiwen tragen/ob fchon vieldergleichen inhicirte Ders 
fonen in einer Seuben ond alfo beyfamiencurire werden/damit die vielfals 
tige Nüheond Uxfoftendergarzu viler ondengner Offwareh za Theil 
zuerfparen. Kürnemlich aber fo folledas Gebäwdarnach gericht feyn/ 
damit die groffe Stuben ein folche mol proportionirte breite behalten 
thue/daß fiezum ftellen der Bettktattlin bandfam/ondalfoder£ufft ohns 
gehindert durch ernannte Stubenhinaußpaflieren/ auch zugleich mit! 
iHmedieböfe Dampf ond onreine Dünft außführenmöge: Zu melchen 
endedann ond od allen Seuftern/ jedoch zu oberft und glattander Bühne 
binauß/ groffe Yupfelöcher / welche. 15. 3ölllang/ onnd.7- Föllim Licht 
hoch fennd/gemacht werden / diefelbige Senfterlin manaber zualler Zeit | 
" ducch ein Zugoder Schnappfeder auff: oder zuchunfany welches nun 
der vornembfien Duncten indiefem Sebämw ift/ ondalfo wol folle obler- 
virt werden. | 
A, Der Eingang deß fordern kleinen ondern Quartiers, 
B,B.B.B.B, feynd fünfffleine Stuben ,deren jedebefonder in einem Totbfall 
zugebrauchen iftidamie und da etwannurcin/sien /oderdren Derfonen 
zum 
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zum Anfang inficirt inder Statt gefunden werden folten/doßman deu; 
felbigenein dergleichen Stubeneingebenfönne / oder aberda fihetwan Ahrınzz 

ein Burgersmann mit folcher Kranckheit inficirt befinden thete/ und fein Anfıng ve 
noch fonftgefundes Haug Wefen nicht gern beronreinigen wolte/fofan nie 

 erfichdahintragen/ondalfoin einer Stubencuriren faffen: Dergeftallt 

- fo mögen.s.dergleichen Stuben zum Anfang für onderfidiedliche Der; 

fonengebraucht werden. 

C Ein Kuchen darauß manfiefpeifen Ean/ond.D,cin Sammer für die Dfi; 
martterinnen/alfofandifes befondereXQuartier bey der Thür, A befplof, 
fen werden. 

Eolte aber dielnfetion weiter einreiffenvfomüfteman off ein folchen Fall 
dfeobere Zimmerdeß Brehhaußauch öffnen: Sonftenond by 

E,ifeder Eingang deßrechten Brechhaufes / dafelbften der Hof if: Ben. F, 

 aberein Wafıhfächen. G.das Badftüblin. 

‚H.Der EingangsumYauß. 1.die Stiegen, L.der Haußtennen. 

K, vier Gemölber oder Sammernfürdie Dffwartter. 

IM. Die Hütten darein man zu Vlachtszeiten diejenige Derfonen/ fo hin und 

| wider Inder Ötatt fierben/tragenthut/damit egfein abfchemen/venTag 


fo vil Todtenbaren inden Saffen ombzutragen zufehd/verorfachenehue, 
IN, Das Todten.Gemwölb, intweldes nun alle abgeftorbne SFenfehen: von 
den Todten Karmiern diefeg Gebämwg ober die Schlaiffen.o.intifes®ie- 
wölb herunder Föndengelaffen werden: zu welchem endeeshierein befon, 
dern Zug ondÖaref diefes füglich zuvolsicehen batralsdanı fomag man 
nicht: allein diefe -fonder auch diejenige Derfohnen fo Hin ond wider in der 
Statt andiefer Seuch frerben/ ondalfo bey Wächtlicher weil indie Hur? 
ten getragen werden/zumahlabführen, onnd zur Erden beftätigen/alies 
dahinangefehen/dergleichen Sacheninder fiille zuverzichten. Ä 
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j 0 DerAlnder Grundriß, Deane 
1 Ber.P.fompt man numdie Stiegen herauff/ond.Q. ifkein Pauben, is ie 


T. Diegroffe Stuben : Ben.S.S,zwey Bettftattlin fürdie Offwartterin? = 
„  nen/damit fie umbetiwag von den inheirten Perfonen abgeföndert/ Ihr 
" Gefundheitbeffererhalten/ onnd Dannoch fehen Eönnen/was inder gatıs 
Ben Stuben gefchihet/auch die Berwahrungder beeden Stuben Thären 
. 
| 


8.8. in Obachtungzunenmenbaben/ Daß die zum Theil wättende Men; 
" fchennichteewaninder Tobfucht hinauf lauffen/noch jnen felber Scha, 
„. denzufügen. - | 

‚V,.ein Bettftattlincwelches.. Schuh lang ond.3. Schuch breit ift/auch.ı > 

 Schud weiteinesvonandern zuftellenraumerfordert wirdoder Kraus 
) eanvdergleichen.s,ineiner Reihen berunder/auc). 4. Neihenderfelben ges 
sch) funden 
I) 
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funden werden/thun. 24. Bertftattlin / ond follen ihre Hdupter allege- 
gender mitten der Stuben fich wenden/im mittelaber ond Ben 
s.ifteln Hilßerne Schuch hohe Schiedwand, darmit allezeit zwo Nei? 
hen Bettftattlin voneinander gefcheiden werden. Bey 
SEES Natesinernanter Schiedwand 3. Hölkerne Säul / fodie Bühne 
helffen tragenvdergeftallt fo Eönnenauffdereinen feitendieinhcirte Ran 
ner/auffderandern feitenaberdie inficirte Weiberjhre Lägerfiattenohn? 
. gefeheneinesoderanderstheils haben; benebenfohat manfehr gute Gles 
Sarasin. genheit rings omb diefe. 24, Bettftattlin Durch einen... Schuch breiten 
Be been  Songherumben zugebeniwelchesden Dodtorn und Balbiererngarbes 
in ae auem iftymitden Patienten su redenvndzuhandlen. Das erfie Bett 
knSusen  Karelin folleN?ı.dasander N? 2.dagdritte N°3.haben/ ond alfofortan 
 numerirt werden / Dahinangefehen damit und war der Medicuseinem 
Kranefen etwas verordnet/daß man alleindieN>in Memoriamneme/ 
damit Diefelbigehernach ohne Error gefunden werde, | 
Daßaber alle Häupterindiemittender Stuben gericht werden/ gefchihee: 
neue darımben/damit die Patientendenfalten Lufftnoch die Feuchtigkeit deg 
gegen vn  Gernätorsnicht empfinden’ hingegen aber die Herin Dodtores, Balbis, 
et,  Ferond Dffwartter indem Öang nebenden Senfiern herab zu aller Zeie! 
gen. frifchen £ufft haben, ond alfoihr Gefundheitnach dom Willen Gottes’ 
dardurch erhaltenkfönnen: Bey | 
1 fichnnoch. 6.dergleichen Bettftattlinsthutinallem.3o. Bettftattlinfür 
die Krandkenindiefer Stuben zugenieflen! Bender Thür | 
W,gchtimanauff die Hindere Kaubenhinauß / und cbendurchdiefe Thür 
erden alle Derfohnen/ fo inoffternanter groffen Stuben fterben indie 
| 


ZTodten, Kammer 

X. getragenvallda mit hilff eines Fugs werden fieineinem Saref durch die 
Sallen.Y, end auffeiner iätsvdaligenden Schlaiffen indas Todten-G«s 
wölbhinunder gelaffen/diewerdenalfo verlohren oder veräuckt/daß nic, 
wandmehrjhrer gedeneft. Bey 

I. Sfeeinbefonders Stüblinfür ein inhicirte Kindbetterin / darinnen fie 
danıımag abfönderlichen gehaltenwerden. Durch die Thür 

Z, Ran manindeß Brechen-Balbirers Lofament fommen. 

b. ee Drechen Balbierers Stuben, #. fein Sammer. 2: feines efellen 

ammıer, 

Dieb Brechenbalbirers Kuchen: $ der Dodtor Stuben, darinnen fie 
fich mit einanderbefprachen fönnen: | 

©. Diegtoffe Ruhen/auß melcherdannalleKrancfeDerfonengefpeift wer 
deiv/daran ein Speig,Kammerzufinden if. Bey. gehtmandieandere 
Stiegmbinauff. | 


Der Date Der Dritte Grundrik. 
sum Bey fomptmannberdie Stiegen auff dendritten Boden Beranff / die! 
Stiegen; 
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ma Kammern zufindenfeynd. 


terinnen.#B. vier Reiben/das fennd. 24. Bettftatelin. 

* Die Schiedwand und bey, F-abermalen. 6. Bettftattlin ehut inn einer 
Summa,;o. Bettftattlin für diekrancke Nenfchen/ foindiefer Stuben 
rübmig fichnfönnen: Dieiftnun in alter Seftallt erbamwet/wiedann im 
andern Srundrißbender Stuben. T, tft angezeigt worden, 

, D.Yaubenvdaran ein Zodten, Sammer. Bey.>- itabermahlenein Fallen/ 
Durch welche man auch wie hievornen ift gemeldt worden / Die verfiorbes 
ne Menfchenindas Todten-Gemwölbhinunderlaffenkan, 

ein Lauben/omd. ein Stuben fürdiejenige Derfonen fo vonder Rrand, 
> Beiefdon genefen feynd/ die fich alfo in diefer Stuben/ihrer völligen Se, 
.  fimdheicäuerholen/Lofament haben. Bey 

2. 01d.=.5m0 Gammern/färdiefeernante Derfonen. Alfoiftnunder dritte 
.  Bodenauch mit Zimmern verfehen: Dergeftallt önnen indiefem innern 
Drehhauß oberdie.1oo, Feenfchen/mit guter Commoditetcurirt wers 
den! Die Experienza hat diefen Baw bequem onnd nußlich befunden, 
GDeeder Allmächtige wolle meniglühen vor dergleichen Dlag onnd 
Haupt-Straffgnädiglichenbehüten/ Amen. | 


Das Rupfferblaee N? 28, 
Das Fleine Tasarcko. 
ERS Esunder fo wilauch von nöthen feyn/ ben jeder 


Dar Statt cin rechtes Lakareto / Iedoch folchesaufferhalb der 
| 1) 3 Statt zuerbamen demnach foifterfilich zu confideriren, daß 
IX esnicht allzunahe/ fonder auff das iwenigeft. 1000. Schritt 
Meit vonder Statt ingebenefreye Feld gefegt werde/damit fich der Feind 
deffelbigen nicht zu feinem Vortbeil/ oderder Statt zu fohaden bedienen 
möge; Eben oinbfolcher Brfachen wilten fo wirdt diefes Sebi garni? 


ll 


Stiegen.o.aberleptetnoch weiter on vnderdasDach/alldadannen Sun yunBechi 


Haug indes 


| 3 Statt 
#. Die Kauben.A-eingroffe Stuben..S.5mo Bettftattenfürdie Offwar; 


Das Kupfa 
fer, Blut 
Ne.25. 


Das fleine 
Saßareto/ 
der Grunde 
tif. 


 drig/ond alleineines Stodsven.. Schuch hoch gemacht, Fumanz cupzre. 
dern/ fo folleesnicht vefi/fonder allein vongardhinner Slaur offgeführt «or vterdte 


werden / damitmancs von der Statthinauß mit den Canonen gleich 
 durchlöchern/end alfoden Feinddarauf vertreiben möge. Drittens ’fo 
folleesvoreinemnichtgargangbaren State Thor /fonder alfo beyfeits 
ftchn/daßfein Wandel dafelditen gepflanst/ond alfo den Leuten weitaufß 
dem Geficht entlegenfeye/damit Fein Abfihewenoder Korcht darauf ers 
folge. DVierdtens/foift dag auch infonderheit zu confideriren, folcheg 


‚darbey habe, die Principal feitenaber / vnd wodie meifte Demwohnungen 
feynd/gegen 
3 Orient 


fesBchäm, 


aljo anzulegen oder außzuftefen/ daß es fein fliefleudes Waffer abend zuen cm 
teflend 
Sn 
dien. 


06  Architedtura Civilis, 
Orient( algver befte ond gefundefiet'uffefo mir indiefen Yandınhaben) ger 
 richtet/die Part ad 

Meridiem aber gegen der Statt gewendet werdet dahinangefehen daßdier 

Sanprin.  Meilder Wind Sertentrione, wiehienornendann auch ifi angezeigt wor 
epeifitn  Den/ felten regiert / dahero ond per confequenza fomagfein vergiffter 
en Dpnfsnoch onreiner Lufftgegender Stattgeblafen werden’ fonder der 
vöOccident,foammeiftenregiert/der treibternante Bnreinigkeit sweifch® 
der Statt (melcheman allerıneift ganß gern onimportunirtfihet) forta 
angegenOrient ondalfo ober den Siußindasfreye Selöhinüber, | 

Daßaber der Flußfo nabend am Laßareto füräberlaufft/dasifinit allein 

Se za wafhenden Leinwat-Geivands / fonder auch zu Verzehrung der 

eh gifftigen Dämpffgar uublih, Der Auffgangder Sonnen oderOricns 

beydickem . aber / Dieweildie Sonnen gleich die fürnembfte Zimmer befiheinet/fo erz 

be auicht fie die Patienten, underhelt das Sebdiw gar gefund und trucdenz 
od anffdiefeichergehlte Principal Dumsten folle der Bammeifter fonders 
bareguteachtunggebenyvann die Ding werdenden Werek felbfien fehe 
molsnfändig ondnustih foyn: Ben 

A, Sfiderrechte Eingang oderdie Porta sumlaBßareto/zurrcchten ondauch 
surlinden Seiten. Bey 

8.2. werdenswey Ängebätlingemacht/darundermandas Brennholene 
ben anderem Seruftfiellen/fo dann auchein Stellung zu, 2. Roffneben 
dem Wagınhiesugegenbaben Fan. 5 

 BB.B.B, ein Hof/in welchemder Befunden Haußfiche : Erfilich undbey 

N, iftdie Ruschen/auß welcherdanalfe Venfchenfo in diefem Gcbäwmwohr 
nen/fo woldie Befunden algauc die Krancden/gefpeift werden, 

Oder Brunneniiwelcherombdenhalbenthalindie Ruchenherein/ end der: 
ander halbe Theilinden Nofbtnauß relpondirt ; Eben indiefer Kuchen! 
werdennicht allein drey Defeneingemärmbefonder auch zugleich oBana 
gedeuter mafien allesfochen offdemNerd welcher. zo. E hu lang. & 
Schuch breitound.. Schuh hoc ifi)verichtivabero fo fanallesNaucha 
werd einen einigen Schlauch oder Kemmich Binauß geführt wars 

Den. de 

R, ondgleich ander Kuchen iftder Keller / ob demfelbigen aber die Epeiz 
Koammer/mwelche ih Hiesugegengar wolbeauemen und handfam feynd/ 
pnd Denmach ernante Kuchen in dem mittel def Sehbäis ficht/alfe kam) 
mangarenlfertigdie Speifendurch Die Ruchenthür | 

G, a Diedren Stuben. 7.%.2- zurrechteniond auch nicht weniger indie dreh) | 

Stuben | | 
25 zur linden Hand bringen: Sleiherweaiß o mag mandie Epeifen! 
durch die Ruchenthür 

H,behend indie Stuben. o.0nd auch indie Stuben. D.tragen,daherodurd 
wenig Offivarttende Derfonen die Patienten mit guter CoMmoditer, omd 
noch warmerbaltungder Speifean/alfofönden verfehen werden. Diewealli 

num 
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nun allefänff Thürem.A. GAST. fo juft auffeinanderrefpondiren, wel, 
 chesdann offoielweiß und weg oberdie maffengute Ölegenbeitden Bf, 
 wartternmacht/damit fiebehend bey den Patienten feynmögen/ ond viel 
- vergebenliches omblauffendardurch erfparemag werden. Tnobernan, 
tem gefunden Hauß wohnet zur rechtenfeiten und in der Stuben 

K, Der Brechenbalbierer. Bey 

L.L, hat ergmo Sammern/oberdie Stiegen.m. aber fomptman Bnderdag 
Tach Hinauff/dafelbften werden für feine Sefellennoch, 4, Sammern 90 

 fundn 

1,DerNerienDotter Stuben/daririen fie fi nebendemBalbierer befpras 
chen/ end configlii wegen der Patienten miteinander halten Eönnen / das 
felbfienmagmanauch ein fleine Apotecken ineinem Kaftenbalten, 

C,D. zo Thuren/dardurch der DrechenBalbierergarbehend durchgehn/ 
ond den Patienten beyfpringenfan/ zurlinefen feitenin Diefem gefunden 
Haußbatder Brechen Vatterbey 
\ +.fein Stuben/end.P.Q.feine.2. Sammern  darzwifchen abermahlenein 
Stiegen ‚Darüber man onderdas Dach fommen fan, dafelbfiendann 
noch. a. Kammern gefunden werden. 

€. F. Übermablenein ang durd) welchen manbehend gegen Orient oder 
 gegenOccidentdenfranekenbeysufpringen kommen fan/alfo iftdicfegder 

GefundenYaug,denendarinn an Derfohnenfehr handfam end 

,  wolgelegen: Teßunder onddurch die Thür 

‚ S.gehtmanindasrechte Brechhauß die Kauben ift ein Spaßiergang/ond 

T.ift die Garten Thür /oberdie Stiegen, *- fan man underdas Dach 

,  Binaufffommen: Bey 

| ©.ifteine von den.4. Principal Stuben’ Der A darinnen ift.7. Schuch 

zum s. Schuch breivend.. Schuh hoch: B 

= ftchnzwen Bettftattlin fürdie BE AntIerinbenTmart fievmberwas 

kei ferne von den Krancfenentlegenfenen/ nichts defto weniger die Kirancfe 

 allefeben/darnebenaber auch beede Thürmwachtenhaben mögen. Bey 

.fichn vier Reihen anjeder aber.o.thun.36. Bettftattlin (deren jedes. 6. 

Schuch langond.;z. Schuch breit ife) welchefamentlichen ihre Häupter 

.  gegendemmittelder Stuben odergegender&Schiedwand. P-wenden/vier 

,  Säulfo mit 

| ERBE deelchnet/fichnin derernanten. 7. Schuch hoben Schiedmand/ 

pnöhelffenalfo diefe Scäuldie Bühne tragen: Alfo fönden auff der einen 
feitendie Männer / auffderandernfeiten aber die Weiber ihr Kigerftate 
baben/inaller Schalke wiehievornen beydem Brechenhaußaußführlich 
ftgemeldt worden, Serıner ond ander ondern Wandftehnnoch.c- Bett; 
ftattlin/fo auch mit. F. bemerckt / hun alfo ineiner Summa. 42. Bett 

fiattlinfürdie Patienten. GSonften iftdie Stuben. co. Schuh lang 36, 

- Schuhbret.u.&Schuch Hoch,diehat. 4. Ihren onnd.s. baar Fenfter/ 
| ob jedem Senfter aber unndglatt obder binauß wirde a 

| ü pestis 
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fpeetivifches Dampffloch/foan feiner Außfahrt.1a. 3ölllang/ onnd,7: 
Sollbreitoderhoch gemacht / darmit die böfe vergiffte Dämpffhinauß 
steigen ond hingegender Lufftdurch dieganke Stuben hinauß tringen/ 
- Diefelbige reinigen möge/in aller Seftallt/ maffen dann hievornen beym 
Brehhaußauch ift angezeigt worden ; Aug diefer Stuben fompt man 
auffdas Läubelin 
E.Altda fich die Patientenbißeilen erfiärcken / und fpaßieren gehn mögen’ 
darbendannauch Diebedürfftige Slegenheit zufinden ift. 
sr. Tftein Todten Sammer / dahindann allegeftorbene Nenfchen fowol 
von der Stuben,®-alsauch vonder Stuben. ".ondalfodurd) derfelben 
Hindere Thüren.A,getragen werden/alldadas Örabtuch erlangen, herz 
nach aber zugleich onnd bey Nachesseit durch die Thür, V, bDinaußv zu 
Ietft aberbeyder Thür | 
Lin den Bottsacker geführt/dafelbften sur Erden beftätiget werden. | 
T. Abermahlen ein Läubelin/darinndiebedürfftige Glegenbeit, | 
. Widerumbeneingroffe Stuben/darein werden.44. Bettftattlin geftellez 
inaller Form onnd Seftallemiteiner Schievmand und Lufftlöcher ac- 
commodirt,swiebeyder Stuben.o. ift angedeut worden. | 


Si Läubelin/ und bey. gehe man ober die Stiegen binauffonderdas 
aM. | 
3.2.3180 Stuben fürdie Kindbetterimoder fonfien für einen Burgersmann 
der fich etwanbefonder woltecuriren laffen / danılt fein Haußmefen nie 
famentlichen veronreiniget werde) injeder Stuben fönnen. a. Bettftatta 
Iimben. F- fichn / vnnd noch einem Bettftattlin/ fo feinen ftand neben 
dem Dfen haben mag für ein Pffiwartterin : Dder aber man fan auch 
in diefe Stuben etwann die gar Ruhmorifche Tobfichtige Patienten, 
fo wolverwahrensgebrauchen/dabin einlofierendamit fieindengroffen 
Stuben denandern Berfonen fein Bnglegenheit machen. 
Ebenaucheinfolhen VBerfiand bat esauff derandern feiten mit der groflen 
Stuben. >. mie dem Käubelin. d- item mie der Todten Sammer. F- mit 
dem Fäubelin. T-mit der groffen Stuben. 7. fo wolder Lauben ondden bee 
den Stuben,d-Sauch/danndurchdie Thür 
W‚Abermahlen allegeftorbene Menfchen auß der andern Todten Gammer 
FR. dahin fie dann auch von den beeden groffen Stuben. 2.7. getragen 
werden ) gegen den Hottsacfer/ond durch die Thür. SL- geführt / allda 
sur Erdenbeftätigetwerden. Dergeftalle fo Lönden in diefen. 4-groffen 
vnnd. 4 Fleinen Stuben nahend, 200, Venfchen gar rühwig mit guter 
Estönnen  Commoditet alfo off den andern Boden gelegt und curirtiwerden. Mol 
an te mannumnoch denandern Stockdaraufffeisen/ fo hette manch zu. 
difanfleine ° 200, Derfonen Lofamenter/Sch laffeegaberbey dem hieoben angedeuten 
ee  ondern Stockberuhen: Ölcihmwolfomag man onder dem Dach inden) 
ben. Bibeln noch gar wol. 4. Stubenneben einer Anzahl Sammern für die 
(hon zumeheiigefunde Menfchenerbaven’datelbften dann no) vo 
au 


nn — Te —es 


joo 


EEE 


WEN 


ZI. 


LINIE 


% 77 
u 
N 
Borvmameseommen 


ZZ 


N-6-\---12--N- 
\ 


l 


1} 

L) 

er 2 u 0 gain en Zune 
i 

i 


ı 
{) 
{} 
D 


Pe) 


S 
—_ 
> 
ES 
[ar 
Ss 
3 
3 
R- 
sg 
u \ 
o 
o 
— 


Jan WEN 


2 
40:57, 


7000ER 


7000000000EETEEEEEEEEEEEEITEEEEEEENENDVEN 


R Schuch. 


in 


“ i An 


nr 


- CH 


Ander Theil 69 


- auff.200, Menfihen Lofamenter werdenhabenfönnen, Ta die Experi- 
enzahatfihon demonttrirt, daßinallemauff die. 400. Derfonen hierin, 
nen gelegen/ond in diefem Gebämw curirtfeynd worden, Die | 

Wafchkuchen unddas Schwikbädlinfiehnandem flieffenden Waffer: Der 

Oartten vnd Spabiergangmag mit Ruchenfpeis befeßt werden / damit 
S fehon zum eheil gefunde Perfohnen ihr Recreation darinnen haben 

mögen, Ä ; 

ap. Zipeen auffereneben HF fo dagganke Sebätw mit einer.s. Schuch 
Hohen Faureinfaffen. Doßaber die Fenfter /fo wol auch die Thüren 
molauff einanderrelpondiren , ondalfoaller Drtenguten Durchlufft 

 baben/das gibt der Örumdrißzuerkennen. Durch 

14. Ihren. A-fanmananderobernfeitendurchdasganke Schämwherum, 

‘ Dengehnvdie Herien Dodtoresaber föndendurch die Thüren 

Y.7.2-00.3..X, gar behend / mit ihrem Haupt: Schlüffel auch durch» 
sehn / end alfo beyallen Patienten die Norhturfft erfundigen onnd be» 
ftellen- | 2 

Der Sottsacfer mag.3.mahlfo groß / als deiien Srumdriß If / oder mu; 
nigft.1ı00. Schritt lang feynvfo allein zu Det Zeitenfür die indisfen La; 
Baretto fterbende Perfonen verordnetifi. Und Hat dicfes Gebäw im 
MWerskfelbfien oilein beflersanfeben/ neben demfo nußlichen Schrauchy 

als nicht im Örundriß mag verfpürt werden »Deromsgen am molgeras 

ehennicht zusweifflenift. | 


Das groffe Faßarckto. EN 
Grundrig 
5 Das Kupfferblatt 1% 26. Das Kırpfa 


fer Blatt 
19.26: 


ER Olte man aber noch ein aröflers / onnd alfo cin 
Blake rechts Regolar Yaparestto/fo mitallen und jeden Commodi- 
IE teten völlig verfehen were/haben/ondanden Bato Unfoften 
EST nichtfehen/fo wollemanbiegegenmwärtigen Srundrißbefich- 
tigen: 3uforderftaber fofolteein ficffendes Wafferinämlichen/ ein Ora- 
ben ongefahrlich, ıs. Schuch) breit rings omb diefes Scham laufen 
darüber 
man durch vier Bruchenzuden vier Thorn. 
A.B.C,D, indas Laßaretto hinein fommenfan, 3% 
e.c,c,e.dagiftein.s. Schuch Hohe Maspr  fodasgans Hebamw einfchliefe/ 
dardurch der inwendigere Borhoffgemacht wirdt- 
- E.Der Eingang zudeß Apotecferg Quartier. F, cin Yauben. 
 G.Dierechte Apotefen.M.derDodtor Stuben. | 
 5,Deß Apotediers Stuben. 1.Kfeine. 2, SammerwondL. fein Kuchen, 
Ti Dahero 


Dieiporede 


70 ArchitedturaCivilis, 
te alle Pr&paratorien machen fönnen/die Patienten zu curiren, Ä 

N. Der Eingangder Gefunden Hau, oO, Die Ruchendaraußalle Kra 

fen gefpeißt werden, 

S.der Kellervob felbigemaber ond bey. T,die Speis Kamer.P-der Brunien. 


X, deß Brechen Vatters Seuben/ond.Y.Z. feine.2. Sammern/dafelbfien N 
 Eanıman ober ein Stiegen onderdas Dach hinauf fommen/ alldadanıı 


noch. 4. Kammern fürdie Bffwartter gefundenwerden. | 


Q.deß Brechen Balbierers Stuben/ond.V.fein Sammer ober die Stio 
gen kan manabermahlen onderdas Dach hinauffigelangen/ alldanoch, 


4. Sammern für feine Sefellen zu finden fennd. 


R.deß Seiftlichen Herzen Stubeniond,W fein Gamer/allda Ehrngedach- | 
ser Hersauch beyder Stellzuhabenden Krandensusufprehen Dur 


die<hür 


Hür | | 
f. Fönden die Speifenauch behendin alle. 4.groffe Stuben. .U.N. =getras 


gen werden/ond haben viclernantegefunde Derfonendurch die Thüren. 


a.b,0nd.h.g. ihren Durchganggarbald ond behenddie Sefchäfftzunersiche 


ten/von | 
+ gegen. S-hat esdas Eleine Brechen Quartier/alldadann vier Stuben. 
2.2.2.2.fampteiner Ruchen.».ondein Sammer. zuhabenift: 


Yısttane Dorinnenetwan Öurger/fogern allein feyn möllen/zu curiren, und wirde 
Dreher  shnendafelbften (diemeildie Herzen Doctorn, Mpotecker/ Balbiererond 


Quartter. 


Vffwartter fündtlich zugegen feynd) beffer / alsnichtiinn Ihren engnen 


Säufernabgemwarttet. Underdem Dach obenhatesnoc vil Samern 


für diejenige Derfonen/fo fchon ombetwag gefund worden feynd. 
m. die Wafchfuchen. T-das Schwikbddlin/ond. D-ein Stallung’ Wagen, 
— Haußoder Holshauß/Anvier Drten. Bey 
m,m,m,m.gehtmanindasrechte Kakaretto hinein 
+.cingroffe Lauben/ fomitvier Siulnzz.&E& onderfeßtift/ ond fan 
Disuhee  mandafebften oberdie weite Schnecken ftiegen 
zeertar nf dieobere Zimmer hinauff gelangen : Bey Den ztvo Thüren.+=-ompe 
| manindiegroffe Hauptfiuben Ä 
rin welcher und bey. %-%*%- fichn vier Beteftattlin für die gefunde Dffs 
wartterinnen! Bey ; 


Daheroder Apotecker indiefem Duartier/fo wolauchdie NerienDodores | 


De 


>. vier Reibenanjeder aber. io, thut. 40, Bettftatten/derenNäupter dann 
auch allefich gegen der Schiedwand. S- (welcheaber allein. 7. Ehuch. ' 


hoch ift, jedoch auch mit. 4, SäulenfodieBühnchelffen trag&/onderfetst 


wirde) menden 7 ondenan der Wandfichn noch, 6, Bettftattlin feaucd 


mit. bemereft/alfo Eönden.so, Bettftattlin fiehn. Diefe Stuben ift.70, 


Schuh lang.36.Schuchbreit/nnd. 1. Schuch hoch/diehatnunguber 


denfeiten.s.baar Senfter/ objedem Senfteraber ondglattobder Bühne ' 


hinein/da wirdt ein Dampfflod/inm aller Seftallt geftelle/ majfendann 
- bievornen beymEleinen Saßareto ft andentung gefiheben Bey 
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Dinder Theil. 7 

9.iftdiehindere Stuben Thür. ?- ein Leubelin / darob diePatienten fich er, 
 fterefen/vondbißweilen dafelbften fpatsieren gehn Eönnen : Alle verfiorhe, 
ne Derfonen aber werden auß der groffen Stuben, "indie Todten Sam, 
 mer.2.getragen/allda fieihr Srabtuch empfahen  bernach fo werden fie 


indas Todten Gewölb.d-gelegt/szu Nachtszeitabgebolt/ond zurErden 


befiätiget: Dißiftnun cin Ef vondiefen Kreuß Bebiw, Eben alfo ift 
die Stuben 

>, dag Päubelin. 2.die Todten Kammer. *onddas Todten Cemölb.). auch 
 erbamet. Einfolchen Verfiond hategimitder Stuben 

. Darbey fich das Fäubelin. 2.die Zodten Sammer. 3 vand dag Todten 


Gerwölb, 2. befinder. Oleicherweiß folle auch verfianden werden mit 
der Stuben 


den Fäubelin.2-derZTodten Sarıer, 2: 0nd dem Todten Gewölb.D-tneihe 


dan fanentlichen ofalfoein Theil mic ber andererbamwet feindubergefteile 


fofönden auffdiefem onderften Boben bey. 250. Derfounen (under dam 
" Dach obenaber auch.ıso.) und alfo in einer Summa, 400,9 enfihen 
Hiegugegen gelegt / onndcurircwerden. Wann aber Diefer Baw gar 
weit vonder Stattentlegen were/fs wolteich ratben /dag inan deren der? 
gleichen Storfwerf / onnd eines iniedasander geforinirt auff einander 
feen thete,damitmannebenden Sammern/ jo gs oben onderdem Dach 
befoifien wirdt/auffdie. 1000, Wlenfchen einlofieren und curiren möchte, 
Welcyes nun zudeg Damberen wolgefallen fieh et/ ond wird£dicfe ficls 
lung im grofien Wercfgar Heroifch ond Aufchnlich FoiBIDENE ven 
Baum;ond Ruchengartenaber/habendiefhongumtbalarf finde Pers 
fohnen mitfbaßierengehnihr Recreation: Der Vottgacer aber wirdt 
aujlerhalb abfeits gehalt Darbiylaffeich esnunfo oifdie Brechendätte 
h ferıf woldie Eleinals auch Die aroffe £aßaretten betrifft/bewenden. Der 
. Ullmächtige 8 Det wollefein Shriftenheit vordergkiihen Dlagen gud- 
Diglichenbehäten ond bewahren Aen, 


Bon Befängnufen ond Fingern. 
Bas Rupfferdlae I 27, 
5 twerewolrecht und auch auf) daß all Men 


fchen fich eines Erbarn Wandels, Thun/ond Kaflensbeflei; 
Ei ee ® DE x / end dannı such bie hr 


d En 
AT x y 


VG N 


%; 5 
A) 
U % 


Sen 7 ond tragentheten : ; Über ei ran diefem Sencek En Feine eb 
Ien / und bey manichen ondi feiplinirten SYRenfihen alles erinnern fich def 
Sutenzubefleiffigennicht fast findenvdarüber ih dann ond nicht onbiliich 
Mr Botiss 


Dig Kupfe 
fe Hlat 
0,27: 


Ill] 
al 


7,03 Architedtura Civilis, | 
Difens »» Gottsförchtige Ehrliebende Negenten und Obrigfeiten refolviren müffen/ 
a die Straff der Sefängnuffenmit dergleichen ongehorfamen Leuten fürzu- 
nemmen: 3u welcher Intention dann / fomuß Nochwendigkeithalber ein 
befonders Sebi 7 daffelbige aber mit onderfchledlichen Lofamentern’ je 
nach dem etwander Derbrecher gefündigt hat /gebamen / die peccirendein 
eingar böfes/mittels / oder aber auch paflierlich leidenliches Quartier eine 
gefparrt/ ondalfodarinnen biß auff die Execution verwahrt werden: Wie 
dannaußbernach folgendem Srundrigmitmehrerm toirde zupernanmen! 


| 
} 


feoyn, 
Sn Die fleine Befangnuf. 
Gefänanuß/ Aa AR 
Ducite Der Erfie Erumdriß, 


aDerEingang. dd | | 

keingrade Nawr/fo.ıs. Schuch hoch feynfolle/dareindicfer Bam gan! 
eingefaffet wirde / Dahinangefchen / damitdice Öefangene mit feinem an, 
dern Denfchenreden/noch jemands fehenvoilmweniger aberdurchbrechen 
oder außreiffenmögen. nn | 

2.2.2.0. Der Borhofrin welchem ein befondere Wachtringsumbdas®e, 
bäwherumbengehnidieVilication machenfan/ond alfo durch Diefe Run? 
da vernemmen/was aller Drtenvorgehet, 

O. Fin Brunnen’ Die Tortura iftein befonderer Thurn darinnendie Bel 
thäter torquirt onddurch das Examen (Zudemedie Deputirtedann he] 
Beymwohnung indem Fimerlin. +.baben/ onddieAuffag alldabefchrei, 
ben fönnen) deß Berbrechers Niffetbatanbören. 

b, Der Fingangdeßinmendigern Gebäms, = der Portico, allda dann id. 
tigsein Schiltwacht ficht/ darzubeg. - cin Wachtftuben zufinden ift/ 
damit fieeinanderdarauß ablöfenfönnen/an welcher dann ond Bey 

3. noch ein Nebenftüblin ift/dareindie Sefangene( che ficdaserftemalver 
hört werden) geführt, fich dafelbfienzugedulden haben, Der 

Stodaberifizuden Vbelzahlern verordnet/darinnen fieabbüffen müffen! 
Vberdie Stiegen 

np. geht man auffdenandern Bodenhinauff. | 

2.Deß Bittelmeifters Stuben/daran fein Kuchen und zo Kammern zu 
finden. Durch die Thür. 

C.fomptmanzudemandern Sang. Die Tühr 

d, aber bleibe ftätigs wolverfchloffen / damit die Malehcanten rechedarhti" 
der verwahrtbieiben! | 

ee t Das jeyndnun. 14. Blockhäufer/sivar auffgemautt 
end gemölbt/inmwendig aber mit frarefen Balcken aufßgefüttert ; injedem 
Blochaußbatesfein Ligband?/ ondenan Demfelbigen aber BE fen 

edirffe 


Inder Theil. 773 
bevürffeige Slegenheit (dergeftalle fofönden. 4. Slegenbeiten allzeie in 
cin Grubengericht werden/welche Commoditet daii wol zu oblerviren 
iftdamitdieoffwarttende Knechenicht orfach habenzu den Sefangenen 
Binein zu gehn/noch fich Ihreslicbensbey ihnen zubefahren haben) Bey. 

x. die Kettenydarandic Malehicantengefejlelt werden. Wannnundie 
Ronda sim den Hängenfzaßiert 7 fofanfie fat umb alle Blockhäufer 
rings herumben gehn onndfehen ob fie noch inn guter Gewahrfame 
| EDER. Ä 
ab a Sefängnuffen/ dareinmanetlih Schuekeler zufamenein, 
-fehlieffen fanzalfofegnd dieMaleficanten indiefen Blodhäufern wol ver; 
wahre, 


| 


| | Der Ander Grundrif, 
B: Bey der Fleinen Gefänanuf. 


Ber. A,kompemandie Stiegen berauff 7 bier fiebetnun Die ander Schile; 
| wacht fonften ond wann die Thür. A. befchloffen wirdt/fs ifider gan o- 
= bere Boden wol verfperet/ond.Q_iftein Yaubelin: 
 B.B.cin Spaßiergang/den verarzeftirten Derfonen nad glegenheit der seit 
sur Ergöslicheit gebamwet/dahero dieModeration deß Gebäwsden on; 
dern Bodengans ongleich ift! Bey en 
CS, befinden fich.6. Kuchelin / injedem können. 2. Defen,®-diedoch onder cin 
"  Kemmich relpondiren, eingeswärmbt werden : Alle dergleichen Rue, 
Iinaber werdenauffden Spaßiergang herauffen mit eyfern Thürenvers 
= fehloffenvergeftalltfobefinden fich gegender Parti Oceidentali acht fonz 
derbare Stuben/fo mit 
, D,bemeredt/darianen cewan Burger oder andere Perfonen umb nihtgar 
 bodwictiger Wißhandlung willenin Arreftgenommen / Daherojhnen 

auch paflierliche Zimmer gegeben werden. Gegender Parte 
Orientisaber befinde fich ein Stuben.G,daranein Sammer. A. sußaben ft, 
Noch einStuben.E darbeyein Sammer, F.wirdt gefehen/ord widerums 

.  benein Stuben.K.daranein Gammer.L. für verarieftirte Burger/oder 
"  aberfür andere Srembde / oetwanim Kriegs Wefen gefangen worden 
". fenmddiemögen bier big auff Ihr Erledigung Pofamenterhaben. 

‚M, ein Stuben/darbeyein StocE.N. für dfegemeine gefangene Eoldaten? 
alfo iftdicferobere Boden allein für die verarzeftirte Derfohnen gericht, 
)  Vber die Stiegen 
Lgehtmanonderdas Dash Hinauff/diefe Thür.I. aber folfe kdtigs wolver; 
__Khloffenbleiden. 

‚P, DerDorhofrondgeht die Paursa.fo weitheraumf/daßdich Derhaffte 
Derfohnen aud niemandsauffder Saffen fehen/- vist weniger ausreif; 
| A fen können. 


I 


Der Ander 
Grundrip 


beyder flei» 


ne GSefäng» 
nuß. 


- Architedtura Civilis, 


fen na Darbey loffeich esnun / fo vieldie Flcine Öefängnußbtreifft, 
eruhen 


a | Das KupfferblateN° 28. 
Die große Sefängnuß. 


No.28. 
Difans du | 
ber dtegroffe , ch | 
er Tr © haben mir auch die ein weil Bero inn dem 
UL Teutfchland vorgeloffene widerwärtige Zeiten nicht unbils 
SC 7 lich anleytung gegeben/einnoch geöffers Sebäw zucnr es 
ee fängnuf zuinventiren ; Sintemahlen ond wie leichtlich zus 
erachten/fo werden der ongehorfamen Leut/cben Leyder mehrdann zunil‘ 
gefunden/alfo dag wolvonnöthenfeinmöchte/ noch eingröffern Situm, 
und mienoch viel mehreren in fich Haltenden Eingebäwen das Vbelda 
felbfien abzuftraffen/zuerkicien. Dornebendannauch/iedoch gankabz 
fönderlich mag manpaflierliche Zimmer für die Öefangene Solvaten 
hiesugegen offrichten/damit ondobesfchon ein groffes Werekift/fo mag 
daffelbige dannoch mit..böchftabermit.z. Schiltwachten insgefampt 
guugfam verwahrt werden/mafjendanbernach fiebender Seftalemwirde 
zupernemmenfegn. | 


Dukıfe Der Erfte Erumdriß. | 


Grundtiß 


en Ein auf... Schuh hoche Haupt MaurE.follerings oınb dicles chim 
nn. herimb geführt merden/ damit onnd.ob fihon ein Öefangener auß feb 
ner Cella entrenne/erdannoch nicht darüber Fommen/ noch reißauß mas | 

chen möge, EineinigePortaoder Eingang alsbey | 

A.follees habenibey welchem dannftätigsein Schilewacht ficht. | 

‚B,der Borhof.® Der Brunnen : Bey ı 
C,C.frin.2. Thüren/welche fonften ftätigs verfchloffen bleiben’ auffer wann 

die Ronda gebet/fo mag man fiedurch Die felbigebeede Thüren / auch pet 
confequenzadurch den Borhof. | 


1 


K.K,K. vindalfo rings vinb die Sefängnuß inwendig herumbenpaflieren? 
beneben in Dbachtung nemmen/mwasaller Drtengefchibet. 

D, Derrechte Eingang: Bey | 

E,fiche Bieander Schiltwaht. Q.ein Stuben/das iftder Corpo di guardia 
auß welchem dann alle Schiltwachten abgelößt werden S. ein Ruchelin! 
sum einwärmen beeder Defen, | 

R, noch ein Stuben/in welche diegemeine Sefangene/ oder fonften verarı® 
ftirte Soldaten / oder auch andere Derfohren fo inn die Öefängnußge 
bracht che iedaserfte mahl examinirt werden ) if auff def Richters 
meitern Befelch/in Verbafftung zuverbarzen: Nieder Xhür 

F, wirdt abermaßiiendasgante Sebämbefchlojjen. 
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W,Deß Bittelmeiftiers Stuben, > fein £äubelin.Z. fein Kuchen. =. feine 
zivo Sammern/darbey auchdiebedürfftige Slegenheit abfonderlich zu, 

inden if. 

2. h beeden feitenfeynd.26. gemeine / garlcndenliche Sefängnuffen/injeder 
hates feinen Ligbanck/ond onden an demfelbigen die bedürftige Slegen, 
heit.@. Dergeftalltaccomodirt,dag allwmeg. 4.dergleichen Ölegenheiten 
®.9.3-9. in cin Örubenrefpondiren ; Ebenalfo wirde mans inn allen 
ondjeden Öefängnujfen in diefem Scham befinden fo wol in Oblervati- 
on suzichenift/fintemahlen viel Ongemach Mühe und Sefahrden Off 
warttenden Kncchtendardurch fanvermittenbleiben. Bey 

G,gehtmandie Stiegenauffden andern Boden hinauff/ond mit der Thür 

, H.wirdt abermahlen diegarinnere Hefängnuß befchloffen. 

LLLL Deriniere Hofrmelchenmanda Maleficanten verhanden feynd/durch 

‚ ein Rundavifitiren fan. 

T, eingroffe Stuben fürdie gemeine Sefangene/ oder fonften verarzeftirte 

Soldaten. 

 d. einandere dergleichen Stuben/la mala paghagenant/ darinnen dieböfe 

 Zahlerabzubüffen haben: Durch die Thür 

 L.fomptmanzuder Malehcanten Blocfhäuferhinein/ondhat cs bey 

| M auch ein dergleichen Thür / welcheaber ftätigs verfperre bleiben ; Alfo 

= werden die Maleficanten hinder. 6.Thüren.4.Naivren ondziwo Schilt; 

machten verfchloffen. 

\ P,die Häng/ inmwelchenman den hinein führenden Hefangenen alfo wun, 
derbarlich oinbleyten/ diecine Baflen cin/die ander aber außfübrenfan/ 
daß er endtlich niche mehr weift wocr daranift/ oder wocr einiges Wit 
telzumaußreiffenhaben möchte. 

ı NO EI.D.A LP VS du feHnd,I6. Camuzone oder Block, 

häuferszwar offgemaurtond gerwölbt / hernach aber inwendig mit ftarz 

den Blöcken gefüttert/sedeshat feinen Ligbanck/onden an demfelbigen az 

.  berdiebedürfftige Hlegenheit.@-fo bier mit. &-beinerckt/ dergleichen.4. 

 Ölegenheitendann/ als oben gemeldt/abermahlen in ein Oruben refpon- 
diren; Bey.n. werden die Ketten / waran die Maleficanten angefeffelt 

 mwerdeverfchloffen: Durchdiethür 
 O,fomptmanzi.4.garböfen&efängnuffen. 

RSRSESE dagfeynd.ıs Schuchtiefferumde Thürnoder Fächer / wie ein 

 . Schöpfforunnen geformire/ die oben mit einer Sallen/ darod ein enfern 
Sätterift/verfchloffen werden / da dinunder dann die ärgefte traditore, 
faffıne, und wagdergleihengar onpaflierlichesBebreefhs fen, mag gez 
laffen/ondindifem Tigel fißen muüffen/ biß zu endtlicherExecution, pnd 
hadenfiefichder Stiegen befchmeilens Hiezugegennit zubefabren. Durch 

Die enferne Thür 

Ufomptmanabermahlen zu, 4.dergleichen Öcfängnufen. X,X,X.X, Eben 
ein manier , als wiehicobenbey. Hiftangedent worden. 

N ji +.laftan- 


> 
| 5 ee 


5 Architedtura Civilis, 


% laftantiadeltormento,overö latortura ‚glidpadfeMaleficanten, peinlich > 


examinirt Werden/dieDeputirte aber im Sewölblin.adieAtaSchriffe, 
lich verfasfen fönnen, | 


au Das Bupfferblatt NR°29. Der Ander Grundrif, 
- Bepdergroffen Befängnuf. | 


92,29. 


Sauna SZENE Emmnach bievornenzur Bnüige iftandentung ge, 
Gore: PS In eben/tvieoffbem erften‘Doden fo wol fürdengemeinen Po, 
tn 2 "46 fel/alsauch fürdie Maleficanten die Gefängnuffen verfehen 

SER und wolperwahre werden Fönnensfo wilanjeßo auch die Not; 


_ tunffterfordern/fich ombzufehen/two man dannimNorfallauchanfehn, 


liche Derfonen,fo etwan om geringer BrfachenoderSofpedto willeninn 


ArrcftgenoMenyoder aber in den Kriegen gefangen worden feynd/oni alfo 
Diefelbigebiß zu ihrer miderumbenerledigung fan gebührendem Refpedt 
aufhalten möge : Darumben ond zu folcher Intention fo niag diefer an 
der Bodengebraußdtmwerden. By 

A,fompt mandie Stiegenherauff/allda dann diedritte Schiltiwacht ficht. 

b.ein Ruchenvauß welcher nunbeede Defen eingemärmbt werden, 

2.cin Seubendaran ein Sammer. "darbey auch diebedürfftige Siegen, 
heitzuhabenift. | re 

@.2in Etuben/daranben. ?- ein Kammer. | 

).ein Kuchenvanß welcher abermalen zween Defen eingewärmbe werden. 

3. Stuben/ond.* ein Sammer. | 

4. Stubenond.D-dk Sammerbey.daberdie Kuchen, 

+. Etubenond. ein Sammer. 

v.ein Stuben darbey. cin Sammer ond.°- cin Kuchen. 

1. Etubendaran.&U- die Sammer. 

2 ein Stuben/ond. = bie Sammer 

fo werden auffdichem andern Boden.s.onderfchiedliche Quartier inguter 
Drdiung gefunden. Durch die Schneefenftiegen. 

B, Ratıman onderdas Dach binauffgelangen/ ernante Thür.B, aber die 
bleibe Rätigs wol verfchlojien: onddiemeil tie vornen gemeltift worden 
ben. A.diedritte Schiltiwachtftebt/alfo man fieswasvffdegansen ang 
arfihiberrvernemmen DiewellnuninallenGamern auch die bedürfftige 
Glegenheitensu haben feynd/ alfofan man alle Seubenthüren wolver- 
hlosfen alten: TBolte manaber eineroder mehr verarzeftirten Derfon fs 
viel Indulgentz faffen/herauß zu achen/fo mögen fieauffdem Sangeine 
sumfpaßiereniuftige Ölegenheit haben, Der verftändige Architedto 
goirdt nun Berichtsgenugbabewondnoch mehrer Wturbarkeit alsniche 
ich gefihrieben babe / Dierinnen finden. 
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_ Ander Theil. 4 
Das Kupfferblate ? Zo. Dascunf 
Der Jaghunden Ziwinger/Brundrif. 


N0,30. 
nn N S AmienundentiebhaberndefWardwereis auch... 
| SL ( ? KR 


ı in etinz willfart werde/alshabeich ein Zmwinger/die Saghund Se Jogpune 

darinnen offzuhalten hirzugegen offreifen wöllen/dasinien fie Grm, 

SIR) dann vor Froftond Bngeivitter jr ordenlichesTach habennit 

‚weniger ond inden3mingern fi Sonnen/onddenlauffhabenfönnen: 

Wiemwolesaber bey manichen dag AUnfehen haben möchte 7 daß eg der 
Hübenichtmwereh feye/das Papier zubefchwerken! und allein von den 
Hunden zutradiren ; Wiedeme aberallem/foiftdorh Weltfündig/daß 

viel große Herzen endhoHe DotentatenshreRecreation im Watdwerck 
fuchen/ondalfo per confequenza auch den HundenJdicfelbige gebährlich 
suonderhalten/ ein Ölegenheit und befonders Sebiw muß verordnet 
werden: Dahero ich hiervon etwas andentungzuthun / nicht onder- 
laffen wollen’ Sürnembltch fo fe ingute Dbachtung zunemmen/daßvero 
gleichen Bebam ongefahrlich. 2000. Schritt weit für die Statehinaußs 
ond in ein Wäldlin angelegt werde/damit die Pars 

| | Meridionali gegender Statt fich wende/ und daß abermablen omzbdicfer 

Drfachen willen  fintemahlen beydiefem Wefen bißmweilen onlichlicher 

Seruch entfiehet/ damit derfelbigenicht vom Wind indie Statt gerrie 

ben’ Bnglegenheit mache/viel weniger dag Beheüldiefer Triiwohner ver, 

nommen werde: Wan dantı hievornen auch Ift verimelde worden / daß 

Der von der Pars Settentrione herzierendef ufenichefoftätiggregiere/da; 

Hero er weder den böfen Geruch nechden Schatl def Heulsnsder Hunz 

|  dengegender Statt bineintreibt/fonderder Luffe von 

| Occident (welcher meiften cheilgregiert) der wwcherdiefenichtgern Habende 

Ding gegen 
Orient. pnd alfonebender Statt hinunder, Auffdiefeftellung ond manier 

| fo on man ernantes Ösbätw nitauten füg wol leiden und Daben: Alfo 

iftbeH 

| A,A.A. cin Waffergraben, 

 B.B.B. aber truscken Yand. 

 C,Die Einfahrt. d.d.d,ein Hof 7 durch welchen man beyder Einfahrt, ©. 

| Dinein/ondbey 

| e.widerumbenherauß fahrenfan- 

Eder Eingangdeß Bermalters Hauß-G; ein Lauben. 

, H,die Seuben/ond.Ldie Sammer. 

P,einandere Gamer. L.die  Wafhkuhenraldadannaud) cin Brunienficht. 

| M. Der Bachofen/ond.N. cin Badfrubtm. 

K,die Kuchen / ian weicher manfo wol denrechten Stuben / aisauıch deg 
Ezrntinsume wenigerden Bacdofen einwärmen/ unnd neben dem 

ij Raud 


78 Architedura Civilis, 


Rauch deß Nerds allesfamentlichendurc ein Kemmich binaupß führen 
. fanvoberdie Stiegen 

O.gchtman offdenandenn Bodenhinauff/dafelbfiendann onderdem Dach 
noch mehr Gammerngefunden werden. 

Q; fennd.s,Eleine Hundftällin / dDarinnen die geworffene Hündtenen neben 
derojungen Welffihr auffenthatehaben/damit fie inden groffen Zwin, 
gern von den alten Hundennicht befchädigt werden. 

W,feynddie Thlirenzuden.s. groffen Yunds Iiwingern, 


Eder erfie Zwinger / in welchem bey. T-der Yunden Ligbänd vffigemacht | 


werden/fich Darobden Tagüberzu Sonmmen/an welchem Zwinger dani 
vnd bey 


8. cinbedeckter Aundftall/famptabermahlen Bänd/darinnenfievor Käk 


teond Ungemitter befehirmet werden/ond ifidißauffeinftardfe Kuppel | 


000.25: Saghunden einbequemer Drt. 


A. der ander Ziotngerfamptdem Stall, D-daran/inaller Seftalle/wieob» 


fiebenderbamen. 
der dritte 3iwinger/fampt feinem Stall.*-darbep. 
+. der vierdte Zivinger/famptdem Stall. * daran. 
der fünffte Finger’ ond.o.der Stall, 
3. derfechfte Fwinger/ondbey.2.der Stall. 


Dergeftalltfo Lönnen inallem.s.3minger onddarinen.iso. Saghundingus 


‚ter Drdnunggebalten/alles Gebämwaber follemit Ziegelfteinen zur Be 
Kändigkeit offgeführt werden. 


R-Der Roßftall,S.das Wagenhauß ond,T,das Newhaug. Darmitfo 


"ifenumdiefer Baw vollendetderthutnunimgroflen Werckfelb; 
| ftenden Waidleutennicht mißfallen. 


Drifter Theil, 9 


essen must 


Rn dritte Be vom He 


Wafler Gebam. Sincn, 
Don Tehrhaffien Flöffen/Schiffen/ond Eintaf, 


EIER, Eimnachondim.] 629. Sabr ich 
ery ein Befondern Tradat von der Ar- 
AKA ke ec Naval linden Trtief ver- 
re ferfigeeabe / inn welchen nun der 
BR SR Kiebhaber der Maffer Gchäwen / 
LES, wieman auf rechten Fundament 
RES) 2) ond Praxıdie heroifche Galeen,fo off 


| Pa 5 RR weniger auch Die groffe&chiff/ 
\ welche auff dem Occanifehen Meer gebraucht werden/ er; 


| 


| 


}ı 


| 
| 


IE] 
} 


basven/bencben in dag feer werffen folle/oriweildafelöften 


nicht allein alle Bmbftänd befehrieben /fender die Cor er 
 felbfit auch mit, 20.Kupfferftueken vorigen fepnd geftchit ac wi 
worden / alfothue ich den huft: Band beaierigen Lefer dahin frac 


werfen, Demnach man aber nicht an allen Orten das 
Meer noch derfelbigen Vallelli ligenieffen Fan) bingegen aber 
 foDatder allein Ba H ern ond Schöpfer aller Sing 
anderwarts auch nunliche fhieflende Rafer sans berlich 
durch Die Sander selepte/darob mandaitchenfo welch, 
fen/ beneben auch auff den Klöffen Allerband Sr Gaben 
den Stätten und Fandern beybr ingen mag / defiiwegen teil 


8 auch nörig feyn/cinandere manier von is ‚fer Gehänen 


foauf 


Defrau 


80 Architedtura Navalis, 


fo auffdiefüffe flieffende SSaffer C welche aber nicht fotrag, 
bar / wiedas Meer ift/fennd/dahero ihnen auchin efmas 
breiitere Boden müflen verordnet werden) faugen zu fa- 
briciren ‚onangefeben efwan onerfaßrne Kent fürbringen 
möchten/daß auch ein jeder onarformefe Blockauff einem 
flieffenden Waffer darniderrinne / alfo onnöfig feyeoich 
SRübe zu nemmen/dierechte Proportiones diefer Gebäw 
zu contempliren. &Benen aber gibe ich diefen Befcheyd/” 
daß zwar folcher Block wohin jäne die Fortuna und Wa 
feriwog treiben tdunt /darnider lauffe : Sedoch aber fo Bringe 
er auff fein eygene plumppe Weiß einige Itugbarfeit/ Din 
gegen aber ond warn etlich dergleichen Hölser oder Bretz 
ker nach DER Menfchen auten Berftand inn einander verz 
bunden/darauß cin Sloß oder Schiffgemacht wirdt/daros 
mancineftand hat/alfo dag es derXtenich nach feinem ik 


len regieren Fan / fo maaman alsdann od folchem mwolae 


formirten Hafferbaug ond Tennen/ den Stätten onnd | 


Fändern viel Butes zubringen: Bndiftficherlich zu ala 


ben / daß wann ein loßoder Schiff zu lang oder zu fur’ 
zu fchmahloder zu breit gemacht wurde / daR ce 05 folcher 


Bnartgar wolzugrumnd gehn/ond erfänfft mag werden : 
malen dann die tägliche Erfahrung mitfich Brinat. Sch 
halte esdemnach aurd für ein nußliches Ding gufeyn / eb 
was wenias / jedoch außrechtem@rund ond Fundament, 
wie folche Gcham follen modullire ond dann zugleich auch 


inns Wercf gebracht werden / Zu difcuriren, ond u 
deliniren , maflen dann dernach wirde zuver; 
| nemmenfenn. 
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| Das Kupfferblatt 731. 
Ein Wehrhaffter Sloßder Erfie Brundriß, 


RS Senötig wil fenn/cin gemeinen Sloß/darob Brei, 
RS Hol Ziegelfiein/ Her Strosze. einen Stug herab zu fihwenn; 


En STEH S 
er 


fichtbare Flößdannoch fovichanleytung gegeben / daßman noch einan? 
Deremanier vndalfo Wehrhaffte Stößdarauß machen fan! Dergeftalle/ 
\.. e8werden.ı2. jeder aber Inn feinem diametro, 17, Schuch haltende Tarı; 

nenbäum,derenlängeaber.3. Schuch fennfolle/veft zufammen verbun- 
- den/ vndalfodarauß einftarder.is. Schuch breiter Floß gemacdtrals- 


hernach) ein.s. Schuch hochrond ein Schuch diefe von chem Nolß ge; 
 simmerte Wand oder Bruft/fo mit | 
‚ee,beinzröt gefent/ondin der Proportion nicht anderft/dann iieein Ravel- 
‚> lino angelegt :Hinder ernauter Wand aber hateschn Dansk, deffen ho, 
. de. Schuch beträgt/darobdie Mufquetierer fihvondibren Schuß 
vollbringen mögen. Bey 
aaa.a.ftchn. 4. Stud Gefdüß: Ebendiejenige gefehmeldige manierdar; 
 voninmeinemltnerarioltalie, onddafelbften Folio, 199.beym Kurfers 
\ blatt R?7.iftandentunggefchehen : Niezugegenaber in gegenmwertigen 
Buch ond beym Kupfferblate RR? 43. von dergleichen manier Gefhü 
abermahlen / jedoch eines Steintoder Nagelfiucisgedacht werden fol? 
- Terondfeyndfolchegefihmeidige Stuck trefflich wolauffdiefe KTößzuge 


or Dritter The, _ 8 


Das Kıupfa 
fer, Slam 
N3L - 


Der Erfte 


Stoß Grade 


rip. 


dannfofollefein and oben mit Diklen gefüttert werden / Darauffmirde Sir cn 


brauchen/dieweil fie fonidrig auff.4.Räolin ligen/darnit Warferrcht geramenı, 
Zufchieflen,ond wegen Ihrer Ningfertigkeit gar wendfam, dahero auch sermetig» 
| Jerdardanndorthin/gekchre werden können. Ebenfallsfofennd Die leichte faie ans 
 Stuc/darvon gleicherweißindiefen Buch beym KRupfierblatet ? 47. al ®o 
folle andeutunggefcheben / damitder Floßnicht zufafibefihmwert werd v 
vberdiemasfen biezugegen mwolzugebrauchen : Der Verfiändige wirdt 

mich längern Difcurfo hierüber zuerfparen wol verfiehn/ondes Ibineals 

fo zu Wusen dienen laffen. Dergefiallt fohaben dergleichen. 4. Stud 

grob Sefihäüs. Ber 

a,a.a.a.ftätiasihren ftand/ allda fie dann auch Ihre Schußlöcher haben/ 
 weichemit einem Schieber Eönden verfchloffen werden / zunoch mehrer 
Defenfion aber / damit man auch fürwarts mit Ihnen fehieffenföune,fo 

mögen bey. 

\c.ond,b,b,noch vier Schußlöcher ccm Torhfallziweyodermwol 


12 


"Architedtura Navalıs 


© 


auch alle, 4, Stuck (foanicko bey.a.a.a.a, tehmdahin gerusft/ond alfograd' 


pber den Stu hinüber gefchoffen werden. 
FE Ber Auffuo. 
Em Bey.G-G;mwerden.a, Stud (da fieanderft injhrerordenlichen frellung/mie 
Hicoben mit. a.a.a.a, ift andentunggefchehen/ verbleiben) Gefchüß gefe- 
ben/wann fieaber vondar vorwartsgeruekt wurden/fo betten fie anicho 


ivie bey 
h,h.L.I. zufeben/ihrenvorwarts&chußzuvolbringen. Bey . 


&. zubeedenfeiten können, 12. Löcher, Agemacht/fofärdie Wrufquetierer sin 


dienenhaben. 


F,ein Sentinellaoder Schiltwachthäußlin ( deffen Sorm ond Seftalltdann 


bievornen beym Rupfferblate I. 7. bey der erftenSentinella ift fürgerif 
fen worden) allda mannun alles was auff dem Waffer vorgehet / fehen 


endvernonmenmag.  Alfo ifidiefer Wehrhaffte Floß verfertigerider || 
it/mafjenbievornenbeym Siupfferblatt N°o.angedeut worden anen | 
Russe  alteidiaur in eine Zangen oder Tenagliaondalfo auffdas Waffer/ oder 
em  fonftenaneln lange Cortinazufeßen/damiter diefelbige wie ein Ravelino 


Sloifee. defendiren,pndhifffichfienmöge. Bey 


d,d. hat erswiehieoben in feinem Grundrißsufehenift/eyferne Ring/diefob 


Imaneinenferne Stangen, fovonder Ntaurberführgeht (oder aberan | 
zimo Ketten gelegt) augefchleifft/ond mitzwmeyn Schloffen verfperstwers 


den/alsdann fo fit der Flog auffdem Wafferondfieige mit demfelbigen 
auff:ond abrnach demdag Waffer abzoder zunimbt / eben nach folchem 


Humor hut fichder Stoß auch regolirenzer felb ftaber fan vondeHaupes 
iwerefdefendirt werden, Der Verftändige wirdt viel einmehrersvon 


a ns 


Nunbarkeiten finden dann etiwann hiezugegen hat mögen befhrieben 


erden. 


Der ändere Der Ander Sloß/der Grundriß. 


FlopGrade 


 Derififonftenindergröffe / wievorfichender/iedoch feinfordere Wand wie | 


ein Sternfhanß/maffendannbey.K.m.L, zufehen ifivgeformiert/dabin 


gemennt / damit er fich felbften vorwarts auc) defendiren fönde/ vier || 


Steinzoder aber leihte&Stuck/fo auff iren vier gefchmeidigenNddlin fice 
hen/dieiverden ben 

Q.Q,Q.Q: geftellt : im Nothfall aber Fan mansauch 5u.R.S:S.Rıruden/ 
vnd felbige alfo zum vorwars fihieflengebrauchen. 

V,V.ift eben auch einegchene Wandyin aller geftallt offgericht/wieobenan, 
gedeutworden. Bey | 

P.P,hatergleicher weiß feine enferneRing,/fo in sie enfern Stangen ander 


Maur auf: ondabgehnönnen/darmitder Kloßfeinfteigung nach dh | 


Waflers Humor ond Natur volbringenmöge Bey 


nn. |: 


| Dritter Theil, 85 
Inn, anbeedenfeitenfander Floß vondem Hauptwerck defendirt werden, 

| Der Alufizug. 

| Bey.Q.feynd.s. Stud Gelchäß/ damansaber vorwartsftellen wolte/fo Dasufzue 
| werden fiebey. X. Y. ZZ, herauf feben : Bey. *-Eönnen durch diefelbige Lo; ne 
| her. A.die Vrufquetierer heraug fehicffen / end ben. +E- fiehet die Sentinella Sion. 
‚oder die Schiltwacht, Ein dergleichen Sloß mag man an einer langen 
Cortina,füreingehen Anlauff (aber nicht für groflen Semalt ) die Anlcy> 

\ terung oder Tcalataabzutreiben / oder aneinem Wafler Daß daß fürniber 

\ fahren zuverhinderninußlich gebrauchen / der mag guten Efedtum prafli- qugsareae 
ren; Sintemahlenfeine foniderige Wafferrechte Schuß gar gemiß ange Ban 
hen / auch onderdem Feind, fo ctivanlafcalata pradticiren molte/mercklis zn 
 chenfchadenzuthunvermögtift, Bind ift infonderheitin Dbachtung zunem; 
menvdaß dergleichen FIößinihr Contrapelo, oder in Ihr gleiches Gewicht 

‚- geftellt 7 auch nicht garzufaft befehtwerde werden, Ebenombdicfer Drfa- 

chen willen/fofeynddieleichte Sefchüg (deren man fonfien gar wol, 6, fiuck 

‚ auffeinen Stoß fellenfan )bierzufehrbequemäugebrauhen 

| Grundrißdeß Fleinen Schiffs. Se 
Manmachtauch Schiffrwelchealleinss. Schuch lang. 2. Schuch binden 
‚ ond vornen in gleicher breite/wieein Piata oder Sormhaben, on mit. 7. baar 

‚ Zaifinach der siwerg verfeben werden Die Nebeniwänd end der Bodenaber/ 

- follen von.3.3öltdiefen Dillen offeinander gedibelt /ond alfo wolgefchloffen 

‚ werden/daß fieein fchweres Gewicht zu tragen vermögt feynd: Acht Män’ 

‚ nerfönneneindergleichen Schiff auffein Wagen heben / end pier Dferdt 
dDafielbige uber Land führenmohln manzbegert. | 


Das Fieine Schiff /ond deffen Aufffug Ss 


 Deffenhöche der Bandifl.2. Schuch inder mitten / binden ond vornen Sclfsi 
aber zugefpißet / daß es oben eingrade Linihat / dahin angefehen / daß iu." 
man vieldergleichen Schiffeiner Armee zu Land nachführen/ aber bebend 
indas WVaffer werffen fan’ein Schiffbrucken darauf zumachen darüber 

‚ dandas Tußpolkond Reutterey/fampeden Dagasgi Wägen/nebenauch 

den Felöftücktin dieetwan. s.oder. 10. Pfund Enfen treiben dann gar groffe 
NHauptfiuc zuertragen toegen def Lafıs zu fchach were) paflieren 

Fönnen:der Derftändige weiftsihine fchon zunußen zumachen. 
Am wol geratheniftnit zusmweifflan, 


ı Das 


N) “. 
| | 4 Architedtura Navalıs . 
"Das Das Kupfferblatt %° 32. 7 
I we Das groffe Schiff/der Grumdriß, | 


SS fest eines von den Beften Schiffen/foman. 


Daßeundı ; ): N 
n558 ae SUN auffden flieflenden Waffern nichtallein zum tragen Alter- 
en Shit. EINE | 


POS hand Victouaglien pi Gutern/fondernauch zuden ficherften 
| RI Schiffdruden gebrauchen fan, Damitnun der Liebhaber | 
dejfen Sebäto ond Proportion engentlich erfahren, und alfo Fundamen- 
| taliter darnach Damen Fönne/ fo wölle man die ganke länge 7 foifl. 65. | 
0% Schuch auffdiegrade Lint | | 
N. b.gegen.*feen / Diebreiteder. Schuch aber von. t- gegen. A. winckek 
j recht herab fallenlafien: Von | NG | | 
2. gegen. 1. mirdt ein mittel Eini gesogen/dergeftaltt fofolle das Schiff auß 
der $eldung.b-*- A,B. herauf gefehnitten/jedoch folgender gefialltgefore 
mirt werden, | 
Erfilich fo wirdt dieganke Länge inmvierterminabgetheilt 7 dannvon. A, 
gegen,C, ifsder Erfie/ von-C. gegen. F.der Under/ von F.gegen, D.der) 
Dritte, ond von. D. gegen. B,der Bierdtetermin : $eriner fo folle fo wol 
 dergarfordere/alg auch der garbinderetermin,, pnd alfo jederinfondera 
heit widerumbenin.s. gleiche Duneten | | 
I-9.0.A,SL.&I. C, partirt, snnd auffdie Nauptlini Perpendiculariter ges 
fällt werden: Damitmanaberdie Oval Kini,foden fordern Spiken for- 
mirt, recht sieben möge,fo wirde im Duncten | | 
C, onddafelbfienden."bigin. 2- eingrade Lini gegogen (eben alfogefchihee 
sau von. Cbifin.?.) vonmwelcherdannbißgegen. IL by = Ian. 
Lin. A dagiftvon.F.geaen. 
ein Schuhbiy. Dino. >. 0nd bey. 2. —. Schuch Berab gefällt / ober 
Diefelbige Dunctenaber als von. C. ober, *- und alfo fortanbiß in.?-das 
rüber wirdtnundie Oval &inigezegen: Öleiche Neyuung Dates von 
d- gegen. 2-auch / Darmitiftnun diefordere Spiken deß Schiffe gemodtrs 
lirt scbeneindergieichen Pteynungbates mir dein hindern Spigen. Don 
D, gegen. m auch/von.E. gegen. F.aber ift die breite deß Schiffs’ nämlich2 
9. Shuch;Alfoligedas Schiffoderfein Bodenindem&rundrigbier 
vor Ängen, | 
ei Der Durchfehnit, 
Ehre. Don.G.gegen.H. iftabermahlendielänge dep Bodens zum EC chiff/ dann 
von.G, gegen. RK. wirdenoh. 2. Schuch lang dem fordern Spiken beya! 
gelegt 7 Eben alfo wirdt von, H. gegen. der bindere Spiten aud) ga) 
fchloffen. | | 
Dergrade Bodd/chedie eigung anfangt/iftallein. Schuch ana mil 
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Durch Tosgeh Furtenbach . 


Schuch 


40, 
3] 


- hr 


N Dritter Theil, ge, 
L.gegen- M.oderaber von,?- gegen,2-begeichnet wirdt Sn was gefialitae 
ber Dieffeigung von | 
.bißin.2. hinauffgehet/ond omb mie oiel Zoll oder Schuch ( das verfie, 
- herfich obder Haupelini.K,?.) folche Bretter Erhöhung gefetzt werden 
folle,daggibediefer Durchfehnitt zuerfennen. Ä 
Gleiche Meynung hat es von. 2. gegen. 3: auch : Sonften fo wirde die 
Wandvdep Schiffs von. n.gegen,o.37 Schuch boch/ond von. 3. Brets 
tern.P,Q.R, auffeinander gefegt/mitherklin verflammert/ endendelich 
mit Hemüß verfiopfft | 
Wieaberver Profilo de Bodens, FtemeinerNiebentwand/ onndauc def 
Laifts eye: ift/dag wirdtauß der Figur. W,gans Flärlih u; 
 erfeben fon. | 
| Das aufigemachte Schiff. | 
\ V, Sfifein fordere Spitzen. S, ein Laift / onnd. T,der Boden : Alle fichet 
Das außgemashte Schiffhler vor Augen, darmit mag mannun gar fi. 
cher offden füllen Bafern fchiffendarob Voldioder andere Victouagli- 
en führen’ fürnemblichenaber fo iftdiefe lange manier von Schiffen gar 
‚tragbardaraugein Doiffbruckenzumachen/fedr bequem ond wol ji; 
gebrauchen / darüber man hernac) nicht allein nit Kaftiwdgen/fonder 
auch mitdengröfen Stucdengrod Geihisgans icherfahren fan / die 
Darzu Dienliche ziven lange Yalt-Ruder feynd non Stangen mit jhrem 
Schneidblart von jedem Schiffmanngerleichtlih angumachen. Rod 
viel andere Schiff mehr zu. 30.35,40,45.50. Shurh lang werdenzum 
gemeinen Schiffen gebraucht/ welche dafigleicherweiß nach obernanter 
\ Qbeheilung modullireiwmerden/dahstorg pndtigfeyn will, bistvon weiter 
2 Ünftändgumachen, 
Das Kupfferblatt 1° 33. 
AS, DB ein andere Manier von Schiffen auffden 
Se ryay fichtenden Waffernrauch faftauff Die weiß / Barvon io meiner 
DIPORO vordiefenninden Iruefverfertigten Architedtura Navali, pnd 
ERSTE dafilbfien beam Rupfferblatt 7 °o-iianrübrung gefiheben/fo 
| man Chiattaoder Piara sur iennenpjiege / werden crbaiwet/ welches fonften 
\ auch ein Formgenennet wirde/Diedann in vielen Occafionen ober Die maflen 
\ wolond notwendig zugebrauchen feynd/fintemalen ich gefchen/eft auch wils 
 faltigfelbert genoffendag mannit allein oFocm weitderämbeen SiußdePo 
| (mafjendani in meinem Itinerario Italiz folio.33.3u kfenift/3uSom aımPo0, 
| deralaCava nellalombardia,fo wol auch vermög gedachteg meines Itinera- 
ri folio,66. vberden FluBdie Magra nella liguria) dergleichen Form sur D 
berfahrt gebraucht har: fintemalen end von megen Ihrer Babenden breite/ 
 fomagmanmiteiner Surfihenoder Magengefiradsdarsufbineinfahrd/ 
 malsdanflhensaftgarbebend ober den stuß binüber führen. Eben difen 
| | ij verfiond 


Froflodch | 
Bodene of 
de; Lalfis. 


Das aufigee 
müchte arofo 
fe Schtff/ 
vnd fein gea 
braush. 


DasKupfe 


fer Dia 
N0,33. 


Nurshurfete 
der Form 
oder der Pie 
ala, 


865 Architecdtura Navalıs, 


verfiandhates auch miteinladung vieler Neutter (dann.so. Dferdt fampe | 

noch. 40. Derfonendarzu auff einmahl / wie ich weiß / mögeneingeladen 

onndhinäber geführt werden) ond Perfonen/mwelcheseinfehr nothmwendig\ 

end nußlichs Wereift/vaheroich mich nicht betamoren lafjen wöllen /dicfes 

GebäresProportion hiezugegenzu deliniren, ond darneben Sundamentas' 

liter zubefchreiben. | 

Gran | Sorma/der Brundriß. | 

- Thrlängefolle.65. Schuch fenn/die wird von.G,gegen.L.auffeingradefint-| 

getragen/alsdan diebreiteder. 13. Schuch von.G, gegen. A, mwinckelreche 
herab gefällt / ond von. A-gegen.B.mwiderein Paralella gezogen : Derges 
falle fo folfe der Boden diefer Form auß der Feldung. G.L,A.B.herauß 

gefchuitten/jedoch folgender Heftalltterminirt werden: Ben 1 

C,ift dasmittel/vondaranfollen.ı0. Schuch gegem,D. vondaniengegen, E, 


| 


giderumben.ıo. von. E.gegen. F.6.ond von,F. gegen. G.noch.6. Schuch 
gefet werden: Eben alfo gefchicht auch von.C.gegen- A.LK.L. dergeftalle 
fo mußdieProportion deß Bodens durch die.7. Zermin ] 
F.E.D,C.H.LR, gefucht/ ond bernach vberdiefelbige fo viel Perpendicular 
Linien berunder gefälltwerden/alfodaßbey.G.ein Schuh bey. Fond | 
bey. EZ. Schuch esfich zu der fordern Spißen zufamen ziecht end verz | 
Eleinere/alsdann ond ober Diefelbige Termin fo folleder Frumme Rißgen 
thany gleicherweißfo wirdt auffder andern feiten ond eben auch beydem 
hindern Theilvon | | 
n,gegen.m auch) gehandelt / dergeftallt fo lat anjeßo der Srumdriß der viel 
ernanten or gank engentlich vor Augen/daran werden nundieNicbene 
wändfolgender gefralltbefeftiget. | 
ae Der Durchfeßnitt. | | 
dr, 2 
ö Bon. O. gegen. P.iftabermablendie Längeder Korm/nämlih.s.Schuchr | 
gefiellt : Hernach fo wol vornen als auch hinden wirde derfelbigen noch 
ein Schuch/von wegender Spißen Außfchuß/gegeben,. Von | 
er. gegen.2.wirdtabermahleneingrade Lini gezogen/ond auffdiefelbige die 
hievornen angedeute termin herab gefällt, Don.?- gegen. < folle.ı. 
Schuch hinauffgefegt werden. Von | 
m.gegen.n.aber. 4.0nd von *- gegen. F-follees. 3. Schuch Vfffak Baben/ 
Dergeftallt fo wirde ober die Duncten,T.n.s.K.diefteigungs Linigez0s 
gen’ ond alfodarmit der fordere Spigengemodulirt. Eben alfogefchibet | 
miedem hindern Spiken von. M-gegen-L-ober/dero ieigungs Dunetet | 
auch dan von. bißin. 37 Schuch zur Erhöhung gefiellt wirdeivon 
R, gegen. Q_ift das mittel 3—. Schuch hoch / das continuiert alfobißin. 
ond biß in. 2. Bey 
S.T.V ‚fennddrey Bretteroder Dillen/dasiftnuneinvoffrechte Wandzuder 
Sorm. 
Die, 
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Dritter Theil. 97 


Die aufgemachte Forma.  Dreaufge 


machte 
A. derfordere Theil. der Boden, ond.?.*-zmern Laift/ Dannalliveg ein I 
 baar Saiftneben einander fehn follen/darmitlo wirdt diefeg Schiffoder 

Sormfehr wolbefeftiger. | | | 
t. Profilodeß Bodens ondauch dep Laifts / die Dillen fo den Bodenfor, 
) miren/ Tem auch) die Nebenmännd /diefeynd. — Schuch oder.3. Z6ll ruft vu 

diekyein Laiftaber ift.—. Schuch oder. 4.3ollbochrondeben auch fobreit! ve gun 
Kan mandanndas Nolk haben, fo magmans.—Schud breit laffen; 
\ Dienod) obrige Proportiones aber werden zur gnüge an diefem Profilo 
\ gefehen/ond iftdiefe Tormauch auffdenflichhenden WBaffern im Teutfchs 
\ Tandfehrnothiwendigzuhaben/ darobman Allerhand Victouaglien ci, 
ner Stattbeybringen/ fo wolauch/mwieoben gemeldet’ Rog onnd Was 
) genrauch das Kriegsvold oberdie Ktüßdarmit zuführen ermoinfchte | 
Hlegenheit haben kan.  Viergarfchiwere halbe Sarthaunen wurden nohmes. 
auff ein Zeitzu mahl Cohnverlege) auff einer Korn den Stuß darnider tn 
geführt/daraußnunDder vernünftige Architecto zu fchlieffen/wag grofz vo dersorm 
 fenkafi fiezutragenvermag/ond auch imNorfallSchiffbrusten darmie "* 
| zumachen woldienen fan. tem daman die Than inden Wapfer zu 
 fihlagen gefinnetift/ fothuetman ein oder.2.folche Formen nenmmen/ ein 

Boden darauff legen/ Damit die. 30. Jlanııfampt dem Schlagweref 

oder der Hayarhren Standdarob haben mögen. Nicht wenigerda. 
2.3, 0der. 4.folshe Formen zufammen befeftiget / Darüber ein Boden von 
 Dillen gelegt dasmacht ein ftarcke Batteria auf das Wafjer zu fesen/ 
‚ oder aberaneinen Waffer Daßzulegen, unnd mit grobem Befchüß das 
 rob zu fpielen: In Summa / eg feynd der Yukbarfeitenfo viel bey dies 
fer Form zugeniejfen/daß eben niclauffs Papier Darvon zubringen mes 
re Andersbat fiegum Regieren nicht von nöthen/ dann jhregemeine 
Schaltruder/ neben einem paar Stangen mit eyfern Spiken, darmit 
 fiegefihaltee wirde/ wohin mang begere / oder aber durch ein Fleines 
 Schifflin zur fell. geführt wirde : Der Verftändige mag jhme Diefen 
 Berichedienenlaffen. Am seolgerarhen ond groffer Nußbarkeitifeniche 
 gu;mweifllen. 


Das Kupfferbne 34. Duos 


fevrdlar 

N0,34. 

59 eich wieinn meiner zuvor angedeufen Archi- guem 
N) tectura Navali, onnd alida beym Tittulblatt voneiuen ber Pitch. 

2 roifchen Nteerhafen / darein die Vallelli von dem ongeftüm; zuserwägte. 

Fe men Meer einlauffen/Portofuchen/ond dafeldften fo wol vor 

sr Fortunaglsauchdem Feind füchern fkand Haben können / ift andeutung 


| gefihe- 


85 Architedtura Navalıs, 


gefchehen: Atfo willnicht weniger nötigfeyn/anden flicffenden Waplern/ 
auch dero Einfahrten/dievondem SIußinein alte Berumg hersu 
relpondiren, zu fuchen/danit man durch ein folchen Daß oder Einfahrt 
alfe Vidtuaglien, Giter/item Holß/ Stein’ Rald/Sand/zc.hereinführ 
ren/dafelbftenabladenvond alfobequemangebörige Drtfortbringen md, 
ge. Ebenmäflig ondnebender vielernanten Einfahrt, fan manaucd ein. 
Einlaß verfertigen/damitmanbey Wachtszeitendie Doften/ Brief oder 

' anders pber den Sluß berüber oder aber hinüber führen möge/auff daß 
dichte SchiffsEinfahrtnicht federzeitdörffegeöffnet werden/welches 
dannauffbernach frehende manier gefchehenfan, 


Bunde Ser Einlaß/Brumdrif. 


zum Einfeß 


ze.fft ein flichlender/ond eben der jenige Wafferfirom/darvonbievonmenbeym 
Kupfferblate N°r- andeutung gefchehen ii io neben der Fortezza Hinz 
nunderlaufft, Ben 

V,wirdt ein Naurauffgeführt. Bey 

A, aberbefindtfich die Schiff Einfahen welchemitsiwey eyfern Schofgätz 

ter,foindenWuetten.B.B.C.C herab Eöndengelaffen werden Nachtssetz: 
ten befchloffen geirdt/zunoch mehrer Sicherheit aber / fomagıman | 
wendig fürdiefe Einfahrt ein Sloß 

e.ficllen/deffen Länge, 30. 0nd fein breite.r0. Schuch beträgt. 

"88. ie enferne Stangen’ foindie Maur einbefeftigee werden/an weich 
gndde 

AA: steichfalte ztween enferne Ring angefchleifft / end mit Marfchloffen 

verfihloffen werden: An diefen Ringennun fander Slogauff onndab/ 
We die mie das Waffer dann wallet/ auch gehn oder fieigen / ondallggeitdiefe: 
nl Finfabrt alfo verdecken oder verftellen/daß wol nit jemandg durch Diez 
a fen Daßgelangenmag. Wolteman abermit Schiffenbinein fahren, 
er deren.  fomußderfordere Ring eröffnet/ unddag Eid, I:gegen. #.hinüber ge50> 
Bo gen werden fo ifider Dafmit gar geringer Müheoffen / alstann fo 

Fanmonmit Schifien/ Sormenond gemeinen Slöffen bereinfabren. 

D, Sfeder Huffzug def gedachten verftellungs Sloßnämlichen, wir er ins 
ed mendigeinanfehen mit feiner offrechten Wand hat / auffdem Staffd 
So Me fönden.7 en fienn,/ und alfo duscch die enferne Schofgätter 

hinauf flanquiren. Bey 

h.iftder Durchfchnittdeg offteenanten oerfiellungs Kto: Dann 
Dan F,iftderreshte ftand.l.aber die fordere eines Educhs dicke Wand. ) 
Imshn h.das Schußloch/ond.g.chifchtwerer Bloc, allein zum Contrapefoodet 
Gegengewicht dabingelegt,damit ernante fordere Wand den Sloß nicht 
vberwerffen möge/ond feynddergleichen verficllungs Klößingarvilmwen. 
wol zugebrauchen,/ fonderlichen aber fo mögen fieauch sum Hanguiren 
der 


| Dritter Theil. 89 

")  derRavelini, wiedannim Kupfferblatt 1? 1. onnd dafelbfienbey. T. an 

)  deutunggefhehenifiigebraucht werden. 

Teßunder onddamitmannicht ombeder geringen Brfachen willendie&tn; a 


fahreöffnendörffe,fomwirdeebyg en 
P, einenfern Thürlin/foman ein Waffer Einlaßnennen möchte, gemact/ 
darfür hinauß ein flcines Flößlin mien ger 


m, geftellt werden folle, dahin gemennt/damit folches Flößlin ob welchem *"" 
aber eineinfacher Spikgatter fiehn folle/inaller geftallt modulirt , aber 
etwas Eleiners/als wie beym KRupfferblate I? s.ond dafelbften beyın. CET geben ver 
fachen Spikgatter andeutunggefiheben ift) allezeit die Thür, wanider Saifein 
Spitsgatter befchloffen Ifi/alfo verfielle - Daß man nicht darzufommen Wh an 
möge/ob welchem nun ätigs/nämlichenyoben offder Daurdein Wache Enteh se 
feynfolle. Bey ä 

ji), 90. werden zwo cyferne Stangen,@-®. inn die Maur hinein befeftiget/ an... 

welchen Stangen danndiesiwo Saul. D-deß Spitgatters/ nänlichen <niszanee 

bey.n.n.miteyfern Schlauffenangelegt werden / dergefialltdaß ernan, Sr / vv 


wahre den 


in tesElcine Slößlin/onddarobauch per confequenzader Spikgatter/die, Entah/ der 
u weilfeineSäuloffdas Slößlin befefiget werden/anoffternanter Stan; Bahn, 
nn gengleich wiedas Wafferthut auf: und abfteigen/ond alfo jederzeit die 
Zhür,P. verdedfe/ zunoch mehrer Erklärung / fofebe man den Proflo, 
 . allda dann ondbey 
ir dieenferne Stangen indie Mauren eingefeßt/iedoch indermittenfo 
.  weitvonernanterNtauren berauß gelaffen wirdt,damitbeede& chlauf: vroftaven 
fu fen.d.d.cwelchean der HindenSauld& pitsgatterseinbefefiäget feynd) Kr 
1 Pardeingehedelv/on mit zweyenVtarfchloffen verfchloffen werden Eönien. 
\d) U ifider Tloßrin welchem diebinderfie Saulfard cingefeßt wirdt/dieforz 
y, dere halb runde Saulaber Can welcher der Spißgatter einverleibe ift/ 
M M ne ombgehn kan) Die fieht sivar auch auffdem Stoß fiesehe 
iM) aber 4) j 
j, F-onden in einer Dfanmenvobenaberbey.”. thust fiedurch Die enfern fchlieffen 
inihrem Centrofpielen. Bey 
in, F-ift die fordere Sauldet Spißgatters/ alfowirde biegugegender linke 
Flügel zum einfachen Spißgatter gefehen/ mann dann zurrechtenfel- 
tennoch eingleichförmiger Slügelgemacht/ondbey 
+. inein Dreyangel zufammengefihloffen wirdt/ fo gibt er allda ein folchen 
mitdickenenfen befihlagenen Spitenvdag einiges Waffendazob nichaff 
_ tenfan.Sermeram Stug drauffen ond bey 
m L, wirdtan einer Ketten ein ftarsfer Tannenbaum angebunden / Berreiche 
i ihn. K.dinfür/dasiftein Streichen/fo ob dem Wafer empor fh reimbe j 
 Wieihnedanndie Fortuna trägt/dahinangefeben/ Damitdurch dasber; ie 
.  bfhmwinmende Nolg/Enf fhämel’oderandersdem Fleinen Tröglin ei u 
,. niger Schadengefiheberfonder Daß folcher Öeruft durch diefe Streiche & Sorfhämd 
abgetrisben werde. Bey le 
M P,ift, 


Ein begtieo ' 


ne Anlänz 

bung warob 
man Allen 
band Sache 
eblade fan. 
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P,ift/ wie hievornen gemelot worden/ einenferne Xhär,/ vorbauffen aber 
magmaneinenfern Schoßgatter herumderfallenlaffen, Bey 

ur diegnder Thür / darbinder wirdtnun auch ein Schoßgatter gericht. 
De | 

R,diedritte Thär/ond abermahlen ein Schofgatter. ch foltedemnach 
verhoffen/ daß diefer Waffer Einlaß genugfam verwahrt were / durch 
folchen£öndteman bernach bey Nachtszeiten/ wie vornen gemeldt / die 
Doftenzu Nofend zu fuß aug ;ondeinlafen/Ddiefelbigeobeiner Eleinen 
Form wie BcH 

e. zufebenift/ ober oder heräber Deß Fluffes führen / welchesdann auch zu 
allerzeit ohn einige Sefahr gefchehen mag. 

W. ond, R. feyndsmo farcf gemaurte Traverfen, darob etlich furke Has 
gnun Gefchüß neben einer Anzahl Frufaquetierer guugfamen fand 
haben. | 

YY. Diehindere Mamwe/darmitdanidiegangeCinfahrt verfchloffen wirdt. 

T. Ein a welches aber den iechrern eheil verfberzt gehalten wirdt/da 
manaberdie SchiTautladen over Die FlöR Heß Dam onnd Brennyolz' 
seshersinbringen wolte/fo wirdt folcheseröffuet/ onddafelbfien außgea 
laden oder herein gefalaifft, | | 


&.Der Soldaten Bacthauß eher inderfelbigen Eden. Bey 


U ifiein großfer Disk / derob man die Schiff machen that diemögen 
hernach zu aller Stund cnffertig durch Dagernannte Thor. T.inn dag | 
Hasler getworfien/ und Ducch vielernannte Einfabreimden Flußgelena 
tet werden, 

S. Fin Fleine Thür, Binder frelcher dann noch ein Schufgatterift / durch) 
Dies Thüirlin fanıman bey Nacitszektenzu den Einlaßgelangen. Die‘ 

Terra fermaift ein andboden/ darod mar Allerhand Sadenauff: oder 
abladenfanvalfo wirbt diefer Drenicht allein wolnerwahrt /fonder man 
mag biesugegen Handelond Wandelzumeniglichen contento exerciren, 
darbey lokihsnun bewenden/der Verftändige wirdtihmedickes Werd 

sroeiffels fren ohne weitere Erklärung fehon zu Nuten zu machen 
wifien. Badift abermalen am wolgerarhen im geringfien 
nicht suzmweifflen. 
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PERLIREEEBEREREREEISSNTIITEBERDERNE 
VNI V E RSALIS 
ie ein Sortita oder ein2tußfallwolzuverwabren feye. 
Das Rupfferblate N? 35, 

\ g Ermach Nievornen ond von den drey Archite- 
DE SR &uren, ondderen jeder etwas abfonderlüches ife dilcurire wors 


den, prefentirt fich nunjeßßo die Ölegendeit/ dag man fomwol 
die Militar }algdfe Civil :ond Naval} Architedtur Nothiven, 


alleinanordnen thete/rin’Bedensfung on da manfo viel Anfteller end Nat; 


.geber haben müjte/fo bleiben fie von wegendeßfo fihddlichen Ehrgeifses nie 


bald einigronibeforgt jeeinjeder er versette etwas von feiner Runft,fo fein neo 


‚ ben Gefell offheben möchte: Xautet offfolche weißdasalte Spridmortrecht 
\ ond wolsben vielen Nirten/wirdteg pbelgehütter-Sonftenaber fo wolle fich 
U der Liebhaber und Verfiändigedisfer Dinghier nit je. machen laflen/ dafin 
‚ gegenmwertigem Srundrißunur vorgemeinen Stellungen/da etivan allein 


voneiner Tenaglia,item cin Corpo diguardiaoder Warhiftuben/ und auch 
cin Barcha,Piata,odgr Sormydelinirt ft worden /fintemalen esdoch zudicfer 
‚Intention einimehrers oder föftlichers beyzufeen nit vonndten bat; Nichts 


defto weniger aber fo gehet doch derfelden Inhalt alle drey Architedturen 
anfannoch mag derfelbigen Feinebindangefeßtnoch außgemuftert werd: 
Benebenfoift auch wolzu glauben/ daß mann fich die Occafion prefenti-. 
\ ren folte,daßmanaucd dinch einen einigen Anordner diePrincipal&tudver 
" VniverfaltArchitectur, alsdaiferftlich ein rechte RegolarFortezza, Ttem 
 ondzum andern/ Fürft: Königs und Keyferliche Dallafizze, Eomwolauh 
 dritteng/Galeen und Naven,&c, gleicherweiß zu fabriciren vermägt mere/ Ba it an 
 welchejeßersehltehersifehe/ dapffer unnd ruhmmürdige Ding (dero man 
dannauch bey feiner Regierung entrathen fan ) aber famentlich einem In- 
 gegnir (derenesinltaliactlicherabernichtgar pielhat meidegtei® wol me- 
zitihalber ernanteshochrähmlichen Tituis mol würdig meren/aber von ire, 
gen dero onderthänigen befehendenlihen Gemüthg fie fich felbert alfo zu 


 nennennicheconfentiren wöllım)zuoerzichtengebühren. Danmes nice 
DT || genug 


Ein Sorsira 
oderXunfall 
wol zuver, 
Wwuhren. 


2 aufs 
do, n 


| digeithalber ineinander mengen/ond alfo ein jede in ihrem Wefen oder Ele 
| Doch begeinernußlien concurentz,ctwasmußgelten laffen/ dahbero man 
| derfelbigen Diegugegen feiner entrathen fan: Nichte nur ein geringer Wol 
‚ fandıfonder au) cnnuß ich Dingiftesfürden Baiwhernvdaereinen ver; 
traten SNTannbetretten möchte/welcher dile Ding famentlichen/ondalles 


Ein einiger 
Anoröner 
ImBaiwowes 


 henvanbefchlen/ In Bedenrfung/ dapnit alliweg die völlige Wiffenfchaffe 


O2 | Archite&tura Univerfalis, 


was für groiie Unfoften wirdt eserfordern/ bißtaß mans sufammenbe 


fihiekenmufte 2) ondalfodem Wahlfehlagerdas Erfie, dem Nlaurer ond 


dem Zimmermann das AÄnder/ondden Schifimacherdas Dritte, zumaz 


oder Invention bey Ihnen zu finden ift/ Sonder esmüffen ihneböhere ei; 


fer vorenfen/denfelbigenmit Örundriffenond Modellen die Form wiedie 
 Gehäto werden follen/vorftellenvalsdanndaräber ein Difeurs Balten / alle 


genug andemeifi/damanbißmwetlen fpricht/lafiden Bombardiero, Perardi-_ 
ero, Miniero, oder den Büchfenmeiffer Petardirs onnd Minirs herbeyrufs 
fen( wo soirdt mang aber famentlich alfo gleich an der Stell finden, oder 


PER 4 


m 


Dorthelinherbey bringungder Materialien , end seie jedes Werck beftäne 


dig zumachen/examinirt werden : Nierinnen fo muß manhernadh rechter 
fahrene Werefmeifter nicht wenig /fonder viel gelten Taffen / fintemablen fie 
eben fo wol ond niet zu fludiren Baben/mie fiefedesGchäm mit befiändigene 
Fundament anlegen su Werk feßen/ vnndalfoden Bam rühmlich vers 
fertigen mögen: Mlsdanı ondauffdieke weiß rofrdt am fwolgerathen gan 


nicht zusweiflenfegyn. N bieroon genug/mir wollennun mehr zum 


week felbert fehreitten/ond gehet Diefe mein Intention (mie zum Eingang 
dies Traftatsift anrührunggefehchen) gar nicht dahin / viel dicentes oder 


‚pro & contragsphalten / noch Dichiebe Zeit mit vergeblichem / onnußlichen/ 
‚verdrießlichen Öefhwäßzuverliehren/ Ob die Stelianifh / Spanifchy 
ransöfifh/Niderländifh oder Teurfche Fortikication Biebeftefeyer Sen, 
‚Der ich Tofleci Iedemanier nach Ölegenheitdeß YandsodernachdemSituim 


wie man cineröffnete | | 


BERDEeE Bee 


Ihremguten Wolftand verblaben, Es wirdt aberhiegugegen allein dikurie 


‚Sortita oder ein Uußfall/ weicher Inder mitten einerCortina,dusch den Wahl 
Hindurd) in den Kauffgrabengehet / auch von bannen in Die Strada coperta, | 


Die Sorssta, 
wol zuvern 
wuhren. 


gefchehen att finden wiror.Eriilie fo muß abermalen on6 


oder auch indie Dorwerdichtet/alfe verfeßen end verwahren folle/daß der 
Feind durch ernante Eröffnungnnichtetwan in Furia gerimittelft einegStra- 
tagemetiseiubrechenmäge? Weichesdann auff Deruach folgende weiß zu 
Totwendigfeie 
Halberein Figur oder Örundriß es fiygenunmagesimer wolle/ fürgefrelle 
werden/toelcher in gegentwärtigen.3s. Aupfferblatt mitzienen Ballovardi 
eben einem Cavalier, vordem Sraben aber ein Rivelino,oderRavelino ond 


noch beffersrauffen imiteiner Tenaglia su fehen/vergleichen Nornmwerd(bifz | 
gocilen werden auch/ wie in diefen delmirtift/inoch Ravelini zur der Retirada 
darein gefehnitten ) Dannofft alfo für die Real Fortihcation Hinaufgeiege | 
werden/damitder Inimico die Seiorballen und Sranaten nicht fo weit bid 
sim Die innere Statt su werffen vermögtfiye/ Dahero fo wirdt der Seid | 
durch diefe Doriwand von ferene gehaltenond Demnach fo woldie Tenaglia | 
als auch der Ravelino mit einem Waffergraben (welchernella folläreale 

voce 
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 oderin den Haupt-Wajlergraben correlpondirt) ombgeben ; Alfo kan 

man fich in diefen Vormerdenguugfam zur Öegenmwehrellen/ beneben 

vorder Stradacopertadrauffen etliche Sloderminenan geheimen Drien 

alfo halten’ daß man diefelbige onder wehrendem Stürmmen anfem- 

sen /Cja man hat ein manier durch ein gar gefihmeidig such Inn einer Eswerten 
 Fauıft zuverbergendes onnd allein vier Kreußer foftendeg Inftrumeng, m 
' Die Mina zu jeder Zeit ond wann mans nunbegert/ infolchergefhminde wert ger 
- pnnd gemißheit anzugünden/ daß che man zwaingig schlen fan, fie die 

Mina onfehlbarlich Fewrempfangt) onnd dem Feind groffen Schaden 

darmit zu thun vermöge ift Nicht weniger fo werden nellecorne, & 

ancoranellaCortina della Tenaglia innwendig nech mehr reijfende Mi- 
 „nengeftelltidamit diefelbigein Einbrechung deg Seinds angezündet, und 
alfodardurch ernannte Tenaglıa Rovinirt mag Merden ! Die Rettira- 


"I  daaberkan zuoorinden Ravellinogenommen/ onddafiäften widerums 
"I Denen Seaenmwehrangefichle werden ; Endilih fo wirdt der Ravelino 
ul auch Rhon feinen Fornello pnnd reiffende Minain fi Haben’ Damitdier; 
1 Feidigetneinemnun ond Augenblick zu nichtensumsachenfene : Ketfilichr 
N!) fomagdie Retirada ober den Naupt-Sraben genommen /ondfermerim 
") Haunptwerd dasbefiegethantwerden: Eheaberfolhesgefhibet/fowers 
den zweilfels frey dem Gegentheil aucheitgute Anzehl Derfohnen zu 


bodengelegt feyn worden: Sintemahlen end Bey 

‚a. Dondem Balovardooder vom Hauptiverek felbften / Ben Died 

d. aber augdemBarbacane falfabraga,oder follebreij, - - hi nl 

 feiten der Tenaglia, dey | | 

‚b.aberinablen vongedachtem Balovardo und bey. C, auf der Follebreij die 

Faziata dei Ravelino dapffer mögen flanauirt und defendirt werden ; 

gleiche Nteynung hatesauffder andern feitenaud). 

‚DObder Cortinabey. «.e.e.e,. mögen. 4.gankeoder fo viclhalbe Canonen gs 

ten ftand haben/ ondalfodarınitfomwoldie Tenaglia/afsauch der Rave- 

linobeherfihet werden. Ferner ondob dem | 

Cavalierbey, Emögen abermahlen drey Seldfihlaneen frchn / welche nicht 

allein alle aufjere Werck/fonder auch laCampagna rechtfertigen /zugleich 

auch mitdem Sefhüß’Bch | 

‚g.g.la goladelle Balovardi verfeßen / darmit fofeand num die euffere Werk 

- vonden Naupt-Hebäm felbften guter maflen defendirt, 

‚ Seßunderfo folgt nun die Derfaßung der Sortita: Dann ch 

\S. % zubesden Seiten befinden fich zwo Vfffahrten zu deu Ballovardis 
2) 

Beh. a. Stufmit Hagelgeladener Sefhin! Di | 

I, 0nd, L.fichn zu beeden Seitennod.c. Stud ae (dienun biesuge; 

if sr gen 


Mu Schifs 
fen inn die 
Borwerd 
zufonmen. 
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gen 1a:aenelb auffpafjen ; Dergeftalle ond wann der Seind in der Furia 


- durch die ‚ 
Sortitabey.H, herein wolte tringen/daßer dafelbfien indas Tewrfommen/ 
undandiefem Daß ebenfo wolaußgeräuchert werden könne, Bey 
K,ondhinderdem Cavelier mageindry Schuch indie vierung offgemaur? 
tes Loch/wiecin Camin gemacht/onddarinneneingrofer eycbener Block 
Cin aller Beftallt wie indiefem Tradtacbey dem Kupfferblatt N°o. ond 
dafelbften bey der alten Maurimerften Durchfehnitemit.#.defignirt ift 
worden) gehalten / imMlothfall aber und wann ungeladene Säfiberein 
tringen wolten/derfelbige Blocfherunder gefällt werden’ wasernun ers 
greiffedaschuterzerfchmeiffen/ ondzugleich auch vengansen Dafder 
Sortita befchlieffen ; Ulsdann und durd) fonderbare Köchereinfoonlen- 
denficher Dampffäugericht twirdt / daß der Feind felbfien begierig feoyn 
möchte/ wanneranderfinon) fo viel Zeithaben wirdec fintemahl neben. 
dene die verborgene Schnapp: Schlag Hoder Maußfallen manichen. 
ohnverfeheng verfhlingen/versucken/ unnd allda in das Keffich feßen. 
erden) fihaugden Staubzumarhen. Wann aberdeß Defenforis, 
Volk dur die angedeute | 
Sortita.H, biß indfe Foflebreijbedecfter weißzu | 
2. gelangen mag/fo wirdt dafelbfienabermalenein verborgenes Stiegelin/ 
vnddurchdie Brufider Foflebreij bißin.m.gefunden,von a 
m, bißin.n,ift ein fillfichendes Brücklin/oderein beftändiger Steeg/ der al. 
lein.2. Schuch höher ift / dann das Waffer ligt/ allda bey.r. dannein 
ftarcke Schlauffen oder ein eyfern Seländ,oder Slaich befeftiger ijt/ dam 
weichemein Schiff oder Form C mie man aber die Form erbamen folle/ 
das ift hievornen beym Kupfferblatt W°33.nun mehr demonftrirt und 
fürgebildet mordemeingebeckelt wirdt/dergeftallt fo fan mandicfen Wap 
fer: Dagbehend darmitfperzen: Nannemmedie Form fornen dcy 
P.vnnd wendediefelbigegegen. S.berüber/ allda wwirdtsan cin Dfeilergebuns 
den/alsdann fobleibt ein Wajfergraben von.r.gegen-».offen end mager 
mand nicht hinüber gelangen’ woltemandann gerndes Voldbinübero> 
der aber herüber beruffen oder fomen laflen/ forhutmendie Sormbey.S. 
offbinden/derfelbigen einen fioßgeben/fo rinnet fie felbfien Hinumb/ und 
ficht andem Pfal’5cy | 
8.anyallda fiemiteinem Rigeloder Bandfan beftätiget eerdenvebenein fol; 
chen Verftand hatesauch Bey 
V, allda Binderdem Ravelino dann dafelbften abermahlen ein Slaich befeftts 
getiin weichem ein anders Schiffoder Sorm eingehedfelt/ diefeaber und 
Den 
t. thus fich mit der erfien Form allda conjungiren oder zufammenftoffen/ 
will man nun den Daß fperren/ fo wirdt ernante Sorm beym Eai.c. gez 


nommen/onddaffelbigegegen | 
W,Einiber 
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WW, hinüber geiwendet/allda gleicherwiißanein Pfalgebunden/ fo verbleibt Deryırte 
abermablen zwifchen. V.onnd..der Waffergraben : Wolte man nun TEEN 
den Daßgeben/fo wirdt die Kormben. W. vffgelöfet/ derfelbigen aber ein "9 
Stoß gegeben / folaufft fie von fich Flbertanden Dfal. . fiehet dafeib; 
 fenfilllzond machten folchen Doß/dafımannon 
ı m. biß in.V. und alsdanıı die Stiegen.o,binauffauffden Ravelino sy 
„gelangen mag. Bay. *. Irdeß Ravelins Offfarhe 
"| kein Kuchen /darvonman beebebernnch folgende Stuben wärmen kant 

 ».ein Dfficier Stuben/ond \ | 
=. Ein groffe Nufquetierer Wachtfiuben/allda danneinanfebnlicher Cor- 
 _ podiguardiagnugfam Fofamenthabenfan. ey 
A, tfseindoppelies Schlagbrücklin (in aller Öefalterbamet/ ale tote bir; 


2. gelangt/dortten werden erfilich beede groffe Wachtfiuben cing 


pormenbeym Kupfferblatt WC 1 4.delinirtift worden) Darüber man in die 
Tenaglia gelangen imag/derınitfoiffnunder Ravelino befonder und wol 


|. verfchloflen. I 
| LaPiazzadi Armis,ifiinder Tenaglia oder im Hortiveref eingrofferplaß 


darob ich die Soldaten recreiren,ond benebenjhre Exereitiendarob bar 
Denmögen, | 


| bebezubeedenfeiten foynd Dfffahrten indie Horn. Bey 
| 3 Batesein Deunnen Durch den Eingang 
toraptmenindie Rucen.D-darimmenman.z. Stub 


| en einmärmen/ ond 
u gleich auch fürdie Dfficderdie Spafau zurichten fan : Darbıneucd) 


ein Keller/fo onder den Wahl hinein aebt/ zufindenift Diefe Kuchen if 


iniwendig. 20. Schuch lang/ond, 16: Schuch breit daran und Ben 


A ein Dfficiver Stubanfo, 20, Schuchbreit/ end. 25. Schuch lang iftrin 


welcher auch zu Nachtsgelten der Sobnen in Verwahrung genommen 
wiirde, 


2: ein gemeine Wachtfiuben für die Wufanetierer 7 die ift. 20. Schuch 


breit / end, 40. Schuch-lang. Ni iegternannten beeden Stuben fan 
manfich/da etwann auff Die, 6o. oder. 70, Maunzurtäsiinen Wagıt 
auffsichen mol behelffen (oder man mag iole biresinen beym KRupffer- 
blaue N? s.onderfihredlihe Wachtfiuben finudaufigerijien worden’ ek 
nedarvon heran nemminen/ welche nun Dem Bateherien amangeneh- 
mieften feyn möchte) wwans aber ein aröffere Summe Goldaten inn 
diefes Vorwerk follen gelegt werden / fomaa tan noch ein paargroiie 
Vadtiiubendaranerbamen/dern Fingang Sy 

3. sufehen / allda man Ian die Kuchen (fo, 20. Schuch ins Die Dierung 
großifi.) 

emärmet/ 


susichh) 


Noch mehr 
Wabıfüse 
werden tip 
Die Hovu 
wird cre 
buwer, 
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Den Yapzu 
Land Inn die 
Vorwerk 
su machen. 


I 
[ 
| 
! 
| 


zugleich aberauch die Öartkuchen zumabfpeifender Soldaten, darnc- | 
bendannder Keller fo inden Wahlhineingebamet wirde  suhabenift. 
Diedrittegroffe Wachtfiuben | 

N. ift.2o. Schuch breit/ond.so. Schuch lang! Ebenindiefer breite und läns 
gethut fich auch die vierdtegroffe Wachtfiuben.»- befinden, Bey | 

©. gehet manvberdie Stiegen onder das Dach hinauf / allda Sammern 
für die Dfficier zu haben: 
* iftein bedürftige Ölegenheit onderder Stiegen. Ben | 
#.abermablen ein Stiegen /fo onderdas Dach hinaufflaitet/daroben viel! 
Kammern für die Nufquetierer zu finden / onnd onderbeeden Stiegen 
bey.*- feynd abermahlen die bedürftige Slegenheiten. Auff obangeal 
deute manier nun / fomögen biß inn’die, 300, Soldaten fürein tägliches! 
Wacht: Duartiergnugfames Dach haben: Bd diemweildiefer Corpo 

di guardiahinderden Wahleingefehnitten  ond alfotieff lige/dabero fo 
fanibmeder Seind mit fchieffen nicht bey Eommen: gelangt esdann zum) 
Ernft/fo wirdt der Tachftulabgehebt / die Bühneder Stuben und Kur 
chen mit Letten befchüttet/ onnd außgeftoffen/ damit man fich vor dem) 
Brand auch nichts zubefahren habe. I 
Damit manaber zudem Außfall auch indicStrada copertahinaußgelans. 
| 


gen möge, fo wirdt bey 

Y,noch eindoppelt Schlagbrücklingemacht/in.aller geftallt als wiehievors; 
nen beum Kupfferblate N? 14. ift offgeriffen worden, onnd diemellobers 
nantebeede Schlagbrüdlin. X. vnd.Y. fonabend onder dem Gefchüglis 
gen/fo fönden fie von demfelbigengemwaltig defendirt werden / alfodaß 
der Seind fein mittelhaben wirdtdarüber zufommen: Im Notbfallaber 
imögenbeede abgemorffen/onnd mag man fich alleindeß Paffes oberven 
Real Waffergraben onnd alfodurch die Sortita zu mandlen bedienen : 
Zweiffledemnach gangnicht/der verfkändige Liebhaber diefer Dingen/ 
werde hiervon Berichtsgenughaben / Er wöllenun felbftendiefes mein 
einfaltig Vorbringen nach feinembelieben erwegen/ mindern oder meh 
ren/danich mich der mehr Verftändigernguten Judicio gank willig und 

gern soil ontermorffen haben /Thue alfo darmit die drey Theilder 
Militar; Civil: ond Navalifchennebendem Anhangder Vni- 
verfal Architedtur fürdißmalbefchlieffen. 


ar 


» 


| N ) oz 
I. - m F 
A FE 
. N, 
| 


> 


, y 


Te Fit 


ae er 


5 RE 
SERIEN 


 Bierdter Theil. 97 
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 DervierdteSheilvonder 
| Birchfenmeifteren. Se 
Ein Pulfer Thurn, en 


EN S IT meiner deß.] 6 27. Tahretun 

U 2 den Truck verfertigeen Halinitro 

LET SS Pyrobolix oder neiven Büchfen, 

Alan = meifterey Tradtat,ond dafelbften bey 

= den Deeden Kupfferblateen 1? 2.3. 

vw) 7&, wurde cin Regolar Gebäsw von ei 
he x Ka ner Pulfer Bebaltnuß delinirt ond _ 


| Befehrichen , darauffichmichnochmahlen referire: Dem, 
nach aber nicht an allen Orten dergleichen bequemer Sito Saunen 


NIS 
|  Qutofien geden thut) wolte ich dastıeive Raurwerd anfeßen, Bey 


„gu Baben ift/ oder dafefivan dem Barherzen die Bafoften Klnufn, 


zu frßiver fallen möchten/als habe Ich hiegugegen noch cin 


andere Manier von einer Pulffer,- Sehaltnuß/ fo mit gern; 
‚.gerem Koften zu Werck zufegen ift/ folgender Beftallf deli- 
‚niren Ond befchreiben wollen. 


SBaskupferblat 36. Daskunf 
fer Blunt 
Ein Puffferedurn/der Erfe Brundriß, 236. 


SE Sr Bleichnuß ond bey.A.iwere ein alte aber doch Eu Sie 

2 Si; gutefh6 dafichende Nanr/an welcher vordeanffen cin ®rabe un 
A B.B.B. zu finden ift / defeibfiendann ond andiefe Mauren. A. 
2. (welche fchon die eine Nauptwand ohne anwendung anderer 


Ce; 


Bar ffarfe 
eyferne This 
ven werden 
bepm Eins 
gang gefuns 
den. 


Der Ander 
Srundeah > 
zumPulfer- 
Thnen 


C,befindt ich auch einalte Kaur/zwifchen. A.und,C,aber mereein verfcpits 
ter Boden; Sragtfich demnach mwieman diefen Situm zu Nußenrichten 
Eöndtevdamitguter theil Bnkoftenmöchte erfpart werden? Welchesnun - 
‚aufffolgende weiß gefchehen mag/ond wolzupradticireniftidann By 

D, folle der Eingang’ ond dafelbfien eingefehmidetegansenferneThürfeyn/ 

In Bedencfungdaßobfchoneinhülßerne Portagemacht wurde/fienicht | 
‚allein offt fh welnen/fonder piclmal alfo gefchmwellen hut, daß manzue. | 
en fpersung nicht gelangen /noch vordem Brand verfichert fein Ein 
te, Bey \ | | | 

Eiftein Borgemölblin,fo obenmiteinemfehrftarefen Gemölb verfehen ift. 

F, dieander auch ganß epferne Thür /darmit fo ifenunder Eingang vor Seur 
ondeindrechengank molverforgt, Dannobfchon die erfie Thür.D.folte 
‚gefprengt werden / fotbetedoch der Petarda frafftalleinauff die Segens 
maur.G. fhlagen/ die Thün.F. aber ein weg als den andern verfehloffen 
‚bleiben /fo wolin Dbadtungzunemmen if. | 

H.cingemwölbter Sangyfo onderdem‘Boden vn auch durch Die Hauptmaur 
A,bindurch gehet/vond alfoben.LindasPulffergemölb Binablegtenthut, 

RK, ein Rebenftieglin / Durch welches man zu den ondern Lufftiöchernbinab 
fommenfan. Das. | | 

Gewölbift.ı. Schuch breit/ond. 40. Schuch lang) ein fehr mächtig onnd | 
ftarekes Hebäw,dartnicn follen nundie Pulffer Fäglininder mitten ond 
folcher maffenchn/ daß manringsherumbengehn/ onnd alfoder Luffe | 
ftätigsderdurch freichen möge, | 

L, fe dienewe Maur,foiuden Srabenhinaufgefeht wird, 

3%. Die swoneben STTauren/durch welche und bey | | | 

m,fechs Tenfterlingiedesiftim Licht. 2. Shuh hohrond. —. Schuh breite: 
Tedoch fo follen die Senfier-Serichtlin von einem gangen uf Stein) 
bheraußgehamen/ ondalfo eingefege werden/daß fie groffe Slaif fo wol! 
inswendig als auch außmendig haben / damit der Luffcbeffer hindurch 
wallen möge) eingefeßt werden, Bey.o.cin Borhöflin and.n.dasVorz 
mäurtin/mwelches fo hoch feinfolle/damitdie Senfterlindssvon alfo bedecfe' 
werben’ Daß mandrauffenanfeinem Drt meder darein fehen/oicl wenia 
. gereintges Servr Binein werffen möge/ond mag danioch dcß Tageskicche: 
fo völlig dargreifchen Binein fallen’ daß man im Gewölb alle Schchäffe 
versichtenfan. | \ 


Der Under Erundrif. | 

Bey.P.fomptman durch dasneben Stieglin vider den zuvor angedenten 
erften Boden binunder. Bey | 
V‚fiehn.s. Pfeiler Gederift. a. Schuh bo auffgemaurt) darauf werden 
algdanı Bey | | | 
t.vier eychene3imierhölßer/on offdicfelbigehernach gar dicke Dillen gelege) 
fo denrechten obern Boden /warauffdanidie Munition ligt/formire: Bey 

S, feynd abermablen. 6. jedoch gank runde Kufftlöcher, allein zu nn Sm 
icherg 
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_ Hiehero verordnet/ damitder Luffedurch diefelbige hindurch fireiche/ond 
‚alfodas hieobenangedeute Sebäld fampt dem obern Bodengefund ond 
truskenerbalten werde: Welchesdann ingute Dbachtung zuneinenifk 
W,Sftabermahlendie alte Haupe-Maur/ond 
X. dienemeaufere Naue.Y, aber der Graben/ond 
R. Das Borhöflinvdasfollenuninnwendigmit Duatterftucken/ ondalfo 
abhaldend befent werden/damit fich das Negenmwajler hinabsichen, und 
auch die Ferprfuglen ond Öranaten foctivan per disgratia zu Feindgsei, 
ten hinein fallen möchten/Ourch die beede Thürlin 
Q. Q.,inden Örabendinunder rollen oder fallen/dahero hrOperation ver; 
geblich feyn wirdt/ darmitfeynd nun beede Grundrißgantsengentlichen 
fürgebildet/ond außführlich befchrieben worden. 


Das Kupfferblae 37. 
Dulfferehurn der erfte Durchfihnikt. 
TI Ey. ift eben dag jenige Boraeiwolblin/fo Biecor 


nen mit, E. delignirt worden, 

sb. Dergemwölbte Sanghinunder, Bey ' 

ERTE +komptmanindasrechte Pulfer Gewölb/ alldadanı vind 
auffdem Boden 

2. Dieganse Dulffer Munition ligt. Bo 


Das Kupfa 


fer Blatt 
19.37. 
Pulferegurn 
der erfte 


Drhfhnie 


4.8.8. feynddteodere Fäden jeder ift wie vornen gemelt.2.Schuch hoh/end. 


—, Schud im Liecchtbreitiinivendig hat jederein Senfterlin (die Rehm; 
lin aber feynd vonlauter Kupffergar gefibmeidig gemacht ) und darvor 
hereinwarts noch ein Rupfferin Thürlin volrunder Yöchlin/dahero ond 
wanndasSenfterlinheraußgebebt/dannoch das angedeutedurchlöcher? 
te Thöärlinzugerhan verbleibervamiteiniges Feiwrntt Hinein komme. Te; 
Doch der ufftdurch das Semölb völligdurchfireichen möge. Fu Feind; 
seiten aber folle der euffere gegen dem Vorböflin Hinauß angehenckte 
sank Fupfferne Laden gar verfchloffen bleiben / foift man versichert / daß 
einiges Fevrdahinnicht gelangen mag, fintemalen folche fupfferue ta 
den alfo fleiflig indie Steinerne Fugeneingericht/ daß auch Fauım ein 
Haar / wiemanzu fagen pflegt 7 wol fehliehlens halber / darziwifchen 
Föndte gelegt werden. Dud dieweilan diefem Bam einiges Dolknit 
gebrauchtfonder aliesdurch Stein’ Kupffer/Eyfen zufammen gefaffet 
twirdt/daheroeseinfolchesbeftändiges Werdiftimelheszuallen Seiten 
mitgroffen Nusenfangebraucht werden. Diefeg recht obere emwölb 


Ein gur ber 
ffändiger 


folfe in allem. 13. Schuch hoch fegu/nämlichen vom Boden. 7. bigandie un nıs 


der altö Nö 


Senfter. 5 Die Senfterlin.2- 2. Bd von Denfelbigen anvvollendebinauff.o ° Mer manter, 


Schuhrdasthutinallimobangedeute 3. Schud, 
NH +, Das 


Einfupffero 
ne Defen 
gotrdt auf - 
dus Quato 
cerfleimere 


. Dach ges 


macht. 


U Die alte Haupemaur und. o.dieneweanffere Maur/ 
2. Der Bodenvonaußgeftoffenen Letten/daraufibey a 
8.cin Boden von Fiegelftein befett. Bey. rt F- befinden fich Die ondere‘ 


‚fofolle alsbald offdag freinere Dach noch ein fupfferin Dach oder Vers || 


foeingebamen/on mit Bley pergoffen werden/paßderXegenpn Schnee 


der Streih,Stöß/Tallsder Öranaten/ ond was dergleichen pnorden- 


or. gegen. == tft die tieffe deß Tundaments / nemblich, 13. Schuch, fo weil! 


m. Sein Wahlvon Erden/darobmanreittenond fahrenfan. Der Vera! 


Hüte wie gutes auch Immer gemacht mirdt / 5wmarder Sonnenhißhal- 
ber wolbeftändig verbleibt/aber zu Winterszeitenesdiegeoffe Kälterauß 
den Sugen Heraußsichenthut (dasmelde Ich auß Erfahrenheit ) onnd "| 
pev confequenza dashernach Durch die Fugenbinein lauffend Waffer "| 
das Bemölbverfrört ond verderbei Diem VBuheyInun vorzufommen/ | 


zuggelegt/ondrecht meifterlich mit eingegoffenen Eupfferinen Diblenala 
darüber ablauffen/ondalfo einige Feuchtigkeie/ nichtdurd) das Gemwölb 
tringenmöge. Wanrndanndiefe Machina vorgehörter mafjengebamen 
worden 7 foerwart fie uunmehrohnversagtdeß Negens 7 Schnees/ 


ich Ding mehr if / da fiedannn verhoffentlichen Ihnen reliftenziagnug 
chunmirde, Oonftenfoifiben 


runde Lufftlächlivwelhe — Schudinibrem Diamerro im Liecht weit 
feynd,die werden auch auß einem Duatterfiuckheraußgehamen inmwen, 
dig haben fie ein Fupfferin Thürkin voller runden Löchlin/ auflerdalbas 
ber gegenden Vorhofmirdt man wwiderumenein gank Eupfferin Thürs 
linbefinden/welchesauffs allerfleiffigftzubefchloffen wirde/ ondiftdiefer 
ondere Bodens. Schuch Hoch / alleindabinangefehen/ damit der Luffe I 
Durch Dicfe Söcher reichen möge, onddag obere Schäldfamptdım Boa 
den/warob dann die Munition ligt/trucken erhaltenwerde. Von 


en en ee en, 


wirdeegin Boden hinumdergefeßt: Bey 


Fändige wirdenun mehr fpüren /daßdiefer dapffere Baro ein Speciment 
vonder Mten Römifchen manierift/ onnd gleihfamdarvongureden/sWÜ) 
EivigenZeiteneinbeftandhabenmwirdt. Das Wersk felbfienehutdiges 
mein Dorbringennußlich zu feygn/demonftriren, 


Der | 
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Der Ander Durchfeänikt | Deine 
3. Sfabermahlendie Alte Naur/ond.>-dieneweauffere Maur, nn 


 .Deraußgefioffene dodn. 

| 0. Hberdas ondere Lufftgemölb/ Bey, AA A-A-fennddie Pfeiler auffges 
I  maurtdarbdH . \ | 

nandieeschene Balden/ondobdenfelbigen iwirdterftderrechteobere Bo; 
vn. %obmelchem die Munition figt/gemadht: Das Gewölbifi wie vor 
nengemeldt.3. Schuhhon. . 

| DO. Diedicke de obern Sewölbs. Darmit laffe ih nundiefen Baminn 
feinem Wolftand beruhen/ver wirdedem Damberten im Bere felbfien 
allen Contento geben, ä 


Bon gchsbäufen. a3 
Das Kupfferblat 7} 38. Dun Su 
| 


IRA G Ift jiwar diefes Sehgbauf im meinem deR 
DIE 1830. Tahre in den Truck verfertigten Tradtat ponder Ar- 
chiteltura Martiali,ofi dafelbfienben den Rupfferblatten I? :. 


g & I 
BEN E .2.Ineinem Auffäug und Orundrißfehoneinmalfürgebildes/ 


ondbefihrieben worden/darauffich mich dann nochmahlen referire: Dem; 
‚nach aber onnd im Gebam felbften immerzunoch mebrnußliche Ding für; 
gefallen feynd / Alshabeich mich Die Mühenichtbedamrenlaffen/ von er- 
ante 3eighauß auch) cin mehrers zutradtieren, vnndalfodiefen fo hoch, 
wichtigen Baw gan von newen mit dreyen Kupfferftucken Diegugegen 
deliniren,ond fo Härlich befchreiben wollen/dagich Der gänklichen Hoffnung 
‚gelebe/ eg werdeder Bernünfftige Archiredto Civilis fo wo! atıch Militaris 
nichtalfein Recreation, fonder auch grofien Nusendarbegempfinden, 
DE Feigdaufes Standfolteniche unbillich in dem mittel einer Statt Der orten 
feya/damitman von denfelbigenauß’fügklihen an alle Drtgelangen/sond a 
‚alfo dietäglich erforderende Munition baddaraußabholennöge. Warn fule. 
Jaberein Stattgargroß /als wie Milano,Roma, Fiorenzagöer Venetia, 
were/foifindthig sen dergleichen JZeughäufer/ ond alfo das eineoben das 
ander aber ondeninder Statt zuterbaien ) damit jedes feinen halbentheil/ 
onddiesunegftbey ihimeligende Doften mic Munition Derfehenfönde gum 
andernauch und von wegender Öcfahrdeß Kaors/damit (fo GDttgaddigs 
lichen verhüten wolle nit aller Dorzach aneinem Determifcht/ ondnitek 
ander gange Schak vffeinmalin Afchen verwandelt iwerderomb nelcher 
beeden wolbedensflichen Drfachen twegen/fo tollich diefe gegeumwertie Stel, 
Iungnüchtgarzugroß,fonder auffden onderften Boden alleinzu, 
| | iR so,groffe 


x 
102 Ein Zeüghauf. | | 
a au außfertigen, darınit fo magmanin eine 
een 5, Detardenzuhalten - - - - J Rochfall fich gegen einem frarcen Seind, 
auftene, wol defendiren,fonderlichen onddieweildie Pafteyen fehon fo vielalszu 
malt Dercäglichen gemeinen Vorfehung von nötenift/allbereit mitgrobem Ge 
Fnäßfeynd befeßt worden/dahero fich anernantem Borzath (neben dem. 
andern Eleinern Sefchüß/fo/mwichernach zuvernemmen/auffdem andern 
Bodendices Hebämwes wirdt zu finden feyn) molzuerfättigen its Wolte 
man aber von gar groffen Stuckennoch ein mehrers auffdiefen onderfien 
- Bodenftellen’ fomagdiefes Sebäm nach jedes Bamberzen begeren er= 
. geöffert Cond imo anjeßo incinem Quartier nur. 1o.Sturkan einer feiten‘ 
fichn/fo magmanalsdann. 15.Jaauch.20, Studneben einander herfics 
len) werden. N | 
Diefer Befchreibung nun ein anfangsumachen/ond fonderlichenda ernanz 
t8gchghaußoffeinangroffen Plaßyonalfoin mittender Stattfolteer® 
bamet werden, Damites wegen deß Anlaufis böfer Lene verfichert feg) 
möchte,/fo muß inalliweg ondringsherumen cin Bormäurlin/ oder aber 
einStechato ode Palifaden daß feynd ins &chuchsdicke und... Schuh’ 
hocheh)öizer/eingefeßt werden/dergeftallt daß jeder Dfal.4-Zollmelt 00 
dem andernfichervamiedie Nufquetirerdurch ein folchegSpatiü herauß 
Hananiren (die Bruftaber mögen fieindem.is. Schuch breitentruckneg) 
Ghraben fo hinder der Palifaden Iige/haben)ond fich allda defendirenfänz 
nen/alsdann fo wirdedasernantedruftmäurlinoder aber diePalifaden, 
welche alfo gemodulirt/herumbengeht/dag fieeiner Fleinen Beftung von! 
vier Dafieylingleich fihet/oni vor den Cortinen follen. 4-Raftellioderdop2 | 
pelteSpitgatter vordenXhorendrauffen iehn,fo auch vöftarefi&tanz 
gengemachtfeynd / damit man im binein fahrendurch diefelbige behen 
gelangenvsauch eben fo bald folche widerumben befchliciienmdge, An ie! 
nun fonimbt das daupt-Gebät folgender Öeftallt feinen Anfang. B 
A.A.A.A, fennd viergroffediche Ronddloder Eefthürn (maflen dann au 
Dakıte der Durfchnit.m-einesfolchen Edithurns zuerkennen gibt )welchein diez| 
Su fenerfien Örundrißfürein Keller zugebrauchen feyud/ zwwifchendiefetl 
Hau Thürnenaberfehn fiardfe Maurenwiedennder Durchfchnitt 1! 
b.suerfennengibtwelche onden.10. Schuch diek fenn follenvihrhöhe berig | 
u 32, Schuchresiverdenaber innernanteSRauren onderfchiedliche Bögen 
von Nourwerd gefprengt / fogarnußliche | 
Magazine oder Gemwölblin/Allerhand Kriegs Munition dariniensffzubez 
a halten / geben / diedannauc ebenmitdem jenigen Dach / wwelhesdit 
Kncman  Manrohnedashabenmuß/könden bedeckt werden. AUlfo ifidas Zeuge ı 
ef baug mit der erfternanten Palifaden, Spißgättern/ Thürnen on hc 


In wege rennt allein verdeckt / daß man nitfoleichtlich Sewroder andershinel 
nuste Merfienfan,fonderegiftdarımit wolbefchloffensauch zum tbeilfür cin ge 
Magnim ben Üherfaltfürdie Handwaffenbefefiigetsfintemalalle Tpürn ( rn I 

| | ale 


ü 
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I alforedebefonder) offden andern onddritten Boden mit.c,fuchoefayun 


Aarbeym Kupfferblate N? a8. ifi offgeriffen worden) von eingeladenem 
Nagelvvarmit die,4.Xhor, B.B.B.B.zuflanquiren/neben, 24. Soldaten 
‚zurtäglichen Wachtbefekt werden/ond gleich Darbey inden. a-Efendeg 
 imenNofen a 
%.habendieangedeute Soldaten ihrekofamentermämlichenein Eingang 
Kuchen KellerSteuben vımd Sammerbeyfammen: Durch die Stu; zusam 
) Ben magmanober ein Stiegen offden andern Bodendeß Efchurng ge; " Au 
Tangenondoondar fomptman bernach vollends off die Maurhinauff/ Ins. 
allda die Schiiewachtenibren Sanghaben. Bey u 
‚feynd. 4. NHauptXhorciedeg derfelbenift,.10.Schuch im Liechtbreit/ond, | 
12, Schuch Boch gleich Darbey it die Guardiander ein Schilemacht von en 
den Soldaten) dahingemenntdaß mandiefelbigein einem Mlothfallalle ®- 
Öffnenvonddardurch defto behender mit dem Sefihüß ond Armisdinauß 
forttiren möge. Qas gemein aber fo wirdt allein ein folches Haupt; 
Thor (bey welchem ätigsein Sch ltwacht fichet ) od nurdas jenige/ 
\ fogegenderÖtattambequemeften ift/geöffnet/wie bey. B.B äufeben dar; 
Durch mandietäglide Sefhäfft verrichten mag- Ss 
C.C,CC. feynd vier Röhrbrunnen gleich beyden Xhoren/ Darvon man an 
allen Orten ohne weiters omblauffendas Trine? s unnd Speiswaf, Hrxi 
fer gehabenkan/ ennddarnieben auch beyder Schmidten und Salpeter veim auge 
Kuchenfolches sugeniefien hat, Enptlichen aber fo feynd fie in Serorsnd, ZT 
\ tbengarmolsugedrauhen. By . | | \ 
D.D, befinden fich.2. Piazze di Armis,oder groffe Dläß/barobdas Volksu 
| armiren,alida abzurichten/in Drdnungzuftellenzauch offallebegebende ee 
Falldie Hefhärdaraufsusichen/ond zumabführen geräfigumaden. wen 
\ Bier werden.s.ingrader Lint auffeinander refpondirende Naupt,Thor 
IE, su demrehteninwendigeen Corpusdeß Zeüghaufesgefunden dardurch 
mandangar beauenv/ohn einigen Uimbrand/ mit den binauf siebendeg dan 
\ groben Öefchügesgelangenmag. Bey | digere Thor 
F, feonndan vier Orten Stiegenyober welche man auff Denandernond Drie. Kan! 
ten Boden/onnd alfo fortan DIE gar onder das Dach Dinauff gelangen frire- 
mag. Allda ondanffdenandern pinddritten Boden mögen Die Fleing 
Gefchüß and Haudwarffenergriffen/ Darmit oberalle.a, Stiegen (auf 
Diefe weißfo verbliche der gar onderfic Boden bey dem groffen Sefchäs/ 
I) vondengemeinen Derfonca shn oberloffen/ond ohnverfällt Sintemiad- Sie serot 
 Iendas innere Gebäm alldarend ben ie Haupt 
A: Übermahlen onnd noch mie s. befoudern Thüren verfchloffen toirdt/ fo 
wol in Confideration zu ziehen ift ) Berab/oud gegen Dem Feind zugeenfe 
werden/fonicht eingeringer Vortheilift/deneman ober Dife fobreite und 
wolgeformirte Stiegen gehabentan! Objeder Stiegen aber wie auch) 
innallen Sängen nämlich /Insioendig ob den Nauptehüren, E- follen 
Dro- 


= 


- (eben die manier o gar gefdmeidigauff. a. Nädlinligen/ond indifemTra- ur / 
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Drofpeetivifche Laternenfichn derer Form ond Seftalt dann in meiner 


zuvor ernanten Halinitro Pyrobolia, ond dafelbften an folio, 13.beym. 4- 
Kupfferblatt fürgebildet it worden) ingleichem onndbey allen Haupt, 
Thoren.B. jedoch inwendigderfelben/ follen anderelangbrinnende Temr 
(dergleichenZubereitungendannebenfallsauch inder vielernanten Bali- 
nitro Pyroboliafolio, 25,26, 0nd. 27.5u finden feynd ) in bereitfchafft ftc- 
hen/dienunfamentlich ineinem Tothfall zum beleuchten ober diemaffen 
nuslich/ondzu Allerhand Hefchäfftenboch dienlicheufeynd. By 


Sussarr & ERd an. 4. Ortenztifchenden Stiegen ond KändenderStucfen befinden 


der Bäng 
tn 3eugo 
Kauf. 


fich.s. Schuch breite Säng / dahin angefehen damit mananallen Dr» 

teneinfreyen Daß onnd Durchgang genicfjen möge: Ander Wand der 

Stiegen aber it en Thür/fo onder die vilernante Stiegen hinein relpon- 
dirt,dvamit man infelbigem Winckeldie Kugeln un Geruft zusmengzoffen) 
Dölernauffbehalten möge Somerdenangedachter Wand. 12. Helles 
partenauffgeftellt  vorbinäber aber auch im Gang.G,an der Yaupts 
wand der groffen Stud’ Ouartier follen. 12. Nufaueten mit Feiorz 


* fchloffen Ftem.ı2. Säbelond auch, 12.grofeSchiltauffgemacht wers 


den/dahin gemennt / daß manbey jeder Thärdeß Zeughaufes mit etlich | 
Handmwaffen zum Soccursder Zeugherten/ enddenendarinnarbentenz 
den Perfonenverfehenfene.- Bey | 


H abermahlenan vier Drten/bedeutendie Windkelonderden Stiegen die 


Under jeder 
Stiegen 

Kepn ziween 
groffepöter. 


 ebenermaffen garbeauem/ ondalfo onder jede Stiegen siween groffe Ds 


ler oder Sememörffer Eöndengefiellt » und noch darzu hr Seruftihnen 
beygelegt werden Caberob den ernanten Dölerninnder Wandhateschn 
Karien/darinnen werden dielnftrumentzum Pölersrichten offbehalteny 
Wie aber dergleichen Inftrument geformirt ondoffgefetst follen werden, 
das ift abermahlen inn meincrofftberährten Halinitro Pyrobolia bey 
25. 0nd, 26. Kupfferblatt zu fehen, Dabinich den Kunft begierigen wilgez 
miefenbaben) welches nun onnd Dieweil folche Derternabend ben dem 
run feynd / gar handfam die Doler behend inn den Vorhof zubrinz 
gen. Bey | 


Lift in mitteldeg Zeughanfes ein groffe Echneefenftiegenmaffen dannder 


Ein auoffe 
Schneden, 
fitese fo au» 
sen Nngen 
dringt. 


Die Hope 
Wache im 
Zeugdauß. 


- erftobden Dachftuleinem Bat Thurn gleich fehen thut,ond dep ders 


Durchfchnittdeßmittlern Xhurng/ oderdiefer &chneckenftiegen biebey 
mit.*. zuerfennen gibt/darüber mannichtalleininalle3immerderobern 
Böven,fonderauch garbißonderdas Dach / onnd noch höcher ober den 
Dacfiulbinauff gelangen fan: In’ Bedendungdag folder Echnerken 


felbige auch zu gleichem Ofticio ond Effedt zugebrauchen ifiy darob mat 
dann Das gante Zeughauß vberfehenkfan / Dabero er zu forderft fürcin 
Principal Stiegen vnnd auch zugleich mic obengedacht / fürein Bode, 
MWachtzugebrauchenifi. Weitter onnd im mittel de Schnecfensbe 
finde fich noch einrundes. 65. Schuch im Diamerrobreites£oh) / dar 
durch man nicht allein von oben herab / nd auch von unden hinauff rez! 


dei’ | 


j 
i 


|  Bierdter Theil. .JO8 
den/ondalfo waszu thunanbefehlen fan: Sonderdasnoch mehr ift,fo 
)  wirdesuoberfiinernanten Loch ein Zugmerckeines 
| Tredtrads/dariüien mangehnfanyoder aberdusch ein Trimelalfo angeftelt/ 
| daßineinem Korbauffeinmalein äimliche Anzahl Pufaueten/Lunten/ 
Rüftungenvoder ander dergleichen Ding hinauffzusichen/ oderherab Diu@use 
sulaffenerwünfchte Slegenheitift/ welchesdann ond wann die Öewehr Zur 
mäffen außgebutzt werden / eingroffe Befürderung ift} Manhatauch a2 
andiefemeinguten Vortheilvaßdierveildiefes runde Loch oder Zug im 
mitteldeg Gebämwsfichet/ vondar auß alle Sachen gar behend an ger 
hörigeDerter mögen gebracht werden / Sngleihem wann die Sriegs: 
und Jeugherien/oder auch ein Zeugmwartt feinen Sangdurch den oieler; 
nanten Schnecfenbinauff nimbt/fofteheter jederzeit in mittel deg Ge; 
bäws/ond magdurch das KedenoderAnordnen auffallen felten vertan 
Den werden weldesuicht weniger incinem Norbfallombnicht vielfaltig 
vinbzulauffenfo abermahlen oergebliche Zeit veriehrungen feyad u 
Benbringe. Endtlich onddarvor Sottbehüten wolle, warn Fewrim 
Zeäghauß auffgehenfolterfofan man duscch Dicfe gan Feinerne Schne; 
efenftiegen dem Jeror von oben herab gewaltig beyfonimen/ und daffeldk 
 gedämpfien. Dudenaber end am Sug/’den 
QOC.C.ftehn vier gar groffe Dökerauff Idren Schäfften/ melde dann an 
allen Drten im Zeüghauß mit fonderbarem Augenluft ansufdamen/ 
darzmifchenaber onnd rings umb den Schnecken berumben,da befinden 
 fich.100, offrechtfichende Findruthen/ foden Büchfenmeifternim Noth- 
falleingehändiget werden. ‘Dep | 
K,hateschn Thär,fo allein dahin ift verordnet worden DamitderZeögmart 
Durch Diefelbigein allen zutragenden Occafionen behendfonimierdieauß; 
gebuste Nüftungen ond Hemehr der pirlernannten Schneefesftirgen.!. 
beysutragen/durch den berührten Zugangebörig Drt su bringen’ und 
 Darneben Hiszugegenaud) den täglichen Sangzubeben. Bey 
UL, Sfenoch ein Thür / durch welchenian den Daß zu den Sereölbsrn Bin; 
außbaben mag: 
"Un. feynd zu beeden feiten.20. find zudengroffen Seuchen Gckhns(dergfei? run ve 
'  &eninallem. so. Ständ zu finden / die feynd von VI? 1.bißin?i?go.be, Sur &w 
zeichnet worden ) Dergeftalli: Es iefrdt inn jeden ein Stuf Schü alfo u 
Hinehngefielle / Dagdellen Schafft oder hindere Theil inder mittendeß 
 Vecbäwsondswifhendie Dfeler 
BEER.relpondire, fein Kundfinefaber herfür gegen den Tenftern fih 
R1 | wenden thue/deßwegen und wann man zueiner Xhün.E, Dinein/ und zu 
 derandern ThürnE.nach geradem Weg widerumben hinauf mandelt/fo 
hut manmit fonderm Yuft vorallen Srundungen der Stucken ber fpa- 
Bieren: Darauß folgenundarnebendiefe Nusbarkeit 7 da da manein 
| D Stu 


EinStud 
behend Hin» 
anfzufuhes 


Hole Wand 
oder Kaflen 
darinnen die 
Suslen vffs 
behalti werz 
den. 


106 Ein Feiighauf. 


außsichen/das follenun erftlich mitden Nebtremeln berfür gerueft (oder) 


8 fiche: Alsdannein Saildarangefaffet/folchesgrad onddurch die Thür. 


20.hinaußgehnlafienbeyernantem. zo. aber twirdtein Dfabbernach und 
Binauffinden Vorbofben, 20. geleytet/alsdann fo magesferener anfein | 


O.dasbedeutet alliveg und alfo neben jedem ftandeinhölßeruchole Mandy) 


Stuct Sefchüßl esfichenunmoes immer tolle) heraußzuführenbe; [ 
gert,fodarffmandemfelbigen zu gefallen einigegandere Stucf nicht ver 
rucken/fonderdagbegerte wirdt allein auß feinem ftandherfürgefchaltet/ | 
pndnach feiner länge innden Gang geftellt / alsdann fo magfolchesmie 
den Dferdtenoderabermit einem Zugmwerc del Argano deffeneygentz 
UheBefchaffendeitdanin meinerzupor berührtenArchitedtura Martia- | 
li, onddafelbftenbeym Kupfferblate N s.zufehen ft ) onderoder obers 
fih / onndalfoguder Thür. E, den graden Weg hinauß geführt werden. 
Zu noch mehrer beauemlicheit aber wann mandie Dferdtnicheben der 
Handhat / fofanberührtes Stuck dannoch gar ringfertig unnddurch | 
Menfchen Hand auff bernach folgende weiß binauß gezogen werden: 
Zum Erempelsman woltedas fiebende Stuck / fo ein Falchonaift, her? 


da mancın Winden an DiehindereBretterne Waudanfekt / fofandas 
Gtucfaußfenen Stand berfür gemunden/hernach aber garleichtlich 
auff dieeinefeiten gefihaltet werden ) damit es wiegemeldt/ nach feiner 
längeim Sangrondben | | 


m.E,bißän 


auffdie feitenein Argano gefeßt / denthun vier Dänuer ombtreibenz 
fo wirdedas Stuck bald und ohne fondere Ntübe durch) das Zeüghauß 


gehörigen Ortgeführt werden / Auff diefe weiß nun fon manmitallen 
Stueenperfahren. | | 


dieift iwieeindrenecketer Kaften anzufchamwen/ vornen ift fie. 7.ond bin! 
den in Ihrem mittel (das verfichet fich amanfesen Der Schiedtwand/melz'| 
che alltveg zwo folche onderfchlachten oder Behaltuuffen voneinander) 
fcheydet/ond zwifchenden fteinern mittleren Pfeilern einbefefiiget wiirde) 
aber.3. Schuch breit oder weit / oderaber fo vieloffen / audd.r. Chu! 
hochdahin angefchen / Daß tan jedem folchen frand/ond alfo gleich neben | 
dem Stuck inngedachter Nebenwandoder Tiebenfaften Cöcffen Corpus! | 
vornen anfeiner Spike ein Schuch breit ift/ ond.c. Schuch tief Bine 
zufenn hat) Diedarzugehörige Suglen/welchegerecht ondjuftzudenfel il 
bigen Stuck fügen onndgehören / auffbehalten können werden, Derz | 
geftalle onnd fo offt als cin Stu Gefhüsßhinauß gezogen wirde/ ol 
darff man nicht erft viel Zeit zum außflauben der Kuglen anwenden Z 1 
fonder wie angeseigt,fotbut man in getwiefer Anzahlfeine fihonzu dem | 
felbigen Stud außgeflaubte Kuglen gleich allda Finden / welhescim | 
fchr notwendig ondnuslihesWerefift: Wannnun gebörter mafleneil 
zimliche Suine Kuglen/ond alfo vondem Boden an/etwarn Schuh 
Hoch auffeinander/ durch einbefchloffen Zhürkin inn diefen u 1 | 

Tebene 


Nebenwand vffoen ondern Fußboden hinein gelegt feynd worden alsdann 
fofolfeernoch mit einem andern Boden onderfehlagenvdaraufonnddurh genug 
| einanders Thärlin,dafollendie fihon zubereiteonnd auch eben zu deimfelbi, ver Euren 
| gen Stud fügende Hagel und Schrotbiren/ Item Kettenkugeln onnd an, 
| dergleichen Sachen hinein gefest werden ; Ebenmäjligauch. 2- obrigehier, I" 
| zu fügende Ladfchaufflen/ jedoch alleindasfupfferne Blech / Ttemziwsen 
| Haderzicherrond Rugelhöber/nebeneiner LöhrodereinemNingdergerecht - 
U sufolchem Stud fügt/alfo daß wann ein Rugeldurch ihne fallen kan, daß 
) manalsdann vergmwilfertfeye/daß fiezufolchem Studfgehöre. Diefelchr 
| ond Ladfchaufflenaber/möffendte Numerodeß Stucks ebenfallsobihnen 
) geftochen haben/ond mag nit fehaden/ in jedem Kaftenein Waidner/darin; 

\ nendie Naumnadlen/Feylenz Mefler/ Bfffeßer/ond andere Inftrumenten 
\@arvonin meinerdiefberührtenHalinitro Pyrobolia, pnnd dafelbftenbenm 
ı Kupfferblatt N°29.weitläuffigiftfürgebitdet ond Relation gefihelienwss 
zu dDiefem Handel vonnöthenfeye) singefieckt/äulegen/ end alfo im loch, 
fallden Bächfenmeiftern außzutheilen. | 
Ferner.20.0der.30.vonaltenÖnilernoder alten Yadernsufaiengebun, Somtertare 
dene Tärfchlägewelche alsdaninur zugebrauchen fennd/ wariıman die Stud ee 
‚lang geladen fichn läft / Damit das Palffer zioifihendiefen fo wol erucke, Stuten. 
nen Fürfchlägennichtfeucht/auc) Dardurch widerummben fauder Eönnte auß- 
‚geladen werden )dahin geordnet / fo famentlich allegbequen onnd nulichs 
Ding idarınitmanhernash imdlotfait oilrdämlichs prafliren fan, ind 
\dieweilaller Seruftalfo in der mitten in &ebäm fichet/zauch zu beedenfeiten 
Durch die Fenfterder Luffttäglichdurchfereichen Fanralfo mmirde fo wol das 
Hols an den Schäfften/ Stemdas Eyfenwerd fampt den Kuglen onnd 
‚allen Sachen vor der Feuchtigkeit wol verwahrt Dabero onnd per confe- zu aug 
Iquenza vordem Verderbenvn Schadendefchüßer Bekkhesingroffe Con- fmanttia 
‚fideration zu giehen ift/ onud Daß noch mehr /obiwolenfrembde Derfohnen vanıcn 
Durch fpatsieren,fo Fönnen fiedoch den Vorzath der Siuglennicht fehenunoch ""- 
Jandere Wifenfchafft erlangen viel weniger einiges Xott pereirlen/ noch 
durch einander mengen/ auch nicht fo leihtlich zum Munition Träclin 
'gelangenvdaniihimefein Srembdling fo viel Autoriter oder Öemwalt zunen; 
Imenhatrinden Stand Binein zugehwvfonder erbat fih de fürüber fpasie, 
\rensgu contentiren, Damitaber ermeldte fänd auch ein [hönjänftken 
bekommen / fomwirdt vornen an jedes Ei dei Kafteng cin trolgsordnete 
Saufvon chin Dilten Herauß geföhnitten/delordine Tofcana proporti- Prmertertg 
onirt,mit welcher dannernanter Spiten def Rafiensgartvol bebeefr/ond Bär. 
gebendie beede Viebenwänd/dieweilfiche Drofpeetioifch Bineinlaugen/ gar END" 
cin Holdfeeliges Anfhamen ond Augenlaft/ endlich fo mögen fie aan) dc 


l 


uchnur von Nachdem Hols gefchnitten/aefigtfeyn/in der mitteneines Ieden 
Bogens absrfomptein Schtldt/alstanunder Numero, fodag Stuck (nel; 
| oO bes 


ı) ches Darunderfichet Yhat/offihne gemahlt wirdt/ondebeneinfolch ml | 

|| nero wirdt auch auffdas Kohr gegoflen, in gleichem auffden Schafe 

) pnd auffdag Munition Trüchlingezeichnet damit nichts vermechfelt 

ı fonderdaßaller Beruft gar behend bey jedem Stuck ondalfo bey feinen. 

ı angehörigen zu gleich gefunden werde ; Eudtlich onndobden Säulen’ - 

sroifchen denenzufammen fchlieffenden HölgernBögen/da mag jedesmal 
ein Feorfugeloder Öranatakugelligen, - | 

Wie aber eindergleihen Quartier‚wannesgar aufgemacht ond-mitden: 
Stufenbefeßt ift worden / cinfo heroifchesanfehenbat /dasmwirdt der: 
Liebhaber innmeiner getrusften Architedtura Martiali, onnddafelbfien 
beym Rupfferblatt R°3. vernemmen/ darauffich mich nun omb gelicb- 

m ter furge willen inallemreferire, Bey 
Stanir AN.Aa. Ortenfiehn.s. Petarden, fehon aller zubereie/ mit ihren Tragberen 
Perarden. . inibhrer Bereitfihefft Diefennd ineller Oeftalltformiert maffen dann in 

- meiner Halinitro Pyrobolia, ono dafelbfienbegm Kupfferblate Wear if 
auffgefißt worden. Manundanndas Feügbauf porangedeuter maflen 
erbamwerift/ fo werden die Studfampt den Ständen nicht allein grofle 
Nusbarfeit/fonder auch eintrefflich: beroifehen Anblick ond Augenluß | 
mitfich bringen. 

Ranınunelnfrembde Derfohn/öteman hierdurch fpaßieren wolte ten’ 
„vorhänden were/fofolle man dieflbige durch Die Thür | 

Dasifhes E. bey. m ‚Binein/onndalsdann durch alle Öäng/alsda fennd 

Enfganen 07. 1.G,WA.T.G, I P:GH 8 - bi iA führen/fo wirdt fie smeiffels reg 

Bi.  einfolche Drdinankond heroifihes Ding fehen,darbeyman fih gar wol | 
darfffinden lajfen. Ferner ond auch bey 

A ober die Stiegen. F.binauff gefpaßtertvondeben ein folchen Weg off dem | 
andern Goren/daroben auch gewandelt / allda dann miderumben.120. 
Et Sefhüß/fompt den Küfungen suder Reutteren su finden/mafe 
fendannder ander Grundriß su feiner Zeit wirdt zuerfennengeben. | 

EC onfienuochmahlen Diefes Gebäm nit wenigen zu erflären /fogibt diefer 
erfie Brundriß Die gröfle onnd Diefeder Mawren/ auch wodie Senfier 
fiehn follen,felbfien zuerfennen. 

ERER bedeutenallivegdie Dfeller/ foin der mittendef Gebätvesfiehn/ 
darobdann diegemwölbte Bögen auffder einen/auffderandern feiten aber 
indie Nauptmanreingefeßt werden. Wagnundichößebetrifit/ dasft« 

Suhrenige  Petswiedesgefallenauffzurichten. Jedoch) manndag undere Send b 

den zeige beydemgargroflen Sefhissmainkig/ der ander und britte Boden aber 

us sehen Schuch hoch gemacht wwerden,fo mirdt es genug fiyn : Danmall 

zu hohe Zeüshänfer fopndnicht zurbümen/ esimag atı sch befler tragen?! 

ond wirdt ein feinniderig Corpus, auflerbolbfogar völlig nihtacfebenz 

befomptauch nicht fohohe Stiegen / Die fonfen im auf: ond ablauf en 

grofie Zeit verlichrung verorfaden. un iftes darumbennon nik! 

genug/dagrechte Corpusdeß Zeughaufesbefchticben zu haben / er 

na 


| |  Bierdter Theil, 109 
= man mußıhmenoch feine wolbeönrfitige Membra, ond zugehörige Jier 
> bengebämlinaufffolgendeweißbeylegennErklihtn — hie 

Q.ifedie Bußftuben / derfelben Eingang. S. suerfennen gibt. Bey. T. ein sen. 

Kuschelin zum einwärmen / deß Dfens onnd.. bedeuten Dfeilerdarob 

- das Gemölbzuftehenhat/eings omb folche Dfeiler berumben aber wirdt 

eingroffer Tifch an: dh . 

R. auffgerichtiob welcher Tafelmandie Büchfenabziehen ond fäubern Fans . 
An den Wänden und beyden Fenftern aber wilfendie Bächfenmacher/ 
Schloffersond Büchfenfchiffter ihre Werckftatten auffgumachen. Bey 
. P.ond wiebievornengemelt/ fohat diefe Bußfinben noch cin Thür/dabin 
> -angefehen daß man die außgebußste Küftungen vund Mufquetenden 

 fürßeften Bes 7 ohne fondere Srihbe von gedachter Thür. P, durch Die - 
1) Thür.K,ondalfozuder Schueefenftirgen.I. bebend bringen möge’ Dar 
felöftenhinauff siehen/ond anihre gehörige Derter lifern: Eben alfo ge 
I fchihetegauch mit den angeloffenen Rüfungen/mwelchedangleicherweiß 
I" - alldaherabgelaffen/ onudoberernanten nahen weg iundie Dußftuben 
I" mögen gebracht werden : Endtlich fo Ean der Zeugmwartt diefen turen 
I"  Wegzufeinentägischen Derzichtungenfehr wolnusenonigentchen. De) 
 V,onnd ber diefelbige Stiegen kan manindeß3eugwertts Yofament hin, 
N  auffgelangenvralldadann vielgutegimerzufindenfennd/morlenbernach 
folgender Grundig I, 2. mit mehrerem wirdt äuerfennengeben. Bey 
IWW. befinde fich die Schmidten/allda danndie Schmid 7 Schloffer/ onnd 
N). Büchfenmacher zuihren Schmidenalle Ötegenheithaben Bid Diem 
u X. iEdieSalpeter Kuchen / Darinnen der Salpeter gereiniget/gefbmelße "”" 

. der Schiwefelgepurgiertzonddie Koblen zum Sewrwerfonnd Dulffer uteeree 
1 machengebrandt werden. a 
200 Y.die 3immerhüttenvalida die Zimmerleut ond Schreiner Ihr erforderende 
U" WÜrbeit verzichten Diefe Sebämfamentlich werden auch mit Sewslbern Zummersir 
verfehen/daßaberbeede Zimmer. W, X. indageuflerfte Edronndalfoam 
ft .  ferrneften vondemNaupt Öcbämgefiellt dasgefihicht außbemweglichen 
N  Brfachenvdamiet jhrdarinnenftätigsgebrauchendeg Ferordefto weniger 
— Bnbeiloder Schaden anrichten möge!Iurandern feiten und Bey 
I Z, befinde fich ein Seiwölbrin welchemder Boriash an Salpeter verwahrt 
© wirdt/ingleihen end Bey Safveres 
==, einanders/ Dariınen Allerhand Fesuriverek fampt Nageten Etöden °"" 

.  muddergleihen Sacentim Vorzath sufinden! 
N = Das Enfen Bley’ Rupffervond Stahl Bewölb/ 
noch ein Bemölb, darinnen ein Anzahl Öranaten Item Brandfuglen Nesmte 
m onnd enferne Schläg/Zunder und Ring zum Vorab gr dahinenige arten one 
nl  frembde Perfohnnicht zukommen bat’ Sey terialien, 
5. fenoch ein ebäinkingemachtyinwelden ein Ünfehnlicher Donarkeon 
1 gankfihon verfertigten Rädern en Schäfften zu dem groben Scfhi/ ne 
kill EG a | 
ng > di von 


| 


e. 1:3 - 

No __Einzeiohauf. u 
von dem Feind durch das firengefchieffen gertrimmere werden/daßman | 
1 hieraug mit newenn Seruftdasverbrocheneerfehenmüge: Enptlich 
- fo bedeutet | E 
©.cin Bagenhaußrinmwelhemdannnit allendieDroßel Wägen (ds fennd 
Vorwägen) zum offfbüren def groben efhüßes/ fonder auch dieMu- | 
nition Wägelin’ Binden/N)ebzeug / ond dergleichen Seruft offbehalten | 
Dad. Werden, Die Behaltnaffendeg Schiweffels/ Bech/.Rolen, Leinöl/Zerz | 
an petin/ Dufchliteie.anbelangt / dieweilfiegarbrünftigfeynd, fofollen fie 
ainsiie amallerferneften vondem Zeughaußgehalten/ undalfo indie Magazini 
ae gethanmwerden. Gonfienond vorder Schmidten herüber/fanman in 
cin Magazinoeingroffe Bag hinein ftellen / die dann zum täglichen ab; 

Dw Saw gegen hoch von nöthenift: Ingleichem fo follenbei jedem Brunnen ein 
Safer  Gummalederne Sewraimer aufigehendt/ond alldanebeneiner Ferr? 

u  fpriken offeinem Wägelin prontogehalten werden. | 


Durchfehnitt von einem Eefthurn. 


Als Hievornen ift gemeldet worden / fo follenbey.D.D, ziween groffe Höf vers 
ar Bleiben Damit aberdag Kupfferblattiundefio gefehmeidigere For zus 
einem &t»  dringufohade ich in diefelbige / fonften jeßunder bloßfiehende fpauien, 
nn pier onderfchiedliche Durchfehnietbineingeriffen. Ben | 

re. ifinun ein Eckthurncond eben einer von den jenigen fo fonfteaim Grund, 

rigmit. A, ifidelinirt worden) nicht anderfi fürgebildetalsober infeinem- 

mittelentzwen gefchnitten were/zu onderft iftein Keller 3 Auf dem mitt 

lern Boden Bey | 
d,ftchn. 4. Stuck Hefchüß/ondbey 

b,b. befinden fich auffdemoberfien Bodenabermalen.2. Stu Sefchüß, 


Durchfehniteder eufferfien Maur. 


3.Die eufferfie Naur oder dieCortina, fo zwifchen den Eefehurnen fies’ 
en on . ift enden. 10. Schuch dick/ in welcheiftein Bogen gefprengt, dee I 
Mau. gidedie | 
Magazine, Ben. B.iffoben der Tußerittder Pramwren/ auff welchen men” | 


rings vmibdie Nawı fpaßieren gehn/ond alfodie Ronda verzichtenfan. TG 


Durchfehnitedeß mittlernThurns, 


Suiten: Di ifebender mittlere Schneekentgurn.l,aberanjeko mit 2 

ung infeinem Durchfehnitt vor Augen gefellt/alfe magmannicht alleindes 

mittlere Loch/iwieesdann bißzu der Sentinella, pundferners onder das. 

Dad hinouffgehetifonder auch durch die Schueckenfiiegen fampt den! 

Thüren ond Senfternfo auffjeden Boden bineinrelpondiren, fehen: Su 
oberfiimagdie 

Sentinellaniteinem Sewrzohr ihren ftand haben, 
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Bierdier Theil, Bl 
Surchfchnitt eines Quartiere. Durcföne 


 eitesäuage 

Da iverden nit allein bey. A. Die mittlere Pfeiler, darob danndasonden 
fie Gervölb fechet/gefehen/fonder auch.10.Ständder groffen Stud, alsda 
fennd I 21.bißinR°.30. demonttrire werden maflendan in hievor fieben, 
\ dem erften Brundriß eben auch Diefes Quartier mit ernanten WS aı. bifsin, 
N: 30.verzeichnet zu findenift / onndfolchesnoch außführlicher/ioie zuvor 
auch iftanrährunggefcheben in meinerArchitedtura Martiali, 95 bafıtbfen 

beyım Kupfferbiate W° 3. ififürgebildet worden. 

Demmach die Rumerirungder Stucken manbefehenochmalen diefen 
erften Srundriß) bey. 1. gegen. 7. Äff angefangen worden / alfo mug mitder- 
felbigen auch neben. VL.m.2.2.% 4.2.3. biß in-A-Iedoch gegen bintiber 
iander mitten fortaefahren werden/dergeftallt daß Dieletftere schen ganke 
Garthaunen/von, 3-bif zu, S- Ihren ftand Haben / Dabero bey. %. Die letfiere 
gante Sarthaunen (fo in jhremobern Schilde mit: so, verzeichnet wirdt) 
 fteht/wicaber ernante feiten von. F-gegen,d- Inn Ihrem Offzua cn anfehen 
hat/das gibt isteofftgemeldt das Kupfferblate WI 3.in vilernanter Archi- 
tectura Martiali gantz lärlich zuerfennen/damit forhueich ann dasbebäi 


| 
il 
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———— win 
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| deß crften Grundriffes bey Zeüghaugbefchlieflen. | 
{0} 7 Se afı Der Ande 

| Der Ander Brundrißjum Jehghauß, ze 

) } | zum Zeugn 

! Dakupfferblart yo 39. De Kupf 
|: fer Blake 


LERH Seritien finun epgentlich zufeden/wiedas Jeug "” 
N Ina S haußauffden andern Boden/der auch mi Secfkhühon War; 
Dal )) fen außftaffire wirdt/geftaltetift,dann Ben 
Sr UfEHNd, 4 Stiegentonder welcherdann die gar erftennderfie 
Stiegen auch herauff geführt wisdt darüber man auf den dritten Bo, 

den hinauf foinmenfan/ Innder mitten Diefeg Öcbäimes aber werden 
vier Quartier /fo unit 
2% beimereft/verordnet/dasfiind Käftenond sor Binfelbigen her/folten D;errsie 
0120. fleine Stuck Hefhäßv/alsda feyud Smeriglie,Falchonetel, Stein! N Baer, 
oder Hagelftücklin gefiellevdtemie N? sı.bißin. 200. begeichnet werden ; 
Tnernante ondere Räften 
0,Aber thutimandie Kugler Sarthanfenoder Garterfihen der’agalbüren 
 Fegenvwelchedannzujedem folchen Seheklin gehören! Kerner end in Die 
obere Käften werden die Wiolond Pandalier yoßr verschlofien’ Rol6nd yanatıer, 
fauber ofßehalten: Suoberft auff dem Beitimd Sdeß Kaftengaber chue /P Te 
man vffeinjedes Duartier.300. ondalfo ineiner Sumia. 1200, Keufter Funge were 
Harnifch fellen. Dergeftallt fo Fan man neben dan.r2o.ftüc inefhät ee 


ompagnis 


\  nochaw.ı2, Sornst Reniter Waffen pnnd Geischrhabenmaffen dann Kuna zu 
| bil 


Y 32 


funden. 


112 Ein Zettafaufi N 
bald hernach mit mehrerm beym Auffzug eines dergleichen Duartiers, | 
Su MRTDEST DErnemmen feyn. 
Sodtutz, EREE fennddie Scul,darobdasCebälkorg dritten Bodens li, Beyd 
nun oA an Diet Ortenfiehn. ze. Bocftücklin/ darauf man Fewrzegen fehicffen 
rauen. Ban (ebendiemanier darvonin meiner Architeätura Martiali, pnnd das 
felbfien beym Rupfferblate RR? 9. ifedelinirt ofibefchrieben worden gleich. 
darhinder Haben fie Ihre Truchen/fo mit 
n,n.n, beinerekt/in welchen ihre Ladungen ondSeruft zu finden feynd. Bey 
L iftabermabiender mittlere Schnegkenthurn/der hat bey. Kt. mo This 
ren/durch welcheman von onden Hinauff gelangen fan/ombıhneherums 
Kmeom  benaber/alsbey | 
un a. fiehn.2s.mittel/groß!onnd Eleine Pöler darbinder aber an der Nasor 
em iderumben.1oo. Sindrutbenauffgerichtet) dergeftallt fo gibt esineben 
fo vielem Beruffdannoch ein fehönen Spaßiergang auff diefim andern 
Boden/in Denneben Hehänlin/ond’den 
I. wirdedie Außtheilung der Zimmer deß andern Bodensobder Bukffuz 
ben/fürdeß Zeugidartts Tofament Flärlih im Grundriß fürgehaltenz 
Drei _ alldaerdanneingarwolaccommodirtes Duartierlinhat. By 
fun. A, werden die vier Eefthurn abermahlen/ unndauff Ihramandern Yoten) 
gefeben Callda dann vier Schußlöcher zu finden / inn ein jedegderfelben) 
wirdt inStucfSefhüß gefielllipergefialit fo magmanauß ber Pacht 
ftuben oberdiefelbige Stiegenbinauffbißzu 
C, fteigenvallda auffder linchen Handdurch die Thür 
B, in den Thurn hinein gehwauch ihne dafslöften befchloffenE Baleanen | 
C. gegen. d. folgtnundie ander Stiegen / alfoiftmanben. d.fchonauffoe 
eufferfien Hauptmaur/darob manrings herumiden rondieren, pnd auch 
durch allevier Eefthürn paffierenfan, 


Auffsug der fordern Theils oder Fazia, 


es D,D. feynd abermahtendie liechte Feldungmder given groffen Pläß, mb 
A umdig Rupfferblatdefio befler zufammien zu rücken, fo habe ich zrocenl 
Teils Hufsigdareingertiiendann.b-iftder Hufsugdeh fordern Theile Bde 


die Fazia 


vg Die Faziadeß Zeüghaufeg/ alfo werden die siucn Dortal. E,E. neben de 


au Feufter gerichter gesiert/ gemablt/ond modultrt/foimgroffen Werd'g: 
heroifch anzufchamwen ift/dergieichen vier Faziaeg dann bar. 
uffgugeiner Webenfeiten | 
3. Tfrein Nebenfeitendeß Zeügbaufes / dardey nunauch Die Einfaffunge 
Yufzugson Der Kenfiergerichter/ Sefimbfen/ond rundenföchern mahlerifch zur . 
a fehen sfi/dergleichen. 8, Nlebenfeiten dann das Jeüghauß 


haben folle, 
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Bierdter Theil. _ 13 
| Der Kafıen. _ 
oder Aufzug von einem Ouartiv, Deo Kate 


ES darinen die 
Hanbefchehievorfichenden Andern Srundrißnoch cinmahl onnddeffel, Pardatc 
ben vier Suartieroder Käften/darinnendie Kuglen’Gartetfchen/ Dis kungen 
\ fiolemrond Dandaliersohr verfchloffen werden. | es 
Doneinemfolchen Duartier aber/ond nemlichen vondem jenigen/ deflen 
 Tängevon.?-gegen,2zu fehen ift/das ehue ich befierbinauff/ond alfo auff 
 diekini.m.gegan _ an 0. 
= tragen(alldadas Gebam vergröffern/mwiedans fein auch gröfferr Maße 
 fabdarbey zufindenift/ Damit man die Sochendeftodeutlicher einbrin, 
 genmöge)da werden.is, Säuldelordine Doricainguter Drönung, je 
| dochnunderenhalbentheilandie Räften Binangeftellt  undoben mit fel- 
 nenordentlichen Sehimbs belegt/dergeftallt fogibt ez.ıs. Seldungen/für 
\ jede Seldung aber wirdt ein Stüdlin Hefh8 / unddiefehaben N° 156, 
 Biß inn N°ı70. geftelle / Eben diefe Wumeri follen auch ober die ondere 
' Thüren der Käften gemahlt werden: Injeder Jeldung oder Füllung hat 
eggweenbefchloffene Käften / immden ondern werdendie Kugel Cartet; 
 fihense.zudenjenigen Senken, wie dann die VI feynd/ gethan: Indie 
obere Käften. | | 
‚A,B,C. 2c. aderfollen die Dandaliersohrond Diftolen offbehalten werden/ 
| darinnendannalle Sachen garfauber end eruckenzuerhaltenfegn. Don 
ee iftobendas Haupt oderder Kopffoeß Duartiers(foint andern 
| Srundrißmit,%-%-%-bezeichnetift worden) allda ftchn. 3.Cornet Fakt 
\ Iinsfampe.s Trompeten damit jedes Cornetmit.3. Trompeten verfehen 
' fene: Oberhalbdiefes Kaftens und auffdem Sefimbsfichn. soo. Neut 
| ter Harnifch Binder einander. | | 
Dergeftallt fo befinden fich zu beeden feiten ben einem jeden folchen Duartier. 
| 30. fleine Stu Gefhüß/famptöerfelben Kuglen und Sartetfchen und 
 obdenfelbigen indenobern Käften,coo, Piftolenin ihren Huffftern/bene, 
 ben.300, Dandalierrohrensauch wie gemelt ob dem Sefimbs.300,Reuts 
ter Narnifch ;alfo feynd inallenvier Duartieren. 120, Kleine Stu Ges 
. fhüßron das Gewehr off, 200. Reuttersuarmieren verhanden/iwelche 
hiezugegen gar gefchmeidig ori fauber beyfamien mögen gehalten werden, 


Der Dritte Erundriß zum Zeugbauf. 
Das Kupfferbla I? LO. Das Kınfo 


Ser ES fer Blunt 
ZEN Ker woirde die Befchaffenheit ond aufftaffirung "*° 
I Es mit Wehr ond Waffende dritten Bodensfürgebalten. Bey Zu Due 
| y 7 Afichemen abermalendie.4. Eefthürn /auff dicken Boden’ zum Zeige 
2/3 pdbey.nn, fechn.2. StufGchär/Bdey Band, 
p 0,0,aber 


Die Ronda 
gan rings 
Embbz Gen 
bay gehn. 


Der Stand 
zu denSpen- 
garden. 


Kaften zu dä 
Handwafle 

in jede fino 
nen. TO00. 
Mufqueten, 
und Piguen 
öffbenalten 

werden, 


Stand der 
Doppelhaus 
gen. 


Stundder 
Saprıen/ 
Trummeln 
oh Dfeiffen. 


DerBorsat 
on Doppile 
Haden Sea 
wenwehren/ 
Biel / 
Shanffel/ 
Schangı 
zenz/zc.ond 
Eunten. 


Auffzrg eis 


nes Waffen 


@aftens die 
aufs Seite 


‚0,0, aber sverdendiefelbige. 2.£öcher frey gelaffen / damitdie Schiltwache” 


14 Ein Zeighauf. 


| 
darducchbinaußfehen möge, Bey | 

>. fanman vondereuflerfien Hauptmamwr in den Thurn gelangen, vüben 

FR. miderumbenhinaußgehn / Dabero einRondapder Schiltwachtdurdd 
alle. a. Thürenfpaßterenfan. Bey | | 

2. fepnd abermahlen vier Stiegen Conder folchenaber werden die Stiegen 
von ondenherauffauch geführt) foauff den pierdten Boden under das 
Dachhinaufflegten. Bey “ | 

C,an vier Drten ftehnalliveganjeder feiten. 6. auff Böck gefekte Spingar- 
den oder Scharffentindel Cderen jedeg ein bieyerne Kugel von.8.Lorh 
Schwer fehieft/ das feynd gar lange enferne Rohr / darmit man fehr weie |: 
reichen fan/oud werden ebenauch nach’ der Manier auff Böckgefeht in ' 
aller Seftalt ale wiein meiner Halinitro Pyroboliabeym Kupfferblate ' 
Ne38,ift anrührunggefchehen/ alldadannder Kunfsbegierigeleferale | 
Ien Bortrag verstenmmen wirdt) Don na P' 

* gegen. <-ifein Quartier zu den Handwaffen/nemlicheneingrofler Kar | 
fien dergleichen. 20. Quartier es auff diefom Bodenbat / iniedemfönz 
den atiff. 1000. Mann zuarmieren HYandmwaffen gehalten werden )inn 
welchem auffdereisenfeiten Bey 

A.dieHarnifch far die Diquirer/famptden Diauen/auff derandern feiten 

#.aber/iigendie Pufausten Habein/onnd Pandalier/darvonhernach im 
Durfehnitemiemebrerem zu vernemmenfeyn wirdt. Bey 

1. wirdt abermahlen die mittlere Schueckenftiegen gefehen/dichat bey 

m.m, zo Thüiren/fo auffgegenwärtigendritten Boden refpondiren, Bey | 

d. rings berumben ftehn. 24. Doppelhackenoder Scharffentindel auff ih> 
ren Böcken/ Binder folchen aber onnd ander Masvrendeg Schnedens 
Herumben befindenfich ! 

100. Fahnen für dag Fußoold/Ttemein Anzahl Trummel od Dfeiffenz 
melheobnander Bühnehangen. By 

E fennd die Säulfodenobern Boden tragenvanieko fomag man auff den 
vierdeen Boden onder das Tach hinauf Fommien/ allda ftebt erft der 
rechte Borzath von Doppalhacken Scharffentindel/ ond Spingarden | 
auffihren Böcken : Ttem viel, 1000. Nelleparten Seitentschren’ Bi | 
el Hamen Arm Schauffe/ Spatten Schiebfarien/ ıc. ond offdem | 
fünffen Boden mögendie Lundten oder Zindftrick auffbehalten werden, 


Aluffjug eines Haffen Ouartiers oder Kaftens, 


5. Sfeder Aufzug von einem Waffenfaften Connd eben Die jenigefeitenfo || 
in Hievorftchendem dritten Örundriß von. d- gegen." odervon. Agegen. | 
D. oder auch von. ©-gegen.2- ift delinirt morden/nemblich der halbe Theil | 

| 


rn 


a. 


r Bierdter Th. mg 
 Veß.Kaftens/das iftdiefeiten. W.fo fich gegen Der Stiegen wender/in wel, 
 hemdann die Harnifch hangen ) dannoon. 
Su.gegen. it feinlänge36. Schuch ( ondeben auch Die feiten/ fo/wicoben 
 gemeldt/ im Grumdrißmit. d.gegen.”,ift bezeichnet worden) feinhähe 

aber. s=. Schuch beträgt. Im Kaften ren 
L.dariiien werden. 20. 3eilen/ond allweg.7. Binder einander gehenekt/chun 

340. Harnifch/ Bey en | 
R, auffdem Sefimbsgank herumben, feehnauch.so, Narnifch/thutinal; 

Icm.200. Narnifch fo in: und ob Diefem Kaften zu finden 7 onderdem 

Kaftenaber ligenauch. 200. Piquen. Von 1 um 

&,hiß.in. =. iftder Kopff oder das Haupt deß Kaftens 7 Bud. V- eben dicie 

nige Nebenfeiten ’ foim dritten Hrundriß von.” gegen.i,oder aber von, 
D.gegen. Z.delinirtäft worden. UAndicfer Webenfeiten.S.aber Hanget cin 
gute Anzahl Dandalterrühmen für die ufquerierer/’ Bey 

*.fichetein Truchen fo imdriteen Örundriß mit: T.bemereft wordem vol; 
ler SNufaueten Kuglen: 


Aufzug der andern feiten eines Daffen Önartiers, 
oder Kaftens, Aug ne 
i andern Jelte 
3 ifider Auffzugderandernfeitendeß Waffenfafiens Connd chen diejenige Te 
Pars,fo innhievorftehendem dritten Grundriß von: 1. gegen 1, 0der von. r, 
gegen. r. oder aber von. X. gegen. Z,iftauffgerilfen worden Cnemblich der 
 anderhalbe Theildeß Kaftens.Y. inmelchen die Pufaueten Igen) feyn 
U Höhefiebenfalls. >. Schuch feinelenge von a wu 
 Augegen.Fdeträgt.36. Schuch rin welhesSpatiumdait,s. Reibenobeinathr ,, „. 
.. dercobmwolen wegen deßfleindSpacij im malen allein. s:sellen feind gemacht Maufaueren 
worden) Ond injedet.1oo. thut 800. SNufquieten hineinond folcher mal: Kine 
fen gelegt werdeiwag die Anfchläg alleherfür fehen/alfodaß iang gleich fen Käten 
| Am &ang faffen ond herauf sichenkan, ondenligendie Nufaueten Od-karnater. 
bellwiauffden Gefimbs aber fichn Diguiter Darnifcht Von 
S. gegen. 3:ein fordere Wand oder Haupt deß Kaftans’ an welheinaber, 
mahlenein Anzahl DPandalier bangen Innaller Sefrallt als mic zuvor 
bey.S.iftangedeut worden. er es E., 
Bein Kugeltrüchlin/darinien vil.iooo.SNtufaueten Rüglen zuflnden foynd, . 
 Dergefialltfofan manin cine jeden dergleichen Kaften, 800, Mufauzeten/ Duftveren 
 famptfo viel Sablen onnd Pandelieren/fodannauc auff. 200, Digik- in 
ver Ndarnifch oder Rüftungen/nebenfo viel Diguen/ vundalfo auff.ı600, 
N). Mann su Sup Waffenhaben / welchegar gefihmeidig hiesugegen bey; 
1 fanmengehaltenmerden. WVnddierecils in der mittendch@lchäiwe off, 
l) gemacht fennd / alfo mögen fteauch / fintemahlen fie einige Naurnicht 
berühren deftsbefjer vordem Kofrerhalten ns Vnddennach.2o. 
| [i Rd, 


116 Einzcabau _ _., _ - = 

Käften auch einer wieder ander auffdiefemdritten Boden offgerüchtfeynd/ 

alforhun fich Darinnen/ auffdie. 20000. Mann zuarmieren, Rüftungen 
ne end Waffen befinden/welchesdann im Werek felbfien eingar nuglich onnd 
20000. heroifch Dinganzufhawenifl/ de Gebrauchs ond Real Augrüftung zu> 
r gefchmweigen/ond darfffich alfoder Architedtonichtbefahren / dag wanner. 
diem rin: Den Base vorangedeuter maßen vollführen wirdt/ daß einiges Zeughauß 
galten ncra Der guten Commoditet halberdiefes werdehinmeg frechen, fonderich wolte 


m  — gänklichdarfür halten/daß esden andern obgelegenfeyn werde, 
| Avertimento. 


RR Eingemeine Hellepartenifl.s. Schuch lang. 
wafen/on Ein Zindruthender Büchfenmeifter if. 72. Schuch lang, 
a Ein Diqueift.ıs. Schuch lang. | | 
Ein Rufguesenif.s- Schuch inallemlang/dergeftallt/dasRhor betregt. 
4,vndder Anfchlag dep Schaffts.-. Schuh, &Summa wiegemelöt, 
4, Schud,dieseirdt allen. Echuch tieff inn den Kaften bineinges 
fieftderreftante fo. Schuch ondderAnfchlagift/derbleibtberauffen 
gegendem Bang fiehn/damitmans Darbey ergreiffen onöheraußzichn | 
möge: Sonften fo ift vielernanter Aufchlag:. 4. Zollbreit/ 0nd.9.Zoll 
hochinuniftder Kaften.s6 Schuch lang / dahero fomögen an einer Zeil 
gar ruhig. 100. Mufqueten neben einander ligen, oder in den Kaften | 
Bineingefchoben werden, dieligennun auff ihren eychenen Tragerngar | 
gefchmeidig/ond alfo,s. Zeilob einander /das thut,soo, Nufaueten. 
Ein Dandalier Rhiemen/mannfeine Ladungen daranbangen,foifter. 22. | 
Schuch lang. | 
Ein Doppalfdtöner Harnifch/wannernach feinerlänge auffgehenske wird/ 
foifter. a. Schuch lang. | 
EinNarnifch wann er zufammen gelegt/ond alfodoppelt auffgeftellewirde/ 
if... Schuch Hoch und. ı-. Schuhbreitzaubız. Schuch dick dars | 
nach weift fich nun der Verftändigeim außtheilen deß Sebätws zuver, | 
halten. Darmitthueich nundiefen Bam befchlieffen/ der wirdt gerwiße 
lihdem Bamwherrcnguten Contentobringen. 
&o vielaber die Richtigkeit ond Befchreibung def Anfehnlichen Geruftsy | 
fo indiefem Zeüghaußim Vorzath ligenthut/ anbelangt/ifihochnöthig 
a  einrechteaugführliche Buchhaltung darüber anzuftellen/onnd moillich | 
gataunziv den Zeügfchreiber in mein vilernante Architecturam Martialemdißfalls 
vet el geiwiefen haben ’ allda wirdter ein ordenliches Siornale fampe feinem 
un. Schuldbuch inbefter Form getruckt finden: Wanner nurdemfelbigen | 
nachfolgen hut / fo wirdter Lob onnd Ehr ab feiner Dermaltung erlana | 
gen/onddarffer fich zuallen Zeiten mit gutem Öemilfenwol darbey feo 


ben ond finden laffen, | | 
Bon 


BAUTEN 
Aha OR 
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Be an ER RAR EEG: 
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Bierdter Theil, 7 


Asa dem groben Sefthüg. ann 


CS, Emmnach in meiner A 
SY/linitro Pyrobolia vielfalfig /ond alfo 
ei gar aufiführlich von allen DcyGene- 
re. ribus oder dreperlev Sejhlechten vB 

> N.) 23 ; Pegroben@efchüses/auch wie diefelbige 
EISEN REIT ur keiten fenen/wie die Cana of Cds 
Eu, un8  lihaufeln geformirt fein follen/arüde- 
| fich ift tradirt en / daber fo aedencke ich daß Ichon ein 
mal befihrißene nicht mehr Zu repliciren ‚fonder ich willden 
_ KRunftbesirinen Lefer Dabin gewifen baden /alldaer dann 
 anuofamen Bericht vernemmenmwirdt: Diegugesen ond in 
daß bievornen offerbaute 3cüabauf aber gedeneke ich nur 
 eelich wenig Stuck Befchüg onnd Poler/fo bon auffihren 
| Schäfften ligen / ale cin 3ugad zu ogrorönen/darmit der 
junge Büchfenmeifter allein onnd fo oicl das woldaltende 
| Befchläg oder Enfeniwerck Delangt/ Inn efwas iweittersons 
| gerichtet onnd Sumdire werde / auch nach denfelbtgen defto 
Hi befiere Anordnung zuchun vermögffeng/ond willich allein 
‚ die Ienige fürbilden/ dieih inn andern auch rübmlichen 
 Zehghäntern gefehen habe / welche man dann onnd fo ich 
‚aledas Enfeniverck onnd Bella anbelangt / für flarek 
nd beftändig Halten hust / maplen bernach mit mebrerem 
_ wirdeäupernemmenfepn. 


Das Kupfferblatt yr° 4}. a 


RAD Ey. L, wirdt erftlich ein Canone di Corlia C def; " 

Se asfen Duralitet ond Befchaffenheit Dann Inder ee Pyro- 
er / I. »boliafolio, 60.fampt feiner außrechtem Fundament geihut 

IE ner Kadiauffelnoch Bu befihrichen worden) Wit 
ij vi 


118 _ Bonden grobenBefchüß. oa 
rifchy onnd alleinzu dem ende fürgeftellt‚damitman fein Schlaiffenoder 
Shafft/onnd Belhläg von Eyfentwerefdarbey fehenmöge. Ebenein 
encm  foldes Stud Gechürmirdt/maflendann bey meiner ArchiteöturaNa- 
dicofap  vali,ond wiedafelbfienan folio, 53.3 fehenift/ auffdie Galea onnd in die 
en Corhiagelege/ auffdergleichen Schlaiffen erdannimlogbrenmen fanfft 
figeno. ondrehtsurucklauffen, bernach abermit.2. Sailern widerumbenbin- 

für auff die Spikender Galeen fan gezogen werden: Eben auff derglei- 

chen Schäffethutman auch DieMoiane oder Sagri,derer jedeg.10. Pfund 

Enfenfchieft , fowolauch die Steinfiuck fo. 9. Dfund Stein: oder Hagel 
treiben/legenviedoch dieletft ernante Schäfft wieabermahlen inmeiner 
Architedtura Navali folio,39. u fehen ift) garfeftauffoieGaleabeftättt- 
gen/ warumben folte man danndie, 2.letfterekiehne fortennitebenfo rool 
auffeinem Schiff/fo Forma genannt wirdtondhienornenbeym Kupf- 


‚| 
"| 


IA 


ferblate R°33. wieegzuerbamen feye/ dft erlernet worden) onndalfoauff 


Denflieffenden Wafferngebrauchen fönden? Der Verftändige wirdt oh: 
ne andere Inftruction diefegefehmeidige Machina in manicheriy Händel 
fortannußlichen zugebrauchen willen. 


EmSchoft Schafft zum Steinftuck, 


fun  Manhatfonften aucheingarbeäueme Manier von Steinfiueken die.s. 
Dfund Steintreiben / welche auch sum Hagelfehieflen wol zugebrauchen 
" feynd/iwie aberder Schafft zu ernantem Stu Schükbefihlagen wirdt/ 
dasgibediefer Mahlerifche Riß/oder Figur zuerfenien/vergleichen Befchü 
dann gar handfamäugebrauchenfeynd, | 


u Das Kupfferblatt %°42. 


19.42. i 
Dig ganke Er 
verfertigee ZAR S 


ae N & fo.s. Pfund Stein fehieft /auff feinem Schafft onnd Rädern 

A) a Y ganß verfertiget vor Augen/das lift fih nun mohinmans be 
Ir Ne/s gert/garenlfertig führen/ ond mag für ein Porta der Petarda 
auffzupaffen/ oder aber für ein Preffa geftellt werden / allda esdanngrofle 
nd rühmliche Faction mitdem außiverffenden Hagel oder Kettenzuchun 


vermögtift. 
et Das KupfferblateN? 473. 
, Ro R 
a EN As fein viertel Carthaunen /fo. 11. Dfund Eis 
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ENT nt a 
ta, ° 1.4 


‚fen ereidt / onnd wirdeimordinarifchieffen init. s. Dfund Gars 
thaunen Dulffer geladen: Wann nn fhledt uber das Me 


a Sezugegen fiehetnun Nieoben angedeutes&tuck) | 


TEL tal ohne aufffaß) hinauf punetirt iwirdt / forbut feinenferne | 
Kugel,700, bißin.soo, Schritt erzeichen/ ondda esauffdike Manier mit | 
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N Seat (MO 
Eifenwere® verforget fo mag esdieanfommendeStöß wolerduiden. Dies 
femanierder Sefhüß ifehrnuglich und bequem’ die flanguirungs Linien 
din der Fortezza zubefeßen/onddann auch in dag Feld su führen/csthut ns 
berdiemaflengute Factiones machen. wi 


Das KRupfferbat R? LA. (en 

$ 9, Ade 

CHR Eeumder fowirde ein Halbe Carehaunen/ 0.2.4. eu s, 

@ Pfund Enfenfehieh/rauffihrem Schafft ond Navdernfichend/ en 
) 9/2 fürgebildet/onnd fepnd dergleichen Sefchoß / fo molein Brefja 
I esvarmitzubefchieffenvalsnicht weniger auch deß Feinds Battc- 

 ziendarnider zu werffen/gar wolzugebrauchen. 


Das Kupfferblaet I? 48. 
Borkftuck der Schafft ond das Rofr. Sure 


for» Blot 
NO.4E. 


Sr Emnach BinfereliebeScch: Dorältern durch die axes.r 
San tägliche Pradtica erfahrenhabendaßdiegroffe Studoff ren und 
2 hohen Rädem und onförmlihen Sch äffteninden Thürnen ori tu 
ARE engen Dälfen zu ftehnnitraumnoch plaßbaben/deromwegenfo 

Haben fieein feine rähmliche Manier inventirt, onndalfo die Eleine Stein 
 fruek die dann ongefahrlich. 2. Pfund Stein treiben ) auff befondere ges 
 Fchmeidige Schäfftiwelche voruenäiween Süßhaben andiefeudaun zmwcHy 
 Eleine Rädlinomblauffen/ ondalfoauffdergleichen Böckgeftellt/ iwieaber 
vonderfelbigen Manier die Schäfft auffdagbeftgeformire, und mie Eyfen 

 befchlagen werden/das gibt diefer Dablerifhe Rifzuerkennen. 


Das Kupfferblaft 4 G, Das KAnpfı 


fe Bla 


Das Borkfiu. | ee 


BEIerzS Tr jeßofo wirdt dasBockfiucf wie eg dann auff > ans 
| ji IM einem SchaffeBork ond Vorsddlinverfertigetda ligt/cin Ün; Zosine 
|: ) Alcır iehenhat/vor Augen geftelltidarauß mag ten Sagel/ond 
Kettengefihoffenwelchesbernach inden Thürnen’ onderden 

, Thorenvauch inandernengen Pälfen nicht weniger auffden Webrbafften 

. Flöffenvtrefflich wolmaggebraucht werden. 

| Bon Bulffer Fäßlın. 

, Esift Weltfündigrdaßfo woldy Eyfen/alsaud ander Netal’def Pulfers Sms 


\ Höchfter feindißisia folcher geftaltidaß es were an Schloilen/ Bande. Nand- Dulfergähe 
| heben, 


BEE 


AN 


120 _ Bon Bulffer Fäplin. 4 
heben/noch Nigelnvdas verfichet fich an Denen Befäflen/ warinnen dann 
das Pulffer folle offbehalten werden / ohne fondere Sefahrdeßenkündens/ 
oder aber in befeuchtigung der Munition darbey nitzugeduldenift / dabero 
Bufere wolgeübte Vorältern/vermittelftfo langer Experienza, feinbefjers 
Gefchirzoder Gefäß das Dulfferdarinnentrucken onnd langwürig äuer, 
halten haben /erfinnenfönnen’dannfolchesiun gefehmeldige Faplin cinzu- 
füllen 7 maffen esdann bey diefen jeßigen onfern Zeitennoch in Uluonnd im 
Gebrauch ift,deromwegen fo habeich mir fürgenommencfo vielaberdie Bulf- 
ferbehalenuffen anbelangt/darvon ift Hievornendie Rotturfft gemeldt worz 
den) etiwagmehrers/ond alfo von einernemwen manier Pulffer Fäplin zu 
difeureiren/die fich nach meiner Einfallt wolmirdt praticirenlaffen. Ob, 
wolen nundas Anfehengering / fo wirdt aber die Nukbarkeit und Sicher; 
heit das jhrige hierbeyimie menigfliches contento zu thun vermögtfeyn/ 
Sn Bedendung/ wie vielanfehnliche Schlachten und vornemme Vefiunz 
genaufderBrfachenverlohren feynd worden/daß man zuvordieMunition 
deß Dulffers an feuchten Dertern gehalten 7 Dardurch esverdorben/hers 
nach auß oberfebennie mehr vilitirt, im Treffenaber kein Effedtum hat pre- 
ftiren Eönnen, Sch will zwar die bißhero gebrauchte gemeine Dulffer Säßz 
Diff ;, An feines Wegs verachten, jedoch unnd im langen ligenbefinden fich darbey 
serie ate ZEDgincommoditeten, oder Unglegenheiten/ Sintemahlen manan mani 
Butasiß nen Drten/damitdie Natffnichtherabfallen/enferne Nägelindareinfchlas 
genthut/da dann am hineinfchlagenoder aber am wider heraußsichen der 
Nägelgarleichtlich ein Seiorflammen entfichenfan : Zum andern’ onndfo 
offtalsmandag Dulffer erlufftern / oder fonften ob esfnolist tvorden feye/ 
vifitiren ilyfo muß manjedesFAßlinsobern Boden Notwendigkeit halber 
öffnen onnd aufffchlagenvdeß Unkoftensfodarüber ergehet/uebender grofz 
fen Zeit verliehrung fo darmit zugebracht wirde./ wun äugefchweigen / 
aber dergroffen Öefahr,foman darbey zugewartten hat/allein und molgus 
gedenefenfo mäflenja zum theildieenferne Nägel’ foin die oberfie Naiffge- 
fihlagen worden feynd / widerumben mit Zangen herauf gezogen werden/ 
" dardurch leichelich ein Feerflammen und groffer Schaden entfichen mag/ 
zudemeda anderftder Boden/alsdieltotturfft erforden wil,beraußgebebe 
folle werden fogibtesgmwifchenden Fugender Zaugenflufftern,derdurch 
das Dulfferheraußfätlt/ daffelbige zwar wenige Dulffer wirdtnicht allein 
verlodren / fonder man ftehet vielmehr innhöchfter Gefahr ,dok durch Diefe 
trenea oder Pulffer Zerftreimung die Munition von weiten her durch ein 
a darauffberlauffendes Serwr fauentzändet/ ondin Rouina 
geraden. 

Damit manaberdenganken Bodendeß Dulffer Täßlinsniegaräffz | 
en /diel weniger einigen Nagel ziebendörffe/pnd dannoch Fundelich ntitgez 
tinger Mübesum Dulffer fehen/ auch daflelbige vifitiren möge / fomolfe 
man heruach folgenden Difeurfoin Dbachtung nemmean; Es twirdt in | 

Tonello' | 


- Bierdter Theil, 12? 


. Tonellooder Pulffer Fäßlinnach allgemeiner Form ondgröffe gemache/fo Zorn snnd 
Hiesugegen mit | | er 
, A. verzeichnet ifi/feinoberer’Boden | fe Söffine, 
\  B,aberfolle vonzween Zolldickeychenem Holkdamit manein Schrauffen 
infolchen Boden oder ein Gemwind darein fchneiden möge )beftändig/ond 
alfo feft eingefetzt,die Raifflin mit Hölsern Wägelin eingebort verleimbe/ 
ondfatteingefchlagen werden / daß mans ohne fondere verzeiffung nicht 
mehr voneinanderehunfönne Be) Au 
C, inder mittendeßernantencychenen Bodens wirdt einrundes Loch /fo in 
feinem diametro, 4, Zoll weit feynfolle/gemacht (damit mandurdh daß 
felbige Hineinlangen/ unndalfobifauff denpndern Bodendep Fäßling 
reichen/das Bulfferergreiffen oder heraußnemmen möge) und in Diedi, 
eve Bodens eingut Schrauffen Sewind gefchniten, auffdaf mans 
wie hernach zuvernemimen feyn mirdt/ mit einer hölßern Schrauffen 
_ garfattbefchliehhen ond verfchrauffenindge. Bey | 
d, ji „under jufidarein fügendevauch eineychener Schrauffen zu fehen,der 
atoben bey SE 
e, ein breitten Kopf oder ein Blatten/ damiediefelbige den Boden wol be 
_ fohliefferinwelcher Blattendey | 
f. iftein viereckers Loch 7 aber allein den halben theil der Schrauffen dicke 
 tisffeingehamwen,dareinder Schlüffel 5 
n. juft fügen folle,dergeftallt daß wann. n.in.f. geftoffen/ond alfobey 
der Schlüffelombgetrieben wirdt/ fofan mandie Schrauffen.d, dar, 
mit inden Boden dep Fäßlinshineinreiben/auch alfofeft befchlieflen/ da 
man aber bernach den Schläffel, H-mit fich niimbt/fo kan niemandtsdas 
Dulffer Täplinauffehun/fonderes bleibe wol verfchloffeniiwann aber vil; _ 
 ernanter Schläffel,orey/fünff/ oder fieben Erf hette/ fo wurdeimanden - 
Schrauffen noch viel weniger gewinnen können: WienundieSschrauf, worldtef 
fen»darob ihr Kopffronddarinnenfteefende Schlüffel/oa alles obeinan. """ 
der fichet’einanfehen hatvdaggibtder Aufzug 
er.zuerkennen/diegange verfertisungaberitby 
H,gar Flärlich zufehen. Ich Hoffe deinnach der Verftändige Zeugwartt 
werdehiervon Berichtsgenughaben/ Alsdannfomag das Fdflin von 
Dulffer eingefüllt/ mit der Schrauffen befchloffen/ der Schlüffelaber 
 (welchernunguallenandern Säplinauch füget ) den Zeügberten oberlt; 
fert/die Fäßtinfamentlich in guter Ordnung inn Die Dulfer Behalmupß 
geftelleiwerden, Alle Jahr wenigftein mahlı ondim Monat Mlarke/ 
manngeiter eruchener Kufferegiert, fo mag man die Käßlinallevifitiren, 
vndobangedeuter maffen mitden Schlügfeldie E chrauffen twider ber; 
Aug winden/mitder Handaber bigauff den ondern Boden dep Käpling 
hinein langenvein Handvoll Dulfferergreiffenvdaffelbigebefichtigen/ob ame Yardıe 
es röfch oder feucht/Fnolletoder noch molgeförnetfege/ Dergeftalltfo Fan Ay, 
durch diefes vielernante Schrauffen Yoch zu allen Zeiten Cobne auff- 
Q (ch lag» 


Das Kupfe 
few Blatt 
N4T: 


Das Teihte an na 
Sf. z 


122 Bon dem leichten Gefthue. 
Schlagung oder Eröffnung deobern Bodens / danndurch fo viel auff- 
machen fo wirdt das SAßlin auch obelerfchöltoder wol gar verbrochen/ 
und muß man defto öffter nerwe Säßlinhabenein Nufter beraußgenoim- 
men onnd probirt / auch dardurd feine Qualirzten ond Kraffterfahren 
werden: Sm Fallfich aberdas Pulffer im Fäßle feren und alfo zubarten 

- Kuollen wurde, fomagmansben guter Zeit allesdurch das Schrauf- 

 enloch heraußedun/andemtufftabtrücknendenStaubdarvon räden/ 
zugleich auch das Fäßlin erlufftern/onddte Raifflinantreiben Hernach 
mwiderumben indas Fäßlin thum/befchlieflen / onnd endtlich anfein Stell 
indas Dulfferhauß legen : Auff diefe weiß fan man ein Munition gar 
langmwürigingutem Wolftanderhalten/ da aber im eröffnen feine Knols 


© 


Icn gefunden wurden /fofan mandie Fäßlinnach allgemeinem Stilo om, 


fiürßen/oder ombfeßen/ deme allem der Dernünfftige Zeugmwarte febon 
tehtzuchunmirde wifien. 


Das Kupfferba et R? 47. 
 Dagleichte Stuck. 


RAR num an viel Orten fehr ringe auf Feder ges 
S X machte Stuckfeynd zu Werckgefeßt worden / dasift menig« 
INT liche soiffendvdteich nuninihrem Wolftand mwilverbleiben laf- 
De fen. Gleichmolfobefindt fich noch einandere/iedoch am Se 
wicht haltende etwas fehwerere Manier/die ich hiesugegeper Compara- 
tonleihte Stu will genane haben/zu welchen gleich wolciniges Yeder 
nicht gebraucht wwirdt/iedoch gar beftändig feynd / alfo und ob fiefchon in 
den Zeughäufern viel Jahr ligen/oderam Wetter fiehn / fie dannoch nie 
erftichen/ viel weniger verfaulen / noch von den Würmen verzehrt’ auch 


die Findelöcher nicht fo leichtlich außgebrandt werden ; DeroPrx- | 


paration spirdt num auff folgende weiß angeftellt » Erfilich/ fo wirdtein 
Fupfferin Blech eines Dteffereuchens dick garfleiffig onnd glatt gefchmis 
det/alsdann ober einjuft rundeenferne Stangen (welche den Kerindef 
Rohre formire) gehammert/ondalf einfleiffigrundes Nohrgemanht/ 
daflelbige mitgroffemauffinerdfen onndHdchftem Fleiß mit Silber oder 
Schlaglothgelötet / die Mundungdeg Rohrs wirdtein Dfund Stein 
treiben/dagift nun. s.mahlgröfferdann Diefer Äbrißaußmweift / auffein 
N: iftallbereitdie Experienza eingenommen ondbeftättigt wora 
den. Den 
u ift der Durchfhnitediefes Nohrszufehen. Bey 


b,wirde ein fupfferner Boden garfart hinein getrieben, imngleichen mit 


Schlagloth gelöthet/hinder diefem Bodennunendbey 
c.pii,d.gehn.2.ciferne Stangen ereußweiß obereinander glattam Bode hits 
durch 
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Bierdter Theil. % 2.983 


| durch, end abermahlen wolbefeftiget/damitalfoder Boden anmwelchen _ 


dann am meiften gelegen iftznicht zurueck weichen / fonderden Stoßaup, 
halten möge) beftändig verbleibe. Dergeftallt foiftder£upfferne Lauf 
def leichten Studsfertig/dtefeanunanfünff Drianvalsbey 

o,die frärckemitfupfferen Ringen welchefate hinan getricbendann aber; 
mahlen mit Schlaglorh verlötetfeynd Jyu geben’ onnd auffdiefe werden 

nohenmailwide a. | 

D, zusfchen/Eupfferne Naiffangelegt/ onudgleicherwmeißmit Schlaglot ge 
löter/das gibt dem Rohr oderdenlauff einmächtigehaltung. Von 

a, gegen. a, wirdteinfupfferne/ ondeines Zolls im diamerro dicke Rhören 

 eingefeßt, onnddarcindas Zindicch gebort/dasfanhernach fo leichtlich 


sichtaußgebrandt werden, fonderes mag/mwiecs allbereitdie Experien- 


 zademonttrirchat/eingroffe Anzahl Schugerdulden onnddcß Find; 
 Tochshalberwolbeftändig verbleiben. Bd nn 
HH, merdendie Zapffen deß Stucks/ weiche von Eyfen gefchmidet feynd/ 
und darnchen sinen eyfern Ringhabenrandas Rhor hinan geftreifft/ an 
feinem wolftändigen Dre aber befeftiget 7 alsdannı fo wirdt das viel er, 
nante Rohr vondenerften Eupfferin Ringen.o,an/gegn,o. widerums 
ben von. o, gegen, d: vnnd abermahlen von. d- gegen. o.nochmabhlen von. 
0. 98981,0,0,0, mit einem FiegmeichenEupfferin Drattfehr feft und al 
. fodicht aneinander oberwundenvalsdann oben mit einem Löthkolben ond 
mit Zihn verlöthet / auch deffen fo vieldag man fein Drate mehrfichts 
Das iftnundieerfiebefeftigungdiefes Nohrs / Hernach von.n.gegen.n, 
pnd alfofortan da wirdt dasÄhor mit einem Sailauff das allerfiär, 
efefteoberbunden/ ferner einkalteg Kitt folgender Seftalftgemacht, fo 
manhernach zum außfertigengebraucht, 


Das falte Ritt. 


\ Esfolfen Eyerfchalenzu Meet geftoffen ‚durch einzartes Sieblingereden/ 
\  oderaberauft mangeldickes mag hierzu auch das Bainmel/ fo manbeny 
den Büchfenfchifftern finde/ genommen vunderfilih mit Safftfoaufß 
Wermut Krautgepreflet worden (dahin gemennt/daßdie Würm oder 
ander dergleichen ontauglih Ding nicht herben Fommen) angefeucht/ 
hernach aber mit bloffem Eyerklar (dammdaggelbe vom Ey mwirdt hierz 
sunichtgebraucht) zueinem Taiglirgemacht/ nichtanderftalg wie cin 
Delfarbanzufhomwentit/ Ernanntes Tafglinnundasmirdt miteinem 
Benfelaufi das hievornenangedeute umbgemundene Sailgeftriechen/ 
hernach langen Slax oder zarten Yanffdaruber gemunden/ond aberma> 
Ienmit Sallerein Bundgethan, mwiderumben mit dem Falten Kittbe 
firichenvauch mit Yanffombmunden merden/alfo fortan continuirt,biß 
dag Spatium pon.n, gegen. g.außgefüllt rn ondalfo die Proportion 

ü md 


Dis kalte 
Kit. 


Das leichte 
Stueiftof 
B:Schtffen/ 
Saleenyond 
sztöffen wol 
augebran 
shen/ auch 
gar letchtr 
Lich zuzer» 
fovengen. 


Avertimen 
20 wiedug 

letshre fu 
mit fonder» 
barem Fleiß 
zulade feye. 


12% Hondem leichten Gefchüß. 
ond fattedisfnedegStudsimeflendanniefer ygentlih Durcchfehnist 
uerfennengibt/befomp Bm | 

K. toirdt ein bölßerner Kopffangefioflenvond mit den Schrauffenbay 

L.auff das Stuck befeftiget/ingleichem ond Bey | | 

£&, mwirde lacularaaısıch von Holßgedreht/ond durch. 2. enferne Stangen. 
andasXohrbefeftiger : Endtlich fo wirbt das ganse Stuck mit einem 
dinnenFfupfferin Blech oberzogen/ond mit Keffelbrauner Delfarb zum 

. offternmahlangefiriechen foiftdas Rohr fertig dag maghernach an 

der Sonnenhi/ Kälte Regen, Schnee/ftehn/ond guten beftand haben, 

Diefes Rohr wirdenun fo ring am Semicht halten daßescin Mamnauff 
der Üchfelzu tragen vermag/mwohlnermwil/das mag man offen Schafft 
fo vier N ädlin hatcmaffen boym Kupfferblate N °4s.vnbeymSteinftuck 
andentung gefiheben wirdt) gelegt / odersber auffein Bock / maflenbey 
auch hievor fiehendem Kupfferblate?l? 46. zu fehen gerwefen / geftellt ? 
Endtlihfomagesauch off ein enferne ombrwendende Gabel gefeßt/auff 
den Galeen, Schiffen und Wehrhafften Flöffen fehr nuklich onnd mol 


gebraucht : Tim Rotbfallaber che mans den Feind gunneumisdrenfaa 


cher Xadumgaleih verfarcngt werden, 
| Avertimento. 
Demnach diefes Stud im Iofbrennenvornen andem Nundloch dengrös 


fien contraltogder Widerwärtigfeit Schredeauß Erfebrenheit) aufs - 


suftehn hat deromegen fo muß ernanntes undftuc vornen/ ondeben 
mitden iniwendigern Supffer feinesfauffs ombfehlagen/alsdann auch 
nie, 2, Eupfferin Ringen angetrieben onnd wol verforget werden, maffen 


dann der Durchfehnitt alle Befchaffenheit gar eygentlich zuerkennen | 
gibt/ond wölle oberdasder Büchfenmeifter im Ladendiches Studsaun | 


teachtung geben / daßer nicht ober die Sebühr fehreitte/ damit esniche 


Zrümmerabgeberdann wie VBernünfftig zuermeffendeßegein Ürtvon 
Steinfiuck ideen Rugelein Dfundftein im &emwicht beltvalfowirdes | 
niemalen weder mitcyferner/sielsveniger mit biegerner/ fonder alfeinmie | 
einer fieinern Rugelloß gefchoffen/darhinder aber mehrersnichtdann.ız. | 
meiftaber.ı6.Torh gemein Garthaunen Dulffer( ondiftwolin Dbacha | 


tung suneimmen/daßgarfein Pulffer nicht taugt / fonder Durch fein Fu- 
riadas Ötuczerieiftenmöchte) zuladenit / Eben Diefen Verfiand hat 


esmit Einladungder Sartetfchen oder Hagelbüren / die folle auch ale || 
‚gericht werden/daß fie an Ihrem Semwicht mehrers nicht dannnein Dfund | 


endalfoder Siugelfehiwerebaltevdarhinder gleichfallgauch. 12. meift.ıc, 


Loth Sarthaunen Dulfferfollegeladenmerden / onndiwie die Augen | 
fiheinliche Experienza mit fich gebracht /fo fan manauff,ıso.Jaauchbig | 
auf. 200. Schritt mitdiehem Stud ein Steinerne Kugel/oderauch ein 
SHagelmit guter Faction pder paffierlichemEffedto treiben / welbesume | 


dee 


Bierdter Thal. 128 
derdem Vol groffen Schadenbrinat/ aber gegen eitier Namwren esce 
Wahlerwaszutentiren / finichtzugedenden: Im bierpon genug der 
BVerfiändige Büchfenmeifser wirde Ihne dergleichen Steudiwol zu li; 
Benzumachensolflen | “ no 


Das Öteinftuckfein Profile, A 
lo oder 

Hanbat zu diefer Zeit auch ein feine Panier von Eleinen Steinfiucfen/fo, dia 

3. Dfund Steintreibeimafjendann Ihr Mundungbey dem Sireciiß/ : 

darinnengefchrieben ftehet/das | 

rose Mundloch zuerfehen it, damit man aberdefganken Stufe Pro- 

\ portion $ormend Heftalltrechtbsgreiffen onnd coutempliren möge/fo. 
ifihiesugegen von ernannten groffen Wundloch Derachtende Theil ge, 
nommen/ondnach folcher Proportion (fintemablen eindergleinden acbte 
Theil jesunder eben auch ein Nundloch gelten ihur) der Durchfihnite 
de Rohre fürgerijfen woroen/ Daherofo fi dasgrerk Stufumbast 
nal gröffer/ als eruannter Proßilo oder Dursfänt dann aufweits: 
Sonften absrfp werden def Steinfiuf offtreordentlihe gro Soäfft 
ond Räder gelege/diefeynd gar rinaferiigmiteinem Dferde binzufübren 
wo mansbegers/Fürnemlich aber fodienen fietreffiih wol dies fh olie- 
ne Drefjadarmit zunerfegen/ auch onder den Thoren ingleiheininden 
engen Baffendie Dagaunerftellen/ onnd diefelbige verborgener wein 
einem Sabnısn Sugoold zu führen. Dann wegen Ihrer grofien Wu 
dung magchtfiarder Nagel darauf gefchoffen werden, end alsınılt „gear 

-oifendift/ fowwirde Biergu ein Earterfchen oder Hagelbüixgen/fo am Be; va Stan: 

wicht. 4. Dfundhelt/gebraucht/darbinder wird. Dfund Carla, ae 
nen Dulffer geladen es thutden Dagelauff. ıso, Schritt weitwol sus 
fammen treiben/ond anfehnliche Faftion onderdem Voldkintaden. Nie 
der. 3.pfündigen fteinern Augelaber/darhinder. ı—. Pfund Gerehaunen 
Dutffer geladen wirdt/magimanauff Me. 200. Schritt weit cin Erdffti 
gen Schuß under das Dolkf zutpun vollbriugen. De Bidfaınık 
fter wölleohangedente Experienza inn gute Dbachtung iemmien van) 
Doch benieben Diefe fo gering von Ditetal geseleır Sefhtsinnitder Ya; 
Dung nicht obertreiben / Dann folte die Kariefhen zufiiwer stadt 
pud per confequenzadie !adung auch gefiäreft werben fo cheienfichiäh 
oberwerffen/ Schafft und Näder rouinieren, weichertch abermahlen 
auß Erfahrenbeit difcurrire, Wennaberihuav als obenangedeut sft 
wordew/jbr Hebührond Nechtiim Laden gethanwirdt/fe mag wandte 
fe Art Sefihüß ober die malen wol unnd alfo ins gar vicden Occafienen 
nußlich ondrähmlich gebrauchen. 


Bon Daseldiren, 


| Die erfie Manier weirde von Sturkoder let gemacht/ und neh all, 
1 2 | ganch, 


Die Erfie 
Manter von 
Hagelduren 


Der Letten 
at zu fchwer 
daren, . 


Das Seegu 
meel aber 
saugebeffer. 


Die Andere 
Manter von 
Bölgernen 

Nagelburen 


- DiedritteSRanier ifidieferman machtein ordenlichen Rugelmodel/der zum || 


Die Dritte 
Manier ein 
Hageltugel 
vonSths zu 


fteffen. 


126 | BE 
gemeinen Stilo mit vierecketen eyfern Spiefeloder Daddi eingefülle,var? 7 
ztoifchen Fettengeftoffenize. Demnach aber ver Letten garfch wer im Ser 


Bon Hagelbüren 


wicht iftronddiefe Verhinderung bringt/dag Hernach defto minder eyfer- 
ne Spiefelinernante Kartetfchen Lönden gethan werden Zum Andern/ 
sveilen dag Blech wegen deß feuchten Letts nicht allein verzoften thut/ 
fonderinn langem ligen verdirbt / alfodaß Löcherdareinbrechen/foich as 


bermahlenauß Erfahrenheit fürtrage, diefen Inconvenientiennumvorz || 
sufommen/fo mag manden Fettenhindanfegen/bingegenaber fich eines || 


truckenen Scomedsbedienen. Darmit fander Hagelmit allem Fleiß 


eingemacht werden / Dasbringt Fein Befchwernuß/ unndthutauch die | 


Blechene Bürenohne Verroftung wolverwahrtbleiben. 


auch außden Dölern zu fchieflen. 


Stuck fügt / denfelbigen zupor mit Delwol inwendig gefehmiertiberz 
nach Gibsdarein gegoffen/dasift wiecin Tolglin angemacht/oben aber 
durch den Buß/laft man enferne Spicfel oder Mufaueten Kugel fal 


lenyalsdanıdas Bibs im SNodel alfo verhörten lafjen / fo wirdecsein 
wehjfevefte Rugel / innwelcherder Hagelfchboneinverleibt ift/auffäicfe | 


weiß wirdtder Hagelaußden Seuchen auff den Öalcen wider den Erb; 
feind / Fonderlichen aber auff dem Meriditeranifchen Meer/als mir ech 
itend ift/gar tocit gefchoffen: Inermegung dag ja cinrunde Kugel oil 


foeitter dannnicht cin Gartetfchen fan gefehoffen werten. 


- Zum Vicrdten/ fogebrauchen die Galeen del Gran Ducadi Tofcana srider 


Die Vierdte 


Manier ein 
Hagelkuael 


.1. Pfund Colofania der Grischifch Bech 
augen. 2, forhgeb Dar. - - - - - u 


den Erbfeind auch Bernachfolgende Hagelfugel, 


vergehen lajjen / alsdann, —. Pfund Marmorfteine Veel darein ge 
röhre/ fowirdts ein Taig/folchen im einer Lchroderbalbrunden £upfo 


fernen Kugel rundirt (darzreifihen aber enferne Dadde oder Epidel | 
auch Doppelbacen Kugeleingetruckt) biß e8 ein runde Kugel wirde/ 
fo inndas Stud fügt/ alsdannverhärtenlaffendiemagmangar sreit | 


fhichtenvondals mir wolreiffend ift/ fohaben die CavalieridiSant Steffa- 
no mitdiefen Hagelfugeln dem Erbfeind auff dem Meer offemerektichen 
Gchaden zugefügt. Avertimento,dag Hriechifche Bech ift an jbine 
feibfieni fprißig/ond wurde ih vom Stoß der Ladunggar zu bald ers 
erimmern/ Deromwegen fo ng Ihe ein Zufaß von gelbem Wach benz] 


gefügt werden/ vnddagfolle mit guter Moderation onnd Nuffinwrdfung h 


Zum Andern/fo bedienet manfich auchderbölßerne Sarretfchen oder Yaz | 
gelbüzenvin welchegleichermeiß eyferne Epickelgethan/ onnd diefelbige ||. 
auch obangedeuter mafjen mitteucfenem Seegmeelaußgeftoffen/ oder 
abermit Doppelhacden oder Drufqueten Ruglen inn Sergmeelfiiflig | 
einaefeßt werden’ dagmacht groffe Faction fo wolinnden Stuckenals 


eIneinem Reffelinobde Feier | 


gshüchen/ nah den man eewannbegert reitodernahe sufihiehlen ned 


dene 
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| Bon Hayelbüren. 127 
dennfolleanch der Hagelbeyfammen bleiben / wieman aber fonften £upf, er 
ferne Hagelfugeln, Stem Schlangenkugel/onnd Ketten wider den Erb> en 
feindzuhiejfen pflest‚darvoniftin meinem zuvorauch berührten Itine- 
. ario ltalixfolio. 199, 200, vuddafelbften bym KupfferblateN° 7. An 
N meldung gefchehen/paraufjich mich nun referire. 


Das Kupfferblate N? 48. a aus 


TS = Ey dem. 47. Kupfferblart hievornen fen fo fans on 
Sa nidvalsdas Äohr/ Schafft onddsegroffe Räverzum&teins mu 
ps frucfandelangt / zur Önüge auch) wohin mansgebrauchen 

SW möge/difcurire worden: Demnach «8 aber die Notheurffter, 
ode ‚ernannte Gefhüßlinetwann auch indie Alt Thür, Stemauff 
die Alte Stattmaivren/indieRondölli, fo wolauch auffdie Wehrhaff- 
te Flöß onndandereenge Paß au flellen/aber von wegen jbrer Juvor anz 
gedeutenzwey hohen Rädern ond groffen Schaffts fir nicht fo weit md, 
gen hinfür gerucke werden damit ihr Sftundung fürdas Schteßloch Hin 
außreichenmögerauch wegen Ihres langen Schafftg offenicht plag end 
saumodenfelbigen zuftellen vorhanden ift. ‚Damitman aber dievilernante 


E, Rohr sals oben achört/inn den engen Däfjen auch nußtich gebrauchen 


möge/fo folleman hierzu gar gefehmeidige Sch äfftlin Cinaller Öeftalle/ 
als mie in meinem obangedeuten Itinerario Itali«x, folio, 199, und Dafelb, 


fienbeym Kupfferblare 7 7.gufehenift )oerfertigen/ derer Sorm onnd 
Nanier Hernach zuvernemmenift. 


Der Schafft zum Steinftuek. Bd 


&ı hafft si 


Hier wirdt die Bindere Veebenwand de Schaffts mit ihrer engentlichen Srinfit 


Abtheilung (welche Proportion banıı vom Mundlgch def Stude ge; 
nommen wirde.deß Steinftuchs groffer Schafft aber/ folleemb.s.mahl 
gröffer / dann diefer Rip ifi,feyn) in Durchfchnite vor Augengefielle; 
Dann Bey 


 A,folle dererfiefordere Yanptriegel fans 
B,Derhindere Pfulgenvondbey 
C.pirdt Die diche deß Bodens angedeut, 


Ar ond die Nader / der Durchfehnit, 


Bey. D.D,fennddie. 2. fordere Nadlin/ inmaffen fiedann voruen arftaltet m 


feynd 7 im Durchfehnite zufehen : Bey, E, die Ay, F, Der Boden Dep Kun Sri 
Shaffts. 


G.G, beede Vebentvänd deb Schaffts’ end. H. derfordere Hauptricgel, 


Das Steinftuck aang fertig, 


| Teßunder fiehenundas Steinfinf auff feinem Schäfftlinond. 4. Nädlin 


gank 


Gange vera 

fertigung 

deh Steine 
8. 


Nupdarfete 
den gefhmet 
dig: Stein? 
finds. 


Dikans 8 


bee die Pi» 


er AN | 


a) 


2 


gang verfertige vor Augen/darbeydannzumercen/roteinfo gefehmeidtz! 
ge Tormdiefe Machina zurichten ift unnd Fandoch eben fo gute Fadtion‘) 
imfchieffenvalgobes aufffeinemgroflen langen Schafft runde, darmitı 
vollbracht werden; Hiegzugegenaber/on wie an derfordern Nebenmwand 


on aan an | 
I. gegen. RK. zu merdfenift,fo magdas Nohrgar weithinfür gerueft/ ond atz 
fo obdifemfonideren verten Sch äfftlin fehr gewißgefchoffen werden. Der 
Derfiändig Werckmeifteroder Zimmermann wirde mich nun verfichny 
vnddaraug fo viel wol fpüren/ Daß ich ihme den rechten Modumdiefeg‘ 
Wercis auf dem Fundament felbften vertrewlich habe communiciren 
wöllen ’ darauffer fi) dann gänslich zu verlaffen/onndalfo am wolge> 
 rathennihtzusmeifflenhat. Das Belchlägmit Eyfenwerd aber ans 
belangtrvasbedarff bierbey wenig Runft/ die Nebenwänd, Aren/onnd) 
Zapffen werden mitglatten Banden verfehen/ in aller Seftallt wie in 
meinemofftberührten Itmerariosltaliz,onidafelbfien beym Rupfferblatt:| 
N: 7.ander SchafftungdeßSagrozufehenift. Der Büchfenmeifier | 
aber wirdediefe Borbildung in gute Dbachtungnemmenmanfanauch| 
noch gröffere Stuck Gefhüßnach diefer Manier offfeßen /ausch Diefelbiz) 


ge in gar vielen Occalionen gar nuklich und wolgebrauchen. 


EELLSLLHLLLLLELEL LEE LH ELLI 


Ron Bölern, 


EEKORAILINE NM einem garanfehnlichenond weit 


” Ir NaZ 
Yo ER > 
Denn 


I 2737 (545 derjchiedliche Söorm von Dölern fie 
SEN ben/melche dem Aug von megen if, 
REN eo rer fo fleiffig gemachten Schäfften! 

LVA 7 Ondjierlichen Befchlägsdeß Enfen, 
EEE SET iwereke halber folchen Luft und An; 


muchtgfeie gaben/ das ich fie fo viel Den gedachten Sta der 


riffe/dencfwürdig geacht / den Werekinaftern ond Schoß, 
fern zugefallen / omb ihrer nachrichtung willen / Biebey 


auch ein zu verleiben/derer form ond Manier wirde nunin | 


folgenden drey Kupfferblatten R? 49.50- 57. nakının 
key. 


> berühmbten Zehabaufi fabe ich ur 


“a 


—_ as ee 2 


Das Kupfa 
fer Blatt 


RS A fiehet die erfie Manier eines gemeinen Polere) 


SA 

ES; Raider gericht werden, die Proportion de Pöler Hohrs aber varitr- - 

| Mmirdeboyden iR 13, a 

 Durchfchniegefehen. Diefes ift nun an ihme felbften einfhön Werd, 

| vndalfoein zierliche Machina, daraußnun fo woldas Feiormwerek zum luft, 

wieauch die Brand: ond Steinkugel( jedoch nicht gar vonfcehmwerem Ge; 

| wicht) ohne einigen zweiffelmitrechter Moderation der Kodung wolmögen 

\ geivorffen ierden : Jedoch aber fo wirdt Diefe Benforg getragen Daßtie 

| weli der hindere Schwaiff de Schafftsgegen. B. garfurß / inngleichen 

\ auch der Fauffdeg Rohrsallein.ı— SYumdung lang ift/resiwerdefich Diefer ze eurce 

| Döler fonderlichen dar off die, 45, Gradusfolteernidriget / oder abergar ua 

in grader Lininmie Ihmegefchoffen werden ) im einfaden der fehtweren Graz un 

) naten/ond alfo im loßbrennen derfelbigen obermwerffe Dabero die Kugelch, 

-ender zu ruc dann hinauf fenden/ beneben den Schafft fo woldeffen Bo, 

denvalsauch feine Nebeniwänd fampeder Winden zerfchmettern / In Be 

, denekungdapdiecingeladene Kugelmitjdrem völligen Semichtnichtgans „,, A 

\ enderhalb/ fonderdasSothebenfo fehwer oberhalb der Ohren/oder Zapf; Kosun 

| fenondalfodie Kugel zummittelinder Bag der ernantenFapffenlige,mel Narlging. 

, chedanobangedeuter maffen wann der fardeStoßim logachn fompt/ das 

 Gchäußgewaltig erfihüctet/ die Keidel offt weichen das Rohr fich umb- 

fchlagen/ondalfodie Kugelzuruckfallen Ean,deffen Erempeldann wol sus 

 ersehlenmeren. Drittens / fo wirdt die Kugel von wegen Ihresfofursen „... 

 Lauffs( fonderlichen da man oberlengte BrandEuglen hinein Inden Molte/ mc war 

 Diedannleichelich den Lauff dep Dölers [hier gareinfüllen/ onnd alfo zum a 

‚trieb faft Fein Tauffmehr obrig verblicbe) nicht weit Eönnen geiworffen noch Tadinz zero 

, gefchoffen werden/mwoltemandannden meiten erib durch allzu ffarcde Dulf; Eiaft. 

 ferladüg Sforzieren oder erzwinge,fogefchihet esgarbald/,dagder Schafft 

 ondauchdas‘Befchläg (fintemaßlendas mittel Tragband,C. nicht fatt un, 

\ der den Zapffen angreift / wiel weniger fein gankes hinder/ noch forders 

 Speriband hiegugegennicht gefehen wirde) zuerimmern gehn /majjendan 

‚der allhie fchreibt vielmahlen folche Difordine felbften gefehen hat. Die 

aber folle nicht darumben geredet feyn/obernannte Anfchnliche Machinam 

. 3tadlen/ fonder allein den Jungen Büchfenmeifter onnd Feivr; 
werffer/daß erdardurch nicht zu fihaden fomme/suavertiren 

| end vorzumarnen, 


N Der 


130 | Bon Polen. | 
Due Kay Der Ander Poler/ Das Kupfferblatt N’Fo. 


fer,Blatt x ’ 
u SEECH zugegen wirde nun die ander Manier eines 
Diane TIRK 5 Polers/ der danninneinem halb runden Schafft ligt/ auch 


Manier def (7 %: ; ; i 
gileom ID, NS erefflich fchön ond meifterlich mitEpfeniftbefchlagen worden/ 


runden Don Tr Nass fürgebildet ; Under diefen Schafft aber bey, B.B, werden smo 
a Hreneingelegt/ennd. 4.Fleine Rädlindaran geftoffen/der mag alsdann, 
wohinman Ihnebegert / geführt werden ; Daßaber die Zapffendeß Dös 
ler Rohrs onden inden Schafft bey 
C. eingelegt/Hingegendas Rohr oben swifchenbeedenenfern Stangen 
d.d, eingefpannen/onnd alfodie Richtung darmit beftättiget mag merden/ 
das gibtder Abriß zur Önügezuerkennen. Durch Hilff onnd ombtreis 
ben des Wellbaums 
£,fandas Nohrhoch oder nider / biEdaß cs fein rechte Nichtunghat / ge 
fpunden werden/wieaberder hierzu Dinliche Döler gemoduliert 7 onnd 
das Rohr proporzionirt geswefen/dag gibt der 
Durfhnitt zuerfennen/ auß Diefer febönen anfehnlichen Machina fan 
Do, gleicher Seftallt/ als wichievornenaud) ift anrährung gefchehen/ mic 
nette gebiihrender Ladung fo wol Stein als Ferormerck/riedoch nicht gar indie 
ne Kerne / geivorffen werden: Uber miteinladungder fehmeren Öranater 
u Cdarbinder Dannfolien fieanderft weit reichen’ ein fiarefe Pulfferladung | 
ponnöthenfeyn will) wirdenochmahlendie Benyforg getragen’ daßdies | 
fer fo fübtile Schafft im; loßbrennendeR fo fehweren Gewichts / fampe 
feinen onder ihmeftehenden vier Rädlin( fintemalen end wie Weltfüns 
dig iftrfo braucht eg alles Slücf/obfchonein Farsfer Schafft mit feinem 
glatten Boden auffeiner auch glatten mit ftarcken Dillen belegten Batre- 
ria Wagreche onmd fleiffig offfichet/ daß folcher Schafft den Stoß im 
werffen der fo fhweren Sranatenerdulden möge) gemwißlich zu Trima | 
mern foltegehn. Dagfege nochmahlen nicht Tadlungs weiß / fondee | 
alfein ven jungen Seiorreerffer zu befferer Nachrichtung damit ernüt zn 
fhaden fomme/vorgemldt, Ä | 


an Der Dritte Poler/ Das Kupfferblaet N g. 


Be | | 
Ede GEHTES ERumder fo wirde num die Dritte Manier eines. 
nn SER er Dölers/ foauff einem langen Schafft ond.2. groffen Rädern | 
Brenn Ss nichtanderft wiecin Stud Genus) fichetrauc) garzierlich 


En RE Sc mit Enfenwerckbefchlagenift/ auffgeriffen/ welcherdann fehe‘ 
air. beguemindas geld zu führen / fürnemblich aber auch Inn grader Finician 
‚ wanndas Rohr smıbetiwaslänger were) Darmit zu fchieffen/welcder A-' 
Ausdannam meiftenbeydiefer Machina suräßmenift. Nieder Eurben! 
H,nagdasNohr hoc; odernider durch ein Öerwind gerichtet/on a | 
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außdiefem Pöler fo wol Stein ; algsauch Fewriwercd gemworffen/ aber die 
Ladung deß PuiffersfollemitModeration gebraucht werden/danies fonften 

durch einladender hiwerenSranatengarleichtlich wie bicoben anzührung 
gefchehen/den Schafft ond auch Die Räder entzwen fihlagendörffte/ onnd 

das abermahlenaußder Brfachen/daßder fograufame Stoßimloßbrenz & raus 
nender Sranaten welcher onder den Zapffen de Dölersficherengnet/ ja Kusten ca, 
nurinn aereoderimLuffehanget/ fintemahlen dafeläftender Dölcrfchafft kn zum 
Feinaufffißender Terraferma oder de beftändigen außgefioffenen Kandbo; nn fe 
‚dens/oder der Batteria/ ivelcher ihmedichen Streich Heiffeaußftchn 7 nich: Saft/ok 
bat: Zum Andern/ onnd wie fleiffig auch die Räder onderlegt merden.fe Yun 
thun fie fich Doch nebendem Schafft imioßbzennen alfo erfchütten,dagwan Wut. 
Ecinengeiwiefen Burffdarauß zutbun vermag ’welchesdanndirExperien- 
za/vhneandern weitläufigern Difeurs / fchon vielfaltig demonftrirt end 
auerfennin gegeben hat/ danero man an vielen Drien die Dölcr widerum; 
benaußdergleichen Stuchkihäfften erhebt vomddickidige auffibreordenti, 
chegemeine Schäfft eingelegehat/ teiihedann/ wichernach beym Kupf- 
ferblate Rt? 53. wirde zuvernemmen feyndie Stößbefler erdulden mögen. 


| Das Kupfferbiateft® S2. he 
‘ 052; 
Swwirdefonften nach allgemeinem SpricBwort „ne. 
wol onnd weißlich gefagt / Daßes eingeringe Runfifeye/ et; 


| | SCH ho 1098 zu tadlen: Aber befferszumacben/ das chue OFETCHR fesiwertich 
RS Taler fchmwerfalten :alfo möchten etwandergleihen Sedan, Pk 


Seen. — 33) 


euer 
den von andern gar zuflugen Leuten gegen dem Autor auch aefchöpfft 
werden/wanner end nurbloß oben hinciwasan denen Dievor berührten 
dren Manieren Dölern woltebereden 7 aber hernach ein beffers vorzu; 
bringeninhalten. Damituunder Autoraußdicem VBerdacit fomme/ 
fochut er fich gar nicht fchemen/ fein Einfaltigfeit/ fie dannnein Döler 
Rohrfamptfenemorventihen Schafftaußrehter Abebeilung von fel; 
ner umdung hergenommen/gefaltet ond geproportionirt fein folle/ 
dem jungen Dächfenmeifter (demeerdoch fonften fu Seiner zupor Inn 
den Truckgegebenen Halinitro Pyrobolia lfangften cin VBerfpreden ge 
than , daßwannı erinasfünfftig widerumbenan dergleichen Def kom. 
me / Ihe etivas mehrere darein zu verchren ) wolncyeend auf let 
Teutfihen Affedtzucröffnen / malen dann alsbald wirdte zuvernans 
menfegn.. 


N K 


Theorema, oder Borfchlaa. 
\ Diegarzufurke Döler Nodr fennderklich darumbenzis table / Daß die 
weil im loßdrennen derfilbigen der Dunft 7 von trgenjhres fo fursen 
Ri lauffs/ 


132 * .- Bon Bolern. - 
Bier Han Iauffs/ die Kugelbinauß wirfft/oder gleichfammun verflodert/ehe und zus 
m Bor fieihren geraden Stoß oder rechten Kiniengang angenommen haty wie 
en Do Fan fiedann aneinen geiiefen ond begerenden Drtallzeit fallen. 
correöien Zum Andern/onnd von wegen deß,berührten furgen Kohrs,fo mag die 
vorrfeis Kugelnitweitreichen: Ein Sleihnuß wirdt aneinem Difislrohr (d5 font 
offteben fo groffe Rugelals cin Bandalierrohr treibt/auch per confequenza 
fofharpffaeladen wirdn gefehen/welches aber von wegen feiner fürßenim; 
wermehrfo weit/alsdags Dandalleriohrrreichen fan, 
Drittens’ ond wanndiecingeladne Kugel nit völlig onder den Zapffen 
deß Dölers/fondernur in der Waagoderin den Duneten der vielernanten 
Zapffenligt/foveroriacht esgarbald (fonderlichenda die ftellung nit mehr 
Dann molbeftättiget wiirde) daß fich der Döler im loßbrennen ombfchlägt/ 
ondalfodie Kugelofftgarzuruckfältt. | 
Dierdteng/ondda man ingrader int in Schuß mit einem Böler voll 
bringen molte / fomwirdtdicfes fo furke Poölerzohr diefteinerne Kugel vie 


weniger aberden Hagelvnicht weitvalsfchon Bievornen gemeldt it worden? 
ereibentfonderdasnoch mebrift/fomagdas fo furgeNohinit für dieftebene 


ändmit feiner Nundungberfür reichen’ im loßbrennen aber fo gefchichts 
onfchlbarlich / daß der vornenberang froffende frarcfe Dunftdiebeede Iteo 
benwänd deg Schefftsvon einander trabbt/zertrimmert/ end dasdarumen 


Diemeil folcher Dumnft Dafelbften zu fafteingefperst/ od alfo fein völligen 


n freyen Aufgangnichtgehabenfan. 
Da Due | Der Durchfehnitt def Dolere. 


fohnttt eines 


Be aemöhn Nieziigegen end alfo den zuvor angedeuten vier Difcommoditeren nun die 
Hoss,  gebührendeSatisfadtion zu lenfica/fo woirdt in vorfiehnde Durchfchnite 
und erfilich von ı 
a, gegen.b, demonftrirt, daß der Lauff deß Dölers ianwendig. 2. feiner 
Ytundung lang fennfollerdergeftallt und wann Die Kugelfehon eingelaa 
denift morden/fo verbleibedannoch ob Derfelbigen zmafien von 
C,gegen.d, Flärlich zu feden Ift / noch.iz. Wundung zu der graden Linl/ 
lauf: Dahero ond zum ” | 
Andern, fomageln Rugelgar weitduscch ernanten fo langen Zanffimitden 


Pöler gemworfienserrden (Die Sammer aber / derer höhevon, o.gegen.b, | 


fich erfiredtehue.12.£otd Dulffer faffen ) weiter ond zum 


Dritten Sintemablen dte eingeladene Rugelgang, ondalfo völlig snder | 
den Japffenligt / twic Dann von. c.gegen,e. demonttrirt wirdt/ dabero | 
erwolzuger  Ond ob fehondafelbftender KardkeStofgefenihetrfofanerdoch die Zapf | 


Beweiß daß 


ie Fernichtfoleichtlich zum onbroenden beinegen, Deßwegen man fich niche 
subefahren hat/daß die Kugel zuruckfallen thus, 


Dierdteng/ und von wegendaßdiefes DölerNohr feingesürendelengehaty 


alfofancin grader Schuß / auch ohne einige Verlenung de Schaffts 
Cfintemalen fein Frtundftusffürden Schafft fornen Binauß reichen fan) 


oder 
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a. Bierdier Theil: 133 
oder deritebenwänd vollbracht werden/wiedann die vielfaltige Experienza 
| ermweifenehur: Wie aber fonften die Öefimbsr Item diedife dee Metals/ 
 gröffeder Sammer / vndficllung der Zapffen angelegt onnd proportionirt 
| werden follendasivirdt außdiefem Durchfchnitt gang Flärlich zupernem; 
men feyn. Darbeplafleichenun,fe oieldas Pöler Rohrberriffevbeiwenden. 


Io L IR r 
 Baskupfeblaet?gz. (ea 
. en en 
 Emnach aber gar onderfchidliche Manieren von a... .. 
IR Poler Schäfften fich eräugen (maffendann hievornengnug, © So 
4 fameandeutung aefch chen ft) jedoch onnd fo vielalsich bighe- un... 
ne aefeh en abe ‚fo knmndeicfeldigeohns einige Regul,fonder az 
Icinnach dem Augenmaß ond Öutachtendeß Ziminermansgemacht/darz 
bey aberofft grofle Sähler begangen toecden Dann jeigerath einerzufurs 
oder der anderzulang/der dritte zuboch/ber bierdte aber gunidtigrie, fo bers- 
nach im werfen on fedieffen grofje Unglegenbeit verorfachen (But) Derotee- 
gen ändiefen Merck zivsen Pupeteningate Obachtung zunemmenfepnd. 
Erflihfofolledechinden Shmwarfig Schaffteallzeit länger/danider contra. 
fordere Theiliftifeyn/ onuddasDarumben/ Dieiweiler vornenobne Dastein vu sum 
| fonderelängeleydenkan/ damit Die Wundung oder das Mundfind für die do die 
 Nebenwänd binfürreichenmöge, | E- 
7 Zuma Andern/ fomupß der hindere Schwaifffeingebührendelängeha, 
 benywelhegfo wolzum werffenals auch zum fehiejien darumben gar nuß- 
Eich ond bequem ift’daß rich der Döter enbirkes fo langen Schafft willen 
nicht foleichtlich oberwerffen/noch die Sugelzu ruckfallenfan/ fonderalfo 
beftändig aufffeiner von Dillen belegten Batteria (derunderfardesgchene 
Rippenijo mit £etten wolaußgefojfen lägen follen) zuftchn guten Sußbat: 
Welchesuun abermahlen auß babender Experienza geredt ieirdt/ond bat 
fich der Autorhierinnendelechrt, einen Schafft niche nun oben bin oder 
auf Burdundendef Yuges/ fonder ofelmehr auß echtem Fundament, 
ondalfonach ordentliheräibtheilung dep Pölers Windung auffgureiffen/ 
damit man aber die ganbe grölfe did Gchaffts tatt allen Umbfränden bie; 
zugegen auff dem Papier (welcher Doch eben auch zu Dam vorangedeucen 
Pöler Rohr def KRupfferblatts N? s2.gehörigift ) aenieffen möge, foifter 
 Hiesugegenomb den fschhten Theiloerfleinert/ ondalfo verfüngter weiß off: 
| gerifjenwordeivdergeftalit fo maß er im groffen Bere omb.6 mahlgröffer 
 danndiefer Ripif/ gemacht werden/alsdannfe wirdtermit allen fiinen A- 
ten, pnddeme wasmeanihmezumsebitigarbequem vndzu vielernantem 
 PöterRohrdeß Kupfferblatesn? sa duftfügen ond wolzugebrauchen feyn. 
|" | Die and dih Dose. Die redhte 
Bon.A,in.B. wirdtnuneit geade Hauptlint aggogen/ auffbiee folen.ag. intern 
Pte Sundung gefete merdenguanfangbirfiiäigenaber und Sy, Share. 
R Bei A.folle 


134_ Bon Pölern. 
A, folleein Winefelrechte Linigegen 


dann ein Paralellavon. D. gegen. 


C, gezogen / auch diefelbigegleichermweiß von. C, gegen.B. Windkelrccht ger | 


- fehloffen werden/dergeftallt fo swirde auß der eingefchloffenen Feldung 

A.B,C.D, Der Pölerfchafft berauß gefehnitten, die obere Paralella aber 
folte inn, 7. Terminos folgender Seftallt abgetheile werden? nemblichen 
von 


D, gegen. I. wwirdt. 12. von, I,gegen.H. $.von. H.gegen.G.ı$, von.G, go | 


gen.F. 23. von. F,gegen, E.i, ingleicyem von. E.gegen.C.i. Mundung 
gefellt/ond alfo darmit die. 7. Terminibißauff die Hauptlinihinunder 
Senddrehtgefälltialsdannfofolle folgender Aufffagaußdem Fundas 
ment berauff gefhchen, 


Dem Boden dep Schafftemwirde. — Mundung zu feinerdicfe verordnetz | 


wievon. B. gegen. X. zufehenift ; Don 
K, gegen, m. und widerumben von | 
SE. gegen.” wirdt.ı—. Mundunggeftelleiondabermablenvon 
2. gegen. m. ein Punctierungs Sinigezogen: Bon 


G, gegen. ?: folle. +. Nundung gefeßtiebenalfogefchichtes von. F-gegen.P- | 


pber. Ä 

P.vnd, P. aber wirdtnnoch ein Paralellagesogen/ dergeftalltond bey dem fors 
dern Theildeß Schaffts / befinden fich die Hauptpuncten. B.X.m,P.F, 
auff der hindern feiten aber/ fo don Schwaiff eg Schafftsmoduliert/ 
feynd. G. #.2.b. PA, die Sormitungspuneten. 

Nannenme deromegen mitden Zirefel1-, Nundung/feßeden einen Suß 
in.?.ond mache mitdem andern Schenefel bey." ein Riklin widerums 
benden Zirefelin. - gefielltmitdenandern Schendkel noch einKislinge 
than/iwo fienun ober cinander fdlagenvalsbey 


A dasjider Zirdil Puncten: Jeßunderaber wirdeder einegirkil&pien | 
in.” gefeßt/mit dem andern Schenekelin. 2. gelangt / vnndalfodie Zir- | 


Aellinibigin ?-gezogens Sereuerfo folledernoch allemeil.ı 2 SRundung 


offen chende Zirefetinn den Dunsten. b.gefielle / Ben. *-ein Riklin ge 
thanzoch einmabldiefen Zirdfelin.?-gefetst/ moiderumbenein Rıklinger | 


macht/wofienuneber einander föhlagen/alsbey 


*dasft der Zireelpuneten/ man ftelle demnach den Zirdelin, & faßfeden | 


Pumeten.?-0nd mache die Zircfellinibig in. b- was nundievbrigegrade 
Linienbetrifft/die werden mitden Sinealgesogan/ alfo ifrdichimdere Pro- 
‚portionoderder Schwaiffdeß Döler Schafftzfertig. 
Weiter fo wiirde der Zirefelmit alleweilfeirernech Babenden. 7 -Mundung 
forite in den Dumeten, P,geficllt/ bey. O. ein Rikslin getban / Ingles 


noch eiuinalbis.m eingeftelle’ond bey, o,noch ein Risiingmadu, wofe 


nun obereinandertsefianvalsben 
od 


D, fieigenzond auffdiefelbige 35. Nundung biß innD, gefiellt wwerden/als, | 


Bierdfer Theil, 13€ 
o,daiftder Zirefelpuneteniman ftelle demnach den Zirefelin.o, ond ergreiffe 
. mit feinem andern Schenefel den Puncten,m. onndthue den Zirefelriß 
bißin. P.noch einmalden Zirdelin. m, gefeßt, und das Riklin,n, gethan, 
Enprlich den Zirckelin. X geftelltzonnd noch ein Riklin gemacht, wo fie 
 nunvber einander lauffen/alsbey 
n,daift der Zirdkelpuncten: Leeftlich fo wirdt der Zirkel in.n.gefeßt/ unnd 
| mit demandern Sußden Duneten. X, ergriffen/ vondannenbißin,m. ein 
Zirdeleißgechan/dienoch obrige grade Linien aber mit dem Yincalgez0s 
| gen/fo iftver fordere Tbeildeg Dölerfchafftsauch fertig. Von, 
I Win. V.ifider Zapffen Einlag: Wieaberdie siween 
Dfulgen Cauff weldhenhernach deß Dölers Boden swifchen den beeden N 
benwänden mit Keidlen wol ond fatt fan befefiiget werden) zwifchenden 
en Wänden eingefekt feynd,das gibt der Übrißsuerfennen/ Badvan 


ne )) 
1 .8,Q.-T.R tirde die Formdeß mittlern Rigelsangedeut/ welcher fonften atı «in selonzs 
.  anderu Drtenzu machen nicht im Sebrauch/ eriftaber vongroffer Im- Win. 
. portantz pnd Wußbarkeit/ ondniag obn einige Verhinderung def DI, m par“ 
ler Rohrs Cob man fihon darauf werffenoder fihseffen wolte ) garwol PT" 
gelitten werden’ der dann die offt augedente berde feiten Wand fehr feft 
beyfammenerhaltenehut : Inder mitten deffelbigen aber 1irde noch ein 
enfener Wageldurchgesogen/ond fehr veft gemacht’ fodas fürnemdftean 
diefem Schafft zu confideriren ft, Alfo Hatdergimmermandte engents 
liche Proportion von einer Teebenwandifatapt dem Bodenzum Schafft 
deß Dolers/ond wann er vorgehötter mafjen dieferInftrudtion folg leiften 
ehut/ fo wirdt er ein nußlich ond beftändige Machinam zu Wereffegen, 


Der Aufug deR Doölere. 


| Hiewirdeder Döler Schafft / iwieerdann vornen her einanfchen hat/mit 
feinen swo offrechten Wänden / dem Boden Pfulgen/ vnndden mit vorn 
tel Rigelsieie edanninidrem Durhfihnitt ein anfehen haben für Au, Ste. 
gen geftellt/welchesnunabermablenden Zimmermann su fonderemaus 

ten Sehelffdienen wirdt, 


“ Der aan verfertigfe Döler. 
I WBannendtlich der Pöler garaußgemachtrondauc befihlaaen wordenift/ $, gegee 
1 fo wirdt er Hiegegenmwertiges anfeben bekommen,  Gonfien aber noch sangvafer 


tige Pillen 


mehr vergebliche Bnfoften in machung der Zieraden/ an Das Vefchldg 
anzuimenden/das ift nicht ratbfam fintemablen erdoch inallen begeben; 
den Ocafionen p woltie Stöß , alsauch am Degen ond Einer zufte 
Henverdulden muß: Dchero fo Hieinig ond allen auf fein E*tärcke ond 
Beftändigkeitzu feben, das fürnambfieaberhicbep zu. oblerviren iftdig, 
ks,vagbey i 


3.d08 


3. Das offreihte Tragbandfihepapffer vnnb hare eingeege, und alfoanc, 


der Bodendarmiteinverbumdenfene, Bey.?-iffdasfordere/ond bey. *- 
ae das hindere Spereband eingelegt/diefejeßt eriwehntes. Hauptbanddie 
Sefhlännd  MUfendagbeftethun/ondden Schafftdeß Pälersalfozufamenhalten 
lag, Daß mwederdie Nebenfeltenvicl weniger der Boden /wiemächtig auch die 
Stöß immer fommen/zertrimmert mögen werden. Bey 
D.mirdtderfordere Dfulgen/ ond bey 
A. dermittiere Riegelgefeheniwelchernun/mieofftift gedacht worden mes 
der im fchieffennoch viel weniger im werffenveinige hindernußnit mach t/ 
fonder viel mehr ein groffe befeftigung dem Schafft zum befien verpr? 


fahr. B 


Ben | a ww 
n,n.0,n,fiehn die vier Hauptfchrauffen,fo mit einem E chlüffel/nit anderfi 
wie ein Schrauffftecken (diemweil fie durch die ganschöhevueg Schaffts | 
beraufitommen) Eöndenangesogen/ end darmitfehr fefiondbeftändig | 
gemacht werden/dardurch die Wanddeg Schafftsnicht verkliebenkan. | 


lfe lige anjeko das Doler Rohr inn feinem ordenlichen Echafft/ end 
mit feinem Lauff Horizontaleoder Waffersechtda / nicht anderftaisob 
man vie mit einem Stu Gefhüs eingraden Kernfehuß darmitthun 


mwolte. Bud mwöltefich der Vernünfftige Büchfenmeifter ob diefemDif, 
eursniebefrembde/eghatder Autor mitdergleichen gradem Döler fhicf 


fen die Experienza vielmalen,fo wol mit derfieinern Kugel/als auch mie 


der Gartetfchen und Hagelfugel/ mit folchem guten Contentoder 3ufe> || 


her preftire, daßdiefes Vorbringenwolin Dbachtung zu nemmen ift/ 
darben fo laffeich es nunfo viel das grade fchieffen mit dam Döler ande, 
langt/beiwenden. | „| 


Mie der Pöfer vorivarts ein anfeben bat. 


ie KDamieman aberdag Pöler Rohr offrechtoderfendfelrecht / unnd daß der | 
gemachte mittlere Rigeldemfelbigen Fein verhinderung gebe/ vor Augen babe/ fo | 
ans Afidiefe Figur gleichfalls iemit Zu contentirung de Auges fürgebildet | 


anfegen pet.  porden/dadann bey) 


de Schaffes Boden. Bey. der fordere Bey. der hindere Dfulgen/ | 


onnd bey. = der vielernante mittlere Nigel / bey.a.c,aber ziwern Keidel‘ 
darmitdas Rohr oder de Pölers Boden beftättigtift 7 gefeben twirdt/ 
mas fürein Probaaber auff ein Zeit mit einem dergleichen Dolsarad 0, 


der Senekelrecht ober fich gehenden Wurffich gethan/ dasift inmeiner | 


| 
| 


Halinitro Pyrobolia folio, ; 4.55. 01d darbey auch angedeut tworden/wie | 
weit jede Kugel/wannder Pöler von s.biß auffdie.4s. Gradus mit feiner || 


Rasen Mindengeruidrige werde/fallentbue: Ebenin ernantem Tradtat, 01d 


Gradibus 


mirepdlee  Bafelbfien beyin Kupfferblate Wi? 25. wurde zu diefem Intento gu ein 


sin — garbeguenes Inftrument zum richten der Pöler fürgeftellt / daher ıch | 
für onnötig achte/ die von mir figon vor diefens befchriebene Pöler Res 
girung )) 


2 


| 
I | 
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a Bierdter Theil, 15T 
gierung iderumben zu repetiren,fonder ich thue mich nochmalen dort, 
hinreferiren ; Ein gleihe Neynunghat esaucd inn Formierung onnd 

fehneydüngder Säefenzuden Sallsoder Brandkuglen: Item in Prapa- 
rirungder Sturm; Waffer;ond Regenfugel,fo außgdem Döler geworf; 
fen werden / derer Qualiteren dann abermahlen in viclernannter meiner 
Halinitro Pyrobolia, vunddafelbften bey den Kupfferblatten° 20.21: 
22,23.24.51 fehenfeynd/ dahinich nun den Liebhaber will geswiefen ha, 
ben/hiesugegen aber / und dem jungen Büchfenmeifter allein drey andere 
Kügelin innden obftchendenneiwen Pölerzuverchren/habeich auch nicht 
gar fillfchmweigend ombgehnfollen/derer Zubereitung offfolgende weiß 
zucHectuiren fi, a | 


Das Kupfferblate lt! SA. Bus 
} N.054. 


IESBrT pnd iftfolches bey diefen onfern Zeiten zu pradticiren nurgar 

su Neijterlich erlernet worden / alfodag ic folhefhädtihe Dingnod) 
Flärer zu demonftriren wol onderlaffen wirderhiezugegen aber bin ich ge 
finner/ven Tungen Seiorwerffernur cin Eleines Orandtlinfo viel mehr Dura 
zum Luft dan zum Schaden außzumerffen von mir gemeyntift / zu Ft: Or 
communiciren , welches fich dann gröffe halber ebenreche onndjufifü- 
gendyinden berührte Döler(deffenNohr oder gröjle bey Hienor fichendern 
Kupfferblatt R252: ii auffgeriffen worden) fehicken ehut / mann nun 
diefe Rugelhoch geworffen mwirdt/ fochut fie simlich tieff in ein Noras 
ftigen oder linden Boden einfallen’ vnnd freekenbleiben: Sieiftaberalfo 
gemache / Daßfiefich felbften widerumbenberfürerhebt / cin Sprung. 
außden Boden ondalsdannerfiihren Effedtum uff dem Plano endt 
lich versichtenthut/wichernach zuvernemmen. 


M Granata. Ein came 
| Eswirdt von schen Lindenholßein oberlengte Kugel’ fo mit Den pilaze 
 R,0nd.5,bezeichnet ifi/gedreht/diefolfenun bey Beilp: 


 b.gegen,c, wie ein hülgerne Büren aufeinander gefchloffen fenn 7 maffen 

 dannihrdickedeg Hoisbcy 

| A.A.A. zufehenift Bey. D.bißinn. E.anbeeden feiten werden smenlöcher 

> Binabaebohrt/foman Röhren nennet/ onnd von. E.gegen. O. feyndämey 

Eleine3indlöchlin verordnet/inder mitten der bölßern Büyen aber wird, 

ein Rundungberaußgedrehet,damit die Öreanata . 
© H.d9 


135 ______ Bon Öranaten. _ 
H.darinnenligenmöge: Bey.G. wirdtdfe Pulffer Sammergemacht; Ben 
| F, onden ein Loch inds Nolßgedrchet/fo hernach mit Bley eingegoffen wird/ 
Sun te alleinzudensende/ Damitdie Kugel im herunder fallen alltoeg auffoifen 
samtenie chmweren Kopff ligerondfolcher Seftalleoffrecht fiande, | 


Kugel alweg 


Architedtura Martiali beym achten Kupfferblatt /ond dafelbfien mit.A., 
iftfürgebildetrauch indeimnfelbigenTradtat folio.s3.gantzElärlich befchrie- 
ben u (jedoch ond zu Diefem Were muß fie etwas fleinersfenmdie 
mwirdem I a 
H.A.H. beseichnetvond Ihr hölßerner Zunder mit.I.I.bemercke / deffen länge 
- fihaberbißin. P-auffden BodenderÖranata hinein erfirecft/ aber von 
L,big in. P,wirternanterZunder von ganteNolk gelaffen/ond allein von 
R.bißin. n.außgedreht/ inn daffelbige Zunderlin wirdt ebender jenige gute 
Hätten.  ZUnderzeug oder KöhrenfagdefienDreparirungdann in ernannter Ar- 
aune um chitetura Martiali folio, 54. fpecificirt ift worden/nemlichen 
8.Lot Salpeter | 


Zune 2, Lot Schmefel | | 
er E le Satteingefhlagen/ond alfo beyernanten.K,fiinor- 


1. got Seamel , . ‚Penlihe Anfewwrunggemacht. 

Erftlich fo folledas £och. F-mit Ölen eingegoflen merden/ damitdie Kugel 

 wiegemelt/iederzeit auffdichen ihren fchweren Kopff.S: fallen thue/fodas 
fürnembfie hierbey zu oblerviren Ift/ alsdann fo tverdenbeede Köhren.o» 
der Löcher von. | sn 

D, gegen.E. eben auch mitdem jenige weiffen Wafferfugelfaßeingefeßt/wel- 
cher inmieiner Halinitro Pyroboliafolio, 32, befcehrieben/ auch dafelbfien 
beydem Kupfferblate N°13. ifigebraucht worden/folgendes Iunhalts. 

16,E0t Salpeter - - ) | 

4 ie an alrce Diefer Sat wirdenunindiebede Köhren.D.E, 

4.208 geft0) |eingefchlagen(iedoch pnd foofjt in Zoll hoch Zeüg 


Kösrenfak. 


Sußwerfiig ? | 
Buc 6,Eotzartes u ’ ingefetmwirdt / fo folfe alsdannı gariwenig gang | 
Puiffer,fodie TtalianerSprufhioder außiverfjungnenmengetban/damie | 
durch dicfeSpruftidie Röhren gefäubert/on defto weniger erftichenebuens || 


Welches Avertimento inviln Sachen seoläu obfervieren If) alstann | 
IR 


G,abergants Pulffergerhan (eben diefes Pulffer ehuthernach die Sranar | 


die Fleine Zindlöchlin von. 
O,gegen.E. mitreinem 3indpulffereingerdrt/ indie Kammer 


ta nicht anderfi 7 alstoie von einem Pölewraug dem Bodenherfür werf- 

fen Jferaer die Sranata 
H, mit Ihrem Zunderlin.K,auffdas ganke Dulfferder Sammer gefeßt/ten 
| oberu 


Bierdter Theil. | 139. 
bern Theilder Rugel.b.R.b. wiecin Büren indas ondere Stud einge 
siben/ondalfofeft ineinander verleimbt/alsdanndie ganse Kugelmitecl, 
nem ftarden 3wilch noch einmal oberleimbt / und endtlich diefelbige mit 
dünnen Käder oberzogen /abermahlengeleimbt / auch folches fo. offt ge- 
than,bigdaß fie feinfanffeinden Poler an gefchoben werden/foift fiebiß 
zumeinladen fertig. / ee 

Yadifizumiffendaßman hinder einjedes Dfund fodiefe Kugel iwigt/alt- 
weg.ı=. Lot Sarchaunen oder aber Hadenpulffer (danigar fein Pirfch- 
pulffer iftzu furiofo zudiefem Were) Ladung nenienfolle. Dergeftallt pure 
es wirde indie Sammerdeß Pölers einhölgerner Riogengedräht,fogar yeaknıss 
latt indiefelbigemaggefihoben werdendiedoch fofolteer ombeinZollnide> 
rigersdanndie Samerhoch ifi/feyn) infolchemaber und eines Federfils 
Dick wirdeein Erinnen an feiner feiten außgenommien / Diefelbigeaber folle 
alfo hinein gethan werden/daß fiejuft inwendig auffdeß Ddlers3indloch 
relpondire, alsdanndiefen Kloten mit Keidelin auff der andern feiten in 
der Sammer verfeidelt/daßerbeftändig bleibe Teßunder fo folle man fich 
zum einladen folgender Geftalltbereiten; Erftlich Die Roummadcl indas 
Findloc) geftecft/ond durch die Erinien deß Klogens d5 Dulffer oder diekas 
dungbinab findenlafenbißdz esernanteNaummadelberührt bernach 
die völlige Dulfferladung hinein gefehäte/diefelbigeaber in laufürg Dos 
lers zerfpreit/fo wirdt das Pulffer ombetwas herauffindichalbe Run, 
dig reichen/alsdan auß einemdtcken FilgeinXädtin/fo eben in denlauff 
def Dolers fügt/ gefchnitten/inder mittenaber’ ondfo weitalsdir Gans 
mer ift/folleer gangelaffenvdag vhrigeaber voll runderL!öcher gemacht 
werden’ diefer Film wirdtauff dag Pulfferbinein gelegt / obenaber 
mit geftofjenem Pulffer oberfiremet: Bey den beeden Röhren. 

D.D,follen gute Anfeivrungen voniun Salpeter onnd Dulffer gefotener Surcan 
Baumivollengemacht werdendamit fieallda vom Flamenim lofbren, "* 
nendeß Dolers Fewrempfahen/alsdannfo wirdediefe Kugelmit Ihrem 
bern Haupe,R.auffden Fils hinein aefest,fo refpondiren diebeedeNöH, 
ren, D,D, auffdielöcher def Filß/ond alfoauch perconfequenza pffdie 
Ladungdeß Dulffers/ondfolle oielernante Kugelnit zu bare verdamt/ 
fonder allein fattin den lauff deß Dölerg gefchoben werden / dergeftalle/ 
fofiehetder Kopff. Sanjesooden im Döler /,R-aber äftonder fich bineln 

geladen worden. 

 Endelih fomwirdt die raumnadelaugden Döler auzogen/ onddasFindt? 

loch ordenlich eingerört/ der Döler aber innden Bogen gericht /nachdeme 
manetiwandie Kugelindie fernesumerffen gefinnet it,fonftien tag man 

dicfe Kugel vorgehörter maffen miteinemoder aber ziwen Kepremohne 

fonderngwang, garwol. 400. Echritt weit werffen/ dieenßinder fich 

M nun felbften vondem Slanımendeß Dölers/ fieigt indie Luffevond fällen. 

u). offer. Schuch tief in ein linden Bodenbinein/ alfodag ihr halbe 
\ . rundung.S, Cponwegenihrerfchiwerefo fieducch Das eingegofjene Dfey 

| © ii befom; 

| 


) 
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bekommen hat) indem Kandbodenfteckenthut/ onnd auff ein Eleine weil 
nicht anderft fceheinet/algob fie blind gegangen were/hernach aber unnd 
mann der Röhrenzeug von. D-bifinn, E. hinab gebrunnen ift, folaufft 
das Fer. o. indie Sammer.G. hinein gibt demfelbigen Dulffer Fewr/ 
das wirffedie Öranata. H.alfo fchon entzündet fintemalen der Zunder. 
R,guch gewiß Serpr empfacheD indichöbe/ entzmoifchen fo fälltdieofftere 
ante Öiranata-H. auffdas Feld ’ und mannder Zunder. K,bey.n.n.fein 
endtfchafft erzeicht/fo enkündet fich dafelbfiendas Dulffer. | 

Q.auch inder Öranata/ onndvollbringt ihr Operation / welhesdann ein 
feine Manier ift/ondda man vorgehörter maflen fleilligdarmicumbges 
Het/fich wolsu Vereffeken lift. 


Die Ander Sp rungfuad. 
ae Zum Andern 7 fowirdein hölßerne Kugel. 33-7. %- gebrehet/immittelders 


Pöler zu felbigen aber ud von. gegen, -einrundes Loch gemacht dann 
va A, ifidagordentlicheoberezindloch/onddurch. -Mirdt derenferne Schlag 
Bineingeftecke: Ferner von Ä 
gegen. abermahlenein Löchlingebohrt/dardurch einenfern Stänglin 
gefiekt/welches bey Se 

* ein Schrauffen Öemwindhat. 

Bfsinenferner Schlag/der wirdtben, = mit gankem Dulffereingefüllt/ 
pon--biß inn.F ein hölßerner Zapffendarauff gefehlagen/ alsdann fo 
wirdt obberährter fchon geladene Schlag mit feiner HindernSchrauffen 
inn ernannteschfern Stängelin bey. x- eingefehraufft/dabero erfehrfeft 
ond onbeweglich in der Siugeldarinnen fiehet/ jehunder fo folle man ber, 


nach folgenden fchwarken Kugelseugmachen. 


Sue . 
en Der fehwarge Rugeljeiig. 
9,80 Salpeter - - ) 
6.10 Schwefel - - 


12.Lotgeßojlen - - lofties moldurch einander gemenat pond gericbenvents 
Sarthaunen Pulffer ich. 1, Lot zart Seegmel mitdenflachen Händen das 
1.got Kolen - - - rundergearbeit 7 zuletfifonemmen die Italianer, la 
Grafla diBorchadagiftreinfauber Schweine Schmal& / das verlaffen 
fie ia einem jraden gelöften Hafenvondliquidirens, daßeswie Delein ana 
fchenhat/dafielbige wirdt allgemach onder vorfiehenden Zeug aetröpf> 
fele/zwifchenden Hdnden gerieben/auch deffelbigen fo viel genommen/biß 
daß fich der Zeug im angreiffen ballen läft. Es mölleihme der Tunge 
Bühfenmeifterdiefen Sas lieb fein laffen’denfelbigenin viel wichtigernn 
Occafionen auch sugebrauchen / Dann die Anfeuchtung de g Schweinen 
Schmalt vielbeffer/ond in Tangenligen beftändiger / alsdasteinölims | 
merift, Stntemahlen dieeinaefcehlageneenferne E©chläg nicht Calswie 
fonfienbey andern Zehgengefchihet) darinnen verzofien, | 

| it 
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Bierdter Theil 


Mitoboerührtem Sag wirde numdiefe Kugel durch das Zindloch.”. fate 
Dnd vefteingefchlagen / alsdanndie Rugelmit einem flarcken Fioiich v; 
berleimbe/ ond getauft /bißdag fie juftinden Döler fügt: Diemag als; 
dann mit einem oder ziwen Seroren indasMeer/oder fonften in ein Warffer 
oder aber auch offdag Feld hinauf gemorffen werden’ fie wirdt ein fchd- 

nen Brandgeben/ond wannderfelbigebiß zum Zindloc) deß Schlags 

2.reiche/fothue der Schlag Ferornenmmen/dte Kugel aber Ihren Sprung 
indichöhe vollbringen/miderumbenherunder fallen/fortan brinmenond 
 mitder Zufeher gutem Contentojhr Endif@afft erreichen, 


Die dritte Döler Kugel. | en 
Da Kupfi erblate 1%? SS. es ei 
Grunvrif, = 
Srundsik. 


AT Ey. AA. iftdie dicke deß Holder gedachten KA 
Bes  gelzufehen, 
55 B.B. Die diefedeß Holßeg foder mittlere Dumppen gwaipt 
SE /onnd | 
F, ii der Diametro feinesfaufis: Ben 
E, “ ‚E.E. werden vier Yöcher inden Dumppen gebobret/damit mandie vier 
ügelin 
RN Mit ihren Halslin.C. darein fieckenmöge: 
KR aber bebeutdicdicfedeg Nolg/der gedachten vier Rügelin. 
PPPıP. Ko vier Hölßerne Rohr in icdesaber wirdehernach ein Nagce 
tenoder ein Schiwirmer eingelegt) fo onden ben. d. bilßerne Böden ba, 
benvond Rollen genane werden / Inder mitten deß ernanten Bodengaber 
wirdtein Blechin Röhrlin. G- fo mit Zindpulffer eingerört folle werden’ 
eingeftecft/ond daffelbige bernach auch/mwicbeny 
Kokokok sufcheniftzinden Dumppen bifeftigst/dergeftalltond wann der 
Brandinden Dumppen.F. operirt, fo fanerbey 
E.E.E.E.nitallfein alle. 4. Kügelin, I at fonder auch by. -FokokoH. 
alle vier Nollen.?-7-7.7-durch die Blechene Röhrlin.G. engünden, 


Der Sagin die vier Rügelin.- 
| 32, Kot Salpeter | 


> en MWolgearbeit ondendtlih. 12. Lot gartes Geginel da; 
| 2; GE R | runder gemenge/ mitbiefem & aß follen nun obernante Da Sasın 
 Sirhpuifier - - ’ vier Kügelen singefihlagen werden/fofenyd fiebiß zum ee 


sinfiecken fertig. | Kigelin, 
© fü Der 
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Duni Der Sag inden mitslern Dumppen. 


Su 9.Lorh Salpeter | 
6.Lorh Schwefel | 
ı2. £oth geftoffen Wol gearbeit/ ferner. 1. Loth Seegmel darunder 9% 
Garthaune Pulffer |mifcht/ onnd endelich alshievornen andeutung gefche> 
1,Yoth Kohlen - ;henift/mitdemliquidirten Schweinen Schmalß/ fo 
viel befeuchtet/ daß fich der Zeuginder Handballenläft/darmitfollnun 
diefer mittlere Pumppenfate eingefchlagen werden. 


a Die Ragerlin oder Schwirmer in die Rollen. 


mem de Fgfolienauch.4.Rageklinoder Schirmer’ diemanhernach indie Rollen 
legt/zubereitet werden/in aller Seftallt als wieinn meiner diekberührten 


Halinitro Pyrobolia folio. 30. onnd dafelbfienbeym Rupfferblae N’ır 
von dergleichen außfahrenden Kagetten außführliche Relation gefches 
hen ift,vahin ich mich nun referires Dergeftallt fo wergalles big zum 3us 


famımen feßender Kugdfertig. 
a FelzunderfofolgenuneinElärlicher Bericht / toie Danndiefe Kugel folle zu, 
Kuzdlı fanımen gefeße werden / auch wie fie nach völliger Verfertigung / da fie 
voneinander gefchnitten were / Inihrem Durchfehniee ein anfehenbaben 
wurde: Dann | | 
H.H,ifiderobere Theilder außgedrehten Kugel, Bey 
1.1. 10irdt folche inden ondern Theilder Kugelnämlich bey 
K,K. eingerieben/auch alfodafelbften wie ein bölßerne Büren ineinander ge; 
fihlofjen ond verleimbt. \ 
V,diedicke dep Nolß am mittleern Dumppen/dasiwirdtbey 
L.L,auch inden vndern Theilder Kugel/znämlichen bey, m,m, eingefeßt und 
befeftiget; 
Q.cin Loch / darinnen ein ftarefer eyferner Schlagrmit ganseingefällten 
Dulfferligenfolle: 
S,.cin höltgerner Zapfienfo den mittleren Dumppen obenbefchlief/däuch wel 
chnbey T. fein 3indlochgehet, 
n,n.feynd. 4. Kügelin <eben diejenige fo hlevornenimit. #-%.%.%. besefchnee 
LEN Hiezugegenin ren Durchfchnitt gefehen werden) onnd if 
Ihr)ole 


Y.Y, fhon wie vornen gedacht / mit brennenden Zeug eingefüllt worden/ | 


mit Ihrem NYälslin als bey | 
Z,Z .aber werden fiefatt inden mittlern Dumppen gefickt : 


X.X, die Rollen darinnendie Schwirmer ligen folien/die werden durch die || 


Röprlin 
0.0, 9uch innden fchon eingefüllten mittlern Dumppen gefteckt/ die Nollen. 
X. aber 


Bierdfer Theil. 3143 
X. aberfollen auffen miteinfachem Dapier oberisimbt werden / dal Di 
. Schmwirmer dardurd) herauß fahrenmögen - 

R.einhölßerin Scheblin dadurdien — 

"ein Zindloch inden Schlag hinein gehet, dieSpatia, Nunanır. S neibei 
mit Seegmeelaußgefülltsendtlich aber fo wirde diefe Rugelmit (Omar 
Kerdirker Oclfarb zum dritten mapl angefiriehen/biß 2 fiejufiin den 
© Plerfügen hut, 


 Kadung der Kugel, 2 Smge 
& will groffen Sleiß haben Diefe Kugelaußdern Döte inndas Meer /oder. 
aberfonfteninein ander Bajfer zu werffas/ oder wie man oanmöchter 
sur hinaußsuhautfchenoderzufhtensen /nichtonperftalsob manımit 
der Handeln Balehinauffhlägtbenalfomug mit diefem a werfieugar 
mild ond Höflich procedirt werdeny/bann fonften Der fiarde &togoie Aus 
gel zertrimmern wurde: "Deroisegen fo twirdt die Döler Sammer nurbalb 
voll deß allerfchlechtefien Eartdaunen Dulfers( fo gleihfamn für ver 
dorhen Dulffer möchte geachtet werden) genommen / algsdann einrume 
den Filß/fo ernante Sammer molbefihlief/vamit Das eingeladene Dulf; 2, ana 
fer nicht feucht werde/darauffgelegt/ Esptlich die Sammer /ond noch eit Ben Blu 
iwentg beffer herauffzmit gutem Nafters Verten eingefüllt/ aledann die 
Rugelmit ihrem ondern Theil 
P. in ernannten etten fattHineingetruckt/ fobedarff fie feines anberen ver; 
dDamımens. 
Die Dapieriin ‚foobden Rollenben. X. fiehn/dt ebrauchengiste forg damit 
fienicht zerfioffen/ noch vom Feier angefteckt werden, Deroivegenfothut 
man dicfelbige Dapierlin mit Saiffen einfehiwierenonnd wenn die Kin 
gelalfo im Döler fichet/fo human fiemit feuchten Sergmeloberfirei; 
en/damitdie Funden im anbritnen der Kugeldiefelbige Dapitlin 38 
verfehren, alsdann fo wirde dem ainolo. T „seior gegeben / daflelbig 
wol anbrinnenlafen/zu letftaber dem Döler auch onden Ser ee aebenr 
fohutfcheterdie Kugelmiteinem Seinen Bogenindas Waffer /ofigibe 
außdens mittlen Dumppen. W. ein fihönen Brand, mann Dann Das 
Ser bißz.o,fompt/ fo lauffteg Durch das Dlechene Röhrlin Dineiny 
ondgibe den Rollen oder Denen Darinnen Tigenden Sch wirmern Fetor/ die 
fahren auß/versichten ige Schwirmeren obdem TBafferswanınunder 
continuirende brand weit binab 3.2. 2.fomie/fo ausänden; ht Die.4. Ko 
gelin.Y. zugleichronlauffe -Daskeurd dh. gebt den eifen @® hlagaud) 
 Feuryderzerfpringt/ onndinfoldd Tempo zerzeiffer and) Dirgrofie Kur 
gel.m.m,ooneinander/alsdani fo gerthetlen Sch die ollernante vier Rüge 
lin. Y.fehmwirmen of den Basleremvarionimacht jedes befanden reinfchd? 
nebrand. Dig ifrein sierliche Rugel’ftebzaıucht aber Dammeblgroffen Reißi 
ond wilich fiefär ein Wafferfugelallein zumluf/onnito Hoiefnädliche 
Branız 


Granaten Manier wiewolder Bernünfftigeden Autorem fo viel wol 
merdienmöchte 7 warzu fonften diefe Invention inn gröfferem Were 


Föndsegebraucht werden )verftandenhaben, Nunbievongargenug. | 


m Don Dafferkuglenaußder Handzuwerffen. 
ereuglensb 
a Ge fenndinmeiner Halinitro Pyroboliapımd dafelbfien folio.31.3 2.33, Mit 
ihren zugebörigendrey Kupfferblatten”? 12.13.14,onderfchiedliche Rus 
geln/diemanauß der Hand indas Wafferwerffenfan/ gank eygentlic) 


 befchricben ond delinirt worden‘ darauff ich mich nochmahlen referire: 
%ch habe aber bey diefer Occalıon (in demeder junge Seiwrwerffer/ wie 


hernach zuendedicfes Buchs zudernemmen ift/ etwas mehrerszudemn 
Schloß Sewrmerfiwirde bedürfftigfeyn) noch ein paar Waflerfugels 
die ich zuernanter Intention wolfchicken werden / biebey auch einverleiz 
ben wölleniderer Zubereitungnun bernach angemeldet wirdt, 


Das Kur | a. Das Kupfferblatt 1% 6. » 
Rn | Die Erfte Wafferfugel. 
Der Erundrif. 


DerBrunds N ; EIER . 4 
TEE Siirdt von zeehem Lindenbols cin Kugel, 
Reg gegen.?- gedreht (jedoch fo folle fie noch einmahlfo großv/als. 
RAS Org ernanter Diametro,.7 iftfeyn/damit manvon gebühren, 
Set dergröfferfo woldie Pumppen /alsauch Die Ragetendarein 


richten möge dann bey 
A.iftdie eufferftedickedeg Holß/inder Krinnen oder NHöle. | 


F,ringsberumben/ und gar dicht aneinander, fichn cin Anzahl Ragetlin | 
oder Schwirmer/ inn aller Seftallt hinein gefeßt/als wie inder Halini- " 


Der&ifte 


Zus troPyroboliafolio. 33.pnnddafelbfienbeym Kupfferbiate N°ıa.beyder 


Shoirme — MWafferfugelmitziweentempi,ift außführlich difcurriert worden. 
.B, %bermahlen die dicke dep Hol; 


Day? Spiderumbenein Saßvonlauter Schwirmer/ fo auch dicht aneinander "| 
Tempe. fiehn follen/ ond magdiefe Krinnen inn aller Seftalltaußftaffirt werden’ | 


als wiehieobenben.F.gefchehen ift 
C.noch einmaldiedicke deg Nolß; 
D, der mittlere Dumppen/omb denfelbigenherumben ond bey 


E.E.E.E,E,E. fiehnnoch.6 Dumppen /zwifchen denfelbigenaber ondben || 


H, werdenaud, 6. Ragetenoder Schwirmergefielle, 
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Ioseph Fürtenhach ‚Inuentor, 


du dir A hu 


Be 


Vierdier The, 14% 
Der Durchfehnik. | Site Hana 


fi penwerden 
Hiezugegen wirdtnundiezunorangedente Wafferfugelinn ihrem Durch; item 
fchniee gefehenyiedoch wie hievomen angezeigt worden/fofolle fienoch ein. a 
malfo groß/algdiefer Abriß iftrfenn: Erfilich fobedeutet N Der Dura 
b, 3... einbefondersfiuck Hagenbuchen NHolß/darein werden.>. Löcher Kann 
von, P. gegen. #. gebohrt (welchenun innden vorfiehenden Srundrig 
mit. D.E.E.E.E.E.E, beseichnet geiwefen) dasfeynd.7. Pumppen’onmd 
dann zwifchendenfelbigen werden noch. 6. Löcher zu den vffrcchtftehen; 
den befondern Nageten cinverleibtifo im Srundrigmi. HAH.H,H.H. 
gefehen werdenvalfo befinden fich indiefem Ru Nolß, 13. Löcher/ond bey 
"W, mwirdt Bley eingegoffen/ Damit die Kugel im operiren hernach alliwcg 
dffredt fiande, | .. 
Teßunderfo wirdenundifes ftucNagenbuchin Holserftindierechue Kugel 
1.2.3.4. tingeficft/ zuvor aber allesgeladen / onmdnit Zeügeingefihlagen 
(deren Sdi dann hernach werden zunerneimmenfeyn) auch die Fer; 
Ieneungen recht zugericht werden, 
D.ifenunder mittlere Hauptpumppen/welcer allen andern hierumben g& 
fetten Fetoriveredenden Tempo oder die Ensändung gibts Bey 
A.A. Die dicfedeß Holk/fo eszroifchenden Dumppen hat: 


x. diedicke de Nolsder auffernrechten Kugel: 


2. Der Durchfchniteder Krinnen/ warinnen dann dererfte Tempo Rage, 

 tenficht,welheNöleoder Krinnen dann beym Grundrig mit. G. ifideli- 
nirt worden, | 

2. gbermmahlendiedicedeß Holßderrechten Rugebondbey E 

FR. dieander Kritien/oderder ander Tempoder Schwirmer/fo Im rund; 
riß mit, F, defignirt worden/ond 


+ das eufferfie Nolderrechten Kugel, 
Berftand der Seivrienkungen. 


R, Ifrdas Fändloch/wannumder Brand indiefen mitteln Sauptpump: aerinne 
pen bißzu | Fewrlejtäs 
X,X. hinab brinnt / fo werden alfedafeldften herumben fichende. s: Pump- *" 
pen (dieim Grundrig mir E.E-ELE-E-E,bejeichnet feynd worden Jene? De Dun 
zimdet/dabero mit angenemem Luft. 7. Feror zugleich brifien/pud ätem- Srrueiger 
ponach einander Feiwrfügelin in die Yufft werfen: Entzwifhen ondals In md 
fo intwehrendem Kinder brinnen by. S.9.8.9.9.8.fabrendir.6. off; 
vechtfichende Nageten auch nad) einander Hinauß / Fompt nun das 
eror sis 
S, an es gegen. 2-Binefn/ond gibt denerfien Tempo Schteiriieralida _ 
Ferse ‚diefahren mit groffer Confufion hinauf, onmd machen ob den 5..." 
"Warfereinlufige Schwirmerey  Sernerond wanndas Sewrbißzu  Söwtme 
T T,£ompe 


y E 


146 Bon Wafakualen. 


a T,fompt da/engündet fich der ander TempoXageten/dieraufchenabernas / 
Tem  Ienmitwinderbarlichen Adisherfür,pfimachen cingroffengerman mie 


Schwime Tepe onnd fchiehenob dem Warfer/alfo endet fich diefe Wafferfugelge> 


„faßre auf. 


| ond Ergößlicheit der Iufeher. 
Difare 4 | Das Sunefenfeivr, 


Ber das Fun 


eunfeoe. Pichtseenigfonderfehr viel franeinemfihönen Brand, foinndas Haupt; 
were? / als innden mittlern Dumppeneingefcehlagen wirdt/gelegen/fonz 
derlich waner fofchäne Funken außmwirfftdienoch ob dem Waffır Kinat: 


. Benyderomwegenfomag ich dem Liebhaber Biezugegen gank wolmennend ° 


“ vertreilich noch cin Meifierfiücktin von einem recht fehönen Sunefen- 
feior communiciren, | 


Das aefchmelete Seomel, 


grnan; Erfilich fo muß das Segmel mit dem gefehmelften Zeig vmbzogen wer; 
shgelhml  dennichtanderft als wie mandie Zucker Erbismacht/oder aber den Sen; 


Bten Sege 


mels,. hei versuchert/onddas willgutaufffehbenshaben: Ih binwelaubben 


dergleichen Ferurtägen gemefen/ Daßder Dedkel onnd Hafen/ wmorinnen 


man diefe Mareriagefochet / durch dag KRemmich binauffgeflogen/vem - ' | 


Laboranten aber etivannder Bart auch mitdabin gegangen ifi/derome, 
gen fobrauchteseinfürfichtigenobnerfchtocdenen Nan/nebenguter Bes 
reitfehafteinegdieien paar Handfhuhs/ondeinem Hefbirimit Wep 


fer darbey/onnddiemweil ich auß Erfahrenheitrede/ alfofanich auchden 


jungen Fesorwerfferdefto befler vor Echaden warnen. Es mwirdt nit 
diner wolglafirter Hafen genommen /onderftlich 
12,20: Schmefeldereingethan/ Denfelbigen ob einem fanfften Kolfemrlin 

a vergehnlaffenvalstann | Ya 
Sum, 6, Forgefchmeltten aber sartaefioffenen Salpeterdarumder gerührt’ wann 
alles liquidirt gorden/fo wirdt der Hafenvom Ferorgebebtrendnodh 
6. Yorgefoffen Sartbaunen Dulffer darundergerührt/ daßes wol incor- 
porirt iwerde/fosfteseingefihmelster Zeug/den Hafennoch ein wenig off 

das Fewrgehalten/Endtlich noch 


6,Lotnichtgarzusortes Segmel sonleichtem Holß darein gerühre/onnd | 


alfo im Zeüg geröftet/eylfertig ombgerühre / damit dem Hafen nicht sus 


warn gefnehe dannes fonft bald beginnet außzufabren Jalfo thucfich | 


das Seginelallgemach imgefchmelßten Zeig oberziehen 7 wind mirde 
nad) Wunfch zercheilt/ baffelbige nun auff ein Dapier Berauß gefchüt; 
tet/ fo üitesfertig! Unnddaces ondereincnandern Ordinari 
Warllrfuael Saßgemenget wirdt/fotbutesgarfchöne 
Suneenoder Sternlin machen, 


wißlich/wanngrecht onnd fleiffig gemacht wirde/ mit gutem Contento 
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Der = Saum Suntenfot: 


16, Lot Salpeter - - 


De Ai 
4.20 Schwefel - - n Say 
4. Sotgeftoffen -- - N wie vornengehözt /.wol durch einander geatSncanf. 


R | - |beit/ hernach, 24. Loth deß Hieoben angedeutenge? 
| Ss arthaunen Pulffer fchmelsten Segel 7 mitden Händen darunderge 
rieben,foift das Funckenferor zubereit : ie diefem Saß folle nun der 
mittlere Pumppen. D-fatteingefchlagen werden. | 
Anbelangedie. s.andere Dumppen. #.die follen mit dem ienigen®ak/iwel 
cher indem Kupfferblate N? ss. zum einfüllen dafelbften der vier Rüge 
Fin. if gebraucht worden/eingefchlagen/ aber in jeden Dumppen vier 
tempi Fewrfügelin eingeladen werden/inaller geftalltals wie in meiner 
Halinitro Pyrobolia beym Kupfferblatt RR? 10. oud beyder auffrechten 
 CTanna,K auch an folio, 28. dafelbftenangedeut worden : Eben mitder; 
gleichen Sag onnd Kügelin follen auch diefe. 6. Dumppen eingeladen 
 werdenyinbeede Krinnen oder Hölenen.in.m, aber werden iwie vornen gez . 
melde Schwirmer eingefeßt/ond endtlich alle Köcher, in.m P,P,m,m.mit en öfiner 
einfachen Dapier vberleimbt/ daffelbig zu ferft mie Bnfchlite befirichen ed 
 enderdenfelbigen Löcheraber folledie Kugelin Beh getaufft werden / fo word: war 
Ai fiebiß zum anzünden ferriig : Wie aber Ihr Operation gefchiher/ rl 
 pndwieder Berftandder Fewrlcytungendahero gebet/ dasiftfehondie- 
 vornengemeldt worden Daherodiefe Kugel einluftigen Effetum voll; 
 bringenthut, 


Das Kupfferblae Res 7. | Ds Ru 
DieAnder Bafferfugeh dere 

= 2. Ad wafferfuad, 

Der Brumdriß. aa 


> Smwirdtvon jehem Sindenbols abermahten ein 

runde Kugel 

FC. gegen,D. jedoch juftnioch einmalfogroß/ als dieferZircfel 

> Srif ift/ aedrenet/ 

 H ieweirebtr Sammer. G: die Nundungdeß Pölers / und 

FR, die diefedef NHoiges/foder Pöleromb fich hat. 

E, ft die aufferedicke art Holz/bey. K.aber wirde rings herinmbeneintichie 
Krinnenbineingedrchet/ damit ein Anzahl Schtetrmerdartin en fichn 

 mögenidiefe Keimen wirdt bey 

a.a.2.2,3.3,116 Bretelin onderfihlagen/darzwifchen und von 

b, gigen.b. pnnd alfo an vier Drtentoerden gedachte Schirmer offrecht 

| Eu vid 


/ 


3148 __ Bon afferKugeln. . 


— pnd dicht aneinander bineingefille die ‚Sewrführung su diefer Kugel ' ' 


wirdedurch swen Rohr 


. Ll,verordnet/diedannnichtalleinobernante Schirmer aber zumalnur 2 
denvierdten Theilderfelbigen/ als von.b.gegen.b.) fonder auch die mitt I 
Iere Döfer Kugel engünden/ obernante sven offrechtfichende Rohr aber ° 
werden micdem sweiflen Bafferfaß/melcher inmeiner HalinitroPyrobo- ° 


liafolio.3 2 pnd dafelbften beym SrupnerBlatt N: ie mors 
den,fatteingefchlagen. 


a en a Denerfe Durchfehiit. 


Dep. V.Vfiehnnunzubeedenfeiten in (premOuräfrittoßernante sp | 


Eertugel, Rohr oder Feivrientungen/wann fie dannbey,V.angezüundet/onnd der 
Band zunn3ändlächlin..gelangt/fogehetdaserfieVierteldarSchtrir, 
merwelhesim Örundrig von.b,gegen.b.zufehenift)loß/laufft dandas 
Feiorbejfer Hinabzu.2.fofähredasander Viertel Schwirmer hinauf / 
beyım Köchlin.a.aber dag dritte/ onndbey.4.raufchet dag vierdte Dar 


tier Schwirmer Herfürs Alfo thum fie in.ı. tempi ‚hr Operation vols - 


bringen/tomptdannendtlich Das Fetor biß zu. s. fo laufftesalldadurd)/ 
ond gibt ben. 6. demganßen Dulffer/fo inder Kammer geladenift/Sewr/ 
das mwirfftdiekleine Kugel foinden Döler geladen wirdt/ indie Lufft/die 
fälle alfo brennend widerumben indas Waffer hatein fchönen Brandy 
pndchue etliche Schuß vonihrgeben , Sonften folledie Rugelbey 

Z,Z.miteinem enfern Naiff gebunden werden/ damit der Döler defto beffer 
Dalten möge 

L.L.iftdiedidedegNolkombden Ddlr: Bn 

3.3. aber die Aufferedicfedeß Holßes/onden in den Boden m 

2. wirde Bien eingegoffen/damitdie Kugel im Waffer vffrech tffande; 


Der Ander Durchfehnitk. 


Ey fin Hiesugegen wirtdie Rugel/mannfiegans verfertiget ift/ond alsdann von 
zur einander gefchnitten wurde/in Ihrem Durchfchnittgefeben. _ 


dern Wahr 


fetuzd.  Q.Q.feynddie vier Krinmen/inoelchendie Schroirmer fichi/die aberbeym | 


Srundriß mit. RK.KKR. begeichnetgemefen, 


P,P.diedicfedeß Holß vınb den Dölerherumben/ fo im an Durefgui | 


mit.L.L. defignirt worden / 

T.daseingegoffene Bleydie : © 

Kamer aber wird mit ganksemP fe eigefülle, alsbanı ein ini 
gelin/deflen Sormdannbey 

*%.*.0,0,zufehen,darauffhineingeladenvein ftarcken Boden a 

FE-nebeneingegoffenem Bley/ben.. folle diefes Rügelin dafelbftenhaben/ 
damit esimherunder fallenim Woffer ofreht fande/Serner vnndoımb 
ernantes Kügelin. 

4.2. goerdenetliche Papierne Schläg gefeht/darein Biechene Zube 

geficcht/ 
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geftedht/ foin Die AT X. biß in, onnd. n. Hinein telponditen ‚Dergea | 
fralltond wannder Brandben 

m. gegen.a.. hineingelangt/ond aljo das Feior das Zindtöchtin erreiche 
fogehetder Schlag.*-1oß: Eben alfo gefchibet eg vber ein ter auch war 
der Brand ben.n. anlangt,fo erkundet fich der Schlag. 2.auch / pundift 
Diefe Rugel.&L. der jenigen Wafferfugel/ diein meiner Halinitro Pyro- 
bolia pnd dafelbfien folio. 47.beym Kupfferblatt RS zu. befehrichen won 
den/gar ähnlich, Darumbenfo follediefe auch mit demfelbigen fh warten 
Sa eingefihlagenrond gleicher Sefalle in Bech getaufft werden, 


 Vberdie Krinnen.R. fol Grundrißmit,K. beseichnetgemefen/da folle eins 


faches Papier geleimbt/ alsdannmit perlaffenem Unfchlite / darunder 


Kienrußgemifcht / cingefehmirt / odermiteinem Denfelin oberfirichen 
werden! Deroberegapffen 


.S.aber befchlieftden Doler/dicher Zapffendarff nicht gar zu harthincin 6 


‚sivengtfonder nurfattdarcingefehoben/obemit Feim befräsiger/ Die galır 
Be Kugelaber mit fchwarker Delfarbangeftrichen werden, 


RWannmannım die Wafferkugel will fpielenlaflenfomupß man fürnem 


lich wie dann beynierfien Durchfchnitt gemeldt ift worden’ beede Rchr 
‚oder Tempi.V.V, mit einander anzünden / Diefelbiaenun welaubeitinen 
Iaffen/ alsdann fanfft in das Waffer fehen (dann vugefihie thindin sur 


 werffen , das tourde nicht frate finden) fo werden fich ein weil Diesmen 


Robrmitfchönem Brand erzeigen /alsdanı und benm Erfen, Antern/ 


Dritten, onnd Bierdten Temporaufchendie Schwwirmer mit arofen! Kae, 
Gerimel/Fewr ond Kualiherfür/Endelich und wann die Nobrbiß auff Plata. 
ihren Boden binunder gebrunnenhaben/folaufft das Fewr in die Cam, Dusauıe - 
merdeß Pölers / onnd wirffedie Poler Kugel %-*- 0,0. Imdie Xufft/die ger at, 
dann iwiderumben brennend indag Wapfer fälle alsmwigeinnewe Kugel. omas 
operirt, ondeih Sch ußmitder Zufeher Contento von fich gibe / unnd Kuadfägee 
wann fie vor angehörtermaffen miefleiß zubereitet if foto der Jung cn 


auch im 


m — ——_ — — ———— — —  — 


Senoewrffer gewiplic Ehrondsohdarvonhaben. | Sir 
Ein Schlof Gesoriverck. | 


mal. BL 
Das niit nihenursum verderben Land end Bet tieetliche Ein Schtog 


 rauche Martüaliften verineynen’ fonder vielmehr auch zum Auganluft unnd Saar. 


Recreation,ia $iterauickungdeß Nenfiben Nerken/ vonallen Dernünfftis 
genheroifchen Semüthern/ Infonderheit aber DieSrewdenfeft darınitanzus 
fiellen ı angefehen worden. Es feynd zivar dergleichen furssweilige Fewr; 


were sur Öntigeim Truck zu finden/ondiftgleichfallsiameiner oielberür; 


ten Halinitro Pyrobolia,onnd dafeldfien beyden Rupfferblatten 22° ı6.von 
einem acht&eketen Theatro Allerdand Euft A sufanimen gefißst 
RU 32rt Ztam 


450 Bon Schlop Feioriverek. | 
Ttemallda auch bey Rupfferblate N? 17, voneine Adler ond Schloß» 
Serorwerd®/onnddannbeyn Kupfferblate N? 18, mie man ein Drachen 
neben einem Schiff mitdergleichen onfchädlichem Seimriweref außftaffie, 
ren folle/dilcurrire worden / darauff ich mich num nochmahlen referire: 
Wan aberder junge Seiörmwerffer zweiffels freydiefelbige Principiafchon 


wirdtergriffenhaben,dahero fo gedenefeich iIhmehiesugegen undalfogur - | 


Ieße / bey Befchluß dicfes Tradtats, noch ein mehr inn fich haltendes 


SchloßFewrmwerdzugutemAngedendengank vertremlich zucommu- | 


niciren,der verficherten Hoffnung/er werde fich dDarbey woldörffenfehen 


ond finden laflen/ Tnfonderheit aber ond diemeil mein Intention fürnem> | 


lich dahingehet / die Stellung diefes Sebäms alfo zuführen 7 auch die 
Serwriverefvergeftallt wolzubedecken und zunerwahren/daß man ver> 
fichertfeye/ dapdie Machinanicht per difgratia zu gleich oder mit cinans 
der (da esctwanndurd folhe Unfürfichtigkeit mehr einem Ernftdarin 
einem Schimpffgleich fihet,dardurch manichmahl auch dDiegu feber be 
fchädiget und obeltradtire werden / welchesaber off folche weiß den Titul 


einigen Fremdenfefisnicht erhaltenköndte ) fonderfein ätemponachein» | 


ander loß gangen / unnd dennach Hiezugegen einiges Enfenweref noch 
Metalzumaußwerffen nichtgebrauche / fonder fich allein deß Dapiers 
endNolsbedient wirt/alfo hat man fich einiges Schadens nit zubefah., 
ren: Die Anftellung wirdenunauffhernach fiehende Manier adornirt, 


Due Das Kupfferblate 1 8. 
N Ä | u 
ee Brundriß. 


Sfolleim freyen Feld ein Bebam / wie cin De; 
ES LE 2 fung mic vier Pafteyen/welche dann hiezugegen mit 
ax ER S.T.R,W. beseichnet feynd/ von Holswerck gebasven werden, 


® ie V@ 5 


von se | 
- A.gegen. B,bezeichnet ift/dafelbfien dann auch der Einganggemacht wirde/ | 


dicker Berg aber hat bencben auch Diefe It ußsbarfeit/dagmanhinder den! 
felbigen ond ohngefchendeß Volefsoder derZufcher dannoch inumwentig 


Derföhnlich rings omb die Veftungherumbengehn/dabero jedem Seur> | 


were nach def Vorfichers Verftand C welchesdann siclgemwicfer/ auch 
ohnfchlbarer / als wann es nur durch Serwrieytungen gefchibet / zu 
practicirenift »Edendiefer mer will inn dergleichen Wercken follman 


anderft Ehr einlegenzzuforderftgefucht/onnd wol obfervirt feyn,danıie 


alie 


et damitmanabernichtgarzunahehingu gehn möger auchdie | 
edle vornembfte Seiwrmeref ficher ond mol verdeckt zuerbaltenfeyen/fo wirdt | 
Senmert. ein Berg omb dicfesgante Gebäm herumben geführt / feinbreitedann | 


 Bierdier heil. | Is 


alle Dingrwic gemeldt/fein2 atempogpder surechter Zeit nad) deg Admi- 
niftranten gutem Berftand/ondalfo durch fein ngrne Hand angefeiwret 
merden/hernach fo iftam mol vergnägenden Event gangnichtzusmeiff; 
len )fein Ziel ondrechte Zeit gegeben wirdt/fintemahlen ond wie gemelde/ 
der Seivriverffer von 
'B, gegen. C.D.E.F,G.HLI.K fein ordentlichen Gang hatıdahero erin Dennfel, en, 
" bigensswiegedacht/gants bedeckt ond ficher/als soie ineinem Lauffgraben ennccee 
oder hinder einer, c. Schuch hohen Srufl berumbengehw/auch nach fei- aa 
nem molgefallen jedem Ding Ser gebenfan/ crnante Sruftaber kaufe do 5 
ineinfolche Slächehinunder/dag ficbey 
#. 2. aller außflüct/ ond dafelbfien dem Landboden sank gleich ond chen 
 wirdt. 
Z,Z.2.Z. iftein oierecfetes Sebäm onnd alfo dggCorpusdef innern mitt 
lern Thurns/auffieichembey 
2.2.2.2. der erfie Kaften/obdemfelbigen aber reiderumben pierandere Ka, Dura 
| ften/fo mit Majcıo,oder 
3.2. begeichnet/obereinander hina uffgeficke werden zumbefhlugen re 
gar zu  oberftaber fichet einRondölo,in welhemdanicinraufchende Ku, Di Sätis 
gelmit außfahrenden Schteirmern fan gefielle iwerten / damit esals. Alyın 
dannein a mie ein Malcio ober ein mittlere Haupt, Thurn befom, mazonaı 
menthue: Den en 
NY werdenanjedeg Ecfdeß Kaftenseinrunder Thurngefest: By 
MVN ‚aber, Innden.a- Eefender Dafoyanvınd wmiderumbenauffden 
= Cortinen,auch andier Drtenwiebeg. X.X.X.X, zufehen/ werden Senti- 
nelleoder Schiltwachtbäußtingefielie/gu forderft aber fo mug altenin, ZUHE, 
wendigeren Gebim mit einem guten Zimmerwerekeinfiarefer Fuß onnd dın&cwie 
Fundament ponenchen Dfälenfo aıı erfen tieffin den Boden follen ein, """ 
gegrabeu/ondalfo wolbeftäitigetgegeben werben damitesdir Stößer: 
dulden mögevalfo werediefes Bebäiw nun mehr DIE zudem aufffaffirren 
der Feiwriverek verfertiger. | 


Wiedas Schloß mit Luft, Feroren folleßefestond 


| außfiaffiertiwerden, Se 
| i ul Feiore 
 Erfilih zum Sußdeg Bergs onddafelbftenringsherumben bey le 


| goirdt ein Durchfehnitt‘ oder ein Brdblin,fo echtes Werefihuchsbeciton, om 
1. Shuhbodifvgemaht/inwmeiht Durhfihnirt/dann.sı.bilgerne 
Mafcolioder Stöcfinjedederfeibigen aber ioiröteinfirete ederfprengei Di Sie 
gelin geladen )gefeist/in aller gefialt fonmire end zugericht/ ale wis inmer | le 
nerHalinitro Pyrobolia folio.37.bef foribenyondafelbfien boy Runffer , Vera gefeht, 
blatt Yt°16,bey.V.alide? difemanierift delinireworsensebtafli follenauch 
Difegegenwertige Stö: Epraparirtofigela YDenieerdenidamit aber pirlerz 
nante Störf vor dem andern Sewrwerd/ end BEDSE mans zu lettan- 

sul 


152 on Born CehlofFeiorivere | | 


 günden will/verwwahrt fenen/ fo müffen zu beedenfeiten im Sräblin/als N 
 wieehn Truchen/swo nebenfeiten von Bretterngemacdht/ oberde Durch; 
Schnitt ein Deckel oder Lid/derfelbigen aber viel/ onnd mit onderfehledli 
chen Banden gemacht/ damit fienicht anderft dann wigein Truchen 
 Eöndenbefchloffen werden, Bey 
m, onnd,n, rings herumbabgeswirelt eins ombs ander / hat e8 ‚37. lange 
u fihmele Durchfihnietoder Klufftern/die werden auch von onden anbiß 
Ducchfehnit ee auffmicBretternaußgefüttertunichtanderftdann twieeineingefaß 
a Fer Saften/in Diefelbige aber/ond indieienige fomit.m, bezeichnet feynd/ 
fleigente%s eönden inn jeden. 20. Ragettenmit ihren Stäblinaneiner Neihennach 
am — einander Hinabfiehn/onndhat jedes Käftlinoben auch fein ordenlichen 
Deckeloder &id/welcher aber allmeg ond ehe man folchen Nagetlin Seur 
geben wwill/zuvor muß auffgeehan werden: In jeden Kaften.n. aber fön? 
den alliwegdren Bölkerne Störf mit Streekügelin geladen (in aller ge; 
fislit als wiebey. dann [honift angezeigt worden ) geftellt/ onndabers 
en madlen mit ihren Decfeln/ wiebeyden Nagetten andeutung gefebehen 
eine  fszugedeeftvond alfo verwahrt werden, Bey 
SL P, P,P,P.P,P.P.P, an acht Drten werden abermahlen Durchfchnitt inn den 
Berg Dindingemacht, diefelbige auch mit Bretter gefüttere/ und mit ci 
sem, ner Kallenals sic ein Truschen Pidbefchloffen/inieden Durchfehnitt aber 
Monate  folle einrechtes Metallin Döler Rohr jedoch theilg derfelbigenunnd auf 
gnmdag  Mmelchen Spreng:onnd Streefuglen zu werffenfeynd.mit Ihrer Munde 
ung Dolßgrad gegen Hinnmelgefiilt/dieandereaber darauß Sprung! 
oder Sallfuglen gehn follen/ umb.s. grad ernidriget werden’ onnd fein fie 
auchalfozubetättigen/vdaß fefich nichtemmbfchlagen Finnen. AUnjeko 
fo magnunian Jedes Poler Rohreinbefondere Art Kugel geladen wers 
Den/nach jedeg begeren/ von dergleichen Sortten Dölrrfuglendann, it 
nicht allein inngegenmertigem Tradtac hievornen/fonder auch viel meh 
iin meiner Halinitro Pyrobolia, nnd dafelbfienbey den Kupfferblatten 
YI° 20. 21.22. 23.24. onderfchiedliche Nanieravrauch wie man Oicfelbtz 
gesuberciten onndladen folle/ gar außführlich difcurrire worden,dabtn "| 
ih danmdenkufibegirigen soilgemifenhabenvermagnundarauß cifoeh, | 
Ion weiche Ihime anı beften gefällig fein werden. Be | 
Q.Q Q.Q.follen vier groffe Kuffen mit Wafler eingefülte in de Boden Binz || 
Bier oe ein gegraben werden/in welche man bernach Die Wafferfugelwerffen Fan 
a yo rpirdtben. B.gegen. C.D.E.F.G.H.LK.L, ipie bievornengemeldt/ cin 
u fiarefchölgerne Wand von Dillnauffgemache / zwmifchen derfelbigen ao 
fen dawn berbißän.t-Binumder/ondalfodienichtgebrauchende Spatia famentlih/ |. 
au [egen. die on mit Erden verfehütt A vud ein Troffierung oder Ubdachung ge; 
mahiwerden/ daß es chem Berg ähnlich wirde: Jever Durchfehnitt 
lach sen £tdoder Deefelverfchloffen/ zuletft mit Siraß bedeckt’ 
damit esaräny/ondalfoeinander gleich fehe. Dergeftalle fo mag in diefem 
DBergeinfeineanzabl Feurwereffichnonddafelbfien Ihren u en 
In er 


— nn 


1ß 
IT 


| 4 


 Y.YYY, wirde injeden derfelben cin Dumppen mit außfahrenden Nager; 


| Die Käßen follen von harten Yolsoder. 2,3011 2 Dillen zufammen 


. Bierdier Sm? . 295 


Haben/hernac) aber ond wanndasinnere Werd fhonzuendegeloffen if, m 
alsdann fofolle erfkdiefer Bergmicder Zufeher Verwunderung loß ger 
brent werden. Bey Yolheart 
V.V.V,V.anvier DOrtenftehn vier Schilewachthäußlin/in jedesderfelben Fr 
follen. 2 4.Eleine Ragetlin offrecht geftellt/ebendiejenige Sort fo in der aupafior 
Halinitro Pyroboliaim KRupfferblate N? s. ond dafelbften bey dem Na; ia 
- geten Stocf.B. delinirt, ondbefchrieben worden. Bey päußlin 
.fenndnoc. 4.rundeNohr/dieaberim Feldnitgefehen werden, injedes 
derfelbenfaneingroffe Nageten/ vnndeben die jenige Sort/foinmeiner " " 
Halinitro Pyrobolia beym Kupfferblatt 7° 3.0nd Dafelbften mit, G. de- E 
linirt worden/mitihrer Stangen vffreche hinein geftellt/ obenaber mit 
- einem runden Zapffen alfo verwahrt werden/damitimedasanderFeurs 
mwereffeinen Schaden zufügen möge: Ferner onnd im mittelder Cortina 
abermaplen anvier Drten Bey 
X,fichn gleichförmigerundgedrchte Kohroder Teichel/ in jedem befinde ih - a 
- eingroffe Ragetenfampt ihrer Stangen/ond eben diejenige Sort /foin winet arorfe 
gedachter HalinitroPyroboliabeym Kupfferblatt N° s. unnddafelbften "3" 
mit. H,delinirt,auch mic diefelbige zubercit feyn folle / außführlich allda Die site» 
ifsbefchricben worden: Ob jedem bhölsern Rohr aber foliertwie gedacht, Ken 
ein wolfügender Höißerne Zapffen eingefteckt / onud alsdann mit Ketten a 
 verfirichen werden damit fein Seror hinein kommen möge, Fudiea. 
Rondöl oder Thürn 
lin oder Schirmer geftellt/aber in aller geftallt ubereit / onnd eingela- ah 
den / als iwieinder Halinitro Pyroboliabeynm Kupfferblate N? 11. vnnd Mau‘ 
dafeldften mie. N,cin dergleichen Dumppen Durchfshnite/der Srundziß Ruinen 
 aberbey. M.ifidelinirr worden: Ernante Rondöli werden aufferhalbal, un," 
 Ieinmit Dopier oberleimbt/ond alsdann nach jedeg gefallengemmalt/ da; 
53 die Schwirmerderdurc hinauf fahren fönnen:der pierccketegroffe 
hurn 


| Me Z.Z,Z ,hateinen Abfaß dereiues Echuchsbreit ift/ auff welchen onnd Die zur. 


bey. a. ringsherumben.ı 2. Dumppen mit außfabrendenÖtree:oder Ne, ya, 
genfügelingeladenfichn/die werden In aller Gefralle zugericht / alg fwic ee 


in vilernanter Halinitro Pyrobolia beym KupfferblateNt? 11. und dafelb; feon m 
fiender Hrundrigmit.O.der Durchfehnitt aber allda mit.P. offgeruffen "7 


‚ Aftworden: Eben alfo follen Diefe. 12. Pumppen. KR.auch gemodiliert/ 


und mit Serormwerck eingefehlagen frerden, Teunder ond ber 


2. 2.2.2. pirdtdererfie/bey. > 3.5 7. derander/dritte/vierdie/end FÜRf" fen werien 


te a Schiagfaften/ fo biezungegen im Srundrißangedeutiorden. Hi une 
gefehen. 


Ein Schlasfaften. 


gefü 
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 füget 7 innmendig derfelbigen werden Nueten oder Käuff/ das feynd die 


ri) eines 


an ‚Schlagfan Tewrieytungen/geftoffen : Tede Nuetfolle. IF: 30 breit /onnd.—. Zoll 


a Pne giefffeyn/die Roltenoder Schlagfrinnenaber follen.ı. Zolleieff von of 
| fen hineingegenden Fäuffen außgenommen/hernach die Zindlöchlin vol 
 Immdbißindie Juekgebort werden. | ce 


Der Sag indie Leuffoder Nuekten. 


DerSum 32. Lotgeftoffen Sarthannen Pulffer. 
aan 16. ot Salpeter, | en 
Lot Kolenvondnach eiffigemabreiben mit. 2. Lot Leindlangefeucht, 
Hit obernantem Zeug werden nun die Ntuerten eingefüllt/hernach mit dop- 
Saszirıt,  Pelten Dapier vberleimbt/endtlich das Papier mitdem falten Kitt das 
En iftzart geftoffen Enrfchaten mit Eyrklar zu einem Taiglin gemacht) ber 
Krichenvamitdas Fewrnichtgarzu rare fortlauffen möge das muß 
nunzuforderfimiteiner Ituetten geprobiert werden/ond nach dem man 
gernbabenwill  daßdie Schläg bald oder gemach nach einander gehn 
follen’ muß auch diefer So onnd Verleimung angeftellt werden. Tea 
Pepartrig  Bunder wirde cin grofle Anzahl DapierneSchläg gemacht /in jedenein 
men  Dlechen mit Findfraut eingefüllts Röhrlin / jedoch nur halb inn den 
Shlagrdasanderhalbe Theilaber indaggeborte Löchlininden Kaften 
welches Nöhrlin Bernach auff dieIuetoder innden Lauffrelpondirt) 
Bineingefiecke/ond alfo jeden Dapierenen Schlag befonver auffen heran 
den Raftcn geleimbt/alfo mögen derfelben fo viel alsman begert/ bichero 
gericht werden’ dergeftallt ond warider Kauffinwendig im Raften Seror 
enpfacht/folaufftdag Fewr allgemach in der Nuetfürbaß/ onnd fo offe 
alscszüueinemgeborten Löchlin fompt/fogibtes dem Schlag Fewr/das; 
herodie Schlägnach einander end rings ombden Kaften herumben/wie 
ein Salva,fchichfen,fo im Seurmwerefgroffen luft mit fich bringe. Alfofiehn. 
5, Käften obereinanderhinauff. Zu oberftaber und bey | 
a,rechtim mittel/da ftchtein oberlängte raufchende Kugeli diem Schwir, 
an iner ganz oinbaeben,dasift eben die jenigeranfchende Kugel/foiin meiner 
“enranfgen  Halinitrö Pyroboliabeym Kupfferblatt N? 16. onndallda mit. M:iftbes 
ru — eichnet/benebenalle Verhandlung wie ficfollesubereit,dafelbfien auch 


befchrieben worden : Alfo wirde nun der Verftändige Büchfenmeifterr | 
fwiedann diefesichloß niit Fewwrmwerckfollebefest/ond außgerüftet werz |: 


denymein einfaltigesdteynung vernomenbaben:d5; mag nun cinjedernac) 

feinem Belieben mindern/oder mehren? Wie gut aberd; Sebäm ondauıch 

Informaı Die Befekung def Kemrwerefsjimer gemacht wirdt fo iftdoch vielmehr 
Anden ordenlichen anfeiwrehoch gelegen/damit Die preeparirteStuckfein 
en ziertich Cniterman zugleich iu furia,daß manbernad faumswiffen möger 
"ws ciuegoderdagander für ein operation gemacht Babodund alfo in guser 

| | | ASSUE 


0 Bierdter Theil, ana 

Drdinansloßgehen/damitdie Zufeher jedes Stuck mit luft contempli- 

renfönnen. Solhesnunnach rechter Nanierimms Werefäufeßen/fo 
müffenzmeeninn Leder befleydere Nänner/bencben auffibren Häuptern 
Sturmhaubentragendedapffere Herkhafft und vernünfftige Büchfen; 
nn nenan Were auch felbfiengemacht/ ond alfo Nerk und Much 

im Ser zufiehn habenfiätigsim Schloß Sewriwereffelbftenfichn cdie 
doch iwievornen gemeldt/drauffennichtgejehen werden) indem fchon has 
benden Gang omblauffen onndallodie Kewriveref inn guter Drdnung/ 
wie hernach zudernemmen ift/anzunden. | 


An mag Beftalltdag Schlor Sewrwerck folle 
| angezunde werden. 

Erfilich,fowirde mangar ein Dompofifches Feldaefchren von Trompeten 
und Neerpauden vernemmen/darauff alsdanncin fervriges Ragerlin 152° 
aneinem Dratt oder&ail/ auffden mittlern Thurn’ onndalfo auff die in surerdro 
raufchende Kugel | EA 

a, hineinlanfft/die wirdtnunhierdurch enktindee/ welche fich mit ftarckem 

 raufchenden Brandauch fchönemElaren Fetor erzeige dafnebenibreum _ 
fich Habende Schwirmerätemponach ond nach von Ihr werffen vnnd ne 
alfo einenangenemen Anfang diefes Feftesmachenehut, Nach dero vol; fpite am cxo 
Iendung aber fo gibt fiedem oberfienfünfften Schlagkaftenfelbert Feror/ ine 
welcher nuneinfehöneSalva macht / nicht anderft als ob ein Compagnia 
HNufguetiereringueer Ordnung Gtiederweig fhieffen theter Eben alfo UT, 
thutder vierdee/dritee und andere Öchlagkaften/jedoch erftzufeinerZeit/ nennen 
auchdieSalvafchieffen. Under dirfen weilen aber fo müffen Die sween una 
indem Schloß omblauffendeBüchfenmeifter durch Ihr Handauıch zivey Fer 
Zhürnenoder Rondöli,Y.Y,jedoch vber&efsdamitdie berauß fahrende 
Schmwirmer denZufehernda end auch Jenfeitsluft machen) miteinander 
Teiprgeben/ond diefelbige alfolaborirenlaffen,fo gebendiee Schtwirmer 
in wehrender Salva fchiehfen ein fonderbaren Augenluft: Warinunernan, 
tesiveen Thürn nahend zuendegeloffen / fomuß man den ziweyennoch 
vbrigen Rondöli 


Y,Y,abermmalen, onnd auch obereefs/ Kewrgeben/mwelchedann eben wieob- 


fichendeneben dem Salva fchiefjen fich alfo nach Mdnac) confumiren;che 
fieaber gar aufgebrunnen feynd/fo iwirdedemerfien groffen Thurn 
Z.ond zugleich auch allen zwölf Dumppen Die Zwölf 
mit einander Seivr gegeben / da dann abermahlen dag Salva fhicffentun mn“ 


n 
ren ie 


groffer Anzahl finteinalen diefer Thurn garhoch ift Jalgoben augedeut as. 


mworden/feinen Kortgang hat / bencben aber die.12. Pumppen in guter 
Drdnungihre Stree: Kügelin indie Luffe werffen/onder deflen on jet 


auffdereinendann auch auffderandern feiten fofolle man ben 


\V,alleiweg.2 4.EleineRagetlin zugleich fteigen laffeninach endüigderfelbigen Kup. 
aberfo wirdeden vier grofien Nagetten. »- auch nach einander Feror HC; gaaptınfay. 


Bi geben/ 


vontleine 
Ragetten. 


Die groffe 
Rosette loft 
man nach 
einander fiet 
gen. 


Damit thut 
ich der exfte 
Adnsende. 


Der Ander 
Aus, 


Vierdölern 
koirdt zur 
gleich Fewe 
gegeben, 


Dar Bag 
fangeauch 
an zufptlen. 


dle.ecfte Bar 
eeyRageren 
vofcher her 
für. 


Die Mafeoli 
nenten alich 
Senr. 


Dir Wufr 
erkugls wer 
den in die 
Kuffen ger , 
feßt. 


Mideruien 
Kagetten vit 
Mafeelı {pin 
len loffen. 


Entltch den, 
$1.Majeoli 
miteinander 
‚Bist gegebe 


156 ie Bon Schloß Feiorwerek: 


” gebenventlich Die vier noch gröffere Nagetten bey. X zugleichrondalfomit 


einander fteigenlafen/ da wirdt manein heroifches prauffen 7 raufchen 


 vndfchönes Regenfewr inder Luffefeben ; Dergeftallt fo if erfilich das 


‚gerinafte £ufifewr von Schwirmer onnd Schlägenzzum Andern / von 
- Domppenfewren/onddrittens/ vonfteigenden Ragetten fo vielgefehen/ 
Dagdie Umpiänd vermeynenwerden/daßfich diefer Sewrtag nunmehr 
geendet/ond nach Hauf zu wenden fich refolviren möchten, Sehumder a> 
ber fo wirdt der ander Adtus mit erfiangedeutem Feldgefchren gehört/ 
pnd bey. C.E,G. I, den vier Eleinern Dolern.P.P.P.P; C welche mit Brand 
vd Fallfuglen geladen/ond in einen Bogen gericht feynd) zu gleich Teror 
gegeben/dergeftallt fo ehut die erfiegegen Orient: Die ander gegen Occio 
dent: die dritte Verfus Meridiem ; die dierdte aber gegen Septentrion int 
das Seld hinauf fallen/ond alfoyhr Operation auff den Boden verrih> 7 
ten. Entzwifchen onnddiemweildiefevier Kuglenlaboriren,dafollenuns 
mehrörr Bergfeinen anfang zufpilenauch nemmenvdergeftallties wirt 


durch einhölgerne Röhren Cinm roelche ein wol befchloffener Zapffenge» | 


feet feinfolle/damit onndehe mang begertfein‘Seror hinein gelange ) bey. 


dem Durchfchntttoder Kaften.m. Feior gegeben (zuvor aber fomußder 


Deekeloder das tidanff einfeiten gemorffen/ ondfolcher geftalle mit alz 
len Decken ond Zapffen procedirt werden ) fofahren.20.Ragetteninpie 
Eufferehunjhre Schußsserfpreitten vıl Sternlin ond Licchtlin/ hernach 
aber ondebendurch einfolche Röhrendbey. <.gibemanden Durchfihnite 


n,auch Setwr/fo gehn dren Hölßerne Stösfmit ihren Strecfügelinzugleich 


loß/vahero man vilfnöneseror in der Kufft fihet/vonderdifen wellen aber 
fo werden in allevier Ruffen | 


Q.QRQ. vd alfo allivegzmo Wafferfugel zugleich (bierzumagmandie 


jenige fo in meiner Halinitro Pyrobolia ond dafelbften beyden KRupffers 
blatten R° 1 2.13.14.f0 mol auch diejenige zmwovfo indiefem Tradtat bey den 
Hievor fichenden Rupfferblatten DR? 56.57. 3u findenfegnd / garmwolnem; 
men/pndgeimißliich biezugegenrühmlich anbringen)die eine gegen Orient 
Die ander gegen Occident,inidie Kuffen nit Waffer gefestvondfolchefpi- 
Inlajlen; Entzmwifipen aber onnd Diemeilfic alfolaboriren, fo folte nach 
inander Hinumbden Durch fehnitten.m.n. alfo wieoben gemelt, umbae, 
wireltiallgemach Keror gegeben’ hernach widerumben mo Waflerkuagel/ 
Die einegegen Meridiem,dieandere aber gegen Setentrione inernante Rus _ 
fengemworffenvabermahlen zweyen Durchfchnitten.m.n. Fever gegebeny 
endalfo continoniren,bißdaßalle Durchfchnitt.m.n,confumirt, onnd 
die.s. Waflerfuglen verbrent fegnd worden /che aber diefe Ding garzum 
ende lauffen/fo wirdebey.A-denhölgern Stöcen 


uch Temwrgegebe(zuvoraberdie allen geöffnet )Dieenksinden fich felb- 


ften nach einander / durch Ihr fihon gemachte Trenea oder lauffendeg 
Seror nicht anderft alg wieman in Italiadı Mafcolianzuzänden pflegt / 
goelche dann einfhönes angenemes Valere pnd gute lacht mit groffem 
! Keior 
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Sierdter Theil. 157 
Keivr inder Lufftgeben/zulerft aber ondeheernante Stöcf gar aufßgelauf; Die mann 
fen fepnd/da iwirde bey. K,D.F,H, den pier gröften Doötern. P.P,P.P. zugleich hit 
end miteinander Fewwr gegeben / die werffenihre Negenkugel Dolsgrad in 
diehöheramberunder fallen aber jerfpringens innder Lufft mit folchem fra; u 
chen pnd mengedeß Scors / daßgemiß die Jufeher groffen luftdarüber em; Slergref 
‚Hfinden werden! : Darauf nundiefer Seurtag befchloffen/ und alfo zu. guter oe 
Nacht noch ein Feldgefchren gehört wirdt,Hott ombfeine Väkterliche Ber En sent 
fhüßung/onddanauchdaßerdemfonften (dmaden Nirnfchenfonil®önad > 
onnd Berfiand gegeben Hat diefefo beroifhe Ding mit folchen bebersten 
Much zu Werd zufeßen/ höchlich dank zufügen Der Hünftige Lefer aber 
volle abdiefemfo langen einfältigen Difcurfo fein Verdruß Haben’ finte; 
mahlencs wolmennend onnd baufß diefen DBrfachengefcheben if daßich von 
Serben wünfibete/daßder unge Serrmwerffer mein SReynungrehtfafft 
Zumandern aberdager fi vor Schadenhüte/ ond Bingegen wannerden 
vorgefchriebenen rechten Fleiß gebraucht /Tob 09 Ehrdaroontragen möge. Sanatrien 
Esfollenaber auch eingute Ünzahfder lang brinnenden Kögelin Cinicaber yanlasın 
Diefelbige zu pr&pariren end sugerichtfegen  basift in eher Halinitro Py- "mim 
robolia vnddafelbftenan folio.26.27. zurernemenin Der bi reitfih affi feyn/ 
damit manden anivefenden Herzen und Spedtatorn,nach Ihrer Bebührina; 
her Haußleichtenmöge: Vudlaffeihs nunmehr/fo sielden Grunprißon 
Gebrauch diefes Schloß Feorwerdsbetriffe biebey beisenden, | 


Bas Kupfer Digi Ir o. | N 
Schloß Fewrivered/Der ander Durchfißnike, 2.50. 


% > noch mehrerm Derfiand De Dievornen anges Iuaicnı 
Zeiten Brundrißaber / fo wirdt hiejugesen auchter Durch: ee 

ade x AR » [onteedeffelbigen für Augen gehelt damit mandıg&ebämwes 

EIEEN, Zimmerwerd’ Ztemdie@dräben/ond auch die böhealler Din 

genrechtfehermöge. Von 

2.gegen. P- ide Hebämıs gant kebreite.. 

QQ. Der fand zu den Kufen mi Waffen dareindann die Wafferfugein 

gefeßße werden. 


 PP.der Standzuden Pölrr.x-%diehölgernedillene Wand. 


ap.ıp. diebreite definnern Srabengs/ fı yieelchen Grabendann die Büchlen; 
meifter/ond alfo bedeefter weiß ringsberumbenlauffenvda fie aber auf SS, 
- den Staffel bens. 

SU: trettenvalles Teiprivereffo im Bera (deffen abdehurgdammton. *-gu 
gen. F-zufehen ft) kehet/anzünden mögen. 

n.1.nr. dag ondere Zinmmerwerd’/sosrob under ganke Bei fchet. Don 

S,gegen.a, ficht die mittlere eychene Saulranwehbrdannalleodere Näfen 
aefchoben werden: 

W.W.W,W.das obere Zinmermerck von.n.gegen.n. itdiehöbeder Cortiona 
de Schloffesorerdie Schlogmateren. 

Bi 2.2: 


158 Bon Schloß Teorivered, 


 Z2.Der bieredfetegroffe Thurn’ auffdeffen Bang ondbey.W. gegen. 20 
fiehn die swmölff Dumppenfo Strecü gelint in dit £uffe werffen.7- iftdie 
höhedeß Erfien Schlagkaftens/Ztem.- —— 5,7. derander/dritte/viers 

terondfünffte Schlagkaften. Bey. 2.01nd zuoberfiftehet dieraufchende 
Kugelimitihren omb ich Habenden Schwirmern. Bey. $-aberfollen.2. 
SKeffelmit Wafferfampt. 2. Neffene Handfprigen/ ond, 6, Schor Aimer 
inder Bereitfchafft gehalten werden. 


- Schloß Fesvrwerefder dritte Durchfehnikt, 


Bon.>-gegen.-iftabermahlen diebreitedeggangen Gchäns: 
zer Aa der Durchfehnitt/inwelchemdiehölgerne Stöd oder Mafcolifichn: 
msn mder Durchfchnitt/darkiendie.2o.-Nagetten mitjren&Stäblinfiehnfollen, 
Fame. Yon. x. gegen. +-dieabdachungdeß Bergs. 
mp Der Braben/worinmendie Büchfenmeifter umblauffenomdauff dem 
Staffel 
A alles Seroriwere anzündenkönden- 
Y,dieRondölioderdierunde Thärninwelchen die Dumppen mit denauß: 
fahrenden Schwirmerfichn 
ZZ, der groß viereefete Thurn 
2.2. dererfterander/dritte/vierdte/ond fünffte Schlagkaften verdeekt/ond. 
a, die raufchende Kugelfoauch verdeckt ift. 


dus Surf as Rupfferblatt NR: Go- 
fer Blut 
2 Ndttich fo folle diefes Gebam ond erftlich die.2.. 


0.60. RS 7 
& 5 a 


EL 3 \\ 2 | Pafieyenmit TuchdieinwendigereRondöli vnd<hämfanie 
ame RL LEN Schlagfäftenaber/famentlich mitDapier oberleimbeond 
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